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Mksbsömtr Tsgblstt.
„Tagblalt -Haus"

tzchalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen-
bis 8 Uhr aben'os.

27,000 Abonnenten.
Bezuas -Preis für beide Ausgaben : 50 Pfg . monatlich durch den Verlag Langgasse 27. ohne Bringer-
lohn. 2 Mk. 50 Pfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten , ausschließlichBestellgeld. —
Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die 4 Zweigstellen, ^owie die
126 Ausgabestellen m allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 33 Ausgabestellen vnd in den
benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -Arrirahme : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 TagesausgaLen. „Tagdlatt -Hans " Nr . 6650 -53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

Anzeigen -Breis für die Zeile : 15 Vkg. für lolale Anzeigen im „Arbettsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzsorm: so Pfg . in davon abweichender Satansführung , sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen-, 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen: 2 Mk. für answärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 4t.

Morgen -Ausgabe.
1. Mcrtt.

Pottlrsche Werficht.
Zur Abändernng des preußischen Gerichts-

kssteugesetzes.
Aus parlamentarischen Kreisen schreibt man uns:

Ter dem preußischen Abgeordnetenhause vorliegende
Entwurf über die Abänderung des preußischen Gerichts-
kostengesetzes verfolgt , wie es gewöhnlich bei Abände¬
rung von Kostengesetzen der Fall ist, wesentlich f i s k a -
lisch e Zwecke . Unter Zugrundelegung einer Sta-
tifttf der Einnahmen pro 1904 wird auf eine Mehrein¬
nahme von ungefähr 3 Millionen auch ẑu rechnen sein.
Die Erhöhung bezieht sich auf eine Steigerung der
Hauptgebühren um 10 Prozent , wobei die Mindestge¬
bühr von 0,20 M . auf 0,60 M . erhöht wird . Dazu tritt
im Anschluß an die am 1. April 1910 in Kraft tretende
Novelle zur Zivilprozeß -Ordnung und zuni Deutschen
Gerichtskostengesetzdie Einrichtung der Pauschalierung
von den wesentlich in Schreibgebühren und Postporto
bestehenden Auslagen . Das Pauschquantum wird ge¬
bildet durch Festsetzung von 10 Prozent der einzelnen
Gebühren für jeden Akt mit denr Mindestsatz von 0,50
Mark und dem Höchstbetrage von 20 M . Neben diesen
zur Deckung der nicht zu ersetzenden baren Auslagen
dienenden Pauschsätze werden nur in gewissen Fällen
Schreibgebühren zu dem von 0,10 M . auf 0,20 M . pro
Seite zu erhöhenden Satze und Auslagen für Tele¬
graphen- und Fernsprechgebühren berechnet. Die . An¬
rechnung soll aber auch dann stattfinden , wenn Aus¬
lagen gar nicht entstanden sind.

Des weiteren werden für einzelne richterliche -Hand¬
lungen besondere Erhöhungen in Aussicht genommen,
und ' es steht auch eine Mehreinnahme durch Erhöhung
der Annahme des Werts bei nicht vermögensrechtlichen
Angelegenheiten auf 3000 M . und höher bis 600 000
Mark zu erwarten . Wenn auch nicht unerhebliche Her¬
absetzungen vorgeschlagen werden, so werden doch alle
bezeichneten Zuschläge beträchtliche Mehrkosten verur¬
sachen.

Wenn mau die einzelnen Erhöhungen besonders
prüft , so wird man deren Berechtigung unter Aner¬
kennung der Änderung der Geldverhältnisse , der allge¬
meinen Finanzlage und der wachsenden Ausgaben der
Justizverwaltung , darunter auch der Schreiblöhne , nicht
verkennen können. Auch muß berücksichtigt werden,
daß die wesentlich im Privatinteresse vorgenommenen
Handlungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit , die haupt¬
sächlich in Betracht kommen, zum größten Teil von be¬
güterten Klassen vorgenommen werden. Bei der
Häufung der Erhöhungen  durchs prozentuale
Zuschläge, durch die Pauschgebühr und die Erhöhung
des Satzes oder auch des Wertes des Gegenstandes kann
aber eine Mehrausgabe für den einzelnen Akt eintreten.

Feuilleton.
(Nachdruck Vorboten.)

Berliner Stimmungsbilder.
Von Paul Linöenberg

Freud und Leid. — Die Tragödie der Schwester Herta. —
„Schuld" und „Sühne". — Neue Vergnügungen. — Das Ball-
feit der Blume». — Ein Schriftstellerball. — Aus den Konzert-

sälen. — Lorbeeren und Disteln. — In der „Urania".
Freud und Leid sind sa treue Geschwister, aber nir¬

gends findet man sie so eng vereint wie in der Weltstadt.
Hier prallen sa oft genug die Gegensätze herb aufein¬
ander und häufig mischt sich in frohes Lachen wehes
Weinen. So drang dieser Tage in das helle Schellen-
icklapper des Prinzen Karneval die düstere Klage um
ein jäh dahingesunkenes , junges Menschenleben. Das
tragische Ende der Schwester  H e r t a wird
hier allgemein besprochen und lebhaft erörtert , wobei
man heftige Kritik übt an deni Verhalten der Leitung
des Dirchow-Krankenhauses , das überhaupt in den letz¬
ten Jahren mehrfach, und nicht immer zu seinem Vor¬
teil, die Öffentlichkeit beschäftigt. Da ist ein lebens¬
frohes, gebildetes , pflichterfülltes Mädchen, welches sich
ohne materiellen Zwang , nur aus innerem Trieb , dem
schweren Beruf einer Krankenschwester gewidmet, mit
aufrichtiger Hingebung , voll Lust und Eifer die in einem
Krankenhause wahrlich nicht leichten Gebote der
Nächstenliebe erfüllend . Nach übereinstimmenden Be¬
richten verging sich Schwester Herta so furchtbar , daß
sie kürzlich abends zujah , wie zwei Probeschwestcrn und
eine Lehrschwester sich einen ans den Krankensälen
zurückgekommenen, .also übrig gebliebenen kleinen Rest
Braten — nach anderen Mitteilungen handelte es sich
Überhaupt ZM . iuu . etwas .Tunke„  teilten und daß sie
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die nicht gebilligt  werden könne. Eine sorgfäl¬
tige Nachprüfung der Einzelbestimmungen des Ent¬
wurfes inr Hinblick auf die Gesamtwirkung ist deshalb
sehr am Platz . Rückhaltlos ist anzuerkennen . daß der
Entwurf in geschickter Weise mannigfache Zweifelfragen
löst und praktisch gemachte Erfahrungen zu annehm¬
baren Abänderungen verwertet . Dagegen hätten in
sprachlicher Beziehung einzelne Unebenheiten vermieden
werden können.

Ohne auf die einzelnen Bestimmungen näher ein¬
zugehen, kann man das Urteil dahin zusammenfassen,
daß nach Beschneidung allzu fiskalischer Aus¬
wüchse  der Entwurf eine geeignete Grund¬
lage  für eine Abänderung des bestehenden Gesetzes
bietet.

Liberale Annäherung.
„Man wollte dem schwarzblauen Block auf liberalem

Grund ein Denkmal errichten. Er hat die Annäherung
aller Liberalen aneinander so gefördert , wie man es
seit einem Vierteljahrhundert , seit dem unseligen
Miguelschen  konservativ -nationalliberalen Heidel¬
berger Bündnis  von 1884, nicht gekannt hat " — so
schreibt die „Weser - Zeitung ". Damals war es
diesem listigen Manne gelungen , zum Vorteil der Kon¬
servativen die beiden liberalen Parteien miteinander
gründlich  zu verfeinden . Noch 1881 hatten diese
in einem freundschaftlichen Kartell zueinander gestan¬
den, sie hatten die große, niemals wieder erreichte
P a r t e i st ä r k e vo n zusammen  156 Mitgliedern
gewonnen. Die Heidelberger Zwietrachtssaat tat für
ein Pierteljahrhundert ihre verderblichen Wirkungen.
Damals erkannte man noch nicht, daß Herr Miguel
eben einfach ein Überläufer ins konservative
Lager  war , was endlich durch die Dienste, die er den
Agrariern in der Kanalsrage tat , ans Tageslicht kam.
Die langsame Besserung, die sich seitdem vollzogen hat,
ist im . letzten Sommer durch dir Konservativen außer¬
ordentlich gefördert worden . Angesichts der Haltung
des n c u e ii Reichskanzlers dein Beginn der Reichs¬
tagstagung , angesichts seines unendlich flauen  Ver¬
haltens zur preußischen Wahlreform konnten die Natio¬
nalliberalen das Liebeswerben der Konservativen nicht
anders als a b l e h n e n. Auf einen Block mit den
Konservativen , der neben gebührender Rücksichtnahme
auf diese auch den Liberalen Einfluß verhieß , konnten
diese eingöhen. Aus einen einfachen Anschluß an die
Konservativen , die das Zentrum als Schutzgarde gegen
jeden liberalen Einfluß neben sich hatten , nicht. Sie
bytten erkannt , daß nur eine kräftige Ermcmnung , ein
starkes Betonen ihrer alten liberalen  Partei¬
grundsätze sie vor völligem Untergang in ihrer ehemali¬
gen Domäne retten könne.

Auch aus freisinniger Seite ist größeres Verständnis
eingezogen. Auch dort hat man erkannt , daß man
allein  zu schwach ist, um die Übermacht der
Reaktion  zu brechen, die sich aus die wohlgedrillten
Legionen der Landbiindler stützt. __ Der Gedanke, mit
den Sozialdemokraten gegen die Nationalliberalen zu

selbst mit Brot ein bißchen Sauce nahm . Gut , das
mag ein Vergehen gewesen sein gegen die mit Recht
strengen Vorschriften der Anstalt , aber war cs denn nun
so arg gefehlt, daß, nachdem einige Wochen später eine
Anzeige aus Rache erfolgte , jene drei Schwestern sofort
entlassen wurden , man Schwester Herta ihres Amtes
enthob, bis die Krankenhausdeputation über ihr Ver¬
bleiben oder ihre Entlassung entschieden, und ihr bei
deni gemeinsamen Mitlagstisch ein offizieller Verweis
erteilt ward , was sie gewiß als härteste Strafe emp¬
funden . Schutz- und hilflos waren jene drei Schwestern,
die zusammen gerade zehn Mark besaßen, auf die
Straße gesetzt, und wurden vor Hunger und sonstigen
Entbehrungen nur durch eine schnelle Geldsammlung
der übrigen Schwestern gerettet , denn wo sic um eine
neue Stellung anpochtcn, wies man sie ab, soll doch die
Direktion auf Anfragen um Auskunft geantwortet
haben : „Wegen grober Dienstverletzung entlassen."
Schwester Herta kannte die Kränkung nicht, überwinden,
eine starke Dosis Morphium ließ sie den ewigen Schlaf
suchen und finden , eine junge , verheißungsvolle Men-
schenblüte ward durch rauhen Lebensfrost geknickt. „Und
der Lebende hat recht", in diesem Fall hat man auch
der Toten recht gegeben, leider zu spät.

Tie Lebenden haben allerdings recht, sich des^ Da¬
seins zu freuen , zumal wenn cs sie so heiter anlächelt
wie auf dem B a l I s e st. der Blumen  in den Hallen
am Zoologischen Garten , Dian ist glücklicherweisedes
trockenen Tones satt geworden, der bisher vielfach ans
unseren großen öffentlichen Festen geherrscht, so nach
Schema Abc, und bringt mit Erfolg jetzt Eigenart und
Farbe und damit zugleich Stimmung in die festlichen
Veranstaltungen großen Stils hinein . Das bewies schon
neulich das gelungene Goethe-Fest des Deutschen
Lhzeum-Klubs und das zeigte auch jenes zum Besten
des Säuglingsheims . Weitend stattgefundene Blumen-

58 . Jahrgang.

gehen, hat hier im Nordwesten hie und da laute Ver¬
tretung , aber niemals eine tiefere Resonanz gefunden.
Auch hier hat der Verlauf der Tinge im letzten Jahre
immer mehr die Einsicht eröffnet , daß man von beiden
Seiten Rücksicht aufeinander nehmen muß , um das ge¬
meinsame Ziel zu erreichen. Man hat ja auch vor
Augen , daß die nationalliberale Partei ebenfalls dem
Bewußtsein der Gemeinsamkeit zugänglicher ist als seit
lange und daß daher das Zusammenarbeiten weit ver¬
heißungsvoller ist als in letzter Zeit.

Hier in Nordwestdeutschland ist, sa schreibt, wie fl?.'
sagt , das führende linksliberale Blatt dort,
die „Weser-Zeitung ", die Stimmung für ein
Zusammengehen der Liberalen sehr stark. Die
Nationalliberalen stehen im scharfen Gefecht gegen die
Agrarier , die auch noch auf den R c st nationalliberalen
Besitztums Anspruch erheben. Damit ist einer der
hauptsächlichsten Vorwürfe der Freisinnigen hinfällig
geworden. Und diese sind ganz und gar nicht der Ver¬
suchung unterworfen , mit den Sozialdemokraten zu.
gehen. Das ist die Basis , auf der man fröhlich und zu¬
versichtlich ans Werk gehen kann. Möge cs glänzenden
Erfolg haben!

Deutsches Deich.
* Wirkung des Lehrcrbcsoldungsgesetzes. Das erst seit

einem halben Jahre in Kraft befindliche Lehrerbesolüungs-
g-esetz hat -eine bedeutende Zunahme der Zahl der P e n -
sionierung en  von Lehrern und Lehrerinnen an Volks-
und Bürgerschulen ergeben. In den amtlichen Schul-
blättern der einzelnen Regierungsbezirke wird auf diese
Erscheinung hingewiesen und dabei u. a. ausgeführt , daß
überhaupt fortan die Zahl der Lehrer und Lehrerinnen
a. D . etwas stärkera n w a chs e n wird , da nach dem neuen
Lehrerbesoldungsgesetz das -höchste Ruhegehalt  einer
ländlichen Minimalstellc das bisherige Höchstgehali, ein¬
schließlich der Mie'tsentschädigung des aktiven  Lehrers
auf derselben Stelle tim rund 500 M. übersteigt. Nach der
„Pr . Lehrerztg." wird berechnet, daß seit dem Inkrafttreten
des Lehrerbesoldungsgefetzcs etwa 1000 Lehrer und Lehre¬
rinnen in den Ruhestand getreten sind.

JjC.  Der Deutsche Protestantenverein , an dessen Spitze
bekanntlich der Abgeordnete Schräder steht, bat sich durch
die stets wachsende Macht der Orthodoxie und vor allen
Dingen durch das , von der Preußischen Generalspnode be¬
schlossene Gesetz über die Beanstandung der Lehren der
Geistlichen veranlaßt gesehen, einen Aufruf  zu erlassen,
in dem er von neuem auffordert, ihn in seinem Kampfe für
protestantische Freiheit und Frömmigkeit, für Freiheit ber
Wissenschaftund der Forschung und der Verkündung ihrer
Ergebnisse aus der Universität , von der Kanzel und tm
Unterricht der Schule, sowie für ein unabhängiges Ge-
meindelcben zu unterstützen. Namentlich weist der Ausruf
auf die Notwendigkeit hin, ein starkes , freies Ge¬
rne in del eben  zu entwickeln, wie cs bereits in rer
Pfalz , in Rheinland -Westfalen und in Berlin besteht. Er
wird dafür durch die politische und feine eigene Presse, durch

ballfest, das geivitz einen reichen Ertrag abgeworfen,
denn es war „knuffig" voll, aber in diesem Gewühl hol¬
der. lockender Erscheinungen ließ man sich schon ganz
gern „knuffen" ! In der Tat , es zeigte sich von neuem,
über welch' reizenden Mädchenflor Berlin verfügt , wenn
es nur will ! So viele schöne und anmutige , mit er¬
lesenem Geschmack gekleidete weibliche Gestalten hat man
seit langem nicht beisammen gesehen, wie an diesem
bis zum grauenden Viorgen dauernden Abend. Sehr
hübsch inst Charakter des Ganzen war der Riesensaal
ausgeschmückt mit Blumen - und Tanncngirlanden , mit
Belarien und Teppichen, zahllose Blumenzelte waren
von den Patronessen des Festes errichtet und wurden
in ihnen seitens der letzteren Erfrischungen ausgeteilt
- - Gold ward nicht ungern cickgegengcnommen, selbst
nicht im Distelzelt der Gräfin Schlippenbach und dito
der' aus gleißendem Goldregen errichteten Laube der
Gräfinnen Matuschka und Stillfried . Eine stattliche
Reihe junger Damen war in gewählten Blumentrachten
erschienen, ein volles Hundert vereinte sich auf der
Bühne , erwachte durch die Klänge der Musik aus tiefer
Rühe zu Heller Lebensfreude und führte einen graziösen
Reigen auf, der rauschenden Beifall fand.

Eine schon im vergangenen Jahre glücklich dnrchge-
führte Idee wiederholten diesmal mit gleichem Erfolg
unsere Kollegen vom Berliner S chr i s t st e l I c r -
Klub,  indem sie eine längere Pause im heiteren Ball¬
getriebe durch eine S ch tage  r - R e v u e ausfüllen
ließen. Um Mitternacht strömten die Ballgäste aus
dem Mozartsäal in den anschließenden Theaterraum
des Neuen Schauspielhauses und folgten freudig all'
jenen Trolerien , die ihnen ans der Bühne von den be¬
liebtesten Mitgliedern unserer der heiteren Muse gewid¬
meten Bühnen dargeboten wurden , wobei sich der „Graf
von Luxemburg " zur „Geschiedenen Frau " gesellte beim
Schimmer der „Ewigen Lampe ". Wie sehr sich Berlins
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Wugblätter und durch Vorträge an allen Orten, wo sich
Anknüpfungen finden, eintreten. Insbesondere ist die Ab-
sicht vorhanden, die in drei Jahren bevorstehendenallge¬
meinen Kirchenwahlen  freiheitlich zu beeinflussen.
Der Verein fordert auf, ihn zu unterstützen, insbesondere
durch Beitritt als Mitglied, durch außerordentliche Beitrage
und durch gelegentliche tätige Mitarbeit . Zuschriften gehen
an das Bureau des Vereins, Steglitzer Straße 68, etwaige
Geldsendungen sind an den Schatzmeister des Vereins, Herrn
August Weidling, Berlin, Potsdamer Straße 82a, zu richten.

* Ein Brief des Reichskanzlers. Ein Förster Bürger,
der ein kleines Besitztum am Waldesrand hat, hatte dem
Reichskanzler aus Anlaß des Jahreswechsels einen rn
Versen äbgefaßten Glückwunsch zugehen lassen. Daraufhin
ist dem Manne, der, seinen Mitteln entsprechend, eifriger
Geweihsammlerist, vom Reichskanzler ein prächtiges Hirsch¬
geweih mit folgendem freundlichen Widmungsschreibenzu-
gegangen: „Ihre Verse und Ihre guten Neujahrswünsche
haben mich aufrichtig erfreut. Ich danke Ihnen herzlich uuo
bitte Sie , das beifolgende Geweih eines Hohenfinower
Damhirsches an die Wand Ihres Hauses am Walde zu
hängen. Ich sehe, daß Sie Waldeslust und schöne
Natur mit ebensolcher Freude  genießen wie ich,
und wünsche Ihnen nur, daß Ihnen Ihr Beruf dafür mehr
Zeit übrig läßt als mir. Ihr Ihnen geneigter v. Bety-
maun-Hollweg."

* Eine Wahlrechtsdemonstration. Im Anschluß an eine
Wahlrechtskundgebung, die ani Sonntag in Esse  u stait-
fand, kam cs an der Degerothstraße zu einem Zusammen¬
stoß zwischen Polizei und Publikum. Nachdem von johlen¬
den halbwüchsigen Burschen einige Steine gegen die Polizei-
Mannschaften geschleudert worden waren, ritten berittene
Schutzleute in die Menge hinein und zogen blank. Eine
Person geriet unter die Hufe der Pferde, mehrere andere
wurden durch Säbelhiebe verletzt. Etwa 18 Personen wur¬
den verhaftet. Nach dem Polizeibcricht hätten die Demon¬
stranten beabsichtigt, die Kaiserparade der Kriegervereine
zu stören. Lediglich der besonnenen Zurückhaltung der
Polizei sei es zu danken, daß es zu ernsteren Ereignissen
nicht gekommen ist. Ein Mann kam durch«in Schutzmanns¬
pferd zu Fall, ohne erheblich verletzt worden zu sein.

* Vereinfachung der Staatsverwaltung . Die hessische
Regierung erklärte sich bereit, über den nationalliberalen
Antrag ans Vereinfachung der Staatsbehörden in nähere
Beratung einzutrcten und hat sich zu dem Antrag auf ein¬
jährige statt zweijährige Staatsbudgets zustimmend geäußert.

* Der Würzburger Theologenstreit wird voraussicht¬
lich zu einem Disziplinarverfahren gegen die Professoren
Weber  und Kn e i b führen, die uttramontanen Gegner
des reformistisch gesinnten Professors Merklc. Der Kultus¬
minister hat nämlich die Akten des jüngsten Würzburger
Prozesses, in dem die genannten Professoren in ihrem un¬
kollegialen Verhallen gegen Professor Merkle arg bloßge¬
stellt wurden, zur Einsicht, bezw. zur Einleitung des Dis¬
ziplinarverfahrens sich vorlegen lassen.

* Zu den Ausschreitungen Bonner Studenten. Wegen
Ausschreitungen nach dem Bierbock am 4. Dez. in Rüngs¬
dorf (Gefährdung eines Eisenbahntransports ) hat die
Staatsanwaltschaft gegen 56 Studenten gerichtliche Unter¬
suchung eingeleitet.

* Graf Tiele-Winckler und die Kattowiher. Der Brief
des Grasen Tiele-Winckler an die Kattowitzer existiert nun
doch: nur ist er erstens vier Jahre alt und lautet zweitens
wesentlich anders als der veröffentlichte Brief. Nach dem
nunmehr vorliegenden Wortlaut des echten Brieses läuft
die ganze Sache aus eine recht unbedeutende und für die
Öffentlichkeit recht uninteressante persönliche Angelegenheit
hinaus, bei der Graf Tiele-Winckler keinerlei Anlaß zu ge¬
hässiger Krittk bot.

* Die Elektrisierung von Staatsbahnstrccken. Die Ar¬
beiten zur Verwirklichung des Projektes einer Elektrisierung
der Staatsbahn Magdcburg-Zerbst-Leipzig sollen im Früh¬
jahr begonnen werden.

Rechtsprechung und Vermaitung.
Neuregelung der Rechtsanwaltsgebühren. Im Reichs-

jusnzamt wird zurzeii Material für die geplante Neu¬
regelung der Gebühren der Rechtsanwälte gesammelt. Es

ist zunächst an die Vorstände der Anwaltskammer ein be¬
stimmtes Fragematerial versendet worden, da an maß¬
gebender Stelle durchaus anerkannt wird , daß bei der
Änderung unserer gesamten wirtschaftlichen Verhältnisse
auch au eine Erhöhung der Gebühren der Rechtsanwaltschaft
gedacht werden muß.

ft « **«uv Motte.
Ein neuer Kommandant von Berlin ? In Berliner

militärischen Kreisen erhält sich hartnäckig die Meldung,
daß zu Kaisers Geburtstag die Kommandantur in Berlin,
die jetzt General v. B ö h n innchat, durch General von
Plus ko  w besetzt werden wird. Zum Kommandanten
von Potsdam dürfte Oberst Frhr . v. Willisen, ber Kom¬
mandeur des 1. Garde-R egiments, ernannt werden, an
dessen Stelle Oberstleutnant v. Fttedeburg treten soll.

Deutschlandfahrt der deutsch-amerikanischen Krieger¬
vereine. über die bereits gemeldete Deutschlandsahrt der
deutsch-amerikanischen Kriegervereine wird noch bekannt,
daß die ehemaligen Krieger an der Berliner Frühjahrs¬
parade  teilnehmen und dort vom Kaiser begrüßt werden.
Die Angehörigen der alten Soldaten werden den: Vorbei¬
marsch der Truppen in Wagen hinter dem kaiserlichen Ge¬
folge beiwohnen. Bei ihrer Ankunft in Berlin werden die
Krieger von den Berliner Kriegervereinen mit zwei
Kapellen der Garde empfangen werden. Außerdem planen
die Berliner Vereine für die Gäste einen Kommers und
mehrere Ausflüge.

Feuer auf einem deutschen Kriegsschiffe. Auf der deut¬
schen Kriegsschiffshulk„Uranus " kam ein Feuer zum Aus¬
bruch. Zwei Offizierskabinen wurden vollständig einge¬
äschert. Die Ursache des Feuers hat sich nicht ermitteln
lassen. Die Offiziere waren zur Zeit nicht an Bord an¬
wesend.

deutsche Koiottret ».
Die Marmorflmde in Südwestafrika. Auch weißer

Marmor ist, wie die „Köln. Zig." feststellt, in Südwestafttka
gesunden worden.

Ausland.
AntipreußischeDemonftratione» in Galizien.

Vor der Filiale einer Berliner Schuhfabrik in Lemberg
veranstalteten Studenten eine stürmische Demonstration. Sie
schlugen unter den Rufen : „Weg mit den preußischen
Lakaien" die großen Spiegelscheiben ein und erzwangen d:e
Sperrung des Lokals. Die Demonstranten, die unausge¬
setzt in Schmährufe gegen das preußische Enteignungsgesctz
und Hochrufe auf den Boykott preußischer Waren ausbrachen,
wurden schließlich von der Polizei zerstreut.

MMe » .
Vom Fürsten Bülow.

Die Stadt Neapel hat den Fürsten Bülow zur Teil¬
nahme an der Gedächtnisfeier für den deuffchen Natur¬
forscher Dohrn, den Gründer der Zoologischen Station , ein-
gcladen. Fürst Bülow sagte in seiner Erwiderung , die
Ehrung Dohrns sei ein neuer Beweis jener Freundschaft der
beiden verbündeten Völker, die eines der Hauptziele seiner
Politik gewesen sei.

Wirst lvmd.
Truppenvers chiebungen.

Aus Mulden wird telegraphiert, daß das Kriegs-
depattcment Order erteilt hätte, die Formierung neuer
Cadres zu beschleunigen und 36 Divisionen zu komplettieren,
>vas n:au anfangs erst Ende 1912 zur Ausführung zu
bringen beabsichtigte. Außerdem sollen Dislokationen vor¬
genommen worden sein. In der Provinz Tzitzikar ist eine
ganze Division eingctroffen, 18 Schwadronen und ein großer
Teil Artillerie sind nach Che-Che-Fu , am rechten Ufer des
Amur, designiett, und in den nächsten Tagen treffen in Min-
Schansu, an der Grenze des Ussurischen Kreises, zwölf
Bataillone ein. *

Der Zustand des „außerordentlichen Schutzes" ist für
Petersburg um 6 Monate verlängert worden.

-1JLUL1U
gutes winterliches Lergnüguugsprogramm erweitert,
bewies auch dieses sehr gelungene Fest, denn vor weni¬
gen Jahren gab cs nur eine einzige derartige
Literarische Vergnügung , den noch immer an der Spitze
stehenden Ball des Vereins Berliner Presse, heute haben
wir deren vier oder fünf , und alle erfreuen sich regsten
Besuches und crivecken allgemeines Interesse.

Wie es vielen schwer sein mag . bei den Festen die
richtige Auswahl zu treffen , so auch bei den K ouzer  -
4 e n,  deren Zahl gleichfalls von Jahr zn Jahr an¬
schwillt in beängstigender Fülle . Man fragt sich stets
von neuem, too dem: das Publikum — oder wie einst
ein bekannter Mime sich gewählt ausdrückte : die
Publikümmer — Herkommen soll, um all ' die sehnenden
Wünsche der Konzertierenden nach vollen Sälen und er¬
munterndem Beifall zu füllen . Auch hier glauben sich
viele berufen und sind nur wenige auserwählt : diesen
werden gedruckte und güldene Lorbeeren zuteil , den
crsteren Enttäuschungen und Kosten. Der große Saal
der P h i l b a r m o ni e war kürzlich bis zum letzten
Plätzchen gefüllt , als Frau Lilli Lehmann  ihren
zweiten Liederabend gab, und der Jubel zum Schluß
wollte kein Ende nehmen. Wie diese erlesene Meisterin
noch zu singen versteht, ist bewundernswert , selbst ein¬
zelne Manieriertheiten nimmt man willig mit in den
Kauf , da man für sie sa gleich darauf reich entschädigt
wird . Leider war das Programm diesmal etwas ein¬
seitig zusammengestellt, drei Moderne : Weingärtner,
Richard Strauß und Hugo Wolf, und das Meiste dieses
Trios war auf Dunkel gestimmt. Nicht minderen Bei¬
fall einer dichten Zuhörcrschar erntete Willy  B u r -
me  st er  mit seinem lebten populären Konzert in der
Philharmonie : Bruch, Tschaikowsky, Mendelssohn ge¬
laugten zu Gehör , die saubere Schulung dieses trefflichen
Violinisten wurde ihnen durchaus gerecht. Eugen
?) faye  wirkte au der gleichen Stelle in glänzender
Weise in dem von Artur Niki  sch dirigierten sech-n
An WichaxmoWscheu KoiMxt. mit und begerstexte durch

das Vieuxtempsche Violinkonzert . Zur innigen Ge¬
nugtuung aller war auch hier Mendelssohn , mit der
Ouvertüre „Meeresstille und glückliche Fahrt ", und
Tschaikowsky mit seiner F -moll-Sinfonic , ein Ehren¬
platz eingeräunit . Der „Gesellschaft der
M u s i k f r e u n d e", die vor zwei Jahren begründet
ward , um durch Einstudierung selten gehörter oder-
neuer Werke wichtige Lücken auszusüllen , verdanken
wir eine erhebende Ausführung des Verdischen Re¬
quiems , bei der Oscar Stieb  als Dirigent alle
Schwierigkeiten musterhaft überwand und uns einen
reinen , lang nachhallenden Genuß verschaffte. Das war
auch bei dem kürzlichen fünften Gesellschaftskonzert
sener Vereinigung der Fall mit der Darbietung der
Haydnscheu Midi -Sinfonie , die einen berückenden Reiz
ausübte . Von Gustav Mahlers „Nachtmusik", dem
vierten Satz seiner 7. Sinfonie , und Conrad Ansorges
Tondichtung für Orchester und Tenorchor „Aussöh¬
nung " kann man das nicht behaupten . Beides ist schon
„Nber-Strautzisch " und hinterläßt sehr gemischte Ge¬
fühle , bei denen ein harmonischer Eindruck ausge¬
schlossen ist. _

Wer genug bat an Tanz und soviel, au sang und
Klang , wen es gelüstet, dem lärmend -ruhelosen Berlin
zu entfliehen , wenn auch nur auf eine ganz kleine
Spanne Zeit , ohne daß er tief in den Geldbeutel zu
grckfen braucht, der mag seht die „Urania"  aus¬
suchen, uni sich am Firnen glanz des Ober-
Engadin  zu erfreuen und zu erquicken. Dom Boden-
fee aus gelangen wir mittelst der neuen Albulabahn in
die winterliche Alpenwelt hinein , nach Davos und
St . Moritz, die Gletscher des Bernina nehmen uns in
ihren Bann und wir ruhen dann aus in der Frühlings¬
pracht des Comer Sees . . die gewaltigen farbigen
Lichtbilder und Wandelpanoramen sind so künstlerisch
und naturgetreu , daß man oft den Schein für das Sein
nimmt und die bald lauten , bald verhaltenen Ausrufe
des Entzückens der. Unutzenden wollt versteht.

Mo- rrflurrrde.
Aus dem Haag wird uns geschrieben: In politischen

Kreisen ist jüngst der Plan ausgetaucht, die Königin Wil¬
helmine im Laufe des Jahres 1910 den Besuch erwidern zu
lassen, den der König von Belgien dem holländischen Hose
im Jahre — 1883 abgestattet hat. Dies soll gelegentlich
der Brüsseler Ausstellung geschehen, aber es ist klar, daß
diese Erwiderung eines Besuches nach 27 Jahren nicht ohne
politische Bedeutung ist. Es handelt sich vielmehr um einen
weiteren Schritt auf dem Wege zu einer engeren Slnnähe-
rung Belgiens und Hollands, die ja von einsichtigen Leuten
in beiden Ländern schon lange erstrebt wird.

„Rußkoje Slowo " meldet wiederholt, daß der König
von Spanien  am Nasenkrebs leiden soll.

In Jznalloz (Provinz Granada ) wurde das Ge¬
fängnis durch eine Dynamitbombe halb zerstört und zwei
Sträflinge schwer verwundet. Die Bombe wurde durch das
Gitterfenster einer Zelle geschleudert; die Verwundern
hatten einen Mann ermordet, dessen Anaehöriae dergestalt
Rache übten.

Luftschiffe und Aerozürme.
Fernfahrt des „Parseval 4" nach Berlin,

bei. Berlin, 24. Januar . Das Luftschiff des Kaiserlichen
Aeroklubs „Parseval 4", das am Freitag in Bitterfeld eine
Probefahrt unternommen hat, soll morgen eine Fernsahtt
nach Berlin antreten und dann längere Zeit in Tegel sratto-
niett bleiben, von wo aus Aufstiege von den Klubmitgliedent
unternommen werden sollen.

LustschiffahrtslinieHamburg-Berlin,
bä . Berlin, 24. Januar . Wie die „B. Z." erfährt , be¬

stehen Bestrebungen, in Hamburg eine Filiale der Deutschen
Luftschiffahrtsgesellschast zu errichten, an der sich unter cm-
deren auch die Hamburg-Amerika-Linie beteiligen will.
Falls das Projett zustande kommt, soll von Hamburg aus
eine LustschisfahrtslimeHamburg-Berlin errichtet werden.

Eine Luftschiffahrts -Ausstellung in Rußland.
ll<1. Petersburg , 25. Januar . In der zweiten Hälfte

des Februar wird in Petersburg unter dem Protekrorat
des Marquis de Dion , des Fürsten Trubetzkoi und
vieler russischer Aristokraten eine internationale Lust-
schiffahrts-Ausstellung veranstaltet werden.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . Januar.
Taktlosigkeiten.

Man schreibt uns : Da es verschiedene Arten von Takt
gibt, muß ick vorausschicken, daß ich von denr Mangel an
L>erzenstakt sprechen niöchte, der eine Krankheit unserer Zeit
zu werden droht. Sollte es nicht die Pflicht jeder Mutter
sein, ihren Kindern Herzenstakt anzuerziehen? Oder habe»
die heutigen Mütter selbst keinen solchen mehr? Di«
Schreiberin dieser Zeilen stammt noch aus der alten Zeit,
wo den Kindern von den Müttern eingepflanzt wurde,
gegen ältere Leute zuvorkommend zu sein, aufzuflehen, wem
solche hereinkommen, sie höflich nach ihrem Befinden zu
fragen. Damals gab es noch keine elektrischen oder sonstige
Straßenbahnen ; fuhr man mit Post oder Omnibus , so bekam
man seinen Fahrschein, und wenn kein Platz mehr vorhan¬
den war , wurde eben kein solcher mehr ausgegeben. Heute,
im Zeitalter der Elektrizität, gibt es solche Vorsichtsmaß¬
regeln nicht mehr. Ist der Wagen besetzt, kann man noch
stehend mitfahren. Also ich stamme, wie gesagt, noch aus
dem vorigen Jahrhundert , bin eine alte Tante, schon lange
sogar nicht mehr hübsch und erwarte also keine Rücksichten
mehr von Herren, weder von alten noch von jungen. Wie
freudig überraschte cs mich daher, als ich vor einigen Tagen,

Aus Kunst und Leben.
* Das Fremdenbuchdes „Gasthofs zum Bären". Unter

den letzten Zuweisungen an das Fraickfurter Gocthe-
Museuiu ist auch ein Geschenk des Geh. Santtätsrats l )r.
Pfeiffer-Wiesbaden, das Fremdenbuch des Wiesbadener
Gasthofs „Zum Baren", in dem Goethe 1815 wohnte. Die
zahlreichen Nanren aus dem Freundeskreise, die sich neben
dem Goethes finden, bieten Ergänzungen zu dem Tagebuch
und dem Reisebericht des Dichters. In die gleiche Zcir fühtt
auch die aus London wiedergewonnene Originalhandschrist
der schönen Verse: „Zu des Rheins gestreckten Hügeln", die
Goethe seinem „Rochusfest" als Vorspruch vorletzte.

IL Edifons Wunderbatteric. Aus New Jork wird be
richtet: Edisons laug versprochene Wunderbatteric, die mir
einer märchenhaften Verbilligung der . Betriebskosten eine
außerordentliche Leistungsfähigkeitverbinden sollte, von bet
der Erfinder eine Revolutionieruirg des modernen Verkehrs¬
wesens erwartet, hat in New Jersey nunmehr die erste
Probe ihrer praktischen Brauchbarkeit abgelegt. Die Batterie
war in einen Straßenbahnwagen montiert worden, auf dem
24 Passagiere Platz genommen hatten. Unter den Sitzplätzen
sind die 210 Zellen des elektrischen Triebwerkes unter-
gebracht, 200 für die Fortbewegung und 10 fiir die Beleuck
tung. Die Batterie entwickelt 50 Pferdekräfte. Der Wagen
nahm auf der Versuchsfahrt die größten Steigungen ohne
die geringste Schwierigkeit. Die Elektroingenieure, die dem
Versuche beiwohnten, erklären einstimmig, daß die Batterie
alles erfüllt habe, was Edison versprochen hatte. Mit dieser
neuen Triebvorrichtung kostet der Laus des Straßenbahn¬
wagens für eine Eutferrmng von einer englischen Meile
nicht mehr als 4 Pfennig . Weitere Versuche werden in der
kommenden Woche stattfinden.

* Expert men : mit Bomben in der Flugmaschine. Aus
Angeles wird berichtet: Die praktischen Versuche mit dcM
Auswerfen von Bomben aus fliegenden Neroplanen, die in
Gegenwatt deutscher, französischer und amettkanischer Offi¬
ziere gm Mittwoch in Los Angeles vorgenommen wurden.
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mit der Rheinuferbähn von Cöln nach Bonn fahrend , einen
jungen Herrn , anscheinend einen Studiosen , fand , der mem
ziemlich schweres Gepäckstück freiwillig nahm und es mir
trotz meines Protestes bis zur Handgepäckbewahrungsstelle
trug . Mit meinem Dank sprach ich ihm aus , daß dies seit
meinen Jugendlagen das erstemal fei, daß ein junger Mann
mir einen solchen Dienst erweise . Er räumte lächelnd ern,
vast das ja auch nicht mehr Mode sei, er tue es aber nicht
rum erstenmal . Hierdurch möchte ich d-m guten jungen
Herrn nochmals meine Anerkennung aussprechen . Hoffent¬
lich liest er diese Zeilen , und sie erfreuen ihn ebenso wie
mich sein Herzenstakt . , .

Aw meiner Reise bemerkte ich öfter , wie wemg me
heutige ' „Mode " von solchem Takt kennt. Eine alte , weiß¬
haarige Dame lief , niit vielem Gepäck beladen , mit verzwei¬
feltem Gesichtsausdruck an einem Zug entlang , woran die
^üren schon geschlossen waren , sie wollte doch auch gern noch
Erfahren . Viele Herren standen umher , sie alle mußten
die alte Dame gewahren — niemand war ihr behilflich, noch
eine Tür zu offnen, sie blieb zurück; demi als ich die Tür
meines Abteils aufmachte , sagte sie traurig : „ich fahre ja
Dritter ".

Daß in den Straßenbahnen ältere Damen stehen müssen,
wemr junge Herren sitzen, ist eine Tatsache , die man jeden
Tag ' bemerken kann. Auch sieht man junge Mütter , die
ängstlich besorgt sind, daß nicht etwa ihre Töchter oder
Söhne ihren Platz an eine ältere Dame abgeben : „bleib
nur sitzen!" heißt es. Wie gerechtfertigt finden solche Damen
es auch, daß sie die glücklichen Besitzerinnen eines guten
Mannes und lieblicher Kinder sind ! Mit welch souveräner
Verachtung sehen sie auf alte Jungfern herab . Solch einer
Dame würde doch nie einfallen , daß nur der Zufall  ihrer

Ta ad nach dem Mann " den Erfolg gab ; nie würde sie den¬
ken daß die alte Jungfer es vielleicht verschmäht hat , sich
'an 'dieser Jagd zu beteiligen , oder daß ein grausames Ge¬
schick ihr den Geliebten entrissen, dessen sie wahrscheinlich
ebenso würdig war wie ihre erfolgreichere Schwester.
Einem alten Mädchen zu verstehen geben, daß sie eben nicht
»ewählt worden ist, nenne ich auch Herzensroheit.

So cjii&e es noch manche Taktlosigkeiten zu erwähnen,
ober Sie , geehrte Redaktion , denken sicher schon: „Genug
des Geschwätzes einer alten Jungfer !" Nun , beruhigen
Sir sich, es ist keine solche, die Ihnen schreibt, aber eine alte
Dante , die sich gern rühmt , sie sei keine Taktlose.

_ Fnstiz-Wersoinrlien. Der Bureaubilfsarbeiter Rommel
Am'tsaeriLt in Suchst ist an das Amtsgericht in Frankmrt

ebenso der Hilfsgerichtsdiener Mertler  vom hiesigen
Amtsgericht.

— Das Grab Gutcnbergs . Der Mainzer „Neuest, cknz.
berichtet : Seither war von bedeutenden Gutenbergsforschern
die Ansicht vertreten worden , daß die Leiche Gutenbergs
in dcr Kirche des ehemaligen Mainzer Franziskanerklosters
beiacsetzt worden sei. Die früheren Nachforschungen nach
dem Grabe Gutenbergs in den noch vorhandenen libcr-
resten dieses ausgedehnten Klostergebäudes , welches in der
gjÄtje des Thcatergebäudes gestanden, hatten zu keinem
Nesuliat geführt . Nach neuen Forschungen ist Gutenberg
nicht in Mainz , sondern in Eltville  gestorben , woselbst
er auch seine letzten Lebensjahre zugebracht hat . Man
vermutet , daß Gutenberg nach seinein Tode nicht nach
Mainz verbracht , sondern in Eltville bestattet wurde , und
-war entweder in der Pfarrkirche oder aus dem daran-
stotzenden Kirchhof. Nunmehr ist beabsichtigt, die Pfarr¬
kirche einem Umbau zu unterziehen , wobei nach der Grab¬
stätte Gutenbergs geforscht werden soll.

— Jubiläum . Am 1. Februar d. I . ist der Koch-
brunnenaufseher Wilhelm Kappes  25 Jahre in diesem
Dienst . Er hat sich während der langen Zeit die Zu¬
friedenheit seiner Vorgesetzten und die Achtung des Püüli-
lums zu erwerben gewußt , was an seinem Ehrentage sicher¬
lich vielfach zun: Ausdruck kommen wird.

— Das Fahnhaus in Freyburg a. U., das 1839 dem
durch einen Brand hart betroffenen Turnvater Jahn aus
den Ergebnissen einer Sammlung errichtet wurde , hat merk¬
würdige Schicksale im Lause der Zeit erfahren . Wie das

Jahrbuch der Turnkunst " (Leipzig , E . Stock) berichtet, ver¬
kauft -- cs die Witwe Jahns 1853 an O. v. Glümer für 2500

Taler . Später erwarb es Major Serre als einen Haupt
gewinn für die Schillerloiterie 1859, worin es ein Grünaer
Arzt gewann . Im Jahre 1865 wurde eS zu einer Gastwirt¬
schaft umgewandelt und als solche 1889 von einem Frey¬
burger Brauereibesitzer für 48 000 M . erworben . Ein späte¬
rer Besitzer baute einen großen Saal an und richtete u . a.
Jahns Sierbezimmer als Raum zum Billardspielen ein.
Jetzt besteht in Turnerkreisen die Ausicht, das Jahnhaus für
die Deutsche Turnerschaft zu erwerben und darin ein Er¬
holungsheim für erkrankte Turnwarte und andere verdiente
Turner unterzubringen . Das von Dr . Gasch in Dresden
herausgegebene Jahrbuch , das diesen Plan angeregt hat,
bringt eine solche Fülle gediegener turnerischer Arbeiten,
Statistiken und Aufsätze, daß es seit 4 Jahren für jeden,
der sich über Schul - und Vereinsturnen unterrichten will,
zu einem unentbehrlichen Nachschlagewerk geworden ist. Die
Empfehlungen der höchster deutschen Schulbehörden stehen
dein reich ausgestatteten und sehr billigen Volksbuch (1 M.
20 Pf . frei Zugesandt) zur Seite.

— Scherls „Emporlese -Bibliothek ". Die Firma August
Scherl hat sich nach einer Meldung der Zeitschrift „Presse,
Buch, Papier " entschlossen, ihre Leihbibliothek , die vielbe¬
sprochene „Emporlese -Bibliothek ", c i n g e h e u zu lassen.
Sämtliche für dies Uutemehmen gemieteten Geschaftslokale,
Filialen usw . haben die Kündigung erhalten . Auch in Wies¬
baden besteht eine Filiale.

— Vom Neubau gestürzt. Gestern mittag stürzte der
Arbeiter Christian Gemeinde  von dem Gerüst des Neu¬
baues Kleiststrahe 1. Er zog sich dabei innere Verletzungen
zu und wurde von der Sanitätswachc nach seiner Wohnung
Friedrichstraße 47 gebracht.

— Sterblichkeit. Die in den unterm 18. d. M. heraus-
gegebenen Verüfsentlichungen des Kaiserlichen Geiuttd 'heits-
amtes zu Berlin besinMche Zusammenstellung Swr wahrend
des Monats November 1909 in den 844 deutschen Städten . und
Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern zur standesamtlichen
Anmeldung gelangten Sterbefälle ergibt, daß :n dem gedach.en
Monate von je 1000 Einwohnern , aufs Jahr berechnet per-
ftocben ftrtb: :a.) iüettiQCK ctl'5 15,0 iit 146, b) Zlvlsckienl .),0 itno
20,0 in 147, c) zwischen 20,1 und 25,0 in 45, d) zwilchen 2o 1
und 30,0 in 8, e) zwischen 80,1 und 35,0 in 4 Orten und i) mehr
als 85,0 in keinem Orte . Die geringste csterbsichkertszrfferhat
in dem betr . Monate (6.7) Stadt Hohrscheid in der Rhem-
provinz und die höchste Ziffer (84,5) Stadt Dirschau m West-
Preußen betragen . In den Städten und Orten der Provinz
Hessen-Nassau mit 15 00» und mehr Einwohnern sind von ie
1000 derselben, gleichfalls wie oben aufs Jahr berechnet, un
Monat Nov. 1909 verstorben, und zwar : In Homberg a . Nh.
7.6. Biebrich 11,2, Frankfurt ci. M. 12 4, Castel 13,4 Hanau
13,5 (ohne Ortsfremde 11,5) , Höchsta . M. 13,6, W ' es baden
13.8, Marburg 19,4 (ohne Ortsfremde 7,7) und m « ulda -Z,1
(ahne Ortsfremde 22,8) Personen . Die Sangkingssterblichkett
war im Monat November 1909 eine beträchtliche, d. h. hoher ms
ein Drittel der Lebendgeborenen in 10 Orten , oiesekbe VUed
unter einem Zehntel derselben in 51 Orten . Ms Todesursachen
der während des Berichtsmonats in hiesiger Stadt zur standes¬
amtlichen Anmeldung gelangten 127 Sterbefalle , darunter 21
von Kindern im Alter bis zu 1 Jahr , sind angegeben: Diphtherie
und Krupp 5. Keuchhusten 1. Tuberkulose 10, Krankheiten der
Atmungsorgane 29, SNagen und Darmkatarrh . Brechdurchfall b,
darunter 5 von Kindern im Alter bis zu 1 Jahr , gewaltiamer
Tod 7 und alle übrigen Krankheiten 6g. Im ganzen fch- mt
sich der Gesundheitszustand gegenüber dem Vormonat Oktooer
v. I . gebessert zu haben. Die Zahl der in hiesiger Stadt
während des Monats November 1909 standesamtlich gemeldeten
Geburten hat , ausschließlich der vorgekommenen 4 Totgeburten.
167 betragen : dieselbe hat mithin die Zahl der Sterbefaüe (127)
um 40 überstiegen. ^

— Israelitischer Gottesdienst . Altisrael ' tische
Kultus gemein de. (Hauvtspnagoge : Friedrichstraße 25.)
Donners tagrnorgen 811 111?r : Fesi^ottesoren t̂ mck Predigt zur
Geburtstagsfeier Sr . Maj . des Kaisers und Königs.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Orgelkonzert in der Marktkirche. Auch am vorigen

Mittwoch hatte sich das Orgelkonzert wieder eines Zebhas.en
Besuches zu erfreuen . Von Herrn Petersen  horten wir
das wertvolle und dabei leicht verständliche Orgelkonzert n
D-Moll von Händel in allen vier Sahen , srau . willst wlvan-
Weigand sang ,nit ihrer prächtigen Altstimme ,n zu Herzen
gebender Weise die Arie „Dein Lob füllt mich mit Gluck von
Handel , sowie 2 wertvolle Lieder von Rbeinberger und unserem
einheimischen Komponisten Nicolai v. Wum . Herr^ Edw ard esaus Loridon brachte Kompositionen von Mendelssohn, mem.ne
und Tschaikowskymit dem ihm eigenen Älangznuber auf der
Geige zu Gehör. — Im heutigen Konzert, welches wie immer
um 6 Uhr in der Marktkirche bei freiem Eintritt stattsindet,
wird sich Frl . Lisbeth H o n e r t von hier mit einem sehr schonen

* Gesunde und kranke Nerven ist das Thema , über welches
am Mittwoch, den 28. Januar , abends 8(4 Uhr, im großen
Saale der „Wartburg " Herr Dr . med . Kl ern s chrc>v ,
Kneipparzt in Wörishofen, auf Veranlassung deS hiesigen
Kneippvereins sprechen wird. Dis Kneipp- und ^ aturheAvereinchaben das dankenswerte Bestreben, . besonders bezüglich der
Nervosität aufklärend, nach Möglichkeit verhütend, »u wir ken
und ist es daher nur zu begrüßen, einen bedeutenden Vertreter
der Kneippsache, der zugleich praktischer Arzt ist, über obiges
Thema zu hören. _ _

BereinI -Nachrichtc « .
Der Kartenverkauf zu dem am kommenden Samstag-

die schönsten und originellsten Masken stehen Tomen-
Hcrrcn - und Gruppenpreise, welche bei Herrn E. Neuser, Ecke
Kirchgasse und Faulbrunnenstrasze , ausgestellt sind, zur Ver¬
teilung. Die Maskenbälle des „Männerklubs" waren stets gu'
besucht und sehr beliebt._

Ans dem Acmdrrreis Wreshaderr.
#  Bi -rst-dt, 24. Januar . Am vergangenen Samstag hielt

der hiesige Männergesangverein in seinem Verernslokal „Zum
Anker" seine I a h r e s - H a u p : v e r s a m m l u n g. Oer
Jahres - als auch der Kassenbericht bezeichnen das abgelausene
VoreinSiabr als ein in jeder Weise zufriedenstellendes. Bei Per
vorgenommenen Neuwahl des Vorstandes wurden dm seit-
heriaen Mitglieder fast einstimmig wiedergewahlt. Neu hmzu-
gekommen ist als Vertreter der Inaktiven Grundgrcwermeister
Will, Schreiner . — Zum erstenmal hatte der hiesige Karneval¬
verein „Narrhalla " zu einer großen F r e m d e n - D a m e -
sitz un a in den Bärensaal für gestern abend um 7 Uhr emge-
laden. Wer dieser Einladung gefolgt war , hatte dies; nicht zu
bereuen. Eine ganze Anzahl auswärtiger .Humoristen dorr
Hanau , Wiesbaden und Rambach wirkten mit . Der Verein
und sein 11er Rat können auf den Erfolg der Veranstaliung
stolz sein. — In der Gemeinderats sitz  u n g am
22 d M wurde über einen Einspruch gegen die Richtigkeit der
Gemeinde-Wählerliste beraten . Das Kollegium kam, zum Be¬
schluß. der Gemeindevertretung die Ablehnung des Einspruch-
vorzuschlagen. Der Ausschuß für die Errichtung eines Bismarck-
turmes bittet um die Erlaubnis zur Benutzung eines m hiesiger
Gemarkung belesenen Feldweges zum Anfahren des Bau¬
materials auf den Bauplatz. Der Gememdevorstand erteilte
hierzu die Genehmigung unter der Bedingung, daß die Feld-
Wege wieder in guten Zustand zu versetzen und . uut @e)uai
ber Au-iuste Sternberger Witwe um Befreiung von der Leistung
der Handdienste bei der Reinigung der Straße vor ihrem Be¬
sitztum Wiesbadener Straße wurde gegen Ẑahlung einer Ver¬
gütung von 15 Pf . pro Quadratmeter für oas ^>al,r genehmigt.
Sodann wurden noch zwei Steuerstundungsgesuche auf Ge¬
nehmigung willfahrt . — Die Mitglieder der Gemeinde-
Vertretung  sind zu einer Sitzung auf Freitag , den „8. o. m .,
in den Rathaussaal eingeladen. — Am 25. d. M. serern die
Eheleute Landwirt Christian Muth  uno Christiane, geborene
Kaiser, das Fest der silbernen Hochzeit.

88 Erbenheim, 23. Januar . Der T u r n v e r e i n" hielt
im Gasthaus „Zum Löwen" seine ordentliche Generalversamm¬
lung Dem vom Vorsitzenden erstatteten Jayresberiait ist zu
entnehmen, daß die turnerische Tätigkeit im vergangenen Jahre
sehr rege war . Da 53 Mitglieder neu ausgenommen wurden,
so' zählt der Verein gegenwärtig 200 Mitglieder ; er ist somit
der stärkste am Orte . Ilm die Turner m geeigneter Werse sori-
zubilden, entsandte der Verein seinen 1. Tnrnwart Karl Krag
nach Darmstadt , uni daselbst an einem Turnkurse zur Eis¬
bildung von Turnwarten und Vorturnern teilzunehmen .̂ Das
Schülerturnen ioird gepflegt und beteiligen sich 6r,. Knaoen an
demselben Das Damenturnen , welches der Verein ebenfalls
esiiführte, findet unter der landwirtschaftlichen Bevölkerung
wenig Svmpathie . 9 Mitglieder sind ins stehende Heer ernge-
treten ° alle freuen sich, vorher Turner gewesen zu sein. . J >r
ausführlicher Weise erstattete der Turnwart Diarl Krag -inen
Bericht über seine Tätigkeit in Darmstadt , Die Ausgaben be¬
trugen 1287.38 M. und die Einnahmen 1398.11 M., so dag ein
Überschuß von 110.73 M. verbleiot. Der Monat »-beitrag wurde
auf 35 Pf . festgesetzt. Die Vorstandswahl hatte folgendes Er¬
gebnis : Lehrer Heinrich Dienstbach. 1. .Vorsitzender. Wilhelm
Lendle, 2. Vorsitzender, Georg Koch, Kassierer. August Damo.a.,
1. Schriftwart . Heinrich Dienstbach MN., 2. «chrsstwart . Peter
Schaab tun . Mitgliedwart , Fritz Schröder, 1. Zeugwart , Heinrich
Ott 2 Zeugwart , Karl Seel , Bücherwart, Karl Krag, 1. Turn¬
wart und August Krag, 2. Turnwart , 1, Fahnenträger Heinriw
Stoll , 2. Fahnenträger Ludwig Ortseifcn , Henwich Dienstoach
jun , und Heinrich Stein . ..

— Naurod, 24. Januar . Der Gesangverein ..Germama
Hierselbst feierte am gestrigen Tage sein b0fahriges
Stiftungsfest.  Am Vormittag beteiligten sich die Akriven
und Inaktiven des Vereins am Gottesdienst, dessen Feier sie
durch Bortrag des 29. Psalms und des Chores „Sonntag ist

haben mit einem völligen Mißerfolg geendet . ^Pcmlhan stieg
tu seiner Flugmaschine mit dem amerikanischen Leutnant
Beck auf , der 'nun versuchte, aus dem Aeroplan Explosiv-
fzvp-r nach einem markierten Ziel zu werfen . Obgleich der
als Ziel markierte Platz etwa 7 Meter lang und 7 Bieter
br - it war . gelang es nicht, im Fliegen auch nur eine einzige
dcr Bomben ins Ziel zu bringen . Sie alle sielen mehrere
Meter abseits der markierten Fläche z>l Boden . Damit sind
die' Erwartungen auf die Osfensivkrast der Flugmaschine im
H-iege einstweilen erheblich herabgemindert.

Theater und Literacur.
- Aus Metz wird uns geschrieben: Am hiesigen Stadt¬

theater sang am 21. d. Ai. der Wiesbadener Bassist Karl
Braun  zum erstenmal die Partie des „Fliegenden Hollän¬
der ", die trotz der hohen Baritonlage dem stimmgewaltigen
jiingen Künstler in überraschender Weise gelang . Muß nun
ein solcher Versuch auch als ein gesanglich sehr gefährliches
Unternehmen bezeichnet werden , das nicht zu oft wiederholt
werden sollte, so darf doch konstatiert sein, daß Herrn
Brauns musikalischeIntelligenz , seine prächtige Stimme und
durchdachte Darstellung von fesselnder Wirkung waren:
enthusiastischer Beifall !, wohl an zwanzig Hervorrufe ! . -1.

Ans Dresden  wird gemeldet : Die Pantomime
Der Schleier  d er Pi  e rr  ette ", vonArturSchnitz-

fer nach seinem Schauspiel „Dcr Schleier der Beairice"
bearbeitet , Musik von Ernst v. D o h n a n h i, hatte am
Samstag bei der Uraufführung an der Hofoper großen Er¬
folg . Der Komponist , Schuch und die Künstler ivurden oft
hervorgerusen.

Der Schriftsteller Gustav Klitscher,  ein langiapri-
ges Vorstandsmitglied des „Vereins Berliner Presse ", ist
\m 42. Lebensjahre in Berlin gestorben.

Das „Berliner Tagebl ." schreibt : Wir sind erfreut , mii-
teilcn zu können, daß I >r. Paul Schlenlher,  der am
1. Februar die Leitung des Wiener Burgtheaters nieder-
legt , am 1. Oktober in den Redattionsverband des „Berliner
Tageblatts " eintreten wird . Dr . Paul Schlenther kehrt so-
jjrti nach lljähriger Abwesenheit — er wurde 1898 zum

Direktor der Wiener Hofburg ernannt — wieder nach Berlin
zurück. Er wird im „Berliner Tageblatt " einen Teil der
Theaterkritik übernehmen und außerdem im Feuilleton des
„Berliner Tageblatts " auf den verschiedensten Gebieten
tätig sein.

Baron v. Berger hat als erste Novität für das Horburg-
theater in Wien SUderManns „Strandkrüder
angenommen . Die meisten Hoftheater und Stadttheatcr
haben nunmchr dieses Werk erworben.

Aus Christiania wird gemeldet : Hier eingeoangene
Nachrichten aus Björnstjerne B j ö r n s o n s Umgebung rn
Paris besagen , daß der greife Dichter sich aus dem Wege zur
Besserung befindet , und daß begründete Hoffnung auf völlige
Wiederherstellung besteht.

Eirr ungedrucktes Gedicht Goethes  hat uch
in der Familie Boisserve in C ö ln in einem alten Buch vor-
gefmrden. Das Gedicht ist an Supliz Boisseröe gerichtet
und auf der Rückseite einer Tischkarte geschrieben,

Tie eben erschienene neueste Schrift des Grafen Leo
Tolstoi: „Die Lehren Christi , dargestellt für Kinder ",
wurde vom Synod verboten . Ebenso wurde die weitere
Bühnenaufführung von Leonid Andrejews  Schauspiel
„Anathema " verboten.

Bildende Kunst und Musik.
Baurat Martens,  dcr Erbauer zahlreicher Banken

imd Sparkassen in allen Teilen Deutschlands , ist im Alter
von 67 Jahren nach mehrwöchiger Kranlhcit in seiner Villa
in Berlin -Grunewald gestorben.

In Berlin  gelangte ein neues Prolin - Konzert
in A-Moll von Max Schillings  zrrr Uraufführung . Das
Werk, das unter dcr Direktion des Komponisten von Felix
Berber gespielt wurde , errang einen durchschlagenden Erfolg.

Otto Lohse,  der Chefkapellmeister de" Cölncr Oper,
erhielt von Angclo Reumann den Antrag , ab April 1911 die
Stellung des ersten Dirigenten an dcr neuen Großen
Oper in Berlin  einzunehmen . Die Verhandlungen sind
eingcleitet . Lohses Cölner Vertrag währt vorläufig bis
Juni 1911.

Leoncavallos  Oper „Maja ", von deren Miß¬
erfolg in Bonn wir kürzlich berichteten, soll vom Kompomsteu
vollständig umgearbeitet  werden und im Berliner
Opernhause  zur Aufsührung gelangen

Die Stadt Krön  ach in Oberfrauken beabsichtigt, ern
zum Verkauf um 12 000 M . ausgeschriebenes Werk ihres
großen Sohns Lucas Cranach  des Älteren zu erwerben
Es ist ein auf Holz gemaltes großes Bild , den Sundenfall
darstellend.

Wissenschaft und Technik.
Freiherr v. N o r d e n sk r ö l d , der Sohn des Ent¬

deckers der Nordostpassage , ist nach zweijährigen Reisen
durck' arößtenteils noch unerforschte Teile Süd¬
amerikas  mit einer Sammlung von etwa 11archäo¬
logischen und ethnographischen Fundstücken nach Stockholm
zurückgekehrt. Er hat mit zwei Begleitern etwa 10 000
Kilometer auf dem Rücken eines Pferdes und gegen 5000
5kiloineicr in Kanus zurückgelegt. Auf Grund von Ausgra-
bungen in Mounds würde festgestellt, daß zu einer gewissen
Zeit "dieselbe hochentwickelte Kultur von Mexiko über Zen¬
tralamerika bis nach Bokivia ausgedehnt war.

Wie aus einer Unterredung , die der bekannte englische
Bakteriologe Sir A. E . W r i g h t mit einem Londoner
Mitarbeiter des „Matin " hatte , hervorgeht , hat Wright sein
I m m u n i s i e r u n g s - H e i l v e r f a h r e n auch auf die
Influenza,  speziell ihre chronischen Formen , mit Er¬
folg  angewendet . Dem Laien fei zum Verständnis dieses
komplizierten Verfahrens kein Lehrbuch, sondern Shaws
Komödie : „Der Arzt am Scheideweg " empfohlen.

Bei einer am Montag in Berlin stattgehabten Versteige¬
rung von Briefen von Staatsmännern und Gelehrten , Herr¬
schern und Künstlern gab es auch einen eigenhändigen
B r i ef F r i e d r i chs d e s G r o ß e n, der aber nur 90 M.
erzielte , während ein Brief Melanchthons 125 M . brachte.
Auck, ein Klinger -Brief wurde mit 29 M . und ein Brief des
kürzlich verstorbenen Königs von Belgien mit 23 M . bezahlt.
Auch Goethe - und Schiller -Autographen standen zur Der-.
Kergerung.
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beute" erhöhten. Aus der Kirche begaben sich die sämtlichen
Mitglieder mit der Bereinsfahne auf den Friedhof , wo nach Vor¬
wag des Chores „über den Sternen wohnt Gottes Friede " und
Worten treuen Gedenkens ein Kran ? zur Ehrung der ver¬
storbenen Mitglieder des Vereins niedergelegt wurde. Am
Abend verbrachten die Mitglieder mit ihren Angehörigen im
Vereinslokal in geselligem Kreise einige frohe Stunden . Der
Verein zahlt heute 55 aktive und 20 inaktive Mitglieder . Es
rN n̂ m̂ch 3 Mitglieder , die den Verein gründen halfen:
Christian Beltz, Wilhelm Koridatz Ir uiid Philivö Eckhardt.
P* E.I M.W e Weiterentwickelung dem strebenden Verein , denen
lanmahriger Dirigent (19 Jahre ) Herr Schlosser-Wiesbaden ' ist.
~  m er  1 ? ' Landw . Bezirksverein  hielt am Sonntag
« rtaurod eine Versammlung ab. in welcher vr . Bock und
Kreisobstbaulehrer B i cke l - Wiesbaden sprachen. Ersterer
sprach über Gesundheitspflege des Viehes und Gewährschaft
berm Viehhandel und verstand es, recht praktische Winke zu ei¬
tlen , die der Landwirt nutzbringend verwerten kann. Der
Kreisobstbaulehrer sprach über Sortenwahl beim Feldobstban
und über Zwecke und Ziele des neügegründeten Obstbauvereins
im Rheingau . Die Mitglieder des 13. Landw. Bezirksvereins

ersucht, dem Obstbauverein  beizutreten . Zu
daß der Termin einer solchen Versammlung

oft etwas frühzeitiger bekannt gegeben werdender Be-
such durfte dann ein stärkerer sein. — Die auf Montag , den
7̂ 't.h , - augesetzte Holzversteigerung  im Distrikt
Erbsenacker-Naurod wurde wegen starken Schneefalls v e r -schoben.

ei. Hochheim. 24. Januar . Vor 3 Jahren gründete die
evangelische Gemeinde eine Bibliothek,  zu deren Er¬
örterung jedes Jahr 120 M. verwendet werden. Die Zahl

Vchide ist auf etwa 240 gestiegen und sind nur gute, zum
^-erl sehr wertvolle Bücher angeschasft worden. Die Benutzung
»er Bibliothek ist unentgeltlich, und wer ein Buch länger als
8 Wochen behalt, zahlt für jede weitere Woche 10 Pf , Strafe.
— Der 14jährige Sohn eines vor einigen Tagen hierher ver¬
zogenen pensionierten Steueraufsehers soll in Fürsorge¬
erziehung  gebracht werden und war ein hiesiger Polizei-
sergecmt mit der Überbringung desselben beauftragt . Er stieß
aber bei den Angehörigen des Knaben auf solchen Wider¬
stand . daß er seinen Auftrag nicht vollführen koimte. — Heute
wurde der Junge durch einen hiesigen Polizeibeamten , den
hiesigen und einen auswärtigen Gendarmen seinem Be¬
stimmungsort zuaeführt . Die Beamten mußten sich gewaltsam
Eintritt verschaffen, und soll es wieder lebhafte Szenen iind
Menschenauflaufe gegeben haben.

— Flörsheim a. M., 24. Januar . Die Mitgliederversamm¬
lung der Ortskrankenkasse Nr . 8 zu Hochheim, die heute im
Gasthaus „Zum Hirsch" hier tagte , beschloß die Einführung der

"r.r r r e n v e r s.i che ru n g für die Kassenmitglieder. Jedes
Mitglied der Familienversicherung hat einen einmaligen Bei-
'wag von 1 M. und einen monatlichen Beitrag von 85 Pf . zu
bezahlen, dafür werden die zu seinem Haushalt gehörigen An¬
gehörigen ärztlich behandelt. Aus Flörsheim und Hochheim
sind bereits 70 Mitglieder der Familienversicherung beige-
treten , die am 1. April d. I . in Kraft tritt.

Uassamsche Nachrichten.
Unfall beim Rodeln.

Soden , 24. Januar . Der gestrige lebhafte Rodelverkehr
üat leider auch bereits einen Unfall  zur Folge gehabt. Ein
aen Konigsteiner Berg herabkommender, von drei Personen
besetzter Rodel fuhr auf ein stillstehendes Automobil Der
mnge Mann , der den Rodel lenkte, hatte offenbar die Herr¬
schaft uoer diesen verloren . Eine junge Dame wurde erheblich
verletzt, wahrend die beiden anderen Beteiligten mit dem
schrecken davonkamen. Der Chauffeur stellte sein Auto zur
Fügung und fuhr die verunglückte Dame sofort zum nächsten

%
, Caub , 24. Januar . Gestern wurde hier eine nicht bloß
in Caub, sondern auch weit außerhalb bekannte Persönlichkeit,
Herr Konrad Fuchs , unter zahlreicher Begleitung zu Grave
getragen. Der Verstorbene war lange Jahre Vorstandsmitglied
des Kriegerverems 1870/71. Er hat als Einjähriger bei ' den

S.elb3ug 1870/71 mitgemacht, betrieb dann eine aut-
besuchte Wemwirtschaft und Metzgerei. — Der Kriegeroerein
1870/71 feierte gestern nt der „Brauerei " Kaisers Geburtstag
unter guter Beteiligung und mit schönem Verlauf.

Aus der Umgebung.
Ein praktischer Baunschcidtist.

-r . Hartenrod , 24. Januar . Die Tätigkeit des Natur¬
arztes Zimmermann  ruft wahre Völkerwanderungen
nach unserem sonst so verkehrsstillen Dorfe hervor, und 'der
Bahnhof Hartenrod rst gegenwärtig der bestfrequentierte auf
der ganzen Lmie Niederwalgern - Herborn . Der Patientm-
andrang ,beziffert sich auf Mindestens 100 Personen pro Tag
und steigert sich an Sonntagen noch erheblich. Der Heil-
kunstler selbst bezeichnet sich als praktischer Baunscheidtist und
^ "2* ^te ^ Etts Mitte des vorigen Jahrhunderts von dem
Mechaniker Baunscheidt zu Endenich erfundene exanthematisthe
Methode von der er reichlich Gebrauch macht, das „Zukunfts-
Zolksheilverfahren . Int Gegensatz zu anderen derartigen
Hetlkunftlern hat er keme billigen Honorarsätze, sondern ein
Besuch, bet ihm kostet Mindestens ebenso viel wie bei einem
oer prMschen , Ärzte der Umgegend, über seine Erfolge als
Arzt können wir bei den vielen widersprechenden Urteilen derer
die bet ihm m Behandlung gewesen sind, kein Urteil abaeben!
ch>er als _Geschäftsmann  ist er sicher auf der Höhe der
Zeit . Die Hartenroder Bevölkerung ist natürlich entzückt von
dem neuen Mitbürger , schon um der goldenen Zeiten wegen,
die sem Aufenthalt für die Geschäftsleute, besonders die Gast¬
wirte und Kaufleute , im Gefolge hat . Als neulich der Könial
Kreisarzt den Heilbetrieb von Amts wegen inspizierte, nahm
man sogar eme feindliche Haltung gegenüber diesem Be-amren an.

sS
— Königsberg (Kreis Biedenkopf) , 25. Januar . Die hiesige

Gemeinde beaufsichtigt, auf dem Burgberg an Stelle der Über¬
reste der ungefähr um die Mitte des 13. Jahrhunderts von den
Grafen von Hohensolms erbauten Burg ein neues Schnl-
°aus  ru errichten. Im Interesse des Heimat  schütz es
und der Pflege von Naturdenkmälern ist dieser Beschluß nicht
besonders glücklich gewählt. Möchten sich unsere Gemeinderäre
das m Dernbach auf der dortigen Schloßruine erbaute Glocken-
turmchen zum abschreckendenBeispiel nehmen!

Gerichts s«m!.
Wiesbadener Strafkammer.

Das Messer.
Während der Nacht vom 5. zum 6. September v. I.

spielte sich in Ostrich auf der Straße ein Renkonter zwi¬
schen jungen Leuten ab, bei dem der Küfer Heinrich C a p i -tain dem Vater eines der beteiligten Burschen, ders'incm
Sohne zu Helfe eilen wollte , einen Messerstich versetzte. Die
Strafkammer mußte Notwehr als erwiesen annehmen was
Kur Freisprechung des Capitain führte.

Die gestohlenen Grabkreuzc.
i . Limburg , 24. Januar . Im vorigen Jahre suchte ein

Einwohner von Diez aus dem dortigen Friedhofe längere
Zeit vergebens die Grabstätten seiner Eltern . Nach längerem
Suchen fand er dieselben, jedoch waren die gußeisernen
Kreuze abgebrochen  und verschwunden . Man forschte
«ach und fand noch eine ganze Anzahl Gräber , an welchen

derartige Kreuze aus dem Sockelstein ausgebrochen und ent¬
wendet waren . Der begründete Verdacht siel sofort aus den
früheren 27jährigen Friedhofsgärtncr Wilderich von
W l o d e ck von Diez,  der die Kreuze als altes Eisen an
Althändler verkauft hatte . Die hiesige Strafkammer ver¬
urteilte den Dieb zu 1 Jahr Gefängnis und Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren.

Die Bluttat eines Wilderers,
sh. Karlsruhe , 24. Januar . Die schwere Bluttat eines

Wilderers beschäftigte das hiesige Schwurgericht . Am
19. Oktober v. I . wurde der Forstwart Finites , ein alter
Mann von 69 Jahren , in seinem Revier tot aufgesunden.
Die Leiche wies mehrere schwere Stichwunden in Brust und
Rücken aus, von denen jede einzelne tödlich war . Die Unter¬
suchung ergab , daß der Forstwart bereits zwei Tage vorher
getötet worden sein mußte . Der Verdacht der Täterschaft
lenkte sich bald aus den Zigarrermiacher Jakob Feuerstein,
der als Wilderer bekannt war und wegen dieses Vergehens
bereits vorbestraft ist. Der Verdächtige legte auch bald ein
Geständnis ab, das er in der Verhandlung vor dem Schwur¬
gericht wiederholte . Das Urteil des Gerichtshofes lautete
auf 14 Jahre 1 Monat Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverlust.

Sport.
* Jagd auf Sauen . Bei der letzten Treibjagd auf Sauen

im Langenschwalbacher Hinterlandswalde (Revier Nendorf)
schoß Förster Schneider von Kemel einen Keiler von zirka
120 Pfund.

sr . Ein internationales Bobsleigh -Rennen uni den
Pokal von Obcrhos kam am Sonntag in Oberhof zum Aus¬
trag . Der Sieg siel an den Herzog Karl Eduard von Koburg-
Gotha , der mit 5 Min . 8% Sek. die beste Zeit für zwei¬
malige Absolvierung der Bahn erzielte.

Kleine Chronik.
Das Millioncnvcrmächtnis der Stadt Nordhausen . Die

Stadtverordnetenversammlung von Nordhausen nahm
Kenntnis von der Erbschaft des im vorigen Jahre ver¬
storbenen Rentners Hermann Arnold . Die Erbschaft be¬
trägt 1% Million Mark . Die Zinsen der Stiftung sollen
verwendet werden zur Hälfte füi wohltätige Zwecke und
zur anderen Hälfte zum Bau .^ zur Ausstattung und zur
Erhaltring eines städtischen Museums . Diesem Museum
werden außerdem die wertvollen Sammlungen überwiesen.
De« Verstorbenen zu Ehren soll die jetzige Luisenstraße , in
der der Verstorbene gewohnt hat . in „Arnoldstraßc " nmae-
iaust und seine Büste im städtischen Museum aufgestellt
werden.

Seereisen . Fast gleichzeitig haben am Samstag zwei
Passagierdampfer der Hamburg -Amerika -Linie von New
Uork aus längere Vergnügungsreisen angctreten : Der
Dampfer „Moltke " nach Westindien und Zentralamerika und
der Dampfer „Blücher " nach Südamerika ; letztere Reise wird
zum erstenmal aus geführt und geht an der Ostrüste Süd¬
amerikas bis nach Argentinien und Feuerland ; die Reise
wirb 2Yi  Monate dauern . Der Dampfer „Cleveland ", der
sich auf der Weltreise befindet , ist inzwischen in Honolulu
eingctroffen.

Die Opfer des Erdbebens von Messina . Die italieni
sche Regierung veröffentlicht soeben den offiziellen Bericht
über den Schaden und die Opfer des Erdbebens von Messina
am 28. Dezember 1908. In Messina hat darnach die Kata¬
strophe 77 283 Menschenleben gefordert , 27 523 Leichen wur¬
den unter den Trümmern hervorgesucht und bestattet . 32 477
Personen werden als vermißt bezeichnet. Ihre Körper
ruhen noch unter den Trümmern Messinas oder sind in den
Wellen des Seebebens , das dem Erdbeben folgte , wegge-
schwcmmt worden . In Reggio hat die Katastrophe 7969
Opfer gefordert . Im ganzen hat die Katastrophe 96 871
Aken scheu das Leben gekostet.

Großer Juwelmrdiebstahl . Bon den Dieben , die in
München eine Handtasche mit Juwelen im Wert von 30 000
Mark stahlen , hat man noch keine Spur . Der Diebstahl
wurde verübt , als Frau Spiekcrmann , die Schwiegermutter
des nahe bei München lebenden serbischen Ministers a. D.
Arschak Riza Khan , mit dem Orientexpreß gerade eine Reise
nach Persien antreten wollte.

Raubmordversuch . Am Samstagabend wurden bei
dem Bahnhof Plastowo auf den Briefträger Hartmann,
der 400 M. Postgelder hatte , mehrere Schüsse abgeseuert
die ‘ihn in der rechten Seite ziemlich schwer verwundeten.
Auf die Hilferufe floh der Attentäter . Es ist ein Kriminal¬
beamter aus Berlin zur Verfolgung des Attentäters cin-
getrosfen.

Eine Familientragödic spickte sich in einer Villa der
Stübel -Allee zu Dresden ab . Der 24 Jahre alte jungver-
heiratete Hotelier Paul Willi Gadert , Geschäftsleiter des
königlichen Belvederes , war mit seiner jungen Frau in
Differenzen geraten , und diese hatte Zuflucht bei ihrem
Schwager in der Stübel -Allee gesucht. Dorthin folgte ihr
Gadert , und es kam zu einer erregten Szene , in deren Ver¬
kauf sich Gadert vor den Augen seiner Frau erschoß.

Die Wiener Gistmordaffäre . Blättermeldungen zufolge
- ist der Polizei eine anonyme Zuschrift zngcgangen , welche

besagt , daß der Vergiftungsversuch an den Generalstabs¬
offizieren in Wien das Werk von Budapestcr Anarchisten
sein soll. Tatsächlich soll die Polizei in dieser Richtung
Recherchen eingelcitet haben.

Ein verhängnisvoller Scherz. In Aham (Bayern ) war
die 26 Jahre alte verheiratete Näherin F . Zitzelsberger bei
der Kundschaft mit Nähen beschäftigt. Die Dienstmagd
Neichenwallner wollte sich mit der Frau einen Spaß machen,
schlüpfte in Männerkleider und schwärzte sich das Gesicht!
Als die Frau sich auf den Nachhauseweg begab , stand plötz¬
lich die Magd vor ihr . Die Frau erschrack derart , daß sie
zu Boden sank und eine Leiche war . Sie hinterläßt ihrem
Mann zwei kleine Kinder.

Ein Grotzseucr wütete in den Matthesschcn Vcrblend-
steinwerken in Rathenow . Der Feuerwehr gelang cs die
Gefahr für die dahinter liegende Gasanstalt abzüwenden.
Zwei Feuerwehrleute wurden durch einen umstürzenden
Schornstein verwundet . Der Schaden beziffert sich auf über
eine halbe Million Mark.
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Lawinensturz . In der Nähe von Tettenberg (Obcr-
bayern ) ging in dem Augenblick eine riesige Lawine nieder,
als drei mit Holz beladene Schlitten eine Schlucht passier¬
ten . Ein Fuhrwerk wurde 150 Meter in die Tiefe gerissen.
Der Schlitten ist im Schnee völlig begraben . Der Fuhr¬
werkslenker, der 50 Meter hinter dem Schlitten ging , kam
mit dem Schrecken davon.

Das Hochwasser als Brandstifter . Infolge des Hoch¬
wassers geriet das Karbidlager der Firma Zietschmann im
Kaiserhafen zu Duisburg in Brand und entzündete große
Holzstapel . Der angerichtete Schaden beträgt 100 000 M.

Ein Mord . Der Heizer Emil Leonhard wurde in einem
Graben bei dem Dorfe Hohenbruch ermordet ausgesunden;
der Verdacht der Täterschaft richtet sich gegen einen Arbeits¬
kollegen des Getöteten , der festgenommen und in das Uiutr»
suchungsgefängnis übergcführt wurde.

Ein fingierter überfall . Die Ermittelungen der Polizei
ergaben , daß der vor acht Tagen gemeldete überfall auf die
Kariolpost bei Stahlhammer fingiert war . Der Postillon,
ein junger Bursche, hat eingestanden , er habe aus Furcht vor
den vielen Überfällen , da er die Tour allein habe fahre»
müssen, die falschen Angaben über die angebliche Tat ge-
macht.

Hochwasser und Schneestürme.
h6 . Elberfeld , 24. Januar . Seit heute morgen herrscht

im ganzen Wuppertale ein heftiger Schneesturm , bet denk
gewaltige Schneemassen niedergehen . Die belgische Klein¬
bahn mußte auf der Strecke Neviges -Velbcrg -Verdcn den
Betrieb vollständig einstcllen. Die anderen Bahnen nach
den Außenbezirken fahren sehr unregelmäßig.

wb. Berlin , 24. Januar . Der gestern nachmittag e!n-
setzende Schneesall dauerte bis in die späte Nacht an ; da der
Schnee feinkörnig war und lebhafter Wind herrschte, wurden
Pflaster , Asphalt und Bahnschicnen alsbald sehr glatt . Die
Motore der Straßenbahnwagen mutzten sehr viel Kraft ver¬
brauchen und es kam zeitweise zu längeren Störungen des
Verkehrs . Es wurden auch zahlreiche Unglücksfälle gemeldet.

wb. Hamburg , 25. Januar . Hier tobte gestern seit 1 Uhr
nachmittags ein orkanartiger Schneesturm ; die meisten Linien
der Straßenbahn mußten den Betrieb einstellen ; die Eisen¬
bahnzüge trafen mit großen Verspätungen ein . Dem „Berk.
Tagebl ." zufolge herrschen in West-England heftige Schnei
stürme, durch die der Eisenbahnverkehr sehr behindert wird.

wb. Aus Nord -Steiermark , 25. Januar . Durch die starken
Schneeverwehungen erfroren mehreren Touristen die Glied¬
maßen.

hck. Paris , 25. Januar . Heute morgen wurde ein neues
Steigen der Seine um 45 Zentimeter festgestellt. Der Ver¬
kehr für Wagen in den Straßen ist so gut wie unmöglich.
Handel und Industrie von Paris stocken. Sehr schlimm sieht
es in Choisi le Roh aus , wo die Hälfte der Bewohner ihr«
Häuser verlassen mußte . Diebe plünderten die leerstehenden
Wohnungen . Die Behörden sandten daher Militärabler-
lungcn dorthin , um die Ordirung aufrecht zu erhallen . Der
Pariser Gemeinde -Verwaltungsausschüß erwägt die Mög¬
lichkeit einer Sprengung des Seine -Kais am Jnvaliden-
Bahnhof , um dem Wasser über die Gleise des Bahnhofs
einen Abfluß zu schaffen.

wb- Paris , 25. Januar . Um 4 Uhr früh sind von dem
Hochwasser noch folgende Einzelheiten zu melden : Infolge
des gewaltigen Wasserdruckes sind mehrfach die neuen
Schwemmkanäle geborsten,  so hinter dem Ministe¬
rium des Auswärtigen , wo sich ein förmlicher See gebildet
hat . Im Innern des Bahnhofes am Quai d'Orsay stergr
das Wasser rapid , in der Rue Pailiers kam unter d-em
Druck des Hochwassers das Trottoir zum Weichem Jg>
Alfortville steht das Wasser in den Straßen vier Meter
hoch.  Feuerwehr und Artillerie retteten 30 Personen , d:e
sich auf die Insel St . Pierra geflüchtet hatten . Etwa ; ehn
Personen sind noch in Gefahr ; viele Pferde sind' ertrunken.
Besonders die Orte Passy , Sureßnis und Puetaux sind
schwer h e i m g e s u cht. In Putcaux ist ein Mann er¬
trunken . Der Rennplatz von Longchamps  steht völlig
unter Wasser. In CHLlons-sur -Marne sah man ein von
zwei Männern besetztes Boot , das von der Strömung weg-
gerissen, in höchster Not , ohne daß Hilfe möglich gewesen
wäre . In Savigny -sur -Orgean nimmt die Überschwemmung
den Charakter einer Katastrophe an.

bck. Paris , 25. Januar . Heute morgen 5 Uhr ging über
Paris ein Schneesturm mit Gewitter  nieder , wodurch
die Hochwassergefahr noch erhöht wurde . Um Mitternacht
ergoß sich das Hochwasser in die Rue de Rille , in der sich
die deutsche Botschaft  und das Konsulat befinden.
Es ist unmöglich , sofort Nachrichten über den dort angerich-
t -tcn Schaden zu erhalten , da die deutschen Gebäude völlig
isoliert sind. Die telephonischen Verbindungen der Botschaft
und des Konsulats sind unterbrochen , überhaupt ist für
etwa 2000 Telephon -Abonnenten der telephonische Verkehr
abgefchnittcn . Gegen Morgen warf eine gewaltige Feu -rs-
brunst aus dem Südosten der Stadt einen weithin leuchten¬
den Feuerschein über Paris.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drähtlbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 25. Januar.
Ilm Bundesratstisch : Staaissekretär Dernburg.
Vizepräsident Dr . Spahn eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten.
Das Haus ist sehr schwach besetzt.
Zunächst steht aus der Tagesordnung die Fortsetzung

der zweiten Beratung zum
Nachtragsetat für Südwcstafrita.

Abg . Dr . Semler (nat .-lib .) berichtet über die Verhand¬
lungen der Kommission und geht zunächst aus den Teil
der Verhandlungen ein, der sich mit der Diamantcn-
Politik  des Staatssekretärs beschäftigte. Es liegt kein
Anlaß vor , die Maßnahmen des Staatssekretärs in wesent¬
lichen Dingen zu t a d el n. Das Resultat der Diamanten-
wirtschaft ist für das Reich ein günstiges gewesen.

Die Angriffe auf die Politik des Staatssekretärs,
wie sie von Lüde ritzbucht er  Interessenten ausgegan¬
gen sind, waren imberechtigt und in ihrer Form ungeschickt.
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Das habe ich im Namen der gesamten  Kommission zu
erklären. Zu einem Einschreiten lag kein Anlaß vor. Statt
daß die Abgaben der Diamantengesellschast für koloniale
Zwecke verwendet wurden, hätte man sie für militärische
Zwecke des Landes verwerten sollen. Auch der Ankaussver-
trag der Otavibahn  ist für richtig und gut erkannt wor¬
den. Auch die neue Eisenbahnpolitik des Staatssekretärs
hat die volle Billigung der Kommission gefunden.

Abg. Erzberger (Zentr.) : Der Staatssekretär hat in
seiner Diamantenpolitik zweifellos eine glückliche
Hand  gezeigt. Als Kolonialdirektor hat er begonnen, jetzt
ist er Staatssekretär Dernburg und

bald wird er wohl Staatssekretär von Dernburg sein.
(Der Staatssekretär  winkt lebhaft ab. Große
Heiterkeit .) Insbesondere ist zu begrüßen, daß es
ihm gelungen ist, nunmehr volle Freiheit  für alle
Bergwerkssragen zu schaffen. Auch die Sperre im Diaman-
tengebiet ist eine durchaus vernünftige und gute Maßnahme.
Neue Konzessionen sollten aber erst dem Bundesrat und
dem Reichstag vorgetegt werden, ehe die Verwaltung sie
genehmigt. Auch die Maßnahme hinsichtlich der Gewinnung
von Diamanten billigen wir, namentlich hinsichtlich ihrer
finanziellen Wirkung. Es ist nur gerecht, daß aus dem
unverhofften Gewinn, wie der Diamantenfundc, der Fiskus
leine Vorteile zieht. (Beifall im Zentrum.)

Der Haushaltsausfchuß des Reichstags über den Lüdcritzcr
Demonstrationsfackclzug.

Berlin, 25. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In der
ovn der Budgctkommission des Reichstags fortgesetzten Be¬
ratung des Spezialetats für S ü d w e sta f r i ka gab der
Referent dem Befremden  Ausdruck über den Lüdc-
ritzbuchter Fackelzug.  Staatssekretär Dernburg,
erklärt, über den nach Zeitungsmelvungen dem Gouverneur
und demBürgermeister vonLüderitzbucht gebrachten Fackelzug
sei ihm kein Bericht zugegangen. Es könne nicht angenom¬
men werden, daß sich der Gouverneur  an der Demon¬
stration gegen die Vorgesetzte Behörde und den Reichstag
beteiligt habe. Er bitte, von einer Kritik abzuschen, bis der
amtliche Bericht vorliege.

urn sie und der Bereitwilligkeit des französischen Staates,
der französischen Institute und Privaten , sowie des schönen
Beispiels des deutschen Kaisers und der deutschen Fürsten
gedacht und allen Beteiligten für die Mitarbeit gedankt
hatte, erklärte der Kaiser auf französisch  die Aus¬
stellung für eröffnet. Es folgte ein Rundgang der Fürstlich¬
keiten und der begleitenden Herrschaften, wobei die Werke
Bouchers, Watteaus, Sardous und andere Gemälde,
Skulpturen, Gobelins und Zeichnungen, die die Museen
Deutschlands, Frankreichs, der deutsche Kaiser, die deutschen
Fürsten, der französische Staat sowie viele Private etnge-
sandt haben und die so zum erstenmal im Zusammenhang
gewürdigt werden können, besichtigt wurden. Das Kalscr-
paar verweilte zwei Stunden in der Ausstellung.

Die Wahlen in England 1
London, 25. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Bis

1 Uhr 15 Min. sind folgende Wahlergebnisse bekannt:
232 Unionisten, 203 Liberale, 35 Arbeiterpartei, 69 Ratio¬
nalisten. Die Unionisten gewinnen 108 Sitze. Die Gewinne
der übrigen sind unverändert. Der Haupteinpeitscherder
Unionisten, Sir Ecland-Hoode in Wellington-Smnmer-
sedshire, wurde mit 5216 Stimmen wicdergewählt. Ein
liberaler Gegenkandidat erhielt 4115 Stimmen.

Preußischer Landtag.
Abgrardnsienhans.

Eigener Drähtbericht des „Wiesbadener TagAatts ".
# Berlin, 25. Januar.

Am Ministertisch: Landwirtschaftsminister v. Arnim.
Das Haus erteilt dem Präsidenten v. K r ö chc r den

erbetenen Urlaub  zum Kurgebrauch vom 28. Januar bis
zum 4- April.

Bei der Fortsetzung der Beratung zum
Landwirtschastsetat

erklärt Abg. Westecmann(nat .-lib.) : Gegen die Einschleppung
der Seuchen muß ganz nachdrücklich vorgegangen werden.

Abg. Ur. Hahn (kons.) führt, von seinem Platz sprechend
und bei großer Unaufmerksamkeit des Hauses, aus : Wir
muffen streben, durch unseren Kornbau die deutsche Bevölke¬
rung vermehren zu können. Für die Viehzuchttreibenden
muß der deutsche Futtcrmittelbau geschützt werden. Leider
treibt der neue Bauernbund, in dem viele Leute ohne
Grundbesitz  sind, eine Agitation gegen den Bund der
Landwirte. Der Bund der Landwirte trat für die Zölle bei
ollen Futtermitteln ein. Nicht, wie die Liberalen behaup¬
ten, zugunsten des größeren Grundbesitzes in den östlichen
Provinzen, sondern gerade mit Rücksicht auf die süddeut¬
schen kleineren Besitzungen mit geringerem Boden. Der
Abg. Wamhoff und seine Freunde ließen die hannoversche
Landwirtschaft im Stich, als wir für die Handelsverträge
stimmten. Früher sagte Wamhoff, daß bei Einrichtung der
sogenannten Zwergwirtschaften die Grenze, bezw. die Größe
der Güter nach unten zu überschritten sei. Jetzt greift er den
Abg. Wangenheim an, als ob dieser keine traditionelle Kolo¬
nisation wünsche. Wenn der Abg. Schwahach im „M-emeler
Dampsboot" schreibt, der Grundbesitzer gebrauche die littaui-
schen Bauern nur als Stimmvieh, so soll das nur Zwie¬
tracht zwischen Groß- und Kleingrundbesitz erwecken. Was
meinen Konflikt mit Polizcibeamten in einer Versammlung
in Hannover im Jahre 1907 betrifft, so erinnere ich ihn,
freilich recht lebhafter Weise, an seine höheren politischen
Pflichten. Der Vorwurf des Abg. Crüger, daß

der Großgrundbesitzer kulturfeindlich
ist, ist durchaus unbegründet. Der Abg. Crüger will für
die Landwirtschaft sorgen, solange dies mit dem Interesse
der Exportpolitik  vereinbart ist; doch diese kommt
zuerst. Wir verlangen gleiche Fürsorge für Landwirtschaft
und Industrie , für den Osten und für den Westen. Dem
kleinen und großen Grundbesitz gilt die ganze Tätigkeit der
Landwirtschaftskammern. (Stürmischer Beifall rechts.)

Abg. Heftig (Zentr.) : Wir haben Bedenken gegen die
Auslegung des Zulegungsgesetzes und fragen daher an,
welcher Ansicht die Regierung darüber ist.

Abg. Wanlhoff (nat.-lib.) : Der Bauernbund kann doch
wohl kein totgeborcnes Kind sein, da der Abg. Hahn ihn
hier so heftig bekämpft.
Den reaktionären Parteien verdanke» wir cs nicht, daß der

Bauer jetzt ein freier Mann geworden ist.
(Beifall bei den Nationalliberälcn.)

Landwirtschafts minister v. Arnim: Eine Reform über
das Taxwesen für Stadt und Land wird vorbereitet, und
so bald wie möglich wird die Vorlage darüber uistcrbrcitct
Werden.

Letzte Nachrichten.
tzie Berliner Ausstellung von Werken französischer Kunst.

Berlin, 25. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Bei der
heutigen Eröffnung der Ausstellung von Werken franzö¬
sischer Kunst des 18. Jahrhunderts zog das Kaiser¬
paar  die Herren des französischen Komitees, ' die dem
Kaiser durch Professor Kämpf und der Kaiserin durch den
Boffchaster Cambon vorgestellt worden waren, ins Ge¬
spräch. Nachdem Graf v. Seckendorfs in einer Rede in fran¬
zösischer Sprache der glänzenden Idee dieser Ausstellung
und der Verdienste Cambons und des französischen Komitees

Balfour im Wahlkampfe.
rvb. London, 25. Januar . In einer Rede, die

Valsou  r gestern in Haddinqton hielt , erklärte er,
daß diese Wahl mir der erste Kampf in der Reihe ' der
.Kämpfe sei zur Entscheidung der schwebenden großen
Streitfragen . Tie Tarifreform sei u über  m e i d l i ch.
Was die Marine anbelange , so müsse sie so stark ge¬
macht werden, daß ein- für allemal alle Besiirchtnngen
vor Kriegen , Invasionen oder die Unterbindung des
britische!: Handels hinfällig würden . Geschähe dies
nicht, so müsse England sich gewärtigen , über kurz oder
lang in die Lage zu kommen, eine diplomatische
Dem  ü t i g u n g ruhig hinnehmen oder ein feind¬
seliges Vorgehen gefallen lassen zu müssen, dem zu
widersetzen es nicht genügend stark sei.

Die Spanier in Marokko.
wb. Lalla Manna , 25. Januar . Wie es heißt, beabsich¬

tigen die Spanier , in den Landgebicten bei Mclilla organi¬
satorisch vorzugehen; so soll General Marina den Hasen¬
dienst organisieren, Lcnchitürme bauen und den Antomobil-
dienst von Melilla nach Schuan cinrichten wollen, auch wür¬
den Studien für eine Eisenbahnverbindung der neuen Ge¬
bietsteile mit einander gemacht. Der Marabout Siameziaua
zieht umher und macht Propaganda für die Bildung einer
Harka zur Wiederaufnahme  der Feindseligkeiten
gegen die Spanier.

Die Entschädigungssunrmenfür Casablanca.
wb. Tanger, 25. Januar . Über die von der Entschä-

digungskommission van Casablanca bewilligten Summen
wird jetzt folgendes bekannt: Eingereicht waren im ganzen
3506 Entschädigungsforderungenim Betrage von 26 473 366
Frank. Bewilligt wurden 13 089 642 Frank. Deutscherseits
wurden gefordert 2 469 491 Frank, bewilligt 1297 502 Frank,
spanischerseitswurden gefordert 4 850 193 Frarck, bewilligt
2 538 166 Frank. Bon den Vereinigten Staqten waren ge¬
fordert 378 995 Frank, bewilligt 140 525 Frank, französischer-
seits waren gefordert 2135039 Frank, bewilligt 1748937
Frank, seitens Italiens waren gefordert 901 827 Frank, be¬
willigt wurden 419 633 Frank, seitens Marokkos waren
gefordert 8 446 045 Frank, bewilligt 3 701 082 Frank, seitens
Portugals waren gefordert 1302 367 Frank, bewilligt 503 451
Frank. Die Entschädigungsfordernngen, betreffend die In¬
besitznahme von Grundstücken durch die französischen und
spanischen Truppen, belaufen sich auf 61; auf die im ganzen
195710 Frank bewilligt wurden, wovon 53171 Frank auf
Deutschland, 99 369 Frank ans Frankreich, 14990 Frank auf
England und 10 563 Frank auf Spanien entfallen.

13 Tage aus einer Sandbank.
London, 25. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Hier traf

gestern die Mannschaft des verunglückten englischen Segel¬
schiffes „Geccan" mit einem anderen Dampfer ein. Sie
war 27 Mann stark und nach dem Schiffbruch auf Rettungs¬
booten nach einer der kleinen Inseln der der Sierra del
Suego vorgelagerten Sandbank gckoinmen und erst nach
13 Tagen  von einem vorüberfahrenden Walfischfänger
gerettet worden.

Straßenräuberinne ».
New Bork, 25. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der

Bankier van Norden wurde auf dem Wege vom „Hotel Waldorf"
au einer Droschke von zwei Damen angcsprochen und seines
Portefeuilles  mit 28 000 Dollar beraubt.

Kairo, 25. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Khedive  ist hierher zurückgekehrt und von der Bevölke¬
rung stürmisch empfangen worden.

Posen, 25. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In der
Boguslawer Mordaffäre  wurde ein obdachloser
Mann festgenommen, der sich Hartmann nannte , in dem in der
Tat aber ein russischer  D e s c r t e rft namens Weselowski
festgestcllt wurde. Die Beschreibung des Mörders paßt auf ihn
ziemlich genau.

Bern , 25. Januar . (Eigener Drähtbericht.) Von Lintbtal
ist heute morgen eine 11 Mann starke Rettungskolonne zur Auf¬
suchung der beiden vermißten Skifahrer  ausgebrochen.
Man will möglichst die Claridenhütte zu erreichen suchen.

London, 25. Jamta .r. (Eigener Drahtbericht.) Die
„Royal biographische Societät " verlieh dem Kapitän
P ea r y die goldene Medaille und seinem Begleiter B a r t -
l c t t die silberne Plakette.

Letzte Kandelsnnchvichten.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 25. Januar . (Eigener Drähtbericht .) Die
Mattigkeit  New Jorks und die Neigung zu weite¬
ren Realisierungen anläßlich des Ultimo , sowie die Be¬
fürchtungen über das 'schwinden der Geldflüssigkeit
infolge der Ausgabe neuer Anleihen ließen die Börse
in schwacher Tendenz  eröffnen . Unter dem
Druck eines teilweise umfangreichen Angebots setzten die
Kurse durchweg niedriger  ein . In Monlanwerten
betrugen die Rückgänge vielfach 1 Prozent . Trotz der
heute aus der Eisenindustrie vorliegenden günstigen
Nachrichten, so des Monatsberichts der „Rheinisch-West¬

fälischen Zeitung " und der Meldung über gute Ge»
schästsführung bet den rheinischen Stahlwerken , bei den
Vereinigten Stahlwerken van der Zypen, lagen Rcin-
stahlwcrke fest. Banken waren wiederum besser ge¬
halten , nur die Deutsche Bank gab um etwa V3 Prozent
uach. Elektrizitäts - uiid Schiffahrtsaktien litten
gleichfalls unter Realisierungen . Von Bahnen waren
besonders Amerikaner gedrückt. Fonds heute gleichfalls
nicht behauptet , ßprozentigc Reichsanleihe stellten sich
auf Ankündigungen der Ausgabe einer lieuen Anleihe
zum 1. April niedriger . Auch russische Anleihe von
1902 und Türkenlose gaben nach. Als gut gehalten
sind hervorzuhebeir österreichische Werte . Nachdem das
anfänglich auf den Markt gebrachte Material Aufnahme
gefunden hatte , wurde der Verkehr ruhiger . Zmn Teil
konnten sich kleine  E r h o l u n g e n, besonders auf
dem Montanmarkt , durchsetzen. Ultimogeld 3% Pro¬
zent. Tägliches Geld Prozeiit . Das Geschäft «
Kaliwerken war ruhig bei ziemlich fester Tendenz.
Kolonialwerte wurden zeitweise lebhaft gehandelt . Die
Börse schloß befestigt ans die günstigen Nachrichten aus
der heimischeii und belgischen Eisenindustrie und auf
die freundlichere Beurteilung der Zollverhandlnngen in
Amerika. Zprozentige Reichsanleihe im Kassaverkebr
behauptet . Auf Jntcressentenkäufe Jndustriewerte des
Kassamarktes vorwiegend besser. Privatdiskont 3 Pro ?,.*

wb. Berlin , 25. Januar . Sicherem Vernebmen nach werden
Geheimer Kommerzienrat Emil G o c cke und Kommerzienrat
Karl V \ c t o r am 1. April 1910 nach mehr als dreißigjähriger
Tatlgkert . chrem Wunsche entsprechend, aus dem Vorstände der
Rhernrschen Stahlwerke  austreten . Dagegen wird
Dr . jur Haßlacher, bisher Direktor der Gelsenkirchener Berg¬
werks-Aktiengesellschaftzu Rheiuelbe, an dem genannte !: Zeit¬
punkte als Vorsitzender  in die Direktion der Rheinischen
Stahlwerke emtreten . , Es ist in Aussicht genommen, bei ern-
tretender Vakanz Geheimrat Goecke und Kommerzienrat Bieter
zur Zuwahl m den Aufsichtsrat der Rheinischen Stahlwerke vor.
zuschlagen um ihre reichen Erfahrungen auch für die Zukunft
der Gesellschaft nutzbar zu machen.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Wut Rücksendung oder Anfdewadrung der uns für diese Rubrtt zngedenden, nick

verwendeten Einiendunaen rann Nü>di- Rednklion nicht einl- si-nv

* Klagelieder über unsere elektrische Bahn cm-
stunmen heißt : Eulen nach Athen tragen . Trotzdem soll man
Nichts unversucht lassen , um die Direktion zu veranlassen , fol¬
genden Mißstand im Tarif zu ändern . Bis seht sind die
Schaffner der Dotzheimer Linie nicht befugt, Umsteigebilletts
zu geben, beispielsweise Scharnhorststratzc- lllmsteigen in die
Grüne Lrnie) - Adelheidstratze. Vielmehr gelten Umsteige-
billetts nur bis zur Ringkirche. Will man also mit der Grünen

die 150 Meter bis zur Adelheidstraße weiterfahren , so
ein zweites Billett ä 10 Pf . nötig, mithin kostet die

800 Meter lange Strecke 20 Pf . Da cs jenseits der Ringkirche
aber auch Menschen gibt, die die Groschenstücke nicht derartig
zum Verschwenden haben und trotzdem bei gerechtem Tarif
gerne Elektrische fahren möchten, wird die Direktion sich
hoffentlich zur Abänderung entschließen, zumal die Direktion

«roßten Vorteil selber hätte . Andererseits bleibt cs dem
gewöhnlichen Bürgerverstand unerklärlich, ivie seitens des
Magistrats und der Verkehrsdcpntation derartige Tarife ge¬nehmigt werden konnten.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Mathau », Zimmer Nr . s»; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Tri Uhr, für Tb.
fchuefjungen nur Dienstaas , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
16. Jan . dem Metzger Johann Theis e. T ., Irmgard Luise

Margarete.
17. „ dem Tagl . Heinrich Heinz e. T ., Dina Maria.
17. „ dem Kunstmaler Georg Kreis e. S ., Johannes

Antonius Michael Paul.
18. „ dem Hilfsheizer Friedrich Zorn e. S ., Heinrich

Friedrich Wilhelm.
19. . dem Kellner Friedr . Strohtc e. T ., Luise Emilie Else.

Aufgebote:
Ingenieur Andreas Wilhelm Bittermann in Nürnberg mit

Agnes Therese Schrand daselbst.
Friseur Emil Rothe hier mit Johaniia Weis in Nassau.
Tapezierer Fr . Klettenhofer mit Frida Weismüller hier.
Musiker Joseph Nistl in Straßbnrg mit Elsa Graf daselbst.
Maurer Karl Wahl in Nohfelden mit Katharina Glaser in

Birken seid.
Maschinenmeister Fridolin Hodapp hier mit Anna Wolfbaucr

in Augsburg.
Eheschließungen:

Verwitweter Tüncher Karl Mayer mit Rosa Knörr hier.
Fahrbursche Wilhelm Zeilingcr mit Maria Jehn hier.
Hausdiener Ludwig Schmitt mit Johannettc Horn hier.

Sterbesnllc:
21. Jan . Lina , T . d. Gärtners Anton Dietermann , 7 I.
22. „ Kaufmann Heinrich Eickmeyer, 66 I.
22. „ Kreisschulinspektor und Rektor a. D. Dr . phil . Kar)

Fuhrmann , 74 I.
22. „ Renter Philipp Diefenbach, 75 I.
22. „ Privatiers Karoline Lubjuhn, geb. Kargoll, Wwe., 60 I.
22. „ Maria Neuendorff, ohne Beruf , 52 I.
23. ,. Laufmädchen Karoline Braun . 19 I.
23. „ Kaufmann Franz Wassermann, 41 I.
23. „ Ruppert , S . d. Stukkateurs Karl Raab , 10 M.
23. „ Elisabeth, geb. Gros . Ehefrau des Schuhmachers

Wilhelm Kölsch. 61 I.
84. Schneiderin Luise Kohlmann. 41. I.
24. „ Ballette, geb. Wettengel , Ehefrau des Bureauvor¬

stehers Grünebaum , 49 I.
so

Geschäftliches.

(Jegen das Altern
Dr. Hommei’s Haematogen
"WARNUNG! Man verlange ausdrücklich

den Namen llr . filomancl.
Siehe das hochbedeutsame "Werk : „Das Altern“ von Dr.

Lovand, Cap. X. 3. F 550

Die Morgen -Ausgabe umfaßt A4 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakt-"' r für Politik und Handel: 21. He gerhorst : für WieS
badener Nachrichten: C ) t he rdr rtür Feuilleton. Nasiairische Nachrichten, Aus dck
Umgebung und Gerichts>aat : H. Diefenbach ; für V chtes, Sport und BrieS
kästen: C. Losacker ; für die Anzeigen und Reklame.. H. Dornauf ; sämtttl.in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellend erg scheu. Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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I Pfd . Sterling. 44 20 .40
1 Franc , ! Lire , 1 Peseta , 1 Lei » — .80
1 österr . fl. i . G . » 2.—
1 f!. ö . Whrg . » L70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.83
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl .AVhrg.
1 skand . Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

Zf.
Staats - Papiere.

») Deutsche . In °/o.

. . 1D.-Reichs-An!eihe08 .Ä;J <}2 .25

Preuss . Consols 03
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

3»/aj D. R.-Schatz -Anw.
31/2 D . Reichs -Anleihe
3. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4.
31/2
3.
31/2
ZVr
3.
3.
Z.
4.
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
3' /,
3Vr
3. .
31/2 MeckL -Schw .C .90/94
3. . ! Sächsische Rente »

Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.l 875-80,abg . »

> 1881-83 * *
» 1885u.87 » »
> 1888u. 1889 »
» 1893 »
» 1894 »
> 1895 »
> 1900 »
» 1903 »
»1896 »

100 .70
94 .25
85 .20

101,10
94 .25
85 .20

102 .20

94 .10

93 .40
95 .70
93 .40
87 .10

31/2
4.
3‘/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31ft
31/2
31/2
3.

93 .65
33 70

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 *

< Anl . (abg .) s . fl.

» Anl . v. 1886 abg . »
» » > 1892u . 94»
» » v . 1900 kb .05 *
» A.1902uk.b.l910»
> » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s . fl. 101  SO
» E.-B.-A.uk . b .06. M\ 102 .50
» » » » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 A

» » » 92,99 *
» v . 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

* St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887 *
» » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« « 97. 02 »

Or . Hess . 5t .-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

92.

83 .10
83 .90

102 .

94 .90
93 .30

84.
102 .10
101 .70

93.
93 .15
82 .20

85 .10
93.

101 .96
94 .20
93 .60
94 .20
94 .20
94.

93 .60
93 .40
84 .20

S.
3.
4»/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .

d) Ausländische,
I . Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl.v .l895 >
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina *

Bulg . Tabak v. 1902 .4t
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr .Kr.

Propination » ö. fl
l e/io Griech . E .-B. stfr .90 Fr.
P/4

3. .
4

4. .
33/4
4.
24|io

4.
4.
31/2
31/2
3. .
41/5
4Vs
4.
4.
4.
4.
4.
4>/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4. .
4Vr
4. .
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
3®/i°
31/2
3. .
31/2
3V2
31/2
3.
3«*

95 .50
86 .50

99 .75

Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl .v .96 h .fl.
» Kirchgüt .Obi .abg .»» 5000r

Ital . Rente i . G . Le
» » 10 —20,000
» » 100-4000
» » stfr . i. G.
» » i . G.
» » 30,000
» amrt . v.89S.I!I,IV

Luxemb . Anl. v . 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv . » v. 1888 »
Öst . Papierrente ö. fl.
» Goldrente ö . fl. G.
» Silberrente 6. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r *

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410*
» » » 8 . IN »
» > » 8.111(8.) »

Rum.amort .Rte .1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » 1891 *
» inn . Rte . (Vs89) Lei
» äuss . Rte. (i/s89)
» amort . » v. 1894
» » » » 1896
» » » » 1898
» » » » 1905

Ru85. Cons . von 1905
Russ .Cons . von 1880

» Gold -A. » 1889
> C.E.B. S.Iu .1189
* » S. IIIstf .91
» Ooldanl .Em.il 90
» » II190
» » » IV 90
» » » VI94
» St.-R. v.94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . ,
» Conv . A. v. 98 stfr.
»Ooldanl . » 94 »
» » » 96 »

Schwed . v. 80 (abg .)
» » 1886
» » 1890

103 .50
99 .50
93 .60
97 .60
4780
47 .80

91 .80
102 .30
102 .50
102 .50

104 .50
7050
70 .40

71.

100 .30
64 .20
65 .40
12 .70

102 .
91 .40
95.
92 .20

4.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.

4. .

31/2
3.
1

99 .50

90 .65
99 .10
95 .05
9505
96.

91.
91 .60

91 .80

99 .85
91 .75

93.

92.
91 .15

86 .

Schweiz . Eidg . unk
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895^
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v . 1890 A
» (Administr .) 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jl

Ung . Gold -R. 2025r *
, » 1012 ,50r *

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v .l897stf . »
» Eis . Tor Gold » A
» Grundtl . v. 89 »oft.
> 5000r » »
» » 500r »

96.
94 .40
96 .30
82.

99 .90
64 60
95.

88 .60
94 .90
87 .50
95 .85
96 .90
92 .70

82 .60
78 .10
93 .80
93 .80

II . Aussereuropttische.

5.

5.
5.
41/2
41/2
4. .
4«/2
41/2;
6 . .
5.
41/2
5. .
4
31/2
3. .
<1/2

91.
91 .50

5, .

In %
Japan , von 19O5 A \ 92.
Mex . am . inn . I-V Pes . 100 .70

* cons . auß . 99stf . £ , —
» Gold v. 1904 stfr . .# | 95 .55
» cons . inn .5C00r Pes . I 69.
» » 750/1250r » j —

Tamaul .(25j.mex .Z.) » jlOO .SO

Provinzial - u. CoRimunaJ-
Oblsgationen . in o/o.Zf.

4. .! Rheinpr .Ag.20,21,31wÄ

Arg .i .O .-A.v .l887 Pes .|lO0 .7O» » » 500 »
» * > abgest . » 101 .50
, äuss . E.-B. i.G . 90 £ 103.
» innere von 1888 A IOO
» äuss .O.-Anl .1888 L
» » » v . 1897.//

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Ant . v. 1895 £ |lOG.
» * * 1896 . 103 .50
. » * 1898 » 100 .05

CubaSt .-A-04 stf .i.O .A  1102 .55
Egypt . unificirte Fr

* privilegirte
» garantirte

Japan . Anl . S. II

93.

L

3V4l
ZV,o
3V2
ZV?
31/2
3Vs
3.
4.
Vtz
VH
3J/2
31/2
3Vi
31/2
3' /2
31/2
31/2
31/2
3/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3. .
3V2
31/2
4.
4.
3V>
31/2
3.

do . » E22U.23
do . » feü »
do .10,12-16,24-27,29*
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 2Suk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 U. 14 *

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) *
do . Lit . R (abg ..)
do.
do.
do.
do.

S v. 1886 ,
T » 1891 1
U »93,99 -
V » 1896 >

do . L. Wv .OSu 03
do.
do.
do.
do.
do.

Str .-B. » 1899
v. 1901 Abt . I .
» , A.IV,III *
» 1906 A. I, II »
» 1903

do . v. Bockenheim »
Augsb . v,1901uk.b .08 *
Bad .-B.v .98 kb . ab 03 *

do . » 05 * » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b .06*

do . > 07 » * 12»
do . » 1898 »
do . v 05 uk . b .1910»
do . » 1895

101 .40
98 .20
95 .30
92 .70

02 .60
89 .30
87.

In %
4. . Lissabon * 5886 82 .50 25. .
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 86. 12. .
3> Neapel st . gar. Lite 102. 25. .
4. . Stockholm v. 1880 A 99. 4. .
5. . Wien Com . (Gold) 102. 12. .
5. . do . » (Pap .) 0 . fi. 100 .50 71/2
4. . do . von 1898 Kr. 76 .90 10. .
4. . do . Invest . Anl. A 95 80 15. .
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 95 .70 2. .
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .50 22. .
4V2 do . v. 88 i. G. £ —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.

4. .1Darmstadt v. 07 u . 14 *
3V2l
3V2
ZVr!

do . abg . v . 79
do . v. 1888u. 1894 ,
do . conv .v .91L.H . ,

31/2
31/3
31/2
31/2
31/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
4.
3-/2
3V2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/r
4.
4.
4.
4.
31/2
3Vs
3V2
4.
3»/2
3-/2

4.V
4. .
4.
3V
3V2
3-/r
3-/2
3»/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
3-/:
4. .
4. .
4.
4. .
ZVr
3-/2
3. .
4-/r
4-/r
4.

do . » 1897
do . v . 02am .ab 07 »
do . v . 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84 abg . *
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.I uk .b .06 »
do . von 1904 *

Giessen v.l907u .1917 *
do . v. 1890 »
do . v. 1893
do . v .1896 kb .abOl »
do . »1897 * » 02*
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 *
do . v.1907u. 1913 »
do . * 1894 »
do . * 1903 »
do . v.05uk .b .l911*

Kaisersl .v.97uk . b .03 *
Karlsr . v. 1907u.1913 *

do . » 02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v.!903uk.b.08 »
* 1886 »

* 1889 »
»1896 »
» 1897 »

Kassel (abg .) >
Köln von 1900 »
do . » 1906 *

Landau (Pf .) 99 u . 04 »
do . v. 1901u . 06»
do . v. 1886U.87»
do . * 1905 »

Limburg (abg .) »
-Ludwigs!!, v. 1906 »

do . » 1896 »

96.
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
95 .20

100 .50

92 .10
92 .10

93 .80
93 .80
93 .80
93 .80

92 .60
100 .50

93 .10
93 .70

100 . 10

do.
do.
do
do.
do
do.

do . v . 1903uk. b. 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904*
do . v 1900uk.b .l910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»

• do . von 1886 u. 88 *
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l9I5»

Mannh . v. 1901 uk .06
1906uk . 11 »
1907 uk . 12 »

» 1883 »
> 1895*

. 1898k . 03 »
1904/05 >

Münch . 1900/01u .10/11
do . v. 1906u . 1912 »
do . » 1907u. 1913 *
do . » 03/04u.08'09 »

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v . 1899-01

do.
do.
do.
do.
do.
do.

93 .80
92.

92 .30

100 .40
100 .50

92.
92.
92.
92

101 .10
92 .60

92 .60
90 .30

87
85.

100 .60
100 .60

100 .55
91 .80
92 .20

100 .60

92 .10

100 .60
101 .

93 .10

do.
do.
do.
do.
do.
do.

>1902u . 13
190411. 14
1907u. 17

1906u. 16 >
1903u . 08 .

Offenbach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k. 1906

100 .50
100 .50
100 .50
100 .50

93 .25
90.
89 IO

ICO .80

00 .
97 .35

3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/r
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
4
3»/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.

do .v. l891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v . 1902 u. 190S »
do . v . 1905 u . 1915 >
Pforzh . v . 1899 k. C4 »

do . v. 1901k. a. 06 *
do . v. 1907 uk. 13 »
do . * 83(abg .)u.05*

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l 895k.a.05*

do . » 1906u. 13 »
do . » 1902n. 08 *
do . » 1904 u. 12»

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912
do . abgest . »
do . v . 05 uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 -
do . v . 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do . v.|lS87,96, 98,02 *
do . v . 19038 . 1. 11 »

Worms v . 1901 u . 07 »
do . * 1887/89 »
do . » 1896k .1901»
do . » 1903k.l914»
do . « 1905u. 1910*

Würzb .v . 1899 11.1910*
do . v . 1903u . 1910*

Zweibrück , uk .b .1910»

99 .90
91 .75
91 .75

100 .20
100 .20
100 .20

92.
100 .

3 V2!Amsterdam h . fl.
41/2
4-/2
4-/2
4.
4.
3-/2
3

Buk. v . 1888(conv .) ./S
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christiania von 1894 >
Kopenhg . v . 01 u. 11 »

do . von 1886 »
do , > 1895 » 84.

Vorl . Ltzt. In a/0.

100 .50
92 .45
92 45

92 .50
92 .50

100 .20

95 .10
95 .50
93 .60

92 .15

91 .30

97 .90
97 .20
97 .20
80 .50

61/2
8. .
41/2

8. .
605.

13. .
7-/2

8-/2
9.
6 .
6,
6.
5-/2

80*

71/2
6.
81/2
9.

Va
6 V1
6

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B.f. ind . U .S. A-D. „#

» f. Handel u .Ind .»
» Bod .-C .-A.,W . *
» Handelsbanks .fi.
> Hyp . u .Wechs . »

Barmer Bank-V »
Berg -u . Metall-Bk.^ J
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handels " . »

* Hyp .-B. L. A. *
» » Lit . B -

Breslauer D.-Bk.

124 .50
134.

76 50
102 .
130 20
162 .50
233.
136 .75
120 .

5'/lv'Coi Disc.-B. *
6. .' 6. .
6.

12.
8.
4-/2
7.
6.
9. .
7. .
6.
7-/2
9 . .
9.
9.
8.
5. .
6V2
6.
51/2

*0.
747j-

4. .
91
5
9.
V/t
51/t

7. .
9. .
7. .
6. .

5-/2
51/3
71/2
7. .
5 . .
7. .
7. .
6. .

51/4
6V3
6 .
6 .

11.
6I8'S3

6
93/8
5
9. .
8
5V.
777
7. .
9. .
7. .
6 . .
8 .

128 .40
127.
110 .40
117.

7-/2
7
5
6.
7.
6.

Darmstädter Bk. s.fl.
» A  138.

Deutsche B. 8 . I X » 257.
Asiat . B.Taels 154 .10

Eff. u. W. Thl . 107 .50
Hypot .-Bk. * 1143 .75
Ver .-Bank A  129 .50

Diskonto -Ges . » '196 .60
Dresdener Bank » 163 .90

Bankver . « 103
Eisenöahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C .-V. »

GothaerG .-C .-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk , t.  Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vcreinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B. C.-B Thl.
do . Hyp -A B A

Reichsbank *
Rhein . Credit .-B. »
do Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-ß . *

Sclnvarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk -V. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . A

25. .
2Vl

148.
202
205
163.
160 .50
102 .60
130 .20
130.
107 .80
226 .10
127 60
123 .10
211 .50

ff, 100 .90
192.
164.
123.
149 .50
136 .50
194 .50
143.
114 70
179 .40
115 .50

95
139 .50
148 .60
104 .80
115.
149 .30

Djv  Nicht volSbezahite
Voriuzt Bank -Aktien . in % .
8. , |9. . | Banq . Ottom .50 °/o Fr . |143.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Ko !onial -Ges . .Vorl .Ltzt . In v*.

( jOktaviminen . . . 232.
Ostafr . Eisenb .-Ges . j

I 3. -I (Berl .) Ant .gar . M . I —

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungeii.

Vorl . Ltzt.
26 . »' 0. . Alum.Neuh .(50%)Fr.
10. - Aschffbg .Buntpap .*#
8 . - » Masch .-Pap . »
«)t/2 OV2 Bad. Zckf . Wagh . fl.
4. . BaugSüddiI .60% E. A  >

15. . 15. • Bleist .Faber Nbg . » ,
13. 10.. Brauerei Dinding » 1
n. Y. . » Duisburger »
0. . 7. . » Eichbaum »

12-/2 |2Va » Eiche , Kiel »
0. - 6. . »HenningerFrkf .»
0. . 8. . * » Pr .-Akt . »
5. - 3-/2 * Hofbr . Nicol . »
6. . 8. . » Kempff *
4. . 4 - . » Löwenbr . Sin . »

10. . 10. . » Mainzer A.-B. »
8. - 8. . » Mannh . Act. »
0. . 9. . » Nürnberg »
6. - 6. . »Parkbrauereien *
6. . 6. . » Rhein, (M.)Vz. »
6. . 0. . > Stamm-A. *
8. . 4-/2 * Schöfferhof »
5. . 4. . > Sonne , Speier . »

13. . 13. . » Stern , Oberrad »
4‘/2 0. . » Storch , Speier »

14. . 14. - » Tücher »
9 . . 7-/2 » Union (Trier ) *
0 .. 4. . » Werger »4 . . Bronzef . Schlenk »

12. . 12. . Gern. Heidelb . *
12. . » F . Karlst . *
9. . » Lotlir . Metz »

10.. Cham . u .Th .-W.A. »
7-/2 Chem .A.-C. Guano»

30. . » Bad . A.u .Sodaf . *
9. . 0. . » Blei.Siib .Brfuh . *■

30. . » D.Gold -,Sl.-Sch .»
12. . » Fabr . Goldbg . »
14. . » » Griesh . El. »
30. . » Farbw . Höchst »
4. . » » Mühlheim »

20. . » Fabr .,V.Mannh .»
10. . » Weiler -tcr -Meer»
32. . » Werke Albert »

8. . » Holzverkohlgs . »
10. . » Ult .-Fabr . Ver . »
12V2 El . Accum . Berlin »
9-/2 9Vr » Deut . Uebersee »

12. . 12. » Ges . Allg .,Berl . >
4. . * W.Homb .v.d .H .»
7. . 7. . » Lahmeyer »
7. . 7. . » Licht u. Kraft »

10. . » Lief .-Ges .,Berl . »
5. . 5. . » Schuckert »

11. . 11. . » Siem.u. Hals . »
6. . 6. . » Siemens , Betr . »
7. . » Tel .-G . Dtsch .A. »

10. . Feinmechanik (J .) »
0 . . 4. Oelsk . Gußst . »

10. . 7V2 Kalk Rh . Westf . »
15. . 10. ! Kunstseidef ., Frkf . »
10. . 10. . ■Ledert . N . Sp. *
10. . 10. . j Ludwigsh . w .-M. »25. . 25. Masch . A., Kleyer »
12. . » Badenia , Wh . »
25. . 17. » Bielefeld D., »
10. . 7. » Faber u . Schi . 2»
6. . 6. * Gasnt . Deutz »

15. . 15. ! » Gritzn ., Duft . *
14. . 14. » Karlsruher »
16. . 1 » Moenus t

Tn o/b
265 .25

140.
165 .70
100 .80
287

200 .
111 .

135.
140

70.
120 .10

196
136.
154 .90

87 .40
70.
60.
92.

106.
70.

231.
113.

80.
124.
144.
131 .70
114 .25
146.

12. . |io . .
7. .1

11 . 1
16. . |7 -/2!
7>/2j

25. . !

Ltzt.
» Mot . Oberurs . &
»Schn .Frankenth .*
» Witten . St . »

^ . Mehl- u . Br . Haus .»
10. . !MetaUOeb .Bing,N . »
7?/HÖlfab . Ver . D »

Photogr . G ., Stegl . »Pinself .. V. Nrnb , »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., Pf ., St .!. »
Schuht .Vr . Frank . »
do . Frankl ., Herz»

Schuhst . V Fulda »
Glasiud . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff -F .Waldh . »

15.

23.

ln o/a
76

213
336.

92 50
185 .50
152.

88 .
266.

77 SO
230
134.
163 .50
119 .50

4.
24/10

113
123.
286.

Oiv . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In *'o-

433 .50
114 .50
580.
212 .
266 .80
449.

63.
334.
177 .50
463 .75
204 .25
157 .70
216.
161 .40
260.
112 .
107 .60
133 .40
183 .20
186 .30
241 .50
122 .50
121.
153.
IOI.
130 .25
190.
205.
1 50 .90
374 .50
196.
382.
134 .50

i106 .80
225 .25
211 .80

1365.

162/5 15. . Boch . Bb . 11. G . A 249 .60
8. . Buderus Eisenw . » 114 .30

22. . Conc . Bergb .-G . * 300.
10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 218 .80
14. . 12. . F.scliweiter Bergw . » 208 .75
16. . 8. . Fried richsh . Brgb . * 140 .75
11. . 12. . Gelsenkirchen * » 217 .60
12. . 11. . Harpener Bergb . » 211 .20
14. . 10. . Hibernia Bergw . »
10. . 10. . Kaliw. Asch erst . » 165.
3. . do . Weste reg . » 217.
4-/2 do . do . P .-A. * 103.
8. . 6. . Massener Bergbau » 124 .50
7. . 6. . Oberschi . Eis.-In . » 110 .50

17. . 11. . Phönix Bergbiu » 223
12. . Riebeck . Montan » 206 SO
12. . 10. . V Kon .-u .L.-H Thlr 199 .60
IS. . 19. >Östr Air? M. ö fl 380.

Kuxe.
ohne Zinsher .) PerSf . in Mk
~ Gewerkschaft Rossleben 1 -

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . ») Deutsche.

Vorl . Ltzt , In % .
Ludwigsh .Bexb . s.fl !148 .7 5
Pfalz . Maxh . § Ä.I1L7.

do . Nordb »

4. .
3-/2
3-/2
4. .

5-/2 Allg . O. Kleinb . J |106,25 3-/2
8 . do . Lok .-u.Str .-B. * !l 50 .50 4. .
8 . 8-/4 Berlinergr . Str .-B. » 185 80 4. .
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. * 102 4. .
S' /2 Danzig EL Str .-B. * 185 .50 4. .
5-/2 D Eis .-Betr .-Ges . * 105 .30 4. .
5' /r Siidd Eisenb .-Ges . * 120 20 4. .
6 0. Hamb .-Am- Pack . » 132 .50 3-/2
SV2I 4| /2 jNordd . Lloyd ►IOI

6. . 1
6 -I 5. .
52/ZI 6 .

3n 8jl4J6'ai

b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö. fl.

13.
I ,l iO
5. .
5. .
63/50. .
5V4
5-/4
4. .
5.
1^
5.
72/5
e.

12*/»
1**1»
5. .
5
63/5
1)
5V3
5V2
4.
3.

do . St.-A.
Böhm. Nordb . »
Busch lehr . Lit . A. *

do . Lit . B. *
Czäkath -Agram

do . Pr .-A.(i.G .) *
Fünfkirchen -Barcs »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »
do . Nordw . ö.fl.
do . Lit B. »

Prag -Dux Pr .-Act. »
do . .. St.-Act . »

RaabÖd .-Ebenfurt*
Stuhlw . R. Grz »
Ootthardbahn Fr.

238.
37

105 .50
161 .25

28 .40

27 .50

6. . iBai tim u , Ohio Doll .|115 .60
7. . | 6*/2|Penusylv . R. R. Doll. 132.
6 . j 6. . |Auatol . E.-B. A\
63/516. . jPrince Henri Fr .1135 .50
QVi|10. . iOrazerT ’ramv/ay ö .fl. |134.

Pr .-Obligat . v . Transp »-Anst.

A
a) Deutsche,

!Pfälzische
do . »

do . (convert .)_ »
Ällg . D. Kleinb . abg . A
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98 *Bad . A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-ßetr .-G . S. 1 «
D. Eisenb .-G . S. 1u . III »

4V2 do . Ser . II »
4Vi Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4. . do . v. 02 » * 07 »
3V?>Siidd . Eisenbahn _ ^

In °/o.

96 .75
"75 .60

98 .75
10040

93 .50
99 .30

102 .30

97 .50
91.

4.

4.

4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.

do.
do.
do.
do.

4. .
4. .
4. .
4. .

b ) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . A

do . stf . i. G . »
Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . » i . S. *
do . » in G . Jl
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt.ö . Jl
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

4. . 1Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . ! Fünf kirch .-Bofcs stf .S. »
4. Gal . K. L. ß . 90 stf. i.S. »
4. Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 * i. G . A
do . v. 91 » i. G . *

Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . Jl
do . do . stfr . i. G. »

Nwb . sk.i. G . v. 74 »
do . conv . v. 74 »
do . v. 1903 Lit .C . *
Lit . A. stf . i. 3. ö .fl.

Nvvo. conv .L.A. Kr
do . v. 1903L. A. *
do . L.B. stir .S.ö .f!
do . conv . L.B. IG
do . v.l903L .B. »

do . Süd (Lomb.)sf. i.G. Ji
do . do . »
do . do . Fr
do . E. v . 1871 i. G. »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
do . Br . R. 72sf . i. G .Thl

do . Stsb . v.83stf . i .G . .ti
do . I.-VIII .Em.stf .G. Fr
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
d 'o. (Eg . N .) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G . _JiPilsen -Priesen sf. i.S.ö .fl
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd , Eb . stf . i. O . -
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. *

do . Salzkg . stf. i. G. Jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »
Ital . stg . E.B S A-E. Le

do . Mittelm .stf . i.G. »
Livorno Lit .C,Du . D/2 »

4. .
4. .
4.
5. .
3-/?
31/2I
5. .
31/2!
3-/2!
5. . |3V2I
3-/2,5. .
4. .

26/10
20/10
5.
5.
4..

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

99 .20
99 .20

93 .70

96 .80
96 .40

96 .40

ÖS.

95 .10
95 .60
95 .30

105.
87 .70
88 .40

104 .10
i 86 70
! 87 .80
104 .20

86 .50
87 SO

102 .90

3. .
3. .
3. .
4. .

4. .
5. .
4V

2Vi0
4. .

2Vio

59 .60

105 .80
98 .40
99 .50
85 .10
83 .50

84 .90
79 .50
95 .50
70 .40
77.
74 .10
68 .40

95,60
99 .65

104.

102 .50
76.

Fr.

4.

4.

Sa rd in .Sec. stf. g . Iu .II Le
Siciiian . v . 89 stf . i. G.

do . v. 91 » i. G.
Süd -Ital . S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthard bahn
Jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880 »
hvang .-Dombr . stf. g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb .v . 97 >
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
Russ . Sdo . v . 97 stf . g . A
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan -Urals c( stf . g . >
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkfis stfr . g . >
do . v. l898uk . 09 »

In %
75 .70

10135
72 .80
73 .40

117 .10
Fr.
Le 102 .50

96 .75

103 .10

88 .50
88 .
87 .90
87 .90
88 .50

88 .20
88 .50

83.
97 .80

5. .! Anatolische i. G . A
41/2 Port . E .-B . v . 89I . Rg . »
3. . Salonik -Monastir »

JTürk . Bagd .-B. S. I *5. Tchr .antepecrckz .1914*

103 .20

67 .70

102 .40

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
31/2. Aller . R.-A ., Stuttg . M
1. . B3y .V .-B .M .,S . 16u .l7*

2 do . do . »
. do . B.-C . V . Nürno .»
.1 do . do . S.21 uk .1910 *

do . do . Ser . 16 u. 19*
do . H .-B. S.6uk,1912*
do . do . Ser . 1 u . 15

Z>/
4. .1
4. .
3V2!
4. J
3i/2
4. .
4. .
3-/2
ZVr
4. .
4. .

Irr 0/0.
93 .80
93 .80
92 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
Hyp .- u .W .-Bk. * 100 .90’ ‘ 100 .90

94 40
93 90

3-/2
4.
3-/2
4. .
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
ZVr
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
ZV:
4. ,
4. ,
4. .
4.
3-/2
3-/2
ZV-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z-/2
3-/2
4.
4. .

Z-/2
4.
31/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
3V4
3-/2
3 -/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2

do
do . do . (unverl .)
do . do . *
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9 u. 10 *
do . do . S. 11,12,14 *
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . * 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10auk.l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . »

Eis . B. u . C .-C . v . 86 »
do . Com .-Obi . v . 88 »
Fr . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 >
do . C.' Ob .S.luk .I910»
do . do . S. 31 u . 34 »

do . Ser . 40u .41»
do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915*
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.1910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.!913*
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u . 7 »

do . 8 .8 uk .1911»
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 *
unkb . b . 1907 »

.. . . Ser . 10
M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »

do . Ser . 3 *
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . . *

Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.17»
do . > 21 >
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »

v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk . b . 15 »
v. 07 uk . b . 17»
/ . 1894/96 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.

do.

do.
do.
dö.
do.
do . v. 1904 *
do .C.-0 .06 uk.b.16»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. S0% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17

u . 1910»
1912»
1915»
1917*
1919»
1914 »
1912»

• 1912*
1917

Pr . Pfbr .-Bk
do
do.
do.
do.
do.
do.

Com m.-Obi.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab 02 »
do . uk . b . 1907 *
do . > » 1912»

do * » » 1914 »
Rh .-Westf .B.-C. S.3,5»

do . Ser . 7 u. 7a »
S u. 8a »
9 u. 9a »

10
2 u . 4 »

6uk .b .08

98 .50
98 .50
98 .50
91.
91.

101 .30
90 .60
99 .30
99 .50
99 .30
99 .50
99 .50
99 .50

102 .50
92 .70
99 .30
99 .10

IOI.
100 .30
100 .80
100 .70
100 .30

99 .80
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .80

IOO.
99 .60

100 .70
95.
92 .50
93.
99 .30
99 .50

IOO.
IOO.

91 .50
93 .50
94.
98 .30
99 .70

IOO.
100.
IOO.

19 .80
94 .10
83 .20
99 .40
93 .50
98 .50
92

100 .10
93.
99 .50
99 .90
91 .40
99 .80

100 30
100.
100 .20
101 .50

91 .60
91 .80

,02 .80
*00 .20

98 .10
91.
97 .70
99 .90
97 70
99 .80

I 00 .10
100,30

lOO.
! 92 .25
i 93 .25

do.
do.
do.
do.
do.

4.  . Södd. B-C.31/32,34,43»
3-/2 P 0 bis inkl . S. 52 »
4. . \V. B. -C. H .,CölnS . 7 .
4. . do do . S. 8 »
3-/2 <!o do . S. 4 »
4. . Würti . H .-B. Em. b .92 »
3-/2 do. do . »

Staatlich od . provinzial-
4. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Jl
4. . do. S.14-15uk. l914»
3-/2 do. Ser . 1—5 »
3-/2 do. » 6—8 verl . »
3-/2 do. ,9 -11 uk.1915*
4. . do. Com . Ser . 5-6 ->

4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-8* 101,40
3-/2 do . do . » lu . 2* 93 9C
3-/2 do . Ser .3verl .kdb . » 93 .20
3-/2 do . S. 4 vl. uk . 1915» 93 .50
4. . L.-K.(Cass .)S .22u.1914» 101 .50
3-/2 „ . . S.21u .1917» 35 70
4. . Nass .L .-B. L. Vu . 15» 102.
3-/2 do . Lit . J » 95.
3-/2 do . » F, G, H, K,L» 75,
3-/2 do . • M, N, P , Q . 95.
3-/2 do . » S, R » 95.
3-/2 do . » T * 95.
3. . do , » O » 89.
33/4 do . » U » 99.

zf . Amerik . Etsenb .- Bonds.
4* . Centr . Pacif . I Ref . M. 98 .10
3-/2 do. 73 80
6. . Chlc .Milw .St.P ., P .D. 99 SO
5* . do . do . do. 95 .90
4* . do do
4“. North . Pac .Prior Lien 102 60
3*. do . do . Gen . Lien 78 80
5* . San Fr . u . Nrth . P .I M. 103 .70
4* . South . Pac . S. B. I M. 95 .90

do . Income -Bonds 23.

99 .80
99 .80
99 .80
91 .80
91 .80
99 .50
59 .50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .60
98 .80
99 .20

100 .50
i 94 .95
100 .30

93.

Diverse Obligationen.
Zf. In
4. . . Aschaffb .Buntp . Hyp.
4. . Bank für industr . U. » 97.
4. . Brauerei Binding H . » 89.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »

do . Mainzer Br. »
41/2! do . Rhein ., Alteb . » LOO.
4-/2 do . do .Mainzr .103 » 91.
4-/2 do . Storch Speyer » 101 .30
4. . do . WerRCr » 39 .70
4. . do . Oertge Worms » 95 .20
5. . BrüxerKohfenbgb . H . » 103.
4. .! Buderus Eisenwerk » 99 .20
4. . 1Cementw . Heidelbg . » IOO.
4-/2 eil . B. A.- u. Sodaf . » 103 .70
41/2, Blei- u . Silb .-H., Brb . » 101 .50
41/2! Fabr . Griesheim EI. » 103 . 80
41/2! Farbwerke Höchst » 102 .90
41/21Chem . Ind . Mannh . » 102.
4. . do . Kalle & Co . H. » 97.
4. . , Concord . Bergb ., H. - 97 .40
5. J Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 102.
3-/2 do . do . » 99 .80
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 99.
4. . do . do . * IOO.
4-/2 El . Accumulat ., Boese » 89.
4 -/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .70
4. . do . Serie I-IV » 99 .50
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . » 105.
4>./2 O . f. elekfr . U. Berlin » 103.
2-/2 do . Helios » ■45.50
2-/4 do . do . » 45 .50
2. . do . do . rckz . 102 » 45 50
41/2 El .Werk Moinb.v .d .H . » 102 .50
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 100 .6J
4. . do . do . do . » 100 .70
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 103 .90
4-/2 do . Lief.-Ges ., Berl . *
4-/2 do . Schuckert » 102.
4. . do . do . » 99 .50
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. » 103.
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 98 .20
4. . do . Cont . Nürnberg » 96 .50
4-/2 do . Werke Berlin » 102.
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » 100 .30
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 99 .80
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 99 40
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl» IOO.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .*
4-/2 Gew .Rossleb .riickz .102’ IOO.
4-/2 Hotel Nassau . Wiesb . >• 102.
4-/2 Mannh . Lagern .-Ges . * 98.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . * 101 .
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 103 .50
4-/2 Ver . Speier .Ziegehvk . * 100 .33
4-/2 do . do . do . » 100 .30
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 103.

Zf. Verzinsl . Lose In %.
4. . Badische Prämien Thlr 1159 .50
3.. Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr 125
5. . Donau -Regulierung ö. fi 144.
3-/2 Gotli . Pr .-Pfdbr . !. Thlr 144.
3-/2 do . do . II . » 117 .70
2. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom . v. 1871 h .fl 108.
3-/2 Köln-Minden er Thlr 137 .50
3-/2 Lübecker von 1863
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 137 .36
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl 175.
3. . Oldenburger Thlr 125 .80
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rb! 440.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 355.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl 113 .80

Unverzinsliche Lose.
ZI  Per St. in Mk._ Augsburger fl. 7 42.

Braun Schweiger Thlr . 20 221.40
Finländisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. » 10 31.80
Meininger 8. fl. 7 40.20
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 570

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100 465.
Pappenheim Graf Ls. fl. 7 75.75
Salm-Reiff.G . Ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 13?.
Ung . Staatsl. ö . fl. 100 373.

— Venetianer Le 30 40.

Geldsorten. Brief. Geld.

101 .10
1101 .4093 .20
! 93 .20

92 .80
101 .10

2043
16 .30
16 .20
17.

4 .19

20 .40
16 .26
16 .16
16 .90

4 . 18 '/)
— 216.

2800 2790
2804
73 .60 71.60

4.10

Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hoch halt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr. _
Engl . Noten p . 1Lstr .j20 .43 ? 20 .42
Frz . Noten p . 100 Fr .I 81 .30 81 2Ö
Holl . Noten p . 100 fl. 1S9 . 168 .9^
Ital . Noten p. 100 Le. 31 . 90 .90
Oest .-U. N . p . 100Kr . 85 05 84 .95
Russ.Not .Or .p .ltlOR. 216 .50 215 .75
do . (1u.3R.)p .!00R . - 215 .75

Schweiz . N . p. 100 Fr . 81 .20 81 .10
•:<- Kapital und Zinsen in Gold.

81 .20
4 10

81 .JO

Reichsbank -Diskont 4Vr% .
Amsterdam . ii . luv 168.70

Wechsel. In Mark

Anttv . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100i
N.-York(3T.S.)D. 100l

80.1)5
80.75
20.44

3-/2 0/0
3-/2 0/9

5 O/o
3 0/0

4-/2%

- ans . . . Fr . 100 81.20
Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.05
St. Petersb . S.-R. 100 —-
Triest . . Kr . 100 —
Wien . . Kr . 100, 85.do. • . Kr. m. SJ —

3»/»

4¥

6
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l
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L.

ri»/o
01 .4C
93 9C
93 .20
93 5C
01 .5C
Ö5 70
02 .SL.
75.
95.
95.
SB.88.
SS.

ma's.
08 .10
73 80
99 80
95 .90

.02 60
7S .80

.03 .70
95 .90
23.

en.
In “/«.

97I
89.

SO.
91.
01 .30
38 .70
95 .20
03.
99 .20
OO.
C3 .70
01 .50
03 . 80
OL SO
03.
97.
07 .40

,9 .80

137 .35
175.
135 .80
440.
355.
113 .80

ose.
>t. in Mk.

42.
221 .40

31 .50
40 .20

570
465.

78 .75

13 ? .
373.

40.

Geld.
3 20 .40
3 16 .26
S 16 .16

16 .90
5 4 . 18 ',,

216.
> 2790

S 71.60

4 30
0  81 .JO
! 20 .42"-

0 31 20
168 .9°

80 .90
5 84 .95
0 215 .76

215 .75
0 81 .10
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Hotel zu Langenschwalbach.
Zwangsversteigerung.

Das in Bad Langenschwalbach, Badweg Nr. 3, gelegene
groste Hotelauwcscn „Contirrerrtal " mit Zubehör
wird am 31 . Januar INI « , vormittags 1V Nhr,
Zimmer Nr. 12 des Unterzeichneten Amtsgerichts zwangs¬
weise versteigert. F317

Langenschwalbach , den 21. Januar 1910.
Königliches Amtsgericht.

Masken -Garderobe-
Verfteigernng.

Heute Mittwoch , den 2G. Januar , morgens S /̂s und
nachmittags S '/a Nhr anfangend, läßt Frau llhlinann wegen
Aufgabe des Masken - Garderobegeschäfts in meinem
Auktionslokale

3 Marktplatz3
eine große Partie elegante Masken-

Garderoben , feine Stranßfedern re . re.
meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 3329

Beruh . Rosenan,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584.  3 Marktplatz !§._ Telephon  6584.

Große

Im Aufträge deö Herrn Testamentsvollstreckers versteigere ich am
Donnerstag , den 27 . Januar er. und folgende Tage,

jeweils morgens N '/z u . nachmittags 2 '/» ilhr beginnend,
tu meinem VerstcigernngSsaale

7 Schwalbacherftratze7
das gesamte zum Nachlaß Der 's' Rentnerin Frau
A .» Meldemanil Wwe . gehörige g, « erhaltene Woh»
UUNg^°lNobiliar , als:

Eleg . hell Nnßb . - Salon - Einrichtung^
besteh. aus : Salonschrank, Schreibtisch mit Aufsatz. Schreibtischstuhl
achtcck. Tisch, Sosa , 2 Sessel und 2 Stühle mit Pluschbezug. kl. Soja,'
Gondel, Balustrade, Portieren und Teppich,
Nntzv . - Eßzimmer - Einrichtung , 1« a»s:
Bü 'ett, Ausziehtisch, 12 Rohrstühle, Serviertisch. Diwan mit Spiegel-
ausbau und Spiegel mit Trumeau , Portieren und Teppich, 2 elegante
Nustb . -Bette » mit Notzhaarmateatzen , Waschkommoden iltachi-
tische, 3 2-tür . Nustb."Kleiderschränke, Nutzb.-Vertiko, Panerlbretier.
Büstensäulen, Vorplatztoilettc, Nußb.-Ständer mit Vogelkäfig. Nipp-,
Näh- und andere Tische, Stühle , Rokoko- u. sonstige Spiegel . Gobelin-'
Stahlstich- und andere .Bilder, Wand- und Stand -Uhren, Spieluhr^
Bücher. Nippsache», &itffO¥ s t  N . EchMlktE«
fachen , Brillanten , Briefmarkensamm¬
lung , versilberte und sonstige Gebrauchs - und Luxus-
gegenstände aller Art , Kristall, Glas, Eh- und Kaffee-Service div.
son !. Porzellan, Teppiche , Feil- und andere Vorlagen, Läufer/ sehr
«Ute Gardinen , Stores. Porticren, Tischdecken, frl ) r gNtks
Weißzeug , sehr gute Frauenkleiver
n . Leibwäsche , Pelzfachen , »«rautet «in
Wanlwurs -Facketl, fast neuer clektr. Lüster. Ampeln, Pendel u.
Tischlampe:,, emaill. Badewanne, Zimmerklosett, Gartenmöbcl Markise,
Reisekoffcr, Schließkörbe, lederne Handtaschen, Betten, Küchen -Ei »!-
richtuuq , Eisschrank, Küchen- und Kochgeschirr, eis. Flaschenschränkchen
UNO noch vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung an den Versteigerungstagen. 3353

Uiißsim Heftrich, Auktionatort  Tamtsr.
__ Telephon 2941._ S chwalbacherftratze 7.__

Rechtsbureau
Wiesbaden 1*. Stuhr X Kirchgasse 17

Bank-Konto beim Allgcm. Vorschuß-Verein, Wiesbaden,
übern , die Schlichtung sämtl . Mechtsftreitigkeiten , Durchführung von
Moratorien und Nachiatzregutiernngen ; ferner die Anfertigung von
Testamenten und Steuerrektaiirationeu , sowie die prompte nnd
sachgrm. Erledigung sämtl . Vertrags - tu Grnnvbuchangclcgenheiten

bei billi gster Berechnuntz,

Anfertigung Wasserdichter wagendecken.
Erste Wiesb . Deckenfahrik , Schiersteinerstr . 4.

Präeki. RodeOm/m\
GhausseeAaus,

Perf . Friseuse c. s. t. mvd. Ballfr.
mit Onüulrrt. Jahntzr. 19. L ISA

Stifte
na « i> 4 iilm 'r Art 3319

in uniiliertroffenur Qualität im

Nonnenhof.

«Beigcraafl.
Im Wege dev Zwangsvollstreckung

sollen die in Dotzheim belegcnen,
im Grundbuche von

a) Band 11, Blatt Nr. 301.
b) Band 1, Blatt Nr. 16,

zur Zeit der Eintragung bcS Ver¬
steigern»gsvermerkeS aus den Namen:
zu a) des Maurermeisters Kar!

Georg Höhn zu Dotz¬
heim,

zu b) 1. des Maurermeisters Fried¬
rich Vonhausen zu Dotz¬
heim , Friedrichstr. 4,
2. des Maurermeisters Karl
Georg Höhn zu Dotz¬
heim , Ecke Wilhelm- und
Taunusstr.,
3. des Maurermeisters Kar!
Schnell zu Dotzheim,
Wellritzstr. 2,

zu je tz»
eingetragenen Grundstücke:

zu a) :
1. Kartenblatt Nr. 47, Parzelle Nr.

3674, Acker Am Kettingsacker,
7 ar 87 qm groß, 0,43 Taler
Grund steuerreinertrag,

2. Kartenblatt Nr. 52, Parzelle Nr.
4330, Acker In den Untergärien,
3. Gewann, 2 ar 57 qm groß,
0.60 Taler Grundsteuerreinertrag,

3. Kartenblatt Nr. 68, Parzelle Nr.
7030, Acker Rechts dem eisernen
Türpfad, 4 ar 55 qm groß,
0,13 Taler Grundsteuerreinertrag,
zu b) :
Kartenblatt Nr. 43, Parzelle Nr.

239/3003
1/2 :c. '

a) Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarten,

b) Hinterhaus, Neugasse 73, 2 ar
28 qm groß,

zu a) 180 Mark 1 Gebäudesteuer¬
zu b) 240 Mark j nutzungswert,
und zwar zu b) nur bezüglich des
auf den Namen des Maurermeisters
Karl Georg Höhn in Dotz¬
heim eingetragenen ideellen Drittels

am 17 . März 1910,
vormittags 10 8/i Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
6 Januar 1910 in das Grundbuch
eingetragen. f 317

Wiesbaden , d. 17. Jan. 1910.
Kgl . Amtsgericht , Abt . 9.

Die Gemeinde Bärstadt ver¬
kauft meistbietend am Samstag,
den 29 . Jan . d. Js ., nach¬
mittags IV*Uhr , int Rathaus
zu Bärstadt den diesjährigen, zmn
Teil bereits geschlagenen, Anfall von
Fichten-Nutzholz aus den Distrikten
4b, 5, 7, 21, 25 und 31a Bär-
stadicr Kopf, Graumbach, Gerstruth
tmd Totalität: 450 fm Stämme u.
Derbholzstangen und 150 Stangen
4. und 5.Klasse, entweder im Ganzen
oder in größeren Losen.

Förster Buhlmau » in Bär¬
stadt zeigt Interessenten die Schlage
am 29. Jan . 1910 von 1« Uhr
ab vor. F 304

Der Bürgermeister.
Bekanntmachung.

Der Frachtmarkt beginnt während
der Wintermonate — Oktober bis
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags . *

Stöbt . Akzise-Amt.

14 prachtvolle
Original *Bleiftift*

Zeichnungen
(Bilder aus ßerborn'tund Dom WeSterwald,/ f
des bekannten Malers 3

Wilhelm ühielmaim

preiswert zu verkaufen.

k.ScheHenbergTdie
♦BoSbudidruckerei«
hanggalle 27 • (Cagblafbßaus)
Druckereikontor, Schalterhalle links.

Wybeit -Tabletlen. Schlitzen Sie vor
"llsÄfti “

Noch dem Rauchen hintcrbleibt
stets ein kratzendes Gefühl im
Halse nnd ein unangenehmer
Geschmack im Munde. Beides
wird erfolgreich bekämpft durch
regelmäßigen Gebrauch von
Wybrrt -Tablettcu gleich nach
dem Rauchen. Raucher führen
daher stets Wybert-Tablcttcn bei
sich. Vorrätig in allen Apotheken
a Mk. 1.—. Depots tu Wies¬
baden : „Adler- Apotheke",
Kirchgasse 2b, „Bismarck-Apo¬
theke", Bismc>rckr.2S, „Kronen-
Apothlke". Oranieiistrabe, Dr.
Lade'S „Hof-Apotheke", Lang-
gaffe 1b, „Viktoria-Apotheke",

Rheinstraße 41, V 101
„Taunus -Apotheke", Tannus-
straße 20. Fernrufe 106 u.2261.

Beamte
können unter strengster Diskretion
ihren Bedarf in Seide , Kleiderstoffen,
Tuch u. Buckskin, Weißwaren , sowie
sämtlichen Baumwollwaren unter be¬
quemen Zahlungsbedingungen be¬
ziehen. Anfragien u. W. 154 an die
Tagbl .-Zwgst., Bismacckr. 29. 111488

Ikskieiung enkort. -Illse u. (tofrvüleedt
»nxeben. Auskunft umsonst!

Knstitiit No. 149,
Begensburg i. B. 1’1

KiosI
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur essektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu berk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . *

Theke,
rcchtwinkelig aufzustcllen,
^ Sch " '

3 Teile,
mit Aufsatipültcn , Schränken und
DurchgnngStür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zweigsiellc, Bismarckr . 29. *

f îfr Rotels nö.PieDttiirt!?.
Öfter, sta Landbutter Pfd. 1.12 Mk.

spesenfrei zugesandt. Offerten unter
4SS an den Tagbl.-Verlag.

Aliiarbkiteti md llmiiOern
von

Belwchtmgslimierii
sowie allen BronzegegenstLnden m

der Gürtlerei u. galv. Anstalt von
Blücher- ph Telephon

straße 25. 1 « . HdUS6l . 1983.
MaschinellerBetrieb.

Leistungsfähigstes Geschäft am Platze.

Durch die Uebernahmc der
^ iEiiernlögcntiiE=
einer alten, prima eingeführten
u. angesehenen Lcbensvers.-Anstalt,
die auch die zeitgemäßen Neben¬
branchen betreibt, wird einem
strebsamen Herrn

dauernde Nxistenz
geboten; eventl. werden aitch Nicht-
sachleute berücksichtigt. Großer
Vers. Bestand mit Inkasso vor¬
handen. Domizil Wiesbaden od.
Mainz. Offerten nnt . Kl. S®5
an HBawsensteiiii & 'Vogler
M.  s»., Frankfurt a. M. B59

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimmer -Etage in hochkonfortablcnr
Hause in bester Geschäftslage teilen ?.
Off . u. ?y. 343 au den Ta-gbl.-Verl. '

Lebende
ZiMmer-PaLmeNl
priata langstielige Stellen Stück 15 Pf.,
schöne blühende Rlpenveilchen » sowie
prachtvolle weiße, bunte und grüne
NSpi '- istra empsteblt billigst äicnri
Areud , Blumenstand a . ö*Markt»

Wer eine

Strickmaschine
zum Gnoerb oder häuslichen Gebrauch
kaufen will, erkundige sich erst in der
Maschinenftriekerei Emserftraße 25, 2.

Î ergesst d\e hungernden!
SlVögelnicht!

HNO CASA FON DATA NEL 1835 (Zä 3525g).S‘101
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rer ’sJ Q̂ederwaren*und O] lerßaus
10  Große Buroßr »10, Qiarterre und1.GfageV djefephon 726

Qiber 350  gm £7Lusße[[ungs=‘Räiime.
Jef 12  große Scßaufenffer 12. Je/

Inventar - OerKouf
Sämtliche

Elnzelpiiare
gelangen zu enorm
hiiiiK es* Preisen

zum Verkauf.

3010Schörsfelci ’s
Mainzer Sehuh-Bazar,

bietet die günstigste <»eleg ;eiil »eit zum Einkauf von

Schuhwaren.
Wiesbaden,

Gummischuhe billigs*.
SÄ Jflarktstrasse SZ
00 ^0  neben der Hirschapotheke.

\ iiê oiiener AnterWtzullBunh
(Sterbekasse ) .

Grste ordentliche Hauptversammlung
SamStag, im Saale derden 28» Januar 1810 , abendS 8V- Uhr,

Restauration Germania , Helenenstratzr 28.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht des Schriftführers.
2. Bericht des Rechners.
3. Festsetzung des Gehalts des Schriftführers.
4? Ergänzungswahl des Vorstandes:

'a ) des 'Schriftführers.
b ) des stellvertretendenVorsitzenden,
c) des stellvertretendenSchriftführers,
d) von 5 Beisitzern.

5. Wahl der Kassenrevisoren.
6. Wahl der Rechnungsprüfer.
7. Allgemeines.

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der BorstONd>

F 338

Braut -uAusstattungen .
Möbel und Betten

u billigen Preisen.solider Ausführung
Wiesbaden,

Kirchgassc 27.
Anton Frensch,

Tapezierer u. Dekorateur.
Telephon 3034 .

1612

„Thalia“—Vergnügungsfahrten
Oesterreichischer Lloyd, Triest.

Nach Sicilien . Tiinis , I orsira vom 12. bis 23. Februar. Preise von
K. 375.—, gleich ca. Mk. 320.—, aufwärts.

(Nach der äliviera , Sicilien , Morfo vom 2. bjs 16. März. Preise von
K. 375.—, gleich ca. Mk. 320.—, aufwärts.

Ostern in Palästina und Kgyjiten (Jerusalem, Baalbek, Damaskus,
Alexandrien , Kagusa etc.) vom 18. März bis 10. April. Preise von
K. 500.—, gleich ca. Mk. 425.—, aufwärts.

WU— Landantilüge durch Tlios . Cook & Sou , Wien . —
Prospekte , Auskünfte , Anmeldungen bei:

II . & F . Rosendorn , Mainz , Gymnasiumstrasse 6,
ferner bei der Generalagentur des Oesterveichisoben Lloyd, Berlin IV. W .,

Unter den Linden 47. F191

Aktimräre der Magdeburger
HageLversicheruugs-Gesettschaft!

Wer hilft gegen das Nein der Verwaltung die Nückzahluna eines
Nachfchufles in der bevorstehenden Generalversammlung erwirken?! Für Ver¬
tretung sorgen auf Wunsch

Hermann lirawinkcl in Wiesbaden , Möhringftr.,
iamuei Kaiuzrr in Mannheim , Hebelstr. 13.

Moderne Küchenmöbel
Grösstes Lager am Platze . Nur eigene Fabrikation.

Göbenstr. 3 , Göbenstr. 3

ßflobelschreinerei mit elektr . Betrieb.
T! 14-7

MRel-Haiis BiD-rckriiiz 19. »
Günstigste Einkaufsquelle für Verlobte jeden Standes.

Stets grobes Lager in allen Sorten Möbeln , Matratzen , SofaS , Klub»
und Ledermöbeln.

Ucbcrnakme aller in mein Fach einschlagenden Arbeiten zu billigsten Preisen.
Auf Wunsch bequeme Zahlungsbedingungen ohne Preisaufschlag.
Um Besichtigung meiner groben Hellen AuSstattungSräumc ohne Kaufzwang

wird gebeten. Hochachtend!
H . W . FranÜ , Tapezierer u. Dekorateur.

Das derzeit
ohne Zweifel beste

Scbubputjmittel Pilo erhält
das Leder und erzeugt im Nu

eleganten dauerhaften Hochglanz.
Verlangen Sie nur Pilo.

F97

Bender’s Auto-LeiMel „Bull“ »•» ,». m
hat sich bis heute vorzüglich bewährt. Infolge der
einfachen und praktischen Lenkvorrichtung 1
ermöglicht dieser Lenkrodel ein möglichst sicheres
Rodeln . Gelegentlich der Wiesbadener Ausstellung 1909
mit der silbernen Medaille prämiiert. 146

Verkaufsstellen:
W. Frorath Wachf . , Kirchgasse,
Lssuis Zintgraff v Neugasse.

grennljolL fioliicp, unb
Kllkklls, Zcheiikohsowie

für Zentralheizungen,
Mntlirazitkohle»
Eiform-Britetts
Union -Briketts,

Buchen - n . Kiefcrn -Scheitholi,
auch geschnitten und gespalten.

kiefernes Maüeiiölj pet-^ ntr-'Ulf. 22),
aroüoerpaltenes AvftWl;

per Zentner Mk. 1.2S
liefert prompt frei Haus 1245

^ iw m
Biebrich a/Rh . u. Wiesbaden,
Fernspr . 13. Bahnhosstr. 4 . Fernspr. 84.

Ois Abholung von Gepäck, t
FRACHT-undEILGÜTERN ♦
zur Kgl. Preuss. Staatsbahn er- +
folgt durch die regelmassig 4bis 41

5 Touren täglich fahrenden ♦
RETTENMAYERS
ABHOLE-WAGEN 2$
zu jeder Tagesstunde. ♦

Sonntags’nur vormittags auf Be- J
Stellung beim Bureau

K1HOM8ÜTRASSE S. ♦
♦ Telephon Kr. 12 u. 2376. ♦

Königlicher Hotspediteur
fettenmaycr

-WiSLdriüsri -------

EXTRA¬
WAGEN

auf die
MINUTE !!

(gegen
Expresstaxe ).

» « » « «>4> » » » »
eleg. Herren- u. Damen-

Stiefe], in schönsten
neuesten Fassons, in Derby
mit anierikan., französ. u.
Louis XV. Absatz, auch
in Lack und für Kinder,
sollen zu wirklich billigenPreisen verkauft werden.

Wiener Chic- und Ballschuhe, deren
früherer Preis 6 bis 13.50 Mk. war,
jetzt nur 3 .SO Mk 3133

\iir Xensas . c 22 , ff.

SchllülclgcstcllcM «->
rätig zu haben bei Zimmermeister
Iffeillieoiier , Adolfsallee 38.

Mk. 1.05.
'/5

5 © Pf.

Volles Aroma — leiclit löslich.
empfehlen : fiüarl l ang , Sedanplatz 3; Telephon 361 — Friedrich Scliaali Kiaclif ., GrabenStr. 3, Telephon 125

ffiOiils llofmann , Karlstrasse 22, Teleghon 2302.

daher billig.
Christ . Hciper , Webergasse 34, Telephon 2075,

M

1

amtlich
43 ,

Geschäften
fasse 45, i
».  ü ?c

Ba:
Hof , « i
lt asse 5, J
•tele des C

Hafer, alte
baser, neu
ktrob, neu
öeu, alt .
Heu, neu 2
Eßbutter
Kochbntter
Trinke,er
»rische trie
Kal’-O'icr
band käse
stabrikkäse
Etzkarlosfel
Exkartoffe!
Htriebclnllwicbcln
»noülauch
bldkohirak
Rote Rübe
Meiste Rüt
Gelbe Rüb
Hl. gelbe 3
Rettich t-
Treibrettict
Radieschen
Spargel.
Supp.nspa
Schwarzmi
Meerrettich
Detcrsilien
Lauch
Sellerie .
Kohlrabi.
«teidgurken
Lreibgurkc:
Einmachgu
Kürbis .
Tomaten.
Grüne dick
Wtune St.
Grüne Bu
Grün- Pri
Grüne CS-rt
Erbsen ohi
Wcistkraut
Veistkraut
Wcistkraut
Rotkraut
Rotkraut.
Wirsing .
Älumenkoh
Blumenkoh
Rosenkohl

W

h
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Um den Prinzipien meiner Firmen , „irr jeder Saison nur Neuheiten zu bringen “, getreu zu bleiben, verkaufe ich

diese Woche
einen grossen Posten

Borden , Spitzen und Tülle
(Reste der letzten Saison) zu esiorrn billigen Preisen.

Seidenbaus Wittgenstein« 9
Langgasse 3. Telephon 6601.

Wer WM. Zweioverein Wiesbaüeu.
Dicnsfag -, den V. Februar , abends

© Sl’lir , findet unser diesjähriger

MW " " Grosser 1

Masken - ifll!
fa sämtlichen oberen Räumen der Walhall « statt.

Mnikcnsteriii ' k SEI «. 1 .41© . im Vorverkauf in den Zigarren-
teschäften von C . • Csnel , Kirchgasse 40, Marktstrasse 10 u . Lang-
fasso 45 , A . » «-Iler , 'Wellritzstrasse 20, A . Fromniliolz , Langgasse hl,
4. 1 . Bf Oth , Wilhelingtr . 54, BR. Stass >*n , Bahnhofstrasse 4,' Jt . W iltrn-
berg , Bahnhofstrasse 20, in den Restaurants Irtainbrinu *. Rlieinisclicr
Hof . W allialia am Büfett , bei Schneidermeister C». Völker . Luisen-
l: asse 5, Maskengeschäft K . tätebak . Langgnsse 37, und auf der Geschäfts-
itel'e des Genfer Verbandes , Webergasse 39 , 1., an der Kasse 1 . 5 « Hk , 3266

tstd . verbess . Zentral -Lnftheizg .— In jedes , auch alte Haus
' leicht einzubauen . Prospekte gratis und franko durch
, Schwarzhaupt Spiecker& Co. Nachf.. G. m. b. H., Frankfurt.a. M. i

das beste Waschmittel.

!/ ._>L Paket 15 Pfg.

Lager in anicrik.Sciiulien.
Aufträge nach Mass . 102

Herrn « § tic9i (!orus Gr . Burgstr . 4.

Schreibstube L. Sehmann
i.Marktstr . LÄ,

Telephon 253 ? .
Abschriften , Vervielfältigungen,

Uebersetzungen
fehlerfrei , schnells 'ens , billigst.
Besonderes Diktierzimmer.

l erkaufv . Sclireibmascliinen
und OBnbeltJfr zu billigsten Preisen

Ia Referenzen.

vett-8osa„Dormo"
Tagsüdev : SÄöneS Soplia ; des NaKtSr BeaaemeS Bett!
Verblüffend leicht verwandelbar . Erspart «in .Zimmer ! 98

Alleinverkauf : Gustav ptoUdtl ), Friedrichstr. 46.

Kaufmann jucht eingcführtes (Konir .-Nr . 4021/22 ) P1O5

Fabrik- oder Spezial -Geschäft
zu erwerb -n oder sich daran zu beteiligen . . Anzahlung bczw. Beteiligungssummc
20 —2S,000 Mt . Off . unter F 1. U . »otiJi an » Mo -.se , Wiesbaden.

Prctfe der Lebensmittel und landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu Wiesbaden
nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom 15. Januar bis einschl. 21. Januar 1910:

tour
QP

A-
EN
EJ!
i
ise ).

sten
Derby
zös . u.

auch
Inder,
illigen

deren
war.
8133

beftern
DOt«

seiftet

cn

57

Fourage.
Hafer, alter
Hafer, neu .
ftroli , neu.
veu, alt . .
Heu, neu .

Biktnalicn.
kßbutter
Kochbutter .
Trinke,er
Mische Eier
Kal -Eier .

andkäse
.brikkäse .

:fefart offeltt
Eßkarloffeln
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch .
tzrdkohlrabi
Rote Rüben .
Weihe Rüben
Selbe Rüben
RI. gelbe Rüb
Rettich .
Treibrettich
Radieschen
Spargel . .
Suppnspargcl
Schwarzwurzel
Meerrettich
Petersilien
Lauch
Sellerie .
Kohlrabi.
Feldgurken
Treibgurkcn
Einmachgurken
Kürbis
Tomaten
Wtüne dicke Bohnen
Krane St .-Boho.cn
Grüne Buschbohnen.
Grüne Prinzctzbohncn
Grüne Erbsen ^mit Sch
Erbten ohne Schale
Weisikraut
Weisitraut
Wcisikraut
Nottraut
Rotkraut.
Wirsing .
Blumenkohl , hiesiger
Blumenkohl, ausländ.
Rosenkohl . . . .

Wiesbaden , den 21. Januar 1910.

ale

Niedr. Höchst. Niedr. Höchst.
Preis. Preis. Preis. Preis.
Ji 4 J6 ,9, Jf, 4

Grün -Kohl. 1 Kg. 28 30
100 Kg. — — — — Nömisch-Kohl . . . . 1 — _
100 „ 16 40 17 — Kopiialat . . . . . 1 St. 13 15
100 ,. 6 60 7 — Endivien. 1 30 35
10» .. — -, — — Spinat. 1 Kg. 30 34
100 „ 11 — -* — Sauerampfer . . . . 1 40 42

Lattich -Salat . . . . 1 _ _
1 Kg. 2 30 3 — Feldsalat. 1 60 80
1 r ». 2 50 2 60 Kresse. 1 60 70
1 St. — 11 — 13 Artischocke. 1 St.
1 „ — 8 — 10 Rhabarber . . . . . 1 Kg.
1 „ — 6 — 7 Egäpfel . . . . . . ■1 30 60

100 „ 5 — ■7 — Kochäpsel . . . . . 1 24 30
100 „ 4 — 5 — Eßbirnen. 1 30 60
100 Kg. 5 50 7 — Kochbirnen. 1 24 30

1 „ — 8 — 9 Quitten. 1
50 „ 4 50 5 — Zwetschen. 1 _

1 „ — 12 14 Kirschen. 1 _ _
1 .. - 80 1 — Kirschen, Rhein . Herz- . 1 — --
1 — 8 — 10 Kirschen, Sauer - . . . 1 — —
1 .. — 16 -- 20 Pflaumen. 1 _ _
1 „ — 16 — 20 Mirabellen. 1 _
1 1

— 16 — 20 Reineclauden . . . . 1 _
1 Gbd. — — — Pfirsiche. 1 _ —

1 St. — — -- — Aprikosen. 1 _ _
1 Gbd. — — — — Apfelsinen. 1 St. 4 _ 8
1 „ — — — — Zitron n. 1 4 6

1 Kg. — — — — Melonen. 1 Kg. 2 40 2 50
1 » — — — — Ananas ; . 1 _ —
1 „ — 50 — 56 Kokosnüsse. 1 St. _ _
1 St. — 25 — BÖ Bananen. 1 _
1 Kg. 1 20 1 40 Feigen. 1 Kg. — —
1 St. — 3 — 4 Datteln. 1

_
— —

1 .. — 10 — ln Kastanien. 1 • 36 50
1 Kg. — 4 — 5 Walnüsse. 1 „ 60 80
1 St.
1 » _ _ Haselnüsse.

Weintrauben (rheinische)
1
1

" — 70 — 80

100 „ — — — — Wc ntraubcn tsüdländ .) 1 1 — 1 20
1 Kg. — — — — Stachelbeeren . . . . 1
1 „ — — — — Johannisbeeren . . . 1 — —
1 — — — — .Himbeeren. 1 — —
1 — — — — Heidelbeeren . . . . 1 _ — —
1 — — -7“ — Preiselbeeren . . . . 1 — —
1 „ — — — — Garkenerdbe -ren . . . 1 — —

e 1 „ — — — — Walderdbeeren . . . 1 — — — —
1 »

50 „ z ZT z Fische.
1 .. — 12 — 16 Aal (lebend) . . . . 1 Kg. 3 — 3 20
1 St. — 12 — 20 Hecht tlcbcnd ) . . . . 1 2 40 3 —
1 Kg. — 16 — 20 Karpfen (lebend) . . . 1 2 — 2 40
1 St. — 18 — 35 Schleie (lebend ) . . . 1 3 20 3 60
1 St. — 10 _ 15 Barsche (lebend ) . . . 1 1 — 2 —
1 St. — — — — Bachforellen (lebend) . 1 8 — 10 —
1 — 50 — 60 Backfische ilebcnd ) . . 1 — 40 — 60
1 Kg. — 50 — 60 Hummer (lebend ) . . 1 „ 6 50 7 60

Krebse (lebend) . . . 1
Schellfische . 1
Bratschellfische . . . 1
Kabeljau . 1
Kabe .jau (Stockfisch gew.) >
Salm . . . . . . 1
Seehecht, . 1
Zander . . 1
Lachssorellen . . . . 1
Seeweisilinge (Merlans ) 1
Blaufelci en . . . . 1
5 -ilbutt . 1
iteinbutt . . . . . . 1

Schollen . . 1
Seezunge . 1
Rotzunge (Limandes ) . 1
Grüner Hering . . . 1
Hering (ae atzen ) . . 1

Geflügel « ttd Wild.
(Ladenpreise .)

Gans . 0.5
Truthahn . 1

Kg.

Truthuhn
Ente . .

»ahn . .
»ihn . .
llaflhuhn

Perlhuhn
Kapaunen
Taube . .
Feldhuhn , alt
hcldhuhn , jung
»afelhühner

Birkhühner.
Schneehühner
Fasanen
Wildenten .

ichnepsen .
Krauimetsvögel
Hasen .
Reh-Rücken
Reh-Keule
Reh-Borderblatt
Htrsch-Rücken
Hirscb-Kcnie
lirich -Borderblatt

Wildschwein
Wildragont

Fl - isch.
(Ladenpreise .)

Ochsenflcischvon der Keule
Ochsenfleisch. Banchflcisch
Kuh - oder sitindfleisch .
Schweinefleisch . . .

St.

Kg.
St.

Kg

Kg.

Niedr. Höchst. Niedr. Höchst.
Preis. Preis. Preis. j Preis . ;
J6 A Jf, A Jf, .« A !
4 8 Kalbfleisch. 1 Kg. 1 60 2 10

— 50 1 40 Hammelfleisch . . . . 1 ,, 1 60 2 —
-- 40 70 Schaffleiich . . . . . 1 „ -. — —
— 50 1 2) Dörrfleisch. 1 1 90 2 10
- ' 56 — 60 Solperfleisch . . . . 1 „ 1 80 2 —

3 -- 10 — Schink .n , rohlm . Knoch. 1 ,, 2 20 2 40
80 1 40 Schinken , acr . ji. Ganzen 1 2 40 3 —

1 60 8 — Schinken , gekocht, Ausschn . 1 „ 4 — 4 40
3 80 4 50 Sveck, geräuchert . . . 1 „ 2 •- 2 £0

60 1 — Schwcinejchmalz . . . 1 „ 1 80 2 —
— — — Niereiuctt. 1 .. 1 — 1 20

1 60 3 — Schwartcnmagen . frisch 1 .. 2 — 2 20
1 80 3 60 Schwartenmagen , aeräuch. 1 ,, 2 20 2 40

80 1 40 Bratwurst . . . . . 1 „ 1 80 2 —
4 — 5 — Fleischwnrst . . . . 1 , 1 80 2 —
1 20 2 — Leber- u. Blutwurst , frisch 1 1 20 2 —

40 — 60 Leber- u. Blutwurst , geräuch. 1 „ 1 60 2 20
— 5 — 15 Getreide , Mehl u . Brot re.

a) Grosihandelspreise.
Weizen . . 100 Kg. 22 — 22 50

95 — — Roggen. ICO „ 16 50 17 —
10 — 14 — Gerste. 100 13 -- 18 50
7 — 9 — Erbsen zum Kochen . . 100 , 34 — 42 _
4 50 4 80 Speisebohncn . . . . 100 „ 30 — 36 —
1 50 2 — Linsen. 100 .. 22 — 36 —
2 50 2 80 Weizenmehl : Nr . 0 . 100 „ 34 — 35 _
6 — 7 — Nr . r . 100 „ 33 — 34
3 50 4 _ Nr II . 100 „ .32 33 _
2 50 3 50 Roggenmehl : Nr . 0 . 100 „ 26 50 27 50

— — — Nr . I . 100 „ 24 — 25
—- — — — bl Ladenpreise:— — — -- Erbsen zu in Kochen . . 1 Kg. — 40 — 60

1 80 2
50

Spcisebohnen . . . . 1 „ — 40 — 50
3 — 3 Linsen. 1 „ — 30 — 60
1 70 1 80 Weizenmehl zur Speise-
4 — 4 50 bereiiung. 1 — 40 — 48
2 80 3 — Roggenmehl zur Speise-
4 50 — — bereitunq. 1 — 36 — 40— — — — Gcr,tengranve . . . 1 „ — 44 — 60
4 50 — — Gerstengrütze . . . . 1 .. — 40 — 64

10 — 14 — Buchweizengrütze . . . 1 •- 50 — 70
7 — 8 .— Hafergrütze. 1 „ — 50 _ 68
1
2

50
90

2
3 Haferflocken . . . .

Java -Reis , mtttl . . .
1 „
1 „

— 52
40

— 68
80

2 40 2 60 Java -Kaffee, mittl ., roh
Java -Kaffee, mittl ., gelb.

1 2 3
1 30 1 50

— — — — gebr. 1 „ 2 20 3 80— 90 1 10 Speisesalz. 1 — 20 — 24
Schwarzbrot : Langbrot 0.5 — 17 — 10

„ 1 Laib — 46 — 54
1 60 1 90 Rundbrot 0.5 Kg. — 17 — 19
1 50 1 60 1 Laib — 46 — 54

31 30 1 40 Wcisibrot : 1 Wasserwcck — 3 —
1 60 2 — Dttlcbbrat . — — 3

Städtisches Akzise-Amt
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Arbettsmarkt k$  Vmbaöener Tagblatts.
2B?ale Anzeigen im . Arbeitsmarkt " kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Wskbttch« Personen.
Kaufmännische» Personal.

Tüchtige Verkäuferin,
fan Aufsch nitt fterfl,jjes .JM) eiTt'ftr . 65.

Lehrmädchen aus guter Familie
in Bijouteriogcschüft gesucht . Nah.
rm Tagbl .-Verlag . Ock

Kewerölicher Hkersonak.

Tücht . Zuarbeiterin sof . bauernd
gesucht Mauritiuostratza " 1 rechts.

Flinkes Nähmädchen,
aus der Maschine geübt , von hiesig.
Geschäft zum sofortig . Eintritt gw.
Ossi u . K.  4 81 a-n d. Taglbt. -Verlaa
, Pntzarbeiterin,
selbständige Garniercrin , sucht

Gerste l & Israel.
Stickerin und Lehrmädchen

gesucht Nerostvatze 17. 3^ St.
, Durch « ns Hers, erste Büglerin

kos. ges. Scdan ftr . 5 , 1 r .. b. Wald.
Redegcw . Frau u . Mädchen

gegen Tagegeld u . Provision Msueht
Alvrechtftrclß ^ 36 , Parst_
I . Mädchen s. l. Arb . in Büchbind.

gelUlchchKirchgasse 49 , 3._
, Ein fache Stütze f. kl. Haushalt

gesucht Emse rstratze 44 , Laden . _
Suche Herrschafts -Köchin,

best. Zimmer -, Haus -, All .- u . Kind .-
Mcr-dchen b. H. L . Frau Elise Laug,
Stellend ermil tlerin , Gbldgasse^

Braves Dienstmädchen
gesucht Frankcnstra tze 1, Part.

Gesucht rum 15. Februar
wn emzelncr Dame zuvor ! . treues
Badche n. _ NähViktor !astrast e 41.

, Ordentl . fleißiges Mädchen,
mn liebsten vom Lande , z. 1. Febr.
gesucht E mserstrastc 4, Vdh . Part.

Tüchtiges Mädchen,
w . gut kochen kann , f. kl. hcrrschaftl.
Haushalt sof. aes . Bi ngertstraße 33.

Küchenmädchen,
sehr tücht . u . reimst , für groß . Peus .-
baus gesucht z. 1. Februar . Villa
xtupvxecht , Sonncttbevgerftratz e 17.
' Jüng . besseres Hausmädchen
i. <rcbr . gesucht . Borst , dorm , bis 11,
rachan. V. 4 Uhr Rbeinstr . 15, 2. 3852

• , Ein selbständiges Mädchen
ff. rede HauSwrb . gef . Rheinstr . 70, 1.
st Ein nicht zu junges , sauberes,
Mmdes Mädchen , w. gut bürgerlich
stochen rann u . etw . Hausarbeit mir
perrnchtet , sofort gesucht TauriuS-
straßc 3, Blumengeschäft.

Tücht . Alleinmädchcn g. h. Lohn
s. ges . Rau enthalerstr . 11, 2 r . B1845

Braves Mädchen
zu Kindern sucht Rathgeber , Kleine
Ki rchgasse  2 , 2^S t.

Kräftig . Mädchen f . jede Haüsärb.
gesucht Moritz stratze 5, 1 r echts.

ieitz. znverl . Mädchen f. Haushalt
gesucht Rheinstr atze 66.

Einfaches junges Mädchen
für kleinen Haushalt ges . Körncr-
ftratze 8,̂ 2 St .^ _ _

Alleinmädchen zum 1. Februar
gesucht Sch enk ei ido r sst vaß e l , Part , r.

Alleinmädchen,
b. buvgerl . kochen k., f. kinderst Hau >s-
halt z. 1. Febr . ges. NikolaSstr . IS , 1.

Sauberes Mädchen für Hausarb.
gesucht.  Veltjens , Rüderstra ste 17.

Älleiiimädchen gesucht
Gro ße Burgftvatze ^ g, 2. ^
, Best . Mädchen , w. g. bürgst koch. k.,
u g . kl. Haush . per l . Februar ges.
Stiftstratz e 17. 1. Stock

Junges Mädchen,
am liebsten vorn Laude , gesucht.
Bäckerei Henevi ch, O vaniemstr . 51,_

Älleinnmdchen , w. ■kochen kann,
für besseren HauAalt ges . Rauens
stbal erst ratze  16 » 3 St , _

Hausmädchen
sofort  gesucht Hart st ratze 17.

Fleißiges Mädchen gesucht
Schavnhorststratze 1'2, Part ., Butter-
Laden. B 194g

Kr . Mädchen , w. etwas kochen k„
per 1. Febr . geß. Msüiarck -Ring 11,
I . St . r „ „Eis . Kanzler " . 8iri5»

Tüchtiges Mauchen,
welches zu kochen versteht , für Küche
und Hausarbeit gesucht Wilbelm-
stratze 22. 2. _

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen z. 1. Februar
gesucht Mühlgäste 13 , 3 St.
Selbständ . Stelle find . ält . Mädchesr
od. Frau bei kl. Offiziers -Familie.
Dotzheimer ftratze 38 , 2. I>198Z

tur kleinen seinen Haushalt szwer
Personen ) auf 1. Februar gesucht
Menigauerstrahe 11, 1 r . 3368

Best . Mädchen , w . kochen kan » ,
per sofort ges . Wiesbadener Allee 66
Ecke Schill erstratze ._ 3357

Mädchen gesucht,'
d. z. Ha use sch afen k. G artc nstr . 12.

Junges Mädchen tagsüber ges.
lanienstratzc 46 . Parterre . 111528Oranienstratze  46 , Parterre ._

Junges kräftiges Mädchen
für den ganzemDag gesucht Kirch-
gaste 4,  Hutg -eschüft.

Sof . ges. anst . Mädchen f. d. g. T.
Ntkolasstvatze 49 , Part . rechts.

Nnabh . s. Monatsfrau o. Mädchen
gesucht Rüd esheimerstr . 14, Hp . L

» Gesucht sofort
sauberes unabhänH . Mvnatsmädchen
für 1M> Std . vorm . Zu ml. Adel-
g-eidstraße 64, 2, li — 12 Uhr . _ _

Monatsmädchen vorm . 2 Std.
gesucht Emserstratze 11 , Hochvart . r.

Gut empf . unabh . Stundenfrau
oder Mädchen für vor - und nachm.
gesucht Oranienstra tze50, _ 3 links.

S . M «natsfran 1 Std . morgens
gesuch t Schwaiba cherstvaße 23 , 2 ^l^

Mrnatsmädchen oder Frau
tagsüber gesucht Moritzstr . 5, 1 r.

T . Monatsmädchen v. ßstOlv Uhr
ges . Klarentalerstr . 6, 3 l. B1952

Sauberes Monatsmädchen
gesucht Oranie n stratz e 34 , 2 r.

Monatsfrau von 8— 11 gesucht
Bismarck ring 12, 2 rechts . _ BchL47

Tüchtige Waschfrau
gesucht Röder st räste 20 , Part. _

Stadtkundiges best. Laufmädchen
gesucht . D . Schmitt , Wilhelmftr . 22.

Männliche Personen.
Kanfmännifchts Personal.

Buchhalter,
'ichvorerst wöchentlich für einige Abend¬

stunden , für ein Berfandgeschäft ge¬
sucht . Off . mit Angabe der seither.
Tätigkeit und Gehaltsansprüwen u.
„Buchhalter " hanptpostlag « B 1735

Strebs , j.  Münn findet Gelcgenh.
zur Ausbild , als Bureaugehirfe bei
kleinem Anfangsgehalt aus Kreis-
bauinispektio -ir Pknllippsbevgstraße 36.
Ges , m it Lebens !. 10— 4 abz . B1877

Tücht . Stadtreisender
für Kohlen rc. ges . Mvrihstr . 5, 1 r.

Jg . Mann , 14— 16 Jahre,
für Bureau u . kleine Ausg . gesucht
Hermamnstratze 16, Stb . P . B1975

Lehrling mit gut . Schnlbildnng
gesucht . ^ P . Enhers » Kolonialwaren
u . DÄikatesscn , Michelsberg 32.

Htw «rVtt <L«s Hk«rkonak.

Tücht . Schriftsetzer sofort gesucht.
Druckerei Münch , Faulb run- nenstr . 3,

Gärtnergehilfe gesucht.
Groß , W cllritztäl . B 175 >

Ern kräftiger Junge
kann die Bäckerei erlernen . K. Fritz,
Michelsber « 3,

Junger Hausbürsche
gesucht Wörihstraße 11, Laden.

Ordentl . Hausbursche v. Lande
im Alter von 15— 16 I . ges . Rauen-
thalerstratze 23 , bei Wacker . B1828

Msitzlichr Vrxsonrn.
KansmSnnifäies ^ «rlonak.

Junges Mädchen
mit schöner Handschrift und kaufm.
Borbrldnng , z. Zt . noch in Stellung,
sucht per i . Februar zur perf . Aus¬
bildung in Buchführung u . Korrekp.
Stelle auf kauflnünn -ifchem Bureau
bei besch. Salär . Off . u . I . Mi. 74

■ - Hof" 'postlagernd Schüheinhofstratze.

Hewrrkkichss Personal.

Gelernte Friseuse
sucht Stellung in Geschäft zwecks
woitever Ausbildung . Näheres int
Dagvl .-Verlag . Uo

Büglerin sucht Stellung.
Zu crfv . Herimannstr . 23 , 3. B 1821

Friseuse sucht noch einige Kund.
Brsmarckring 31, Frtsp . B2003

Nettes anständ . Serviermädchen
sucht bis 15. Februar od. 1. März
Stelle , hier oder auswärts . Offerten
unter N . 482 an den Tagibl .-Derlag.

I . geb. Fr . s. St . b . D . a . Gesellsch.
od. Pflog , tagsüb . o. stund enw . Off.
N . 189 Tagbl .-Zchgst ., Bism .-R . 29.

Einfaches Fräulein,
w. läng . I . in Herrschaftsiüche tat.
war , sucht pass. Gelegenh . f. weitere
Ausbild , f, 6 Wochen , Aushilfe nicht
ausgeschlossen . Offerten u . P . 482
an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann u . alle
Hausarbeit versiebt , sucht Stelle zuan
1. Fobruar . Näheres Bierstadhcr-
stratze 7, kl ei ne Villa .

Emvf . Mädchen für Pension,
sowie 3 Mädchen , w . noch nicht ged
Haben . Frau Lina Schnatz , Sbellen-
Beomittler iiz, Kirchgasi e 46._

Junges Mädchen,
w. sich inr Haushalt vervollk. will, s.
Stelle mit Familien -̂Anfchllntz., Off.
unlter I . 483 an d. Tagbl .-Verlag.

Junge Frau sucht tagsüber
Besch., auch stundenweise in Hotel,
P4nsiou od. Privalhwushalt . Off.
u . B . 190 an d. Tagbl .-Verl . B1982

Stuft , j . Mädchen s. tagsüber Besch.
Norkstratze 12, l links . _ B1974

Empf . Mädchen s. St . für vorm.
Blücherstr . 6, M tlb . 3 l._ B 1912

Unabh . Frau s. Wasch - ü . Puvb,
Nimmt a . Pflege n . Idachtwachen ' an,
Bouill on , D otzheimerstr . 78, Stb . ^

Tücht . fleiß . Frau sucht tagsüber
Beschäftig , in Puiv . od. Hotel . Zu
erfrage n Do tzHennerstr . 26 , 4 r.

Mädchen sucht Wasch - u . Pp .sb.
MichelSveös 1»  3 <Ä . _ _ B1981

llnabh . Frau sucht Mouatsstellc.
Feld st ra tze 21 , St b, 1._

licht !ge fleißigeTüchtige sieisnge Frau,
i . jed . SIrfi. gewandt , sucpt Beschäst
(a . Wasch , u . Pf . W -llritzstr . 9 . H. : '

Mii » n !icho N »rfo » ,n.
Ftausmän « ksche» Personal.

Junger SA nun , 24 Jahre,
vollst . vertr . m . eins , u . dopp . BuM .,
Stbschl., sucht sof . ov. sp. Stell . Gest
Off . u . O . 482 an den Tagbl .-Veri,

Nr « 4

Lokal

Höben str.
, K. sofa r
Settel Oerfft
^Hausarb
Stiftstraße
, ».  l . Av
Ncbcrgassc

sof. od.

tzierstadtcr
«ldfir . 21
döbcnstr.
.u . 3°Z .-i
Ilätterstra

1. April

Hemerövches ^ erfonak.

Herr,
27 Jahre alt , im Hotelfach tätig , fehl
solide , mit sauberer schöner Haaö-
schrift u . der engl , Sprache ' go!
mächtig , wünscht seinen Beruf zu
verändern , Gefl . Off , erbeten unier
H , H, 3838 ha upt postl agernd l :er . î

T . Gärtner , 25 I ., verh ., linderst
selbständig in Ausf . von Ncuanlag,,
wwre Anzuicht u. Kultur best. Topp

Vcr ' ‘ "pflansen . Vermehr .. Treib ., Obst-
u>. Gemüsebau , sucht sofort od . spür,
Vertrauens -Stellung in Priva :, ad.
Hanidels -Gärtnerei . Off . an H. P .,
Dotzheimerstratze 84 , Hth . 2 linkst.

Juitge vom Lande sucht Stelle
als Lift od. Hausbursche . Nab . Eck:
Dotzh eimer ^ n . Hellmundstr .,^Schuh ».,

Verh . Herrschaftsd.
sucht Hausmeister -Stelle zu übe ca.
Off , ui, D . 482 an  d . Tagbl .-V .mlas ..

Gelernter Handwerker.
29 Jahre , sucht Beschäftigung , >-p. z,
Ausfahren eines Kranken . O - strjcu
unter T . 482 an den Dagbl .-Verlaa.

OTU*«« 05 Ov - -Junger Mann , 23 Jahre,
sucht Stellung als MAchkutschw,
Kaution kann gestellt werden . Oii.
unter  T . 4>86 an ^ d. Tagbl .-Verlag.

Junger SAann (verheiratet
sucht Beschäftiglung irgend welcher
Art . Näh . i . Dag >vk.-Verl . Bix .83 <t>

Writzlich » Uersonrn.
Kansmännischrs H'erfonak«

Eine dttrchauS perfekte
StLnotypiftin,

nur erste Krait . zum sofortigen Eintritt
für ein Bankgeschäft gesucht. Offerten
unter SR. Hais au den Tagbl .-Vcrlag .

Angehende
Steno typ fftin,

die schon etwas in kaufm. Bureau auf
Schreibmaschine gearbeitet , für leichte
Arbeit per 1. Februar gesucht. Offerlen
mit Slnspriichen unt -r « . SS an die
Tagbl .-Hauptag ., Wilhclwstr . 6. 3370

wit schöner Handschrift per sofort
« «sucht.

S . GNttmann-
Langgasse 3.

Hemervltchrs ^ «rfonac.

Feines hiesiges Konfektions¬
geschäft sucht eine tüchtige, erste
Taillen -Slrbeiteri » , welche mit
der Kundschaft verkehren und et¬
wa« zuschucidcn kann . Nur Solche,
welche prima Referenzen aufgeben
können, finden Beriickstchtiguug.
Offerten unter Mt. 4 « 5 an den
Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Näherinnen
ff. r» . Aväud . -Atctier v. hoh . Lohn

Leopold Cohn-
Gr . Bnrgsir . 5,

Danten -Konsektion.

S ilfinhfÄ Angeli-nde ersteJ/tUUlv . Arbeiterin ge¬
sucht. HoNeck & Goebel,

Fricdrichstraße.

Gesucht
zum 1. Februar oder gleich c. tücht.
saubere Horrschaftsköchin , w . etwas
Hausarbeit übernimmt . Zu melden
zwischen 3 und 4 Uhr . Adresse ini
TaM .-Berlag . üa

Erste Putz - und
Vorarbeiterinuen,

ferner drancheknndige erste
Berkältferinnen für

Dautenpntz«
Damen - u . Kinder -Konfekt . ,
Bauntwollw . und Kleider¬

stoffe.
Knrzwaren , Spitzen und

Besätze
bei angenehmer , dauernder
SteNung engagiert

"»!!?'Julius Stormntt.
Stütze.

Von einem Ehepaar in den besten
Jabren , mit einer erwachs . Tochter,
wird sobald als möglich ein gcbild
evangelisches Fräulein im Älter ' vmi
Ä5— 80 I : ' ' " ^, , Jahren gesucht , welches im
Kochen bewandert ist , den Haushalt
selbständig führen kann und gute
Zeugnisse aufzuweisen hat . Mehrere
Dienstboten vorhanden . Offerten m.
Gehältsanspr ., Photogr . u . Zengnis-
abschr . unter E . 52 an die Tagbl .-
Haupt -Agcntur , Wilhelmftr . 6 . 3364

Nklkil!sillMiilidklnilsiiiilkil
Rheinstr. 7g, Part.,

sucht Wirtschnitsfrl .. Stützen , perfekt in
Kücheu. Haushast. Sprcchst.: Montag «,
Miltwochs , Freitags 4—6 Uhr.

Stcllen -Skackm «iS Germania,
„Heim " für stcllensuchcnde Mädchen,

Jahnstr . 4 - Tel . 246 «,
sttchl Köchinnen f. Hotel -Rest,
u . Herrschaftshäuser , Zim .- u.
Hausmädch ., Büfett - u . Servier-
frl ., Kindersrl . u. Kinderpflcg .,
tücht. ff!Ueinmäüch. z. 1—2 Perf.
für hier u. auswärts.

Frau »Anna Kieker,
Stettenvermittlerin.

MädÄ . erh. Kost u. Log , a. 1 Mk. n. h.

Sarrb. Hausmädchen
mit guteu Zeugn . findet angenehme
Stelle . WalkmüNstratze 11,_

PcnsionS -Zimmcrmädch .,
Allciumädchen zu2Pers .,Hau «' .

Land - und Küchenmädchen Frau Anna
Müller,  Stelle nbureau , Weberg . 49,2 St.

Kräftiges Llmflnädchen
gesucht. Rosenttzal & David,

Wilhelmstratze 88.

Männttchs N »rfs » e„ .
Kaufmännisch, » ^ erfonak.

Wsere iauiitaoentui

ALleirrmädchen-
w. gut bürgerst kochen k„ sehr zuverl . ist,
für kl. Haushalt (drei Damen ! gesucht
per 1. Februar Wilhelmstratze 32. 3 l.

Sauberes Mädchen
fürs Haus und eins für die Küche
gesucht . Villa Germania , Sonnen-
bergerstratze 25._

Hausmädchen
und Mäpche, , für die Kaffeeküche
gesucht Hotel Aose.

für Wieödaderr u . Umgednng
ist unter günstigsten Beding¬
ungen neu zu besetzen. Mit der
Position verbunden ist neben
febr hohen Provinonsbczügen ein
Fipnm . Rcflcklicrt wird nur
auf einen in allen Kreisen sehr
gut eingetührtzn , in der Un 'all-
u. Hastpsticht -Vcrsichenlug durch¬
aus versierte, , Herr », wclher sich
über seine bisherigen Erfolge aus-
weisen und eine» entsprechenden
lsteuzugang verbürgen kann. —
Ölest, ausführliche Offerten mit
Photographie erbeten an § 59

Suvdirektion der
Schweizerische » National-

Dees .-Ges » in Bakel.
Fraukfint a . M . » Elbeftr . 1l.

Lehrling
mit guter Schulbildung für da«

Fabrikbureau
einer rheinischeir Zigarrenfabrik zum
l . April d. I . gesucht. .Kost u. Wohnung
im Hause . Off . uni . 43 9 an den
Tagbl .-Vcrlag.

Lehrling
zu Ostern gesucht. Drogerie RooS.

Kewerökiches Ĥ erwnak.

Tüchtiger Fensterdekorateur
für einige Fenster gesucht. Könnlen auch
Sonntags dekoriert werden . Offert , u.
A.  Al . 125 tzauplpoftl . Mainz . F28

Perfekt, dnmenfdmeiöer
sof. ges. Roll & Co . » Mailgcschäft.
_ _ _ Wcbergasse 16.  _

vamen-Zchneider,
erstklassige Arbeiter , gesucht von

G . Slugust.

^ «»sn ' lino Ostern gesucht.
^ LiJL111 , |3 Andres ; , Maler - und

Ansireichcrmeistcr , Klarentalerstr . 6.

Ageuteer
u. stilleBermittler
für Feuer-, Einbruch-, Diebstahl- und
Wasserleitniigsschäden-Versicherung ge¬
sucht . Höchste Provisionen.

General - Agentur»
Luisenstr . 19, 1,

Füt mein kausmairnischcs Bureau
suche ich zu Ostern ■einen

Lchrürrg.
Selbstgeschriebene Angebote sind zu
richten an die Firma

Rossel & (Itc , Nächst , Gustav Jstel,
Wiesbaden , Lahnstraße 18,

"PG ^ ^ Lehrri, !g -HU'
ges. (S» SLitzel,

Kolonial - und Farbwarcn,
MicheiZbcrg 11.

«kW. Selm. ttSg, !'
empfiehlt sofort u . 1. Fcbr,:
Allein -, Haus -, Zim .- u . Küchcnmbch

P . Oleißer , Stellenvermirrlcr.

Junge « Mädchen aus bc" cr. I
Familie wünscht in einem £

Familienpcnfionat »
die feine Küche zu erlernen , i

Offert , u . V . an Tagdl .- •
Zweigst ., Bismarckring 29. B 1944  ,

®!ttcf|flii5- !i. fünüetifiösticn
empfiehlt zuni 1. u. 15. Februar
Emmel , Stellenbureau , Emö . z? 191

Zwei anst . ZimmerniädchcnKscherf
zum 15. April oder 1. Mai ( Sommer-
saisou ) . Adresse : Louis Wagner.

. B i . ( Th ür. !, Russe 8. 1: 1970Zella S t.
Ein Lltcreö Mävchen

mit langjähr . Zeugnissen sucht Sicllung
für dauernd zu älteren Leuten. Jabn-
straffe 14, 2 St.

Weibliche Person««.
Gewerölickks Personal.

Junges Jräuleru,
tadel lole F iaur , sucht bald . Stell , als

P 1F~ Llnprobedame
i,t crsttlnff . Konfektionsgesch . Wies¬
badens . Selb , hat diese Stell , ü. erst.
Firmen schon bekleidet . Offerten u.
F . 477 an den Tagbl .-Verlag.

All nni » All English lady
|IC8.as , wishes to emter a

German iamily frorn Feb . 8th tor a
few weeks . Lettere B7. -4ÖS an den
Tagbl . -Yeriag.

Kinderfräulein,

Münuttche Personen.
Kausmanuislües Acrionak.

Junger Mann.
20 Jahre , welcher zuletzt in Mühle und
Brotfabrik als Kontorist tätig war , suäu
Stellung . Offerten unter iF . 53 nt(
Tagbl .-tzauptag ., Wilhelmstr . 6. zggg

Hewerkkiches ^serlonak.

Grfthrerier KrMkrelrBeger.
ged. San -Gefr ., , . Z . in einem erst,
klassigen Sanatorium des Rkcing . . si,chi
z. 15. Febr . od. spät . L-:ell. in Privat
Gefl. Off , u. » ■ » S1  a . d. Tagbl .-Verl

einfach, mit gut -r Schulbildung , empfiehlt
Frau yimt « Hie ’Cf, Stelienoermitilcriu,
Jnhnstraße 4. Telephon L4U1.

Jnuge Witwe,
in all . Zweig , d. HanSh . .erst , m . gut.
Empfchl ., s. f. 15, Febr . evtl . 1. März
soibjtändigeu Wirkungskreis . Offert.
unter R . 483 an den Tag >bl .-Verlaü.
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Nr . 41. Morgen -Ausgabe / 3 . Matt. Wresbaderrer TagLlall. Mittwoch, 26 . Januar 1910. Leite 11.

- Vshnungs-Mzeigrr des Wiesbadener Tagblatts, =
Lokale Anzeigen im „Wohnung » - Anzeiger " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger stnd bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Göbenstr . 19 , Mtb . u . S „ sch. g . u.
K. sofort od. sp. R . SM ?. _ B 1708

Aettelbeckstr . 11 stbseschl . 1-A -W . vi.
Hausarocit zu vornr ._ B1910

Mftstraße 21, Vdh ., 1 3 - u . Küche
z.  i . Avril , zu vernc . N äh . 1 St,

Tebergässe 3 1 Z . u . K. (2 Lveppens
sof. öd. spät. N. b. Hehwer, Hth.

8 Zimmer.
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bierstadter ^ HSHe 3 2-Z.-Wo hn.  z . v.
Mdpr . 21, Vdh ., 2 8 . u . K. p. l . 4.
Göbenstr . 19, Dttb . u . Hth ., schöne %

u. kstZ.-Wohnung. N, V. B1709
klatterstraße 88 2 Zim . u . Küche z.

I . April zu vermieten . 229

8 Zimmer.

Krllnkenstraße 18, P ., 3-8 .-W ., 1. St.
Söücnstr . 19 sch. 3-8 .-W ., Sm '.nens ..

E : ., r . i .. . i . o. st . N . das . » 1711
brabenstraßc 6 freundliche 8-8 im,-

Woh '.ru.ng mit Zttbeh . bis 1. April
für 440 Ml . zu vermieten . Näh.
Drogerie Roos , 'Ds>etzg>cvgasse 5.

kbere Äalinsir . 3-8 -W ., rin Hth . P„
s. 380 Mt . Näh . Rheinstr . 05 , P.

5 Zimmrr.

Goethestr . 1 6-Z .-Wvhn . 1. Apr . 285

7 Ziurmrr.

Für Aerzte , Zahnärzte usw . Im
„Tagblatt -Haus ", Langgasse 26/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzte , Zahnärzte usw . Näheres
im Taigblatt - Köntor , Schalter¬
halle rechts.

8 Zimmrr und mehr«

Kaiser -Fricdrich -Ring 07 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. April
1910 zu vermieten . Einzusehen
von 10— 1 und 3— 6 Uhr . Näh.
Hausbesitzer -Verein , Luiscnstr . 19,
u . Kaiser -Friedrich -Ring 67 , 1. 889

Läden und Geschäftsräume.
Göbenstr . 19 gr . tr . Lagerr ., 106 qm,

u . Bierkell . b. z. vm . 3t. B . B1710

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus " ,
Langpässe 25/27 , lofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Taa-
Äatt -Kontor , Schalterhalle rechts . *

Möbliert » Zimmer , Mansarden
etc.

Albröchtstraße5,H . 2, sch. möbl . Z,
Älbrcchtstraße 6, 1, sch. möbl . Wohn-

u . Schlafz ., a . einz . Zim ., p. sofort.
Albrechtstr . 14. 2.  JgijS '. frei . 3311
Bi sma rckring 9, 3 L, möb l. Zim ._
Bismarckring 20, 3 r ., möK.  8 ]M.
Blücher str . 14, 8 l., m . Z . m . K. 18 M.
Große Burgstraße 9 gut möbl . Zim.

v. 20 Mk . mtl . an , m . o. ohne Ps.
DMcsmersir826,
Faulbrunnenstr . 10 , 1 f., sch. m . 8,
Ge isbcrgstr . 18, 1 r ., gut in . Z , s. E.
Göbenstr . 6, 2 r ., 2 msibk. ,Zim . frei.
Helcnenstr . 20, 2, m̂öbl . Z ., scp. E.
Helliilundstraße 35, 2/ gut m . Z/bill.
Hellmundstr . 39. 1 !., möbl . Z . zu »7
Hellmundstraße 40 , 1. ^i . Z„ 3 M k.
Horderstr . 6, 2 U  m . h . Ms . so. 8274
Hermannst r ., 19, 3 I., m . M , 1— L B.
Hirschgrabcn 12, 2 L, sch, mbl . Z im.
tzirsch graben 26 3 mbl . Z„  1 —2 B.
AaUnstraße 19, 1 r ., schön^ mbl . Zim.
Kaiser -Friedr .-Ring 84, 1, 2 elegant

möbl . Zim . (Süds .) zu vm .^ ,3387
Karlstraße 4, 2, sch. mbl . Z . 1, Fcbrl
Karlstr . 6, P ., tziNf. möbl . Z . zu vm.
Kärlsträße 3^ ,Hth ^ P .. sep^ m .̂ Zinr.
Kirchgassc 24, _1 ,_1JfT. möbl . Zimmer.
Kirchgassc 36 , 2 l ., möbl . Zim . bist .,
Luiscn str . 3 , i , f. Ms . m . z. v. 8369
Miille 'rstraße 2, 1, i —2 gr . m . Z . fr.

Rerostraße 3. 2, mbl . Z . a . T . tw W.
Nieder waldstr.  1Ö , 1 r „ rnövl . Zrim
Oranienstr . 47, 2 l ., Salon u . Schläf-

zim ., auch g eteilt , sof . z. vm . B1684
VInl ivvsbergstr . 17, P „ g. m.  Z ., 20.
Rbeinga uerstr . 9, P . r ., s ch, möbl . Z .
Rüeingauerstr . 14 , 3 r ., f . m . 8 ., cv.
_m . Kl ., 25 Mk . ^ Vorm . anzusehm.
Rheinstr . 26 , Gttz , P . r ., in vdl . Z im.
R ieh sstr . 12,1 I. , 1— 2 g. m . Z „ 18 M.
Saalgasse 14 i , bei alt . alleinst . Frau,
, eins , möbl . Zirn. , scp., 1—2 Bett.

Saalgasi e 16, P apier ! ., ,ist . Z . fr ei.
Saalg asse 38, 3 l ., m . 1" od . 2 B.
Sch walbach erstr . 29 , 2 l., m . Maus.
Schwal bacherstr . 53 , l . m. Stbch . z. bi
Sedan- last 4,  fM , S r ., sch. möbl . Z7
Sedanstr aße 10, Hth . 3,  üi . Z .. 2 B.
Walramstr . 23 in . Z ., 2 M , Kochgel.
Wellriüstr . 39 , 2 r,., gut möbl . Z . b.
Wellribstr . 40, V7 2 I ., g7 m . Z . bill.
Wörthsttaße 1, 2, bei Weimer , fein

möbl . Zun . mit vorz . Pf . sehr bill.
Wörth str.  1 , 2 l ., sch, mbl , Z7 s. st ill.
Dorkstraße 4, Pi , möbl . 8rm . zu vm.

Leere Zimmer « nd Mnnsardrri etc.

Friedrichstrnße 44, ,tz. 3, b . gr . Z. b .
Herderstraße 5 heizb . Frtsp .-Z . Mit

kl. .Kell . Näh . Rheinstraste 96 , P.
Karlstr . 32, 1 r „ 2 l . Z ., Vdh ., Koch-

gelegenh ., W ., sep. Eingang , z. vm-.

Liem isen» Ztattrrngrn et c.

Rettelbeckstr . 5 große Keller , Lagerr .,
Werk st., S tall ., üleich öd. sp. bill.

Römer borg 3 Stallung zu verm.

Möblierte Wohnung,
ca . 2 Zimmer u . Küche , für längelie.
Zeit ist Wiesbaden od. Sonmenverg
zu mieten gesucht . Off . mit Preis-
angabe stnt . G . 482 Tagbl .-Verlay.

Kinderloses Ehepaar
sua,t zum 1. April 3— 4-Zim .-Wohn.
(nur gr . Zimmer ) im 3. St . Off . nt.
Preisangabe u . F . 190 an Tagbl .-
Ztveigstelle , Bi smarckring 29, B 2007
Herr f. gr , sch. möbl . Part .-Zim.

mstt sep . ungen . Gi-ng-arm per sofort.
Bevorzugt Nähe Faulbr 'unu >enplatz.
Offerten unter W . 483 an den
Tagbl .-Vc plag ccketen . _ _

Ungeniertes Zimmer
für Geschüstsdame geiucht . Off . msi>
Preisong . u . U. 482 Tagibl .-Verlag,

Mbl . Wohn - u . Schlafz ., a . geteilt,
ev. mit Pens . Hevderstratze 3, 2.

F ZimM -e».

kotzlreimerstr. £7, 1 r .,
schöne 8-Zi »unerwo ' nuna , der Neuzeit
kiilsprech nd, mit Ba .kon, Baderaum,
Mansarde , Keller , Gas , clellrisste
Anlage, zum April. Näheres daselbst

stäql . bis 4 Uhr nachm.
Cnentb -' lerstr .'-ste 23 , 2 , ist die lust.

»lÄK uitt WM Ä
j. vm. Näh. h.I r .L,i . 1. St,

mit .Bad 2c. Neüva«
Schwulvocherstc . 41 , 2 rechts.

7  Zimmer.

r

7-Mnm -Mchliimg
rm

fp Tagblatt -Haus
Lauggusse 23/27,

mit allen Bequemlichkeiten aus¬
gestattet, zuKonsultat-olis-Ränmcn
für Zlerzrc :e. besonders geeiqnst,
sofort zu vermuten . Näheres im
Tngvlatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts . *

5 Zimmer -.

lUlimr -MimW
rst überdecktem Balkon , im 2. e -tock

einer Villa an der Mainzersiraße,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr . Licht u . allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Atieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1520 Mk . jährlich ab --
zugeben . Etnzilsehen werktäglich
van 3— 5 Uhr nachmittags . Näh
im Tagbl .-Vcrlag . 4656 0r

iä&ii&iaBswsn

(SJr . Brirttftr . 10,1,
beste Kur - und Stadtlage , 450

»-Zimmer -Wohnung,
bisher von bewohnt , zu
vermieten . Zentralheizung , Lift rc.

pj Näh . daselbst i. Lad ., bei' Führer.

8 Zimmer « nd mehr.

Mllhklmßr .24

Born eh
1. Etage,

K Zimmer, gr. Diele,
Bad , GZardi rode, Lift
mit Bedienung , Zen¬
tralheizung, fließen¬
des heißes und kaltes

Wasser , 3016
per sofort, ganz oder
geteilt , zu vermieten.

Näh . H . Stell *.

Läden und Geschäftsräume.

Bismarckrillg 11,
Ecke Bertramstrnße , eleg. großer Laden

mit 2 Erker  z u vermieten . S4.  ECrt ».

Laden
Grobenstr . 6 sot. od. l . April zu verm.

N äh, strogerie Lr » » «. Wetzgergo /e ».

45, uusj: i
o.  Sprechzim . gecign., zu v. lltäh. 2. St.

Grotze Wer!
mit  Enlresols

im

„Taablatt -H-ms"
Langgaffe 25/27

sofort preiswert zu vermieten,
istäheres im Tagbiatt -Kontor»
Schalterhalle rechts . *

. _ /

Schöner Laben,
Taunusstraße 43, m . Bureau , reich !.

Zubehör u . kleiner Wohnung , letzt,
auch s. Lagerräume geeignet , per
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
W . Petr i . _ _ 473

Laven
Mit Rnveniar für Kolonialw .-Ge¬

schäft , istkl . Wohn ., in ’ti,  Bade¬
ort des Rheingaus . sehr billig zu
verm . Reflekt . mi r Branchekenn tu .,
evestt . a . v. Drogen , keine Apotheke
a . Platze , bietet sich sichere Exist.
Offerten unter A. 640 air den
Tägbl .-DeKag ._ _

Bäckerei mit Inventar per 1. April
. zst verm. Hartingstk . 8 » Part , lks.

.Bäckerei'
mit Jnbentar per 1. April zu vermieten.

Off . mit . B». -S8S au d. Tagbl .-Vcrl.

Mostnunsen östne Zimmrr-
Angabc.

Tamursstraße 13.
Die z. Z . von Hrn . De. Barczewski

benutzte Wohuuug ist ziliu l . Llpr I
zu vermieten . (Zentralhqizung , Littst
Näh . Tannnsstratze 13 , 1. 478

Schön möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension Dotzheimerstr . 26.

_Strobel . _

Sdjöuc IfiW ^ unmer
Wörthstraße 11, 1. B1926

Uillcn »nd Häuser.WeWrsfW
nebst kleinem Spezereilndcn , Wohn,

und 12 Schläferbetten , in der
Nähe großer Fabriken in Nachbar¬
stadt , per 1. April 1910 zu ver¬
mieten . Offerten unter B . 456 an
den Tagbl .-V erlag.

Billa,
7— 8 Zimmer , Garten , evtl . Pferde¬
stall , zur Riete , bezw . Kauf , bis
1. April gesucht . Oss . mit Lage u.
Preisangabe bis 24. d. M . erbeten u.
A. 646 an den Tagbl .-Verlaa.

Kinderloses Ehepaar sucht möblierte
1—2-Zimmerwohnnng nebst Küche.
Offertcu mit Preisangabe unter Chiffre
14 . 1.0 » houpt po stlogernd.

feere oder raölil. Poijnnno,
etwa 8 Zimmer , beste Gegend , zu

PenSans/meta Lsst/ . /LL
an den Tagbl .-Vcrlag.

Mostliert » Zimmer , Mansarde»
eis.

Lvohn - n . Schlaszim . bei kdl. Leuten
zu verm. SZövcnstr . 0 , 2 r . I! 1832

Ehepaar,
welches wöchentlich einmal nach Wies¬
baden kommt, sucht gut möbliertes
Z, « ,mer auf halbe Tage . Off. mit
Preisangabe u. -i' . ?H . tttr haupipostlag.

2 idöL liraier geMt
(Schreibtisch ist vorhanden ) für Februar
oder März , cvent . auf 1 Jahr oder
länger . Gegend : niittlere Stadt,
auch Friedrichstr ., Emserstr .» Rheinstr .,
Adelheidstr . Offerten u. ül . -l! 8ll . an
den Tagbl .-Vcrlag.

Suche per sofort , event . später , nahe
Wilhelmstraße und Marktplatz passende
Werkftätte . 3369
»*. vGarxiieimei -, Herrenschneidern.

lii®

IPeias. 17IIIsa liJsia,
Hainerweg 12. Telephon 980.

Elegaut möbl . Zimm . mit und ohne
Peusiou . Elektr . Licht, Zentralheiz .,
Bäder . Vorteilh . Wintcr -Arraugem.

für alleinsiehende bessere Damen
« » Herren , mit oder ohne Möbel»
Erste « nrlage , modernes Hans
mit Gart .» Zentralheizung , Bad,
Telephon » elegantes Eß« u. Lese»
zimmer . Beste u« abwechselnngö-
reiche Pension . Mrsihzeitig « Be¬
stellung der Zimmer , nur von
Dauerpensionären , erwünscht » —
Gefällige Offerten unter » . « «
an die Tagdl . - Haupt - Agentur,
Wilhelmstraße 6. 3268

Zr;r Miterzrehunq
d. g .j . Tochter , w . d. Höh . Mädch .»
Schule besucht , findet Mädchen mit
chl. L>chulbpld . in schön. Vorort Wies ---
badens in Lehrersam . herzl . Aufn.
Pens .-Preis 60 Mk . rrwnatl . Off.
unter L. 462 an den T agbl .-Verlag.

W-Mr. mwi  MUM
sucht zur Ansbfld . in Haushaltung,
Nmgangsformcn u . Musik , Aufnahme
in cvaugel . christl . gesinnten Haus.
78 Mk . Pensionspreis gewährt . Off.
unter F . B. R . 5053 an Rudolf Moste,
Frankfurt a . M . (b'ept . 343 ) ^ 105

Geld-ms ZmmsbiHen-Martt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige » im „Geld - und Jmmobilien -Markt " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar.

WWW WMMMöW

KapitaUM -Angel -ötr.

2. Hyp . gebe selbst . Perm . berv.
Os . st. G . 470 an den Tagbl .-V erl.
. KsüOO Mt.. 1. Hbp .7 Privatgrld,
vaus od. Billa , auch Umgogoiid aus-
tuleih . D . Abrrle sen ., Walluserstr . 2.

Kirpiialrrn -Wrsnche.

Auf 1 Ja hr von Geschäftsmann für
feg! eich1500 Mark
zrsucht. Guter Zins und Prov . Sicher-
liiyQff , u . A . « # *» a . d. T ag bl.-V.

Ges »«ck>t eafi Hhpothrk
werden 35,000 unb 00,000 Mk . auf
i prima hiesige Häuser . Aüftrtgest bitte
ja richten unter IV . U * an den
«.«Lbl. -Vcrlag.

Sotiö . vermsg.
Rentner

f. per sof . od. l .MSrz 4500 Mk . zu
6 % auf 2—3 Jahre fest gegen gute
hhpoth . Sicherheit auf seinen hies.
reut . Besitz. Ofserieu v. Sclbstgcber
od. seriösen Bermittl . unter P . 483
an  de n Ta gbl .-Vcrlag.

6- 6000» il. Iptfieft “
p. 1. April a . gut . Obi . zu zedieren
flej . Oss . » nt . E . 483 T agb '!.-Verl ag.mm  Mark
aesuchi an 3. Stelle . Erreicht mH.
obiger Summe 5Ö % der Taxe . An¬
gebote nur von reellen Selbstgebern
erbeten . Ossert . n . Z . 189 an die
Tabl .-ZweiM .. Bisurarckr . 29 . B1848

'Mark
2. Hypothek auf ein Badhaus von
Punkt ! > -nszahler auf den 15. Mai
oder früher gesucht . Agenten verbet.
Off . u . T . 471 an Len Tagbl .-Verlag.

12- 15,000» . 2. W.
sucke auf mein schönes, verviictetes
Geschäfts - und Etagenhaus in bester
Lage nahe Kurhaus . Off . u. 1 « ®
au den Tagbl .-Vcrlag . ^ _ B 1676

" Erste Hypothek^
aus Reuienhaus (Feldgerichtstaxc
178,000 Mk .) zu maß . Zinss . aesuch !.
Orr . u . M . 488 an den Tagbl .-Vcrl.

Wohnungsnochweir -BttreK«
M Cie .»

Tel . 703 . Friedrichstraße 11.
Stets größte Auswahl verkäuflicher

Zmmo bi!irn-UrrI aufc.

Günstige Gelegenheit!!

Diverse Villen , Pensionen , Häuser
und Bauplätze lauf - vni  mielwcife weit
u,,t̂ re'ä- J. Bnins»W. ileitnieier,

Nhciilstraße 21. 8292

itagenlinüfer
miD GrilliWylhe.

Siotiielien - ieikr'
zur 1. und 2. Stelle.

Brristt pt  verkanfeu.
Mehr re schöne Villen , kleine u. große,

in hübsch:r Lage, stnd billigst zu ve:k,
Auskunft wird erteilt auf bri .-fl. Anfrage
u . Zr . -Z: 8 (i. Wie lv . Tagbl .-Berlag.

® # im ©
i«n Nerotal , großer Garte » , zu
verkaufen . Preis lt .0,000 Mark.

.r 5i?izr/ >. l S»! :»u v,
Echtersteirrrrftratze 18.

Hochmoderne
«ene Billa ^

Ober WO tRntcn  Garten , in per
feinsten Lagt » sehr preiswert rv
verkaufen«

->nli !i « AllOadO
Schiersteinerstratze iS.

liiicratöEaüJelepciiiitit.
8- ine r «inete Billa mit Wohudiele,

9 Zimmern rc., neu erbarrt , gesündeste
Biltenlage , nahe Kochbrunnen , billigst
zu verkaufen. Anfr . u . %. -453 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

s&iittß Ble 'ichstr . , m. Siallung
AMuv , gr. Ho :r ., f. Kutscher
od. GcschätlSmann , bist. unt . günst.
Bed . zu verk. Offert , u. 'S' . 51 cm
Tagbl .-Hgt .-Ag., Wilhelmstr . 6.
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gegen mein in schönst. Lage u. Nähe
L-es Ringes gelogenes Zinshaus zu
tauschen gesucht. Ich zahle entspr.
heraus . Vermittlung ausgesch'losicn.
Angebote unter P . Z. 5 hauptpost¬
lagernd Wiesbaden.

Reizende kleine Billa , neu, hoch¬
modern, Zentralheizung, Höhenlage, für
87,0u0 Mk. zu verkaufen oder zu vcrin.
Off. u. «*. 4CS an den Tagbl .-Vcrlag.

In industriereichem
Städtchen

neues Haus mit guter Wirtschaft für
den Preis v. 415,000 Mk. bei 6000 Mt.
Anzahlung zu verkaufen . H-aus gut
rentierend , bietet sichere Existenz.
Offerten unter B- 483 an den
Dagbl .-Verlag.

Sichere Wilenz?
In einem der bestüesucht. Nordsee¬

bade (Insel ! istein bcstrenommierkes
VensionShaus mit 36 Frcmdenzim .,
60 Betten , Speiscsaal , Veranden,
Kuchen-Anlagen , alles vollständig im
Betrieb , b. 24,000 Mk. Anzahl , f. d.
billigen Preis o. 110,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Gesl. Anfragen unter A. 645
an den Tagbl .-Vcrlag.

Hotel -Rest , am Truvpcn-Uebungspl.
Darmstad!, 20 Betten, 3 Lokale, fiit
Einjährige ti. Mannsch., gro er Umsatz
an Bier, Wein u. Essen, f. 85,000 Mk..
bei 20,000 Mk. Anzahl , zu verk. Näh.
bei h.  BSes s . Bo rkstraße 4.  L 1993

Grundstück,
schön gelogen, in Baulinie , verlang.
Parkstraße , 73 Nuten groß, dre
Rute 260 Mark , erbteilungshalber
zu verkaufen . Offerten unter R. S . 5
postlagernd Berliner Hof.

Innnobiiwrr -Kaufgrfuche.

Passendes Häuschen mit -cimaS
Garten , in zentraler Lage, Kurtage
worin sichSanatorium
für elektrische Heilbäder einrichte«
läßt , zu kaufen gesucht. . Offerten u
D . 483 an den Tagbl .-Beblag.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatt;
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Sayform 15 Pfg .. tu davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.
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Ein zwölfjähriges Pferd z. verk.
Näheres im Tagbl .-P erlag. Be

Kräftiges Hannov . Pferd,
4-jährig , fehlerfrei , preiswert abzu-
geben. D otzh eim,  Schönbergstratzc 4.

Zwei Einkcg-Schweine zu verk.
Fabr . Gold schm idt , Aarstr . 22. Z2001

4 Mon. alter Boxer billig
zu verka ufen Schulberg 6. Mick.

Wachsamer Hofhund,
d-eutsche Dogge, eignet sich auch als
Zughund , umstandehallber billig zu
verk. Näh. auf der Arbeitsstelle des
Nass. Gefängnis - Vereins , Schier-
steiner Lach. ^ B 1016

Dobermann Rüde , sehr wachs.,
zu verkaufen Kirchgasse 34, 1 St ._

Chinesische Nachtigallen
I'Mch.j 4—(5 Mk., blaue Reisfinken
3.80—4 Mk. M chclsbegg 26,_

Elegante Damenkleider,
hell u. dunkel , für schl. Fig ., billig zu
verk. Moritz straße 45, Hih. 2.

W. Boilekl., mod. Jack.
ui. Ab.-Mant . b.  z . v. Schüdenhofstr . 1

Zwei getr . seid. Ballkleider,
'TVerfei: Voile-Rock zus. für 18 Mk. zu
verkauf en Werd-erstraße ft , 1 rechts.

Eleg. Ballkleid (Paillette)
!zu verkau fen Dotzheimerstraße 10, 2.

S chw. P han tä si ekoft. u. P ierrette
zu verkant en Dotzheimerst raße 20, 1.

Für Fuhrleute.
Wasserdichtes Cape u. Mäntel billig
zu verk. Zabrt . Moribitr . 47. Mtb . 3.

Phantasie -Mäskenkost. mit Hut,
einmal getr .. zu v. Scheffelstr . 8, 3 r.
Maskenkostüm, Spanierin , f. 7 Mk.
zu verk. ; das. elegr Studentin , ein¬
mal «etr .. b. zû vl. Mücherstr . 7, 2 r.
®Ien Mnsk .-A., weiß-seid. Pierrette,
zu verk.  Älbrechtstraße 22, 3.
Sch. Kind.-Maskenanz . f. 4—12-j.,

Viereck. Ausziehtisch, 3fl . Bronzclüst .,
mass ,̂ Al . Gasherd m. Gestell, engl.f1 ffffPITn 1tfVr> 91 9 T-Bettst elle usw. Bismarckr . 21, 2 "l.

Preis - und andere Masken
zu verkaulscn oder zu Verl. ; Wein,
Weib u. Gesang , Veilchen, Indian .,
moderne Gigerl f. Herren u . Dam .,
ZigenrterM , Tirolerin, , Palenia,
2 originelle Fulder -Kostümo u. eine
neue Preismaske Riehlstraße 16, 2 >.i
Frau Rusa

st. D.-Maskenkost. s. Hill. z. verk.
od. zu Verl. Müllerstvaße st 8. Stock.

‘ Rotes stlitter -M .-Kostst billig
zvstberk. AIbr echt straffe 34, 3 links._

Maskenhüte billig zu verk.
Erba cher straffe ch H. P ., Mitl -elwohn.

Gut erhalt . Smoking -Anzug
zu .verk. P -aulinenstr . 7. Zimmer 22,

2 n. g. Ueberziehcr L 3 «. 8 Mk.
. :x. <c '■ ' " -zu verk. Hevmannslr . 10, 3 l . 01037
. , Großer Teppich, säst neu,
billig zu verk. Dotzb- im-erstr . 88, 2 r.

Stöwer -Schreibmaschinc
sehr billig zu ök. Rheinstr . 87, P . r.

Rosenkranz-Piano , 280 Mk..
zu verk. Off , st.  461 Tagbl .-Berlag.

Drei Mandolinen zn verkaufen.
Näh . Roanstraße 6, 2 t B 1980

Eanle englische Retten,
Küchen-Einrichtüng , Tische, Stühle,
Sofa , Trumoau . Spiegel . Kommode.
Tepp.. Schr ., .Chaifel . Adolfsall ee 6.

Bett mit Svrungrahmen 8.
Ottomane 18, Deckbett 10 Mk., zu
ve rk. Hervcrstraßc 2. Hth. P . B 200-8
Weg. Umz. Muschelbett 35,  SBett 20,
Kanavee 12, Trum .-Spieg . 25, Spieg.
10, Waschtisch 5. WasKkoniolc 12.
Tisch 6. Bert ram straße 30, M. P . r.

Muschelbett mit Batentrahmen,
Fteil . Wollmatr . u. Keil , wie neu . 40,
Bett 25, Diwan 35, Nackt tisch3, Tisch
6 . ,-spiegcl 6, Itür . Klleiderschr. 10,
Weißzeugschr. 12 -c. Blücherstr .44 ,1  r

Mod. rote Plüsch-Garnit ., Diwans,
Ottomanen u. cinz. Ledersessel bill.
zu  ver k. Älbrechtst raße 23. Htb. P.

Gebrauchte Möbel und Klavier
z!u verk. Rheinstraße 101, 2 St.

Gebr . 2-schl. Bettstelle m. 2 Matr.
u . KcA 12 M ., Küchenbrett 3.60 M .,
Schüsfelbant 1.80 M ., Kanape 12>M.
zistverk. Adolsftraß e 12,_2Jat .J )._

Gebrauchte Möbel zu verlausen
Adlerstraße 26, st_ _
st «.“ 24 . Kleiderschr st k. M. Bett,

Taschendiwan , 1 Wascht, m. Warm .,
Nächst, b. zu v. Göbenstr . 15, M . 1 r.
Klcidcrschr. 14, Waschkom. 18 Mk.,

mit Marmoraufsatz 20, Nachtschr. 8,
Tische, Stühle 2 M .. Bett 30 Mk., all.
s. neu, Adlerstr-aßc 49, Mittelb - I^Sft

Waschtisch mit Marmorplnttc
b. zu verk. Wcißcnbuvgstt . 8, G . P . r .

Gelegenbeitskastf.
1 Spiegel m. n. Rahmen , 220x130,
geeignet f. Butter - u . Eiergeschüft.
K. Riesnc r , Raucnth alerstr.  14. B1Q01

Neuer Kinderstuhl u. Bogclhcckc
bill . zn verk. Mauritiusstraß c 7, 3 r.

Spinnrad und (llitarrc billig
zu verk. Seer obewstr. 31, Pdh . P . r.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig anfzustellen,
mit Aufsatzvulten , Schränken und
Turchgangstür , geichmackvall mit
Jntarsia -Malerciest dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zn verkaufen in der
T agbl.-Zivcigstelle, Bismarckr . 29.
Eis. Schild, Handkarren , Tragbahre
zu verk. He llmundstr . 26, 3 r . RI884

Kinderwagen m. G.-llk. zu verk.
Dotzheim erstr . 100. . Mb . P . B 1038

Jung . Spitzchen zn verkaufen,
Ludtvigstraße 10, Bäckerei, _ B 2000

Fast neues Herrnrad bill. zu bk.
A. zw. 1 U. 4 Bismarckr . 34, H. 3 r.

Rodelschlitten zu verk. u. vcrl.
Rhe ingauerstr . 14, Werkst att . B1 832

2-sitz. Rodelschlitten m. Bremse
b. zu  ver k. Ki rchg asse 38, 4 rechts.

Besserer Gasöfen , fast neu.
billig zu verk. Müller straßc 4,  Part.

Irischer Regulier -Ofen , neu 25,
Wormser Koch open 15, Petr .-Heizopen
5 Mk., . usto. Bismarckr ing' 38, Hth.

Schlosserwerkzeuge sehr billig ^
zu verk. Saa lgaffe 3^ . 2_iinl§

Werkzeuginasch., a.s Stanzen,
Rohr -Abkantmasch., Trägerlöchstanz«,
Eisen -Abschneider zu jed. annehmb.
P reis . Wellr itzstraße 43, Eisenhdlg.

Hobelbänke spottbillig
Wellriü -straße  4 8, Eisenhdl.  B 781
»tioSk der Wiesbadener Ansstelluiig,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu berk.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

Große 2-flügelige Tür
mit Rahmen , 2 Schultische «. großer
Eichenrabmen , für Plakat -Taicl ge¬
eignet . billig zu verkaufen Mctzger-
ggsse 34/36, im Hop. *

Pianinos , Flügel , alte Violine»
kauft H. Wvlpf, Wi'Ihelinstr. 12. 8800

Haare,
Schnitt - u. ausgelämmte , kauft
Lcssel, Neu aaffe 17, 3.t age  links .

Wirrhaare kauft.
Hellmundstnaße 2L B 1874

Pferdedung gesucht
von einigen Pferden aufs ganze
Jahr . Anqejbote sind zu richten an
Georg Gülch. Herderstr . 24. B1966

8fl«*$ f
. W

Baumstück,
hintere Parkstraße , zii verpachten.
Näheres Scheffelstraße 1, Parterre.

Näh- und Zuschneidc-KursuS
erteilt Frau Börner , Wcllritz-
straße st Part.

D. A. llrhrerlniieii -Bercin.
Stellenvermittlung . Wiesvaden , Frt.
Th. Ilgen Bismarckr . 35, 1, Sprech-
stunden : Freitags , 12—1 Uhr.

Franzds . Konversationsstunden
gibt eine Französin , Kind. u. junge
Damen bevorzugt . Offerten unter
P . 440̂ an den Tagbl .-Berlag.

Aelt . Herr sucht i— 2 Mal wuchst
franz . Konversation ?- Unterricht bei
Französi x̂. Off . mit Preisangabe
unter T . 139 Tagbl .-Zweigst., Bis-
marck -Ring 29. _ B 1045

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 26-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn feder-
zeit. ^M . Goetz, Röde rallee 10, P art.

„ chnell-Schönschreiven
lernt jeder in kurzer Zeit nach leicht.
Methode. Garantie des Erfolges.
Einzelunterricht >zu jeder Tages¬
zeit , auch Sonntags , vorm. Näheres
Dotzheimerstratze 15, 2, Kaisersaal.

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl . gcb. Italiener bei maß.
Preis . Göbenstraße 15, Mtb . 2.

Iltispelz verloren
von Friedrich - bis Taunusstr . Gegen
Belohn , abzug. Fr iedrichstr. 14. 1 l.

Verloren letzte Weiche Hutnadel,
längt , grauer Stein mit verst. Moos.
Avzim? Wielanidstr. 10, 3. _ B 1934

Frisch gesohlter Kinderschuh verl.
Abzug. Helenenitr . 19, Frtsp . B 1088

Grauer langhaar . Rattenpinscher
abhanden gekommen. Vor Ankauf
wird gewarnt . Gegen Belohn , abzu-
flsben' Kir ck>ga sse 34. _ Ed. Wehgandt.

Kollie entlaufen.
G. Bel . abzug. Adlerstraße 52, 1 l.

Maler -, Lackierer- u. Tüncherarb.
übernimmt tauch im Tagelohn ). Aug.
Dauster , Mauergasse 14.

Maler -. Lack.-, Tüncher -Arbeiten
w. gut u. sehr billig au-sgef. Off . u.
K. 189,an d. Tag'bl.-VeMag. v 1820

Für Gärtner empf. sich Glaser
bill das. 5 neue Mistbeetfenster zu
berk. Borkstraße 4, 2.__ _ _ B 191)2

Porzcllanofenseber Schramm,
Bismarckr . 38, empf. sich in samt!.
Ofen -, Herd-- u. Kessel-Rcparatilren
u. im,Reinigen . sehr >bill., gut e Bei».

Für 70 Mark erhalten Sie
elog. moderne Kostüme nach Maß.
Aenderuing,., Reparat . schnell u . bill.,
nur beste Ausiü hr. Kirchg asse 7, Hth.

Ersrklnss. Schneiderin empf. sich
. ‘ Mk. £ “auß . d. Hause , p. Tag 3 Mk. Offert.

unter „T ament lci der" postlagernd ._
Schneiderin s. Kund . auß . d. H..

auch Aendcrn , zu maß. Pr . Jahn-
straße 16, Part ._ Postk. gen. B 19.56

Alle Tapezierer -Näharbeiten
werden saub-er und gut -au-sgcführt.
Näh.,^Kellerstr-aße ^ .3, Wh . 3 St . _
Eine Frau . perf . i. Weißz.-Nähen,

sowie AuS'bess. der Wäsche, empf.
sich._ Kell erstvaße 13, Vdh. 3 St ._
Ja . Fra » empf. sich zum Servieren
bei .Gesellschaften) Kellerstr . 10, 1 r.

Ausbesscrn feiner Wäsche.
Adelhei dstraße 25 , 3. Bl686

Monogramm -Stickereien
f. Wäschc-Ausstait . lief , in s. Ausf.
W. Heller , Hochstättenstraße 2, H. 1.

Preismasken , Jägerinnen , neue,
sowie andere neue hochelegante schicke
Masken v 3 M. an zu verleih ., ebenso
Dominos . Drudenstraße 5, 1 rechts.

4 Damen -Masken , Tirol .. Elsäss.,
Bäuerin u. Zigeunerin , b. 2 M . an
zu verl . Steingasse 2, 3. St . rechts.
Mask .-Kost. : Lust. Witwe , Husarin,
Elsäss., Dominos bill. zu verleihen.
Oranienstrüße 42, 1 rechts.
D .-M . (Alt Heidelb.. Jla , Pierrcttc)
b. zu verl . Frankenstr .̂ 13, Hth. 1.

Eleg. Mästen -Kostüm / Faurnsiest
bill. zu verl . Karlstraße 30, 1 r.
Biele neueste Preis - u. a. Mask .-

Anzüge iKönig, Messina , Rumön .,
Braut , Tänz ., Pierrette . Phantasie,
H.-Röschen, Feen u . s. w.l, mich
Dominos mnid Klown-Anzüge billig
au verleiben Mückierstraße 36, 3 I.

Preismaske (Gigerl ) zu verl.
Cronen , Röderall -ee 16, 1.

Bersch. Damen -Masken -Anzüge
billig zu verl . Kirchgasse 86, Stb . 2.

Maskenanz . (span. Tänzerin ), b.
z. vevl. Schuld 27,  3 . Staudt ._

MaSk.-Änz. "(hellblaues Gretchen)
billig zn vl. od. vk. H-erd-erstr . 3b, 3 r.

2 schicke Maskenk. billig z. verl.
Blü-cherstrüße 33, Stb '. 3. B1756

Eleg. Maske (Silberflitterkleid ),
Jndierin u. echt rumän . H.-Kittel
bill. zu verl . Gneisenaustr . 15, 2 r.
Zwei schöne Maskenkostüme, p. neu,

billig zu vl. Schwalbacherstr . 33, 3 r.
M .-A. (schicke Soubrette u. Zig.)

zu vcrl-eihen Rhemstraße 52. Stb . 2.
Mask .-Änz., Tiroler u. Tirolerin,

zu verl . Hcllmundstrnße 28, 2 I.
Bier eleg. Maskenkostüme

zu verl . Bertramstraße 3, 1 l.
Maske . Holländerin , neu . 4.50,

zu verl . Adlerstraße 81. Stb . 3.
Eleg . Pierrctte , Rokoko. Zig ., Nixe,

Carmen , Spanierin, . Polin , Tirol .,
Husarin , Südländerin v. 3 Mk. an
zu verl . St -cinMsse 31, Vdh. 2 St . l.
Schicke MaSkenkost., Schützenlieiel,

Luit . Witwe , Fli -i-gcnschwärm, Span,
billig zu verl . B'loichstraße 7, 1 r.

Eleg . Masken -Anzug b. zu verl.
Blcichstraße,31, ^Parst _ |51897
2 M.-A. (Bhantastc u . Vierrettel

b. zu verl . Roonftraße 5, 1. B 1899
Schicke Pierrette , ganz neu, zu vl.

Wvißeniburgstväße 6, Part . l . Bl 901
Schöne Masken -Anzüge b. zu vl.

Scharnhorststraße 26. .3 l. B 1915
Damen -Maskenkost. billig zu verl.

Wcftendstraße 3, 3 St . B 1855
Vier schöne Masken -Kostüme

zu vl. Gustav -Ädolsstr. 13, 3 r . B1863
Maskenanz , zu verleihen

Blücherstraße 8, Part . B 1876
M -A. (Tirolerin . Spanierin ),

n>eu, zu verl . Westendstr. 4, l. Bl8stk

Ein Achtel Tbeatcr -Abonnement,
2. Rang , 4. Reihe , Mitte , abzugcbey
Kavellenstraßc 8, 3.

Schöne Danien -Masken billig
zu verleiben Iobnstraße 14, W._
Mask .-K., 1 Tiroler , 2 Liroieri ». rc.,
bill. zu Verl. Hellmundstr . 46. P . I.

Rot - 11. schwnrz-seid. Domino
m. Hut , bill.  zu vl. Bcrtramstr . 4, 3 I.

Preismaske , Roscnkorb, neu,
44.  zu Verl. Iah nstraße 10, 1 r.

Masken -Kostüm (Nelke), neu,
zn verleiben Nikalasst raße 8, Part.

Masken -Anzug (Prcziosa)
zu verlr Bl eich straße 22, 2. _

Hochcleg. Silberslitterklcilst
sow. schickef. neue D .-M.-Kost. v. 2.80
an, Herren- MstNeitekbcck str. 2, Hp. I.

Damenmasken
von 3 Mk. an zu Verl. od. zu verk.
Franz , Hellmunöstraßc 7, 1._ B 1726

Maskenanzug , Schnitterin , bill.
zu vl. od.  zu vk. Metzgergass« 25, P.

Eleg . Mask .-Kost. (Zig.) billig
zu veru 0. z. vk. Sedanstr . 7, Hth. 2.

^ Maskenkostüm
zu verleihen Webcrgasse Ist 2. _
Msk.-Kost., neu , Ungarin u . Cuba,

billig zn verleihen Sed anstr . 10, 2_L
MnSk.-K., Tcufclin , Schlierscerin,

b . zn perl . 0. z.  vk . Feldstr . 10, Hth.
M.-Ä.» Polin , Zigeiln., Tirolerin,"

zu Verl. Luisenstraße 24, Gth . 1 r.

Eleg . Masken , Edelweiß . Zigcun .,
bill. zu Ve rl . Bismarck ring 26, 3 r.
Masken -Anzug zu verl . od. zu vk.

Mask .-Kost. (Pierrette . Matrosin
u. Bäuerin ) für 2. u . 3 Mk. zu veru
leihen Scidan-straße 13, 1 r . Bi0O‘2
M .-A. (Pierrette u. röm. Bluwea-

miadchen) b. zu bl. Dorkstr. 18. 2 r.
2 sch. Mask.-K. (Phantasie ) billig

M, verl . Kevnrcmmftr. 15, 2 L B19S5
Eleg . neues M.-K . mittl . F,g .,

zu verl . Herderstr . 21, 1 r . II1431
2 M.-A. (Spanierin u. Zigeun .'

zu verl .Lahnstr -̂ 18.̂ Part . I11432
Eleg . Ballkleid mit schick. Ph .-Hut,

s. neu , su> vl . o. vk. Albrechistr. 11.
Eleg. M .-K. (Tirolcrm ), fast neu,

b. zu veri . Öranienstr . 62, M!b. 2 r.
M.-K. (Zigeunerin ) für 3 Mk.

zu verl . Blücherstr. 18, 11 . B 1947
Schöne Biedermeier -Maske

Ml veül. Zim-mermarrnstr . 4,  3 ._
M.-Ä. (Lustige Witwe , cl. Domino!

billig zu verl . Moritzstraße 5, P . r..
Bersch, eleg. Masken -Kostüme

billia zu verleihen Drud -enstr. 6, 1 r.
El . M .-K. (Phant .), mittl . F .. 44,

zu verleihen Blücherstvaße 15, 3 r.̂
Eleg . Masken -Kostüm mit Hut

billig zu verl . Wellritzstraße 12. l . _
Zwei Bliasken-Kost. (Phantasie!

b. zu vl. Seerobenftr . 6, 2 l . L1963
Masken -Kostüme

billig zu verl . Körnerstraße 2, P . I.
Zwei Masken -Kostüme

(Barkarole und Zigeunerin ) bill . zu
verleihen Rerostr . 35. Laden . Müller.,

Eleg. Damen -Masken -Anzüge
billig zu verl . Öranienstr . 84, 2 l.
M .-Ä. (Lustige Witwe ), fast neu,

b. zu verl . Adelheidstr. 14^ Gib . 2 r,
Mehrere schöne Masken -Kostüme

zu verleihen Bärenstraße 2. 2 linkst
Preismasken (Efeu n. Diabolo)

bill. zu verl . Äorkstraße 18, 2 SV l-
Eleg. Phantasie -Domino m. H.

billig zu verl . Anzuiehen v. 12—4.
Bismarck ring 5, 1 links . B190S

Maske billig zu verleihen
o. z. vk. Nußmann , Nheingaucrftr . 15.

Hübsche Masken ä ;i, r, ». g Mk.
zu verl-eihen Halltzartcrstvaße 5. 1 r.
^Sch. Maskenkost., Hollünd., Gr . 447
zu verleihen- Kirchgasse 13, 2 rechts.

SÄ . Maskenkostüm, Spanierin,
b. zu verl . Lothringerstw 31, P , 4 r.

Eleg . Maskenkost., Phantasie,
zu verleihen Kirchgasse 4. 3 rechts-

M .-A. (echt orig. Elsässerin)
in f. Ausf . zu Vl. Öranienstr . 62. P.

Maskenkostüm, Harlekin,
>i. M.-Frack f. iAr  Fi «, zu verl . ov-
zu verkaufen Karlstraße 42, 2 . _ _

Verschied, sch. Masken -Kostüme
bill. zu verl . Moritzstraße 26. 2 r.

Maskenkostüm, Spanierin.
bill. zu verl . Seervbenstr . 30. Hockt-
Sch-, f. n. Maskcnanzug (Mignon)

zu verl . od. zu vk. Adl-erstr . 15. H. 1-
Biedermeier -Kostüm, mittl . Fig .,

zu verl . Schwalbacherstraße 11. 2.
Eleg . Maskenkostüm,

gr . Fig ., zu verleihen od. zw ver?-
Fri «drichstr,aße 50, 1 r.
Pr .- u. a. Mask ., Beilch,, Heckenrose,

Fantasie , .Humor , Zi«.. Ung., Elsäß
usw., von 3 Mk. an zu verl . od. zu
verk. Hcllmundstraße 2, 3.

Elegante Preis-
u. neue Tamen -Masien von 5—8 M
zu verleihen Sckachtstraße 23, 2 r.
Sch. goldbraun . Domino m. gr . Hut
zu verl . Mbr.echtstraßc 37, 1.
Herren -Maske , Spanier , bill. zu öl.
Franz , Hellmundstraße 7, 1. B 1726

od. zu verk.  Oranienitr . 34, ' P . 1 l
Wer würde

van einem alleinst . Mwnin-e mit zwei
hübschen Jungen . 8 und 10 Jgkire
einen in gute Pflege nehmen ? Opi.
unter U. 486 an den Tagbl .-Psrlag.

KittiKiireii-Gesiliff!,
gut eingerichtet , -u verkaufen . Das¬
selbe kann von einzelner Dame be¬
trieben oder mit Konditorei u. Cap«
verbunden werden. Geräumiger hell.
Laden . Ar-beitsräumc aus Wunsch
erhältlich . Off . u. W. 180 an die
Tgbl .-Zweigst., Bismar ckr. 2V., 01941

Usttektirru GcmälSe
alter Meister der Holland., französ- und
italien. Schu'e zu verkaufen TarruilL-
lSiaßc 57 , 2 . Eloge.

Spsngleret* 35 erfiß!!f.
Meine seit 1878 bestehende Spenglern

mit Laden n. f fiter Kundschaft ist wegen
Borgcrüf' t m Aller preiswert s» ver¬
kaufen. Näheres bei se,.
Mainz , Clarastraße 6. _ ■

8 ä lim sÄlliliyer PnUaöj,
für Landwirtschaft gc-eignet , billig zu
verkaufen . Erbenhcim , Sedanstr.  4.

Gele .,ci!heitsra >»f!
1 Vo'' en schwarzer Holen wird billig
verkauft Ncngasfe 22 , 1. 3356

Tafclkliwicr MSM
zu verkaufen Gradcnflraße 32.

1 schwarzer Satin -Herren - Domino
5 Mk., 1 weißer Flanell -Hcrren-
Domvno, auch als Klown zu ver¬
wenden . 7 Mk., 1 Turkos für Mittel-
figur 20 Mk., 1 Regimentstochtcr
Marketenderi '' ), einmal getr ., für
sa .anke Mittelsignr , 20 Mk., gut
erhalten , zu verkaufen . Näheres
Tagbl .-Zweigst., Bismarck-Ring 29.

gut erhalten, für Mittcl-
ÖJIll -nlmJ , figur, Mk. 30 .- . Srtrf.

2t»r,« o Mk. 12. - . Hose u . Weit«
Btk. 7. — zu verkamen. Näh. Tagbl.-

Slilon -Eiurichtniisi.
schwarz, div. Möbel, Lüster rc., Bade-
Einr . bill. zu, verk. Anzusehen zw. 11
u . 1 Uhr Elisabethenstratzc 31, Part.

Zweigstelle, Bismarckring 29.
Baulicher Beränd . wegen sind die

«irrt erholtenen Mvbel
mchrerer Zimmer zn verk.
Adolssallec 9, 1. Anzuseh. v. 9—41
vorm, und 3—̂5 Uhr nachmittags.

PoljskMSdclKIOstftl).
sauber in Nessel gearbeitet, ohne Lcdcr-
bezug, umständebalb. billig zu verkaufen.

i *1b»i.  lUeiiier , Loreleyring 5.

National -Regiftricr-
Kaffe

mit 4 Schulbladen zur Hälfte de!
Kaufpreises zn verkaufen Kirciv
gaffe 10, Laden.

fflraiHit ffinpiMnto,
20/24 HP, einigemal gefahren , bill.
bei Chauffeur Hohenloheplav 1.Sntzer-Mkiisem
mit Rahmen , 2 Schultische u. grofict
Eichcnrahmen , für Plakat -Tafel ge-
eignet, billig zu verkaufen Mebgcr-
gaffe 34/36, im Hof •
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Gummibanm,
frtir groß , zu verk. A " elt,cik -str . 8 ? , 1

©in flottgehenhes , nachweislich
rentables

Zrgarren-Detail- oder
Versand-Geschäft

wird zu kaufen gesucht , Off . mit
»ah . Angaben u. Kaufhedingunyen
unter A. 652 a n den Tagvl. -Berlage

Aran M .ISZLZ,
Hechstättenstr . II , Telephon 3498.

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - » .Damen«
» »ei dcr , Sdnih e, Gold , ')V öbel.
fcne . inm * | injr/h *ita M tzger-

3733 1 . gafft 25,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt . Herren - u. Daiumkleid ., Unis.,
Möbel , g. lllachl., Piandseh ., Gold , Silber,
v^ Brille nt ., Jahnge bisse, A.  B . k. ins H.% Schiffer , SCÄ
jghlt die höchsten Preise f. gstrag . Herrcn-
ti. Damenklcider . Militärsachen Möbel,
Pfandschein ?, Gold - und Silbersachen.
Be telluneen werden p. besorgt.

FrlaA ^ WLLrZMGL ' y
Hl . We 8 « p« a «*e « ,i,keiuLade » ,
zahlt die allkrhöchsten Preise f guterh.
Herr .-, Damen - u. Kinderkleid., >schuhe,
Möb el,Gold , Silber,  N ach!. Poük . gen.

Hctonüites limfepmiet
«u Haufen gesucht . Offerten unter
3 . 4 83 an den Tag hl .-Berl ag ._Mehr. Fas;wage,
bis 1000  kg wiegend , zu kaufen gesucht.
Off,  ei . Hofgut Ltei » t!tim , d. Eltvill e.

M-  ll fiäfeiifefe,
Lumpen , Papier , Flaschen , Eiten ec. kft. u.
holt ab 8 . hipper , Oranienstr . 54, Mtb.

Hvtcl - Restaurant

Terminus,
Kirchgaffe 23,

per sofort preiswert zu verpachten.
L Iiil . Lorelerring 5.

Cjüj.-FrelV.-u.Ml'.illr.-CxW.
Ein höherer Staatsbeamter über¬

nimmt die gewissenhafte u. tunlichst
fiebere Vorbereit , zu vorsteh . Exarn.
Pens . u . Ueberwachung der Arbeiten
im Hause . Ge fl . Ofterten u . I . 466
an den. Tagbl .-Verlag.

Berlitz School,
Sprachlehrinstitut , 3os3

7 Luisenstrasse 7.

^pradtenvt ^ ci n,
Bitoitel l ' aiiouai , Taunusstr . 21.

Anfängerkurs , Französisch : Freitag 83/«,
Konversation : Dienstag Französisch,
Donnerslag F.nglisch.

Gäste willkommen.
Anmeld . u. Auskunft E . Horgen-
stern . Bierstadter Höhe 24.

Madame Vogel donne des
„ legons de

conversation franjaise . F 28
SPrankfiirterstr . SG , US.

Ilnrtfprill ältere ernste Dame , erteilt
;pUUf llDi , französischen Unterricht.

Näh , im Tagbl .-Verlag . 8626 8 h

m guter Lage sofort an tüchtige
kautstonsfabipe Wirtsleute zu per»
darbten. Näh. Brauerei Walkmühle.

TAMe KllimerlLtzrerm
bat noch einige St . zu bes. M . Preise,
Vorr . .Ncf , Näh , im  Tagbl .-Ver l. Qt

W er erteilt jung . Dame

kmmt.  Unfertig?
Off . m. Vreisang . und ZeitdauerdesUnter-
richtS nnt . M. » s>S an Tagbl .-Verlag.

Massage, ManiLure
Nheinstraste 48 , l.

ixunxfAUi U~ i ?i ’iÜ!J
9—12. E4iroligrasse " aJ) , 2 . 2—6.

Damen - und Hen 'en -B .dienung.
Am erik . Methode . _ English spoken.

Aersil. AM. Masskiist
empfiehlt sich in Massagen.

10—1 vorm , ltno 3—7 abends,
Fr au A . Bi assei . Nerostrahe 9, 1.

AmMli; mMt  IlPJTciifc
empfiehlt sich von 9- 9 Uhr abends.

Frau Jahnstr , 20, P„
6 Minu ten vom Bahnhof ._

feiQlfKite NMnoWn
Vhreuologin

Blüchcrstraüe 40, Port . l. 8  2005

Phrenologin,
Zimmermannstr . S » 3 r . 81953

Tücht , j. Kausm ., s. 6 I . Inh . flott-
geh , Speztalges -ch, d, Lebensmittelbr,,
beabstcht ., dies n. hier zu verleg u.
sucht mitl;eschäftsgew. jün.q. Dame,
die d, Berkf . übern , u . s. m . etwas
Kavit . beteil, , iir Verb , zu tret . Geil,
ausführl . Off . u , H . P . M . 1950 post-
lazternd hier erbet en ._ ,_ 3371

Still aber tätig beteilige ich mich mit

50 60 ,MM) Mk.
an einem nackiweisl. rentablen Geschäft,
gleich welcher Branche , auch übernehme
ick) solches auf eigene Rechnung . Schriftl.
Offertcn erbitte an 31049

<- »■. n.otz,  Zietenring 10.
Telephon 4109.

AAfl aeg. Prima -Sicherung
9 " ” » H * und Vergütung auf

5 Monate zu leihen gesucht. Off . von
Selbstgebern erb. u.  M . -SG » an den
Tagbl .-Verlag ._ _

chronische HarilröhreMden
beh . auf schnellst . Wege o. Bevufsst .,
m . best. Erf . kostent . lllusk . u . M . 189
Tagbl .-Zwgst. , Bismarckr , W.  8 1838

Bei Franenlciden'wE
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr . Heb. Rückporto erb. Offerten
unter Jt. g » 8 an den Tagbl -Verlag.

Erh. Rat u. sich. schn.
AIfff  Aff Hilfe i. jed. Anqelegen-

beit d. gewissenhaft«
- - Frau hier am Playe . ,
Offe rt , unt . W . » » 2  an Tagbl .-Verl . <

Damen
erhalten Rat und ganz sichere Hilfe irr
allen diSkr. Frauenangelegenheiten durch
langjährige , sehr fachkundige, eriahr ne
Dame . Off , u . C . USO Tagbl .-Berl.

Zwecks, Beteiligung
und evtl . Führung des Geschäfts sofort
Kaufmann lür lukratives Unternehmen
mit zirka 50,000 Mark gesudst.

Absolut risikolos.
Nur Stuatslicfernng.

Off , mit . A. «58 an  den Tagbl .-Verlag.

Tkllhlldkl gksiiG.
Für äutz . gewinmbrrnglewdes Unter-
nebmen wird Teilhaber mit verfüg-
bar -cn 5000 Mk . gesucht . Kein Risiko.
Gefl . Offerten erbeten unter Z . 483
a n den  Tagbl .-Verlag.

Für hier nachweislich gut eingesührtes
Reklame-llnternehmeii wird kurz ent¬
schlossener Herr mit 1000 Mk. Bareinlageals TeffhKher
gesudst. Jahresverdienst bei nur zeit-
weiser Tätigkeit ca. 10,000 Mk. Offertcn
lt. E . HMD a. h. Tagbl .-Verl . 81998

30« Mk. Darlehen
g 'g. hohe Zinsen u. Siebera . sof. gesucht.
Off, u. an den Tag bl -Ver lag.

Jq . Dame d . Geseüsch . sucht z. bclü
Sprachkränzcheil » och 2 Teilnehm . Off.
unter Ci . v , DE. -S postlagernd.

5000 Mk.
Darlehen gegen 10-jährig . Versicherungs¬
policen . prima Bürgschaft auf 1—2 Jahre
gesucht. Gefl . Offert , unt . er . -» 8 » an
den Tagb! att -Verlng^

Mann geht PoMransra leer
von Wiesbaden nach Düsseldorf ? Off.
u . C>. i !M> Tagbl .- Zweigff.. Bism .-R.

Diejenige Dame,
welche am Montag im

einen bkaufeidene » Regenschirm mit
Silberbeschlag aus Versehen mitge¬
nommen hat . ist erkannt und wird ge¬
beten , denselben dort wieder abzugeben,
andernfalls Anzeige erstattet wird.

Theater -Abonnement
8. Rang , 1. Reihe, sofort abzngebcn

j Waterloostr . 5,3 . E . Vi -az »!». 3367
Eleq . Maökenrofliim (Carmen )b. zu

verl . Fra,„ lenflr . 17 , Vdb. 2 l . 818 39
Gleg,MaSkenkostütsrebill . z. verl.

Andreff , Kl arentalerstr . 6 »3 . 81951
Nur erstklassiges, neues

IM " Maskenkostüm - ^ 2-
zu verleihen b. Fr . «Jnbc , Rheinstr . 78.

Einige hübsche junge Damen mit
guter Stimme , welche Lust haben,
sich an einem erstklassigen Operetten¬
theater auszübndcn , werden alsBslorttäriinreu
gesucht . Offerten unter K. 483 a-n
den . Tagbl .-Verlag.

t

Damen
crh. in diskr . Fällen nnentgelt»
liche Anslunft n . sichere Hilfe
d. gebild. langjähr . erf . Heb. Oss. .

A  ii . S . SB an die Tagbl .-Hpt .-Ag.
~ W ilhelm straße 6. _ _3312

wenden sich in all . diskr.
/dlmlH Ängelegenh . verlcaucnS - .

voll an erf. Heb. 10 Pf . Rückp. erb. Off.
unter A.  « 8 « an  hat Tagbl .-Verlag.

Nur bessere Damen!.
erhalten Rat u . Auskunft in diskr.
Sachen . iLteingasse 28 , Hth . t . St,

DiSkrete Entbindung u . Pension
bci Fran 84 » IBnndrion tt M (.,f
Hebam me, Walramstratze 2 1.

st»den freunbl . aiuf =s'
Hl nähme bei einer Heb¬

elmm Str . diskr . Auch brieflich Rat
in allen Fällen . Frar»
Ceintunrbaan 121, Amsterdam . F102

fron Friederike Welmei„
Ehevermi tt lnng , Friedrichstra sie 45, 1.

Ehen ^
straste 40, Part.

werden vermitt lt durch
Frau «- ros », Blücher-

8 2106
Heiraten

jeden Standes vermittelt reell.
Frau Simon , Römcrberg 30 , 1.

Handwerker,
evang ., vom Lande , selbst., 30 Jahre,
mit eigenem Heim , wünscht Bek. mit
Mädchen vom Lande , mit etw. Vermag .,
zwecks Heirat : j. Witwe niä )t ausgeschl.
Offerten nmer I » . S -rn an die Tagbl .-
Zwoigstelle , Bismarckring 29. 8  1986

Tüger - veranWungen . » VergnögmrgLii.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der
Kochbrunnen- Trinkhalle. 4 Uhr:
Konzert. 8 Uhr : Festkonzert mit
patriotischem Programm . Vor¬
feier des Kaisers Geburtstages.

König !. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Fränoois Villon.

Residenz - Theater . Ilbends 7 Ubr:
Der kleine König . Die Medaille.

Bolks -Theatcr . Abends ».15 Ubr.
Dar Kaiser kommt.

Nalhalla (Restaurant ). AbdS . 8 Ubr:
Konsert.

Skala - Theater . Abends 8.15 uhr:
Vorstellung.

Licvlion - Theater , W '.lhelmstraffe 6
«Hotel N'onopol.) Nachm. 4.30—10.

Kinepho » - Theater , Taunusstroge 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Lecminiis -Nestgurnnt , Kirchgaffe 23:
Täglich Konzert.

Deutscher Hof . Täalich : Konzert.
Marktkirche . Abends 6 Uhr : Orgel.

Konzert.

Kiesbadener Militär -Verein . E . B.
Abends 8 Uhr :- Kaisers GeburtS»
tagsfeier.

Evangelischer Märrner - und Jüng¬
lingsverein . Abends 8,15 Uhr:
Ka :s rS  G -eburtRagsseier.

Krieger - u. Militär - Verein . Gegc.
1879 . Abends 8,30 Uhr : Kaisers-
Geburtstagsfeier.

Knecpp-Vcrein Wiesbaden , (ff. V.
Abends 8.30 Uhr : Vortrag.

Kriegervsrein Germania -AAemannia
(ff. V . ?i!bends 9 Uhr : Fcstkommers.

ßtinrglrche MHKchn, «spiele.

Miitwoch , dcn 26. Jgnuar.
29. Vorstellung.

27. Vorstellung im Abonnement A.
v Zum ersten Male wiederholt:

Francois Villon.
Romantische Komödie in 4 Akten
von Leo Lenz . Nach I . H . Mc . Carthy.

Personen:
Ludwia AI ., König

von Frankrei h . . Herr Lesfler.
Tristan t '.vermite,

Grost -Profotz , Ver¬
trauter dcS König ? Herr Zollin.

Olioicr le Dain , Leib-
harl » r , Vertrauter
des Königs . . . Herr Andriano.

Jakob Cottier , Astro-
log . Verirauter des
Königs . . . . Herr Kober.

Thibaut d'Ausffqny,
Groß -Konnetc b l Herr Rodius a. G.

Katharina v. Vaueclles Frl . Gaubh.
Noel de Brasse , Offi¬

zier der Garde . . Herr Herrniaun.
Francois Vstlon . . Herr Weinig.
Frau Villon , seine

Vintter . . . . Frau Bleibtreu.
Rcnä von Montigny Herr Schwab.
Guh Tab irie . . . Herr Bas l a. G.
Ca sin Choler . . . Herr Schenk.
Jkhgn le ffoup . . Herr Weyrauch.
Hugrietie du Hamcl Frau Doppelbauer.
Jjabeou . . . . . Fr !. Ghiberti.
Jebanneton . . . . Frl . Geisler.
Denise . Frl . Gläser.
Blanche . . . . . Frl . Brandt.
Ro 'ün Turois , der

Wir vom „Tannen-
zapien " . . . . Herr Wutschel.

Der Hauptmann der
Wache . Herr Apel.

Der Herold v. Burgund Herr Jordan.
Ein französ . Herold . Herr Döring.
Tiois - EchelcS, (öe-

hilfe Tristans . . Herr Nehkops.
Pent -Jea », Gehilfe

Tristans . . Herr Dr. Oberländer.
Ein Priester . . . Herr Maschek.
Ein Diener . . . . Herr Spieß.
Ein Page . . . . Frau Weikerth.
Hosberren und Hofdamen , Offiziere,
Masken , Pagen , Bürger , Soldaten

und schottische Bcgcnschjitzen.
Das Stück spielt mir das Jahr 1465

in Paris.
Erster Akt : In der Kellerkneipe zum
„Tannenzapfen ". Zweiter Akt : Im
Rosenaarten des Königs . ^ Dritter
Akt : Im Gartens «»»!« des Schlosses.
Vierter Akt : Auf dem Grsveplach zu

Paris.
Spielleit . : Herr Obervegisscur Köchy.
Dekor . Einricht . : Herr Maschin .eric-

Direktor Hofrat Schick.
Kostüm !. Einrichtung : Herr Gard .-

Ober -Jnspektor Geyer.
Nach dem ersten und dritten Akt
findet eine kleinere Pause , nach dem

zweiten eine größer « statt.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Donnerstag , den 27 . Januar . Ab . 6 :
(Zur Feier _be§ Allerhöchsten Ge¬
burtstages Sr . Ntaj . des Kaisers
und Königs ) : Jubel -Ouvertüre.
Hierauf : Armide.

Freitag , den 28 . Januar , Ab . 8 :
Francois Villon.

Samstag , den 29. Januar , AD. D:
Boeeaeeio.

Sonntag , den 30. Januar , Ab . A:
Di« Walküre.

Rrstd e stier.
Direktion : Dr. phil . A . Manch.

Mittwock), den 21. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Der kleine König.

(ffon Premier voyage ) .
Zwei Akte von Löon Tanrös . Deutsch

von Julius Schaumberger.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
König Lndovic Vtl.

von Jllhrien . . Earl Winter.
Der Oberstkämmerer

des Königs . . . Fricdr . Degener.
Der Marschall . . . Reinhold Hager.
Aliette II . Stella Richter.
Ein Diener . . . . Map Lipski.
Die beiden Akt« spielen m den Ge¬
mächern des Königs im „I'alais des

Souverains “ in Paris.

Hieraus:
Die Medmile.

Komödie in einem Akt von Ludwig
Thom -a.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Steinbkisscl , Regie-
rnngsdireltor . Karl Feistmgntel.

Heinrich Kranzeder,
König !. Bezirksamt¬
mann . Reinhold Hager.

Amalie , seine Fran . Solle Scheust
Karl v. Hingerl,Assessor Waller Tautz.
Jätob LamplpMetzger-

meister . . st . Georg Rücker.
Joseph Hahnrieder , .

Oekonom . . . . Rudolf Bartak.
Michael Sedlmaier,

Oekonom . . Rud . Miltner -Schönau.
Johann Grnbhofer,

Oekonom . . . . H. Nessellräger.
Joseph Merkt , Oeko¬

nom ^ . . . . . Ernst Bertram.
Nnt . Häberlein,Lehrer Th .o Tachauer.
Peter Neust gl, Be-

zirksamtsdiener . . Friedr . Degener.
Walburga Nensigl,

seine Frau . . ' . Rose! van Born.
BabettellDienstmädch . Liddy Waldo .v.
Anna , jbei Kran zeder Elis . Mödlinger.
Zeit : Gegenwart . Ort : Kleine Stadt

in Altbahcrn.
Nach d.em 1. « tück findet eine große

Panse statt.
Anfang 7 Uhr . End « 9 Uhr.

Donnerstag , dcn 27. Januar : Pro-
loa . Minna von Barnhelm.

Freitag , den 28. Januar : Das nackte
Weib.

Samstag , den 29. Januar : Polnische
Wirtschaft.

VaUrs - Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzhcnne .rstraße 15, „Kaisersawl " .
Direktion : Haus WrlstelM »».
Mittwoch , den 26. Januar.

Abends 8.15 Uhr:
Zum 1.  Mate.

Der Kaiser komurt.
Ein Schwank aus einer kleinen

Garnison , von A. C. Strahl.
In Szene gesetzt von Max Ludwig.

Donnerstag , den 27 . Januar : Gc-
schl offen.

Kwrlsüijs zu Wiesbiulen.
MifftAvoch. den 26. Januar.

Vo rmi 11ags 11—12 Uhr:
Konzert

der Kapelle Han ? Birckenbach
in der Koehbrunnen -Trinkhalle.

1. IMaisuiPeini-Maa'fe.h vo4n, M . Osche.it.
2. Ungariisehie Luisjtsipiel *Ouvertüre von

Kelier -Bela.
3. Mon Tresocr , G-rand VaJ »se , von

E . Biecue.: i.
4. Phantasie an« der Oper .,Uer Troa-

badtpur“ von G. ATerd/i.
5. Fkirrts a,u venit von J . TarLgoul
6. Man s'teiigt mach (Tanzlied an« der

Operette ..Die geschiedk ne Frau *)
von L-co Fall.

3. Sang am Aesgär vom
S. M. Kaiser "VVUliheltmIl<

4. Kai 'Sier-WViilc&er von Joh . Stnauss.
5. Ouvertüre z-ur Oper ..Der Frei*

sehiütz^ .vom C. M. v . W'eber.
6. Paitniiotö̂ ehie-s Potpounri von

A. Co5:.i\idn.
7. Auf der UU ehit, Striimim unigsbild^

von P . Dierig.
So;].0-TromBDctiC in der ErntkemrmZ:
Herr E . Soli vhegk.

S. Köni:ig.s(m.a,r?.(>h Sr . M^jes 'tät Kaiser
'WU-Mini II . gcAvidnuert, von

Ri ch. Strauysst.'

Skala -fhealev,
Stiftstrasse 16.

( »atisjiiel dpHThratcriclimiilt,
Erste Kölner Volksbühne.

Abends 8 Uhr,
Tränen werden gelacht:

„Tüimes im Orient“
Vorher:

, Der Mann mit den2 Frauen.“

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen Kur-Orchesters.
Leütürig : Herr Kapellmslr . H . Jnmer.
1. Im Hiochlpn-d,, schott . Ouvertüre,

von N . W ; Gade.
2. Groî isie» Dranett (T.V . Akt ) ans der

Oper y.I>Ie Hugenotten ^ vom
Cr. IMeyeT'beer.

3. Adagio aiue der C-dur -Sonaite, op . 2,
von la. v . Beethoven -Rehbamm).

4. Aquarellen ., Walzer , von
Jos . Straus «.

5. Patte , OuvKirt. drainatique , von.
G. Bizet,

6. PhaiWoiv/e! aus der Oper „Der Trou¬
badour “ von. G. VeridjL

7. UiKganiischie Rhapsodie Kr . 13 von
F . l î<szt.

Abends 8 Ubr im Abonmeiment
im gtroigsien Samlie:

Zur Vorfeier des Gehu,rt «jta,gieis Sr.
Maj d. Kfanisers und Königisi:

Fe 't-KonZ' rt
mtt pa;triic»bi,schem. Brogramm.

Städit,. Ivuirorchesher.
Leitung : Herr Ugo Afterni , städt.

Kurkapellmeister.
1. Kaiisei'-Marech von Eich. AMagncr.
2. Juhel ÔuverUire von

C. M. von, Weher.

Walhalla -Restaurant.
.Be «iem abend ; 113

GrossesKüns tler-Konzer t.
Wiesbadener Hof,
feinbürcerl . Familien-Restaurant

Täglich:
= = Matinee -

und abends
erstlilii «« iges

Künstler -Konzert
(Haus -Kapelle ). 114

UliMNi iailerffln!,
Dotzheiincrstr. 15, Bcs. Jacob Schaub.

Täglich Konzert
der I -odker- u . Bdiul »plaltlcr - Tiin ;kr-

Hrnpp .' „ I ' Nntcrsbcrger ' .̂
ßWT ' Anfang 77 -2 Uhr . -"WH

Jeden Sonntag : Frühschoppen - und
von 4 Uhr ab : K'onzert.

Stadt - Tlieater laiim.
3H . .Üamiar

Der Wrafvon liiixemhurg,
Operette von Franz Lehar.

dSofilsitf 7 ‘ji  E ' üsr.
Billettbestellungen nehmen entgegen:
0.  Frenz , Wilhelmstr . 6, Ludw. Erigel,
Wilhelmstr . 45 ,i. Schotter,fch & Co.,

Theatfrkclonnade . F28
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Kuranstalt 3>r . Abend.
iVrkstrasse 39.

Niigjol, Braiverteibe*.- m . Frau , Hom¬
burg v . cl. H . n

Berririg, Dr . rn^cl., Hattingen, -.
Hotel Schwarzer Adlex.

Biidingenst ’nissfe i.
Söber . Frl , Koblenz . — Schmidt,

&1 , Frankfurt . Wteber , Frankfurt -;
Hotel Aegir

Thelemamistrasse 5. .
iSckard , Fahr .. Schmollen . — Kai &fer,

fveöhte .nw-äiit. ^-clinYolftfeiv. --- Kurt.
Fahr ., SähftuV’^ vn. ^ Schirrte»-»,. Kfm .,
SchmOlkn .-- Tor »m. Kfm,., te -hmöVeri.
- - Trautmäun , Fahr .. Schiwöltem

Privathotel Bälmoi -al.
Bievs  ta&te r&tra.&&e 3.

P !atz m-iuntn,-» Hn mburg.
Bayrischer Hof.

Dela»p4estraf >:e 4.
Becker , lüg ., m . Fr ., Mnrd ’ifebn. —

Sfen rifei:. 2 Hrn . Kflto .. Datruuitadt.
B? nvberget*, T\ fm.. Licliitefiffeßs.

Bellevue
Withelrnstraese 26.

"BerVner, fvererauckr ., ITaonrc
WVjte, Renifc.,, Dü ^ ieMiorf.

Hotel Bender
Häfneriaese 10.

ron Ben ekie.nd o.iff und von Hrndfeti-
burg , Fr . Ma.jöt . l ' rankenber .g. ^ —
Dehrieyt , <.4eFäiterwife-Obfefiiiisprn >. Frau
m Bfediery., HaBe».

Hotel Berg.
Kikolasstras -.«e 37.

Frohnfemeht, , Kaufm .. Tteihzig.
Hut mann -. Ktatifili.. Dortuiütncl . —
DEDeu/ien. Kfm .., m. Fr .. Msi.ft ubehri.

'Bielefeld , m . Kr .. Ber.lfoi. —- OpKVnik
’lvon'imerziei'Hivd B-in.gen . " _ Ehien-
hevx , Kte ., Köln «. -- Firnis. K.fiitV., mit
Fr ., Münte -er i. W . —- THechteieiit
Hechtes ti-whIM, Dr . Köln ». - - Lo»cb , mit
Pmu , ObcmtteLn. — Loeweiisteiu,
Düsseldorf . — PrÖefeheT. Käallinf-Inn
HnKfigfern,. ----- HtecteT, Ktr .se!1in. (Seig ).
>— Bo ênbei 'ig, BerP.hi . - Sahtisr oOs,
AmiitercliKm. —- SehidÄinta. Kfln . , Ber¬
lin . — Spiegek TFi&öfeldfoiuf.

Schwarzer Hock*
Kranzplatz 12.

Beyliwa. 0Klfebe>.. Birken seid.«
jRnes’bu . Kfm .. Tili .h. — Döbcinnfg,
Fr .. Pinuien i. V . —- M-emnd Fhifa 1) .*
iTBsd. Kmu ^n-ud'.,. — Oti , Frl ., Pkiuen
— Sfurrmv. Fr . Tlenifc.. Berk n-Schön i
tveh'g — 7.\\- banii. (rii teilte », HbetUidtorb

.ÄdW.. Ikbiikdr ;., in . Ttegh, Bei^in. —
Ml etelit. lvfniu.. Pr omos-A;.'nes.- — Fn-gst-
feld , Bank ., T.üde-n.seheid . --- Dange,
Fabr -, Uotbenbur -g. - - Leu wer , Kfm .,
Bnfe mte.ru. ----- van Ma,r.b , m.  Fr ., Benne
hom -. — P -ok 't . Riitbei-g'U'tr-ibesp Loben-
idati Ken. DVr.-ite f. - ^tjhürni »a.ütn., Bi?O.
Rat Pr ., m.  Fr -. Arnsberg .. - - Site;
ürtan-n-, Kinn , Berlin.

Goldener Brunnen.
Ooldgasse 8/10.

Neuber . Kfm ., m . Fr ., Köni -g.ber
*— Bretzel . KU ., in . Fr .. Kiek

Lew de . KfnlH Pfkiätertk . — Mek
heiime.r . Heait.. ni . Ft , Bülftay.
kÜey:0r , Bict' I.. Humu.

Central - Hotfel*
Nikolasstras 'sc 43

Hblrif . Kfm.v., in . Fr .. Iniez. Muu-
pteo,dU Fr -- Aü-tAvi?pe.r . - - Bebekei «.
Fr?... Frankfurt . ----- SeJitväP/. Fr ., m.
ToOliiber.. ^ adrlö-tiv -. — ^ t-änamoun.
Kfmi.., Bonn.

A-an ti .e!, Hof '>w d . — F-elgtii . .1;ngeh•.
jKas-rtk - - v. Ha .tt n . Hbtni, ., Wbi ’ms,.
—- Schöner . Fn'-.. Würzbiuig . - - Mark,
JCfm.-. Fjo -ti-furi .. — Paters ., Puren,,
Hedl.in . — PF Tut ., m . Fr . DĤ el

Jciittropäiscliftr Hol
Langgasse 32.

Berghoff , m . Fr ., Soest . — Beughoff.
FH ., Soest . — Ernst , Kftnv, Lyon . —
Flieischbaueii . Kauf ui ., Emrm'erieb . —
FiirAA’e.nteche 'r , m . Fr ., Püiltken.— Gie !,
Kfm ., Wenden. Haas , Klauf mann.
Eminierh -h . —i Moritz , Pr ., nuit Frau f,
M’fei'fblirg . — Thelieni. Dr .. Ptillken.
W .llke . Iv-aufsimnn . Herford ’. --i
V\’,.!-T--v.bi.n.ski . Kfm-.. Berlin ..

Begas , lnA , Beirut rr. —; Brand an,
Kfm ., Berlin . ----- Fraser , Kfm ., Stutt¬
gart . - - Heitteiip . Kfm .. Aunuberg.
----- KM ., London . — Sohuitnrnaiin,
Bn >.-R.at Pr ., vn. Fr .. ArrPlierig i. \V.

"Seeliuseti , Kim ^ Beifilm. Steg-
mianrt 1‘rig- Badion-Badeh . —*^ Stew-
döirf, Kfm.., Hambiung . — AAMTiiier,
Kftil ., Lyöti.

Frankfurter Hof,
Webergasse 37.

Berg.mianini, TniPftökt., lfyaükJHurt. —
KeT.iök, Fr !-.,. Hresden •

Hotel Pnhr.
Geisbergsttässe , 3

Ro»-enh»au«', Kfm ., ^ViBina.
Hotel Grether.
AbiseumZträs «e 3*

Flt'Htz'-isiE Fa!br .) fc\. Fr ., Grünste dt.
Grüner 'Walä ..
Marktstrasse lö.

ArmrJ -hkii, Kfm ;.. StegMta . — Bald-
auf . Klm )., PTe^dien. Borry . Kfm ,
Lü.tticli . Buauihiy, K/ .m.̂ Fürtb . —
Gaben , Kfm .., AIü ĥmn-Fn . —- Ooh '.v,
Kfm ., B.re^f.au:— Pene :--, Kfröt ., BeFm.
— Piänmrvt ', Kfm ... Wli-eti. — Pimk 0!-
bmr . Kimi .. Pinsburg . — Feusf^ 1,
Kfm .. PJaineii. . GröriMigiv>>, Ka.ufm .,
Gnaudenz . - Hernkinn . Kfm ., Oliem.-
nlitx, ----- lL >fpT*aornf Kfni ., Kobllenz . -----
Hoffmnmn . Kfm,., Köln . —. Kaufl-
mann , Kfm , Hämio\ Ter . - - Koch , f .
Kilbi , OFenba .oh. — Lennermann,
Kmn .. Bedlnrii. — M^rlteli. Kfm ... Be.rl.ih-.
—* Afarcu«, Kfm .. Berlilii* Paselika,
Kfm .. WÜ.-efn.- Poup -e. Kf &h:., Kölni . —
Po&e-tnieif; Kfm .. Frankfurt . —- Sohm
inla.char ', Kfm ., Bremen ». — Stöckleih,
Kfm ., Köln.

Bäuiärlie. Kfm .., Pfbrzhefimi.— Bieber.
Kfm .. HaarifouiUg. — Biiandiin.. Kfni ..
VölkViiigen. — Bren .̂ing, KauPh -?in.n..
P .iieriiiigh-aiusen. . Bürgen . Kfmi . Bör-
lihu — Conirod, Kfm ... TkintlfiDbierh,
Kfni ;-. Müriitdüen. - Fei Pfeil, . Rechts-
a,nAva?t . NeuiRikfrohen. Fuejtfj , Kfm».,.
PfioTzheian. - (kauiss. Kfm ., Böiilim.
Gropiui«. Prof .. W\o:!burg . - Guth-
iriann-, Kfm »., Aiachen. . Gyisie. Kfm .,
Berki.ti... —- H ?ind-?»r . K .fni»., Afü.ii.chen . —-
Hotter, .. Kfm .. Pforzlnrim . - ja .nke,
Kfm ., R :: -l!in.. — Kimd.rirmiannV Kfm .,
Bferilin. - K;ipT\sr . Kfm ».. Hückes-
At-aam li». - Koch , Kfni ., Behoihndoof.
-— KrönZer , Kfm ».. Off-ehb^ eli. - Lang,
Kfm .. Kcbnrg . — Lfevyk Kfm ., Berlin.

Hoh ?a-

Beriin.
Gebh 1.7d.

Bnufeiii. - Maler,
Fabrik . .
Plauieri.

'diOl'f.
Kessler . KJ
Frl, , Tliuii.
Hotel n.

, Kfm .. FbaÜikfur't . —
FiiiiiJI-kftiid . — Zeitige,

H ;'»ns»tein . Fr ..
(Ruhr ).

][To>fr'' T
IST:' »Tel

A' tü.  Kanfim ..
Kiind.enbun'g - -
Zürioh ; — FrJ ' w
Gol'db-erger . K im
Fr .. Schweiz . -
IMiburZ.

Busr-e,
liand (Sy’it ' . - -
beivi. --- n -ove.
Köttbig . Kfm ..
Kfm .. MüMnvum
Kfm ». Köln », -r
ATün-H n »,
Btiaun,sch\VG':g,
PaF -,

Kräi:
PeriScT.e, Fr .

Kfm .. Ha .rn.-vrv -,
Pol'fei». --- Snr -’ib
Cha.' :!*cfti ehbr 'rg.
noA-rr.

fua't-.

Hadliaus
Tjahggns.se
Fr ., in . !

Continental,
D
ocht .. Afüllief u

r .̂ c«», 32.
Ken . - - Boe -ner,

1fö.iineTi'f'si’tr]. K auf iw.
ün -. Kfm . . Zürich . —
. Berlin . - Reimers.
A' o-lTimer, Kiiüfmäh n,

: V

— Tjinidner., Kfm . ,
Kf-ni-... M>vnitt;h*e-:m — Manre »r,
Kä -i? ruhe . Afey-fer, Kfm ..,

Mü .!»V.r . Kapfini... Aiülb.auisien. —
MiiATsn, Kfm ., BferBh». — K °u.heus,
Kfm».. KöVi. - - (Ksf-erl'fen . Knüfm .,
Kürrhm *r. Sclv.'eiber . Kfm .. Berlin.
r - Bc'h-Uilzi. Kfm .., Penaiß . — SteATvgei«.
Kfm , Betflmi. -;™- StO'dte,.fheimiker,
Aachen . - -- Tnos-t,. 2 H m.. Kflte ., Pan-
zir . — F ’i'iiiv'a'j'i . Kfiih-.. Jeura . --
Watguor . Kf-m».,. Stnttgn nt . — -Wulff,
Kfm .. Ormrn -ifz . - - Zahler . Ivaufm,,
TTr.'A» 'te ’p . ~ Zr{ ‘Ti ". Ka -ti.fnia.mu
K"-Md.

Proe -eter . Kfm ».. Berl ’h . — Hlanbneli,
Kfm ... FnniiiJ-fiirt . He .-m.hel-, Kan im .,
Berlin . Har 1--. Kfm «, Pa -n'is. — H-o'f-
lrrtihn, Kfm .. Mhrbriht . — vom Hörc .-l,
K fm ., Ber - - Tu?'pviia.nn , Km»ufrh«.
B.'Fte . — KiKiifeii. Kfiii .. Panfweken.

Kirü.̂ r . Ki 'mv. Bfeidin... . F dd,
Kfir »,.. Köln. .— Lö.feb, Ffnr .. OTT»n-
bac.li. — TjOwehAArart .er . Kfm ., Köln . --
Loßimn" . Kf "' .. Siia.vöürg . — Lomvni-
h-err .. Kfm .. Kohlfen./ . . Ma.rcirs . Kfm .
B-eri"h ; . M ’ihx . Kfm, , S- njg»?hT'»i.u-e.a-.

Alteg. Sehr .* m. Fr .. Keu .s»te-d - —
AV'üVhr Kfm,.. Pirmia-sfens. — Oetker «,
Kfm, , lii vnhu .rg . — ( dun . Kmi/man u.

te-d, —-- Paschen . Kfm

ALvster-
• Py . Niivn-
E 'bgrfefiT, —

AT,u-:r,
Pöli»»fer.

K 'ufm .,
utemann^

AV'di ris»ki, KamEm ahn,

i tete \
K f.-h.
Fi n n k fort.
1 1 . E.

1»f-7^.1 t-'C’

't>1alz Ü.
l ! a»Minvn -,
. ---»»-mtri: ri ■■»
i-z. r - .-t . iJ-r i
1- VifeWfiS.

\v- fr.
Fr ..

J-' -nti.
Uan-

K;' Fr. S.-Ieh wrm

TToT *-Mt»**.

tl »̂ "Kp. ! :r - Pfpifcr . Tr,"er.
— WM ;. K f»H . Ziiiroh.

K.orli . 2 FF ., toswiti findet Kttg .J.
Ifrrtei -Ri--J»i>ri3Ti.

Miim-iFiiäpliit * »
Ki -nfm-, JlilfeKbm -g . —

. iv -ettberg.
KSm. . üei.Mii. Heimomw.

-- II , -.
>;fH . T>ir ., U --

V»vf ' .
Fäl -er.

Kfm . W
Mandäfi 1 !’n- »
Hersp . Kfm , in: Holm. Frankfill >t.
Keil .. KIn -, . TT".:I'-?nbu-i'?. - Ki -esryr,
m . F-r , Fu-.lnkfiu-.'t . — Tfi-Ieler . Kfm,
KotKenbut -, . — MiiTSer. Sübai -r , mit
Fi-, D:mn >.-ta.dit. — Pa 'ue. Rgchn .-Ttat.
Ttt. Fr ., Berlin . - ArogeJ.. F « .. Sali-
«el’.V.rf. — Weigand , Kfni , Dieföu-
tech.

Bei-liä
Bai,Treber.
Kaüfnn ’in,

>';-n
f»ö-

Po ’.'a.ck . Kfm , B'erkn . —
Kfm,, Kölni. ~ Rieliar »».
Mli - nben — SöV n---n-, KiSn» , B '-ri

äclimi-dt , Kfm -, KaesMi. ■ S-.n -i i-
1|—t.  2 Hrn Kiffe . Brr 'l-in. - Spätfi,
Kfm , TteVn . — Vi -ritFier , Kf »n , in.
Fl - -Mllncl’leri. — Wentfieiur . Kauf .1,
E 'i’venVid.

Hotel Holip.
Spieirelf(afL=e 15;

Hoppe , m Frau . KnrnT .bes t; .
- - jl.us, -Hotel.

Xfknliass-traise 1.
Hüner -iaiiin . f-'uvn . — v.n

1’.»- -reho-m - - S-»- Fahr.
(iet-f — Tti.cfi. Kfue , -
r:ntfrl 1- .... THedenhofen :, v.
\ \ r,erer . Oitisra .fmaioiT-. nlii Frau,
KehWj.

ii '.-.'mli . Kfm , LötuY" '. . H " ' »>' 'm.
T.out , t‘"r.Iiiikfiiri; - ir »vei-, K -i'ifm .,
Pii ?: darf . Uriveff . nvf F:-m.
-\ lo4m 11 - Woen'i r . »BI ;. Kcvnn;e / .-
Ba‘ ; Kobhur . v . AVhm.!«tt , Fräull.
Deidietbeinn.

Bomr.-r , iS-ieeH’!. - rWi -y -nv .i-her,
Kfm ., Pal ')' "r; - f I ' ffn.1- , AI .;’ heim.
— Harde ». Bec.h.f-n,nn-e.’lt, Mühu^eirn in
Bo den — Keyaer . T);; , DiL.-.-eMoii-f. —
Wesse !:, Köln.

Hotel HanpeJ.
Sctiillerplatü 4

KFr.  Slisif.  —
Kf.’.n , NOnii' ' -™ — Fi-liiipff,

Hannover . Wi -nter . Kaufm,

jtiotel Prina Heinrich.
Bä.renstrasse 5.

Schar«rzer . Bittda o. S.
"Vier Johreszeiteiu.

Kai.-e t;iedri »;h-Pfalz 1.
v . Britsen . Bittno -izter , (il-eivvitz.

Kaiseifbad.
Wllhhltosträsse 42.

v. Kteii;ät--Bomstedi „ Fl.' .,
allen..

KölniscKei - Hot.
Ivf. Bürgstrassö 6.

v . Befori-. Ofnaiea-. n > Fr,
Stein .es, Fxlftül, / Vftoraa.

Hnuptnininn a, P . W .-tblieftdöw . —
Strus 'cii Kfm ., HÄdsshÄM :.

Hotel Krttg,
Kikölasstrasss 25.

v. d . Burä Kfiii , Dui-bn'-h.. — Cäliii,
Kfi» ,,'. , Miaifitthsüm, ----- Gektem , Kfm,
Afagdiebiipg. - - frfi »es9, KW ;, Berlin
— Ijaufenbe 'rg,. Kaufm , Löiptig.
X-cite , Kfstt. , Dülkeft,. —- Zimtrierrnatan,
Kfm-, Ilemte ’ieid.

AirWdld. Kfm , Mannheim .— Erahn :,
An -hiteW ). Kiaosei. --- Drath , Kt n ,
Köbau . — FIketes . Kfm , Hamburg . —
FhaÄchen., Kfm -, Xeuwied . — Scha.'-,-
raaek. Fr . ÖbeiSbabsä .rÄ }) Lübeck , —
Schaernack , Kfm , Haimbut-g. _— Spi .z,
Kfm , Aachen . — Zhn.miei-, Kgl:. Lan .l-
mWiser, Eli, Frau . Euskirchen.

Hotel r rim Tn -iö sh erg.
Häfnergasse i.

TTitlge. La.iigschied . —- Köhl ), 2 Hm .,
Grosstöpfer .,

Saiiatoritisn Dr . Lttbowski,
Gartenstrasse 16.

Trmtowsbt , Frau . Steig-Kit.
Metropole n . Monopol.

AViÜlelineträssfe fi U. 8
Bloch . Äeöllteämraist Sr , « K. Frau.

Atüöobeh . — Bodiättstab , Direktor,
Hannover . ----- Kaufinanii -, Dir , Berlin.
—- Kaufmiann . Keeh;ts«nw . Dr , Alann
beim . — Tjewvn, Kim , Landho . — t.
Ohe-imb , Ba.ro« tt . Barotliri . Schloss
Dehrn . — Frhr . v . Keitzienstein , Kitt-
wswBter. Saarbrücken.

Guttitmia.na; . Kfm ., Bertin . — Kauf-
irnmnV Kfm , Brüssel . — Hau , Bau-
ir-isisiieT, Kleüi;n.mi.ng'. — Rump . Dir,
Müiiehien . —- Frlir . v . Vuiit^e, lüttir-
(rutebes , jrli. Fr ., Schloss Dippach . —
Zach,, Wien,Hotel Minerva ».

Itheinstrasse 9.
v JjirrlifU-nii Ex/.ol,!., Frau (Ze-nm -lin.

Gotha ..
Hotel HnaL-isn n . Hotel Oeellis
Kaiser Friede .-Platz u . Wilbelmstr.

Beck . Arch , im Fr ., Frankfurt , —
ftölä, Wiks ». — Colren., Ivent , nn. Fm,
Frankfurt . — Jaeoby , Fabrikbes .». tH-
Tnageii. — Haingeni, Ha.nilnart a . D,
Kölrni. — Ponun ®. vr . jur , Berlin . —
Bomlhite. Berlin . — Reich,, .Architekt,
Koblenz.

Brown ». Bu-da.pesit. — Brüekmar .n-,
Fr . (Knie-raldiir .. Bei»V;n . —- Fleisc -n-I,
Thig, HemlbeiTg-Wien . — v . Ki-auos-
köpf . Baron . SchtoPJS Hohen -bubhau . —
vom Rath . Afehlem . - - U ae»'MeU
Wien,. Wrlltaaiiih. Frau . Honolulu.

v. Biohi’ien-Hjalba eh. . Hof,Stallmeister
Kr. Kgl Höh . des Gronsh-erzoigs von
Huxemburg . Huxemburg . — Duej’fn «,
Banklier , Frankfuvt .. — Dreyfiiis , Frau.
in . Bad , Frankfurt . — HbrwHz , Fr,
1Ares der-. - - HÜck-eT, ScMiös’s Fre 'ibe.rg
(Steiermark ) , - lieh -/ . Hfutnaiit . d. It,
Di‘e»4eri . — Pf eft er , K-ielze . — Siclilei",
Oberieut .. Brauii suhweig.

Kurhaus Bad Nerotal,
Xerirtal 18.

Wassernarmn -, Fabr , Berlin.
Hotel Nizza ..

F '-nnkfui -tefStrasse 28.
Fi -aaik, Dr , Kolm

Hotel Noniiemhof.
Kirchgasse 15.

B 'eier . Kfm . Berlin . — Dyk Klm,,
Keveflftöir. — ttakr -ct-o, Kfm ., 11.,,in-
l-.uts . . Jacobisen . Kfm,.; Berlin.
1' Cink Kfm . Berkn.

Bayer . .Kfm, , Hannover . - ■ van
Heu -sielen. Kfm , Berfin . .Tüttuer,
Kfm .. Berlin . — 7.Mt . Flint, » m>. F>-,
AV-etü' ar . — Hin»1. Dir , Ki>,-s»ek —
Tjor-J-»:tej. F.br .t .:, Beiliin . . Mpinz.ei'-,
Dr . mied, Franfefiurt . — Schmidt,
Kfm ., CWÄmitz . -- Sehöriherr . Kfm.,
Dü-raeldorf . - - WrisBei-iniianm, Kaufm .,
Berlin.

Bemdier. Kfm , München . — Bren-
köld , Kfai , Frankfurt .. -- »Türpensten,
Kfm , B-er 'in .. — Schubert , Student,
Saarbrücken.

Hotel Omnien.
Bierstadterstras -e 2.

v. Budberg . T! »ron tt. Baronin , mit
Bed , B ’.d Brückenau . Tjaliusen.
Oberkornitoriail - Rat . Tlcilin . — Sc.
Dui -rhl . Fflr «t, G . H-rM von Dom -evs-

Ne 'iicl-e-ck . — Ihre
lienkel von Dii.-.-r ;-.*,
KcrFuck . -- Krafft

safk , Graf , mi.t

Pariser Höf.
Spiegelgässe 9.

Teesmiar,. AnUtiöger.-E.at , Käsen..
S5ur neuen Post.
Bahn .höfsträeSfi 11.

HÄfftlüith, Märeti.
Hotel Post.

Klteinstrasse 17.
Kbant», Frankfurt . — Raim.pazzi,

Kfmi, Kre izu-i'.’i-,.
Zur guten Quelle.

Kirchgasäe S. , .
FiPikiniz, Fahr , Benin-. HedLmann,

Kfm , Dauborn . — Paul , Kfm , Diez.
— Haack , Kfm , FlberfpSid.

Hotel Quisisana.
Parksträsse 5 und.

ErathstraRse 4, 5, 0. 7, 9, ll , 12-
Gaud 'litz. Gc-r :clib.-,'i,=.-. ä D , Züririui.
de Beaufort . Fr , ütrec -ht . — Frhr.

Marsch , v, BiellJerstein . Hahnstätten.
— .RoeKI, Haüptrtn , m Fr , Haag.

Hotel HeicKshof,
Bahiilinfstinsse lö.

Bohöe . Kfm , Alfenburg . — Bredo -.v.
Kfm , Köln, Co-nntadP, Kaufmann,
Koblenz . — FiBiäseiPhilith. Kfm,, Köln.
— lianirich . Direkt , Karfernhc . —
Jakoby , Mlh . j München :. — van
Ingen , Kfm , Sasaenheim — Fesas,
Kfm , Dü :eidi»irf . — Olime:, Dr . ffied.,
m. Fr , Hei-diaiibeng. — Bieg-ar , Kfm .-,
Freiburg . — Saums-, Br . mied, Kpp-
stein . .

.-VWlarni'-utii'l Kaufm , OhieT-nnitz . - -
CnheiT, Kfm,, Aachen . — Hahn , Kfnt.
l-lreibiing i B . — Alkyer , Kaufmnüii.
Bo-' iiii. — Pfeifer . Fitäftkfütft . — Pnl '-
Avitz. Kfm , Bdiilin».

Gnaiu. Kfm,, Si.iatt.KNf . _ — f 'Find,
Kfm , Beriiim, — 11'Oil, l\ fun.,
EprIMgen.

Diiümnniu,. Kiaiiiftn,,, Ahtüacn .^^ —
Fischer , Kfm , Köln . — Jansen , Kfm,
Köln . — K/eiHli, Kfm , Berlin , —- Kurz,
Kfm , München,.

Motel Keiclispost.
Nikolasstrasse 16/18;

Balder . Kfm , Krefeld . — Franke « ,
Kfm ., Chie-mmilt/. — Sbudeifk Erpel '. -
Zcmino, Ilent , m . Fr , Manmlhenm

Berhiertbn . Obennik, m . Fr , Aachen.
— Jaaöbii , Kfm , Tjeipzig. — Dfiipip-
rwfLiidtr. Karafht . Tiraiben-Tita-fhaebl —

Prof , KACuznaeh. — Bosen-
Tratbisin-Sehüler , Kfralu

M-idan
tha !|. Parigi.
Tmiibach.

Gl«tau . Reut .-. Hamburg . — WR-
MSHtzdövfer. Kaufm , Nürnberg . —
Zanider . Ban '.:nitcipehn »er . 11öhracheid.

Tteelüenz -Hotel.
Wilhelm .-trasRe 3 Und 8

Bierbrauer . Wev.liburg. Göbel 'j
feent , Biediew,hausen . — Kirdibereer,
Weilbwng . — Badziiejeaviski. Frau Dr,
Berliti.

Ba-uttni. Kfm , London . — Hevamcr
2 l-Vl, Ki-euzniaeh.

Maiirü &mn-, Fri , Boppard.
Itlieim - Hotel,
Bheinstra,s =,-> 16.

HÜ:!# , jüHhiaräit . Frankfurt . - Iste -1,
Dr . m cd, . Griesheim . — S-taiöisteiü,
Stridtliaii 'irrpektiort Aachen.

7)resefi-| m- Fr , Tjamgiensafea,. —
Flink . Kfm,, Frankfurt . .

v . BöcltMn. Berit , Kaafliarühe. —
Otto . Kaufm , Berlin . — Zücken,
Schrilltstsl ’-er . Köln.

Hotel Riviera.
P.ierstaflterstmsse 5.

AVbl-ff, Frau . Grbss -Ge'rau.
Rcimerhad,

Koehbrunnenplatz 3.
Hop # , mit Frau , kar -lam.
Gläaer , Chr -nanfitz,

Hotel Rose,
Kfanzplat « 7, 8 u . 9.

Bauer , Fr , m . Sohn ., Miosikau,. — De
Haiedn,, m . Fr , Bnienos-Aixiss.- - Biege,
in,. Fr , Hanaibilrg. —- Se. DlirCh!.
Prinz Otto CdÜüta.n-tin im  Sayn -AViU-
genstieih -BerFiebuing. in . Be\l + Har )a,u.

lbnxL Durch !. Prinzessin Efeahäth
zu Savn-Wititgensitein -Berticburr . mit
Red , Hanau . — Scrantop . Dopidor . —

Dav'c' i!». Günther Prinz zu Sr hon-
bnrg . Dnirthistifidti — 1!bland , fla .n-
bmrstl — Graf Wjfefel'. Fkzell , Ober-
Iruchtv » Sr . M.. d . Kaie , mit iB-eul,.

Ile ’ ,
Krüge :--
Kfm

Köln.
Pohl.

Brriun . Kaufm,
Kfm , M.ar.-rlbäim
Aachen.

Hotel ITolieiizoIleru.
Pai ' l' rievztrnscu 10.

v. Grahow,skiu Busalähd.

\hV’
Kauf n.

k , m . Hed
Durch ». Fiw- iiW
r -oi-V. vn, Bnl,
Henkei», v. Doraiof
Bedien .. Mü 'itehtin:

Rftlnst - Äd lc'
Kraörzplatz 5 und 6.

ri ’,'.-:?ifiifi?f;öti, -ii. Fr , Flensburg . —
Hipclrart M;-:rre-ifmrg.

K.üW.mivrtai, Irren , Offen bAch.
Mmlilee . Fr , Ber’in .. v. Moszten -skii
Rrudzvn . - Osowick-i. R.'ilfr.ügiif ' b,---.
Dp, Gr/rflaniin,. — PoV.-a.nd , Dortiftumd.
. Srhmklt , Fahr ., .-Vltonia,. . Sclmler,
Fl -, Bovin . . V. TacfcifStBvSka, Frau
G-räfin , in. Farn , Tm-zanou - — v. Tac-
zäinow kii. PodrzecZ «,

Gebhardt , -Vi„ Fr . tt. Bed ... New
y .ot-k . - AVinkc». Antwerpf -ft. —
Sfenzel , Brosiu-u. — Zeinmnn , lm Fr,
Frainkfüi -t

Hotel du Pare n . Mrlstoi.
Wilhelmstrasse 28—30,

v. R.iedieseJ, Baron , m. lA»m . u. Bed,
Sickendorf.

W'-um-ar.
Deusksen,Cohierii, Fr ., Leiipzip. —

TTiannbuiiig'- — Kiiin^en'b'Srgl. Prof . Dr .,
Tterüi.n.

Eicfrsr?, Fr. TiiL Tochter, ^r -oivtrenx.
•— Gii'nß'beng,. m». Faun»., BerFmu - -
KayFiSr. pr -of, m . Farn , Berlin .. —
Mwdfer - Besch , Abiaeordueb 'A, Esch
(Tiuxicmbur-g) .— Bi-eck . Fr , Hamburg.
— Hfw-t Frjt , TtwrUrorj:

AKSdiim. Fr , Slörkhobiv — ^ v.
Düiiin*,. Fr , Hasnbinp . — Bimek . Frl,
Stockhoüirm — Nebrmnn , Fri , Stock¬
holm.

Welsses Rosa.
Koehbrunnenplatz 9

.Tiingems, Kfm , BbFin . — T.airaal. Fr,
Hanui . - Str -nras. Frl , Reälfepown.

B.oRe-nibia.u-m,. Kfito, Nürnberg.
Hotel Royal,

SonnenV-e!-g(v-strassc 28.
Baron v. Papeii -.-iriffeid . 17-fiter-

Gtotsbes , Sch-tbsä Aiftfelid.
Hotel Saallmrg,

Saalgasse 30.
Bönmd Fahr , Lyon . — Schubert,

Fa.bi- , rrt. Fr , Berlin.
Sanrs .toi -j.uiri Br . Schütz,

Parkstrasse.
Kölker , Kfm,  in . Frau . Solingen.

Schiitzenhof.
Sch ützenho fstraisse 4.

v . Oapneln , Schulidir , Hö-lzmimden.
Trfrtt-, Frl , HdlÄniimdian.

Vfülfpies. Kfm , Ellrich . — Scholz.
Kfm , B.ossla.

Bier . T‘mf . Pi-' , mied., Berlin.
Sendigs Eden -Hotel.

Son rienbereerstrasäe 8.
Bickert , Frau , Köln.
Kalisch , Lemberg,

Rheinstrasse 19.
Heidemiaam, Kfm , Köln . — Ha-

bötten , Kfni , m. Fr , Frankfurt . —
Jaeger , Fabr ., Köln . —- Lob . Ingen,
Düsseldorf . — Müffler, Pfarrer ^ Neu-
darf . A’ogel. Ingen, , Zürich . —
WehtelT , KffnC, m. Fr , Schwartau.

BWck. Fa .br , Aachen . — Koenme-ckt,
Major a. D , m . Fr , Zabelrtn.. —
SelVüfftz, Prof . Dr , München.

D'iien, Kfm ., ato. Ff , Iserlohn .̂ —
Dotti , Kfm , Laübehmühle . — Faull,
rtjud . jün-, Heidelberg . U»cr 'Mue(
La.ndifer .-Rat , Cösve. — Kolfi , Dir, m.
Fr , Haag . — Mtstzner , Kfm , m-. Fra . ,
Fürth . — Oppermann , Kfml, Nieder-
doFemdorf . — Rupporft , Asfeseor , mit
Frau , A.achlaffe-niburgj " hj-oclchtcf nf
Erf .it .. Alänfihekn.

Bernhardt D> , Berlin . - - FauJ,
Blofraiü. Schwerin — Heyd -kaimp,
Kifitti, Bcn/ra.th.

Hotel Union.
Neugaese 7.

Eicblinif , Kfm... laerlöhn . — Pete-
rciith , Dir , Hahnirtätten . - - Rosen-
benger , Essen -, — Stöcker . Kaufmann,
Erfu -rlt.

Euiegg, Kfm , Wo "»v.' . — Spclger,
Kfm , Grüneit-adt.

Orea^ mg, Kfimi, Kreuzniach . — Eich-
wal -d. Kein .-. Bia»nmove.r.

'Fiktorin - Hetel nnd Badhan ».
Eggers -, Fr . u . Fräul -.v Berlin . -»

Rüräi 'ü . Frl , Hannover . ,
E 'ptdeii-h'ekn » Gl”, tnfed., Köln . —

Heiidianheimi, 2 Hrn , Köln . — BKdm-
hiai.itt, in . Fr4 Kö-lln. — Leffmann . Fr,
Köln . — Metz , Kfm , Köln.

Siegel , Frau , Fnsiburg.
Neufeld , Wien.

Hotel Rose ’ .
Rheinetnasse 27.

Dehn , Zoppot . — v. Ultet ab» . Das*
zig. — Wrhftie , Kfm , Dresden.

Ijoewlenithai . 2 Hrn . Kilbe , Berlin.
Böhmer , Leh -nar, Steinfe ’id — Höf-

lefei. Kfmi , Leipzig . — Romen , Aix-h,
Biicla-pest , — Pimmel -, Fabr , Hnrur
bmrg.
• Misyer, Geisenheim.

Hotel Weins.
Bahiihofstraese 7.

Drarh . Kfm .,, Köln . — Brera , Rm .i,
GHirmie’ld.ingen -. — Spitz , Fahmkaat,
Barmten . — Thiel . Pfarrer u . Kreis-
achoSstep ., Eglen-roth.

Miiliier. D-i-rckbor , EJitvilile.
WestfHlise 'her Hof.
Schützenhofstrasse 3

Gnldmivan , Kfm , Bielefeld , — Gott¬
sehalk . Kfm , Berlin . — L&JSferaohn,
Kfm ., Berlin —- OstWaM, Kfm :, KSln

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzstrasse 6.

G-ukenheimeri Kfm , Frankfurt , —
Ott , Areh , Stmittgart , — Pohl . Ober-
POot,Inspektor , Düsseldorf . —- Rrsen-
thal , Kfm , Heilbronn . — Rothschild,
Kfm , CaTtnstadt.

Hoohhuth . Kfm . Eschwege . —■Junsl
Kfm , Mülheim (Rhein ) . —- Köhler,
Baün ’iiff'beu, im. Fr , Hanau . — Kopf,
Kfm , Köln . -- v. Kraatz -Bachln .'i,
Hain (im . a . D , Hanau . — Depoer,
tmtn , Honnef . — Landirirnin , Kfm,
W .üizburg . — Saeu -d Buchhändler.
Darmi -fedt . -— Rch-molock , Bez -Amtv
Sei# ., D .-P.-Wi -Afrika .. — Schönfeld,
Dir , Freilbuirg. — Btrhuss , Kaufmann ..
JT'•»*-,•»-w,.

Fleck , Kaufm -, Paris . — Rucgen-
hc-.:ir,?r , Iffthi, Augsburg . — B 'edel,
Kfini - Offenbach . — Ropienthal . Kürn,
Frankfurt — SchJiosis, Kfm , Kreuz-
mach. —- P-chnnbel ], Fr , Winningen . —
Sitovnh Kfm , St-rassibirrg. — th>hq>
Kfm , M .-Giledba-eh . - - Bt-effens . Kfm,
Berlin .. — Z-emek -e, Kfm -, Magde¬
burg.

Titliiüh-ci’z Kfm , Raiarbrück-er, —
P-iapimch:, Kfni ., Münster i, W . —
ChtmawH - Fob - , An.naberg . — Di-U>
mrir . Kfm , Ellberfeld , — Erhardjt,
Kfm , Paris . —- Geisel . Apotheker,
Dititienweiiiter — .H-esiime. Kfm , Köln.
— Kramer , Fr , Ka -tstio'.vit -/.. — B -ifuer,
Kfm , New York . — Schloss , Kaufet«
Kreuznach.

Tu Frivath äuserst j
Villa Aillinecht- Tfeberberg 5:

Ketrcki Mniior, Strasirburg.
Betiriicoi Aiibiö-n . At fe fewrawe 3:

Kapfcrer . Fif , Berff» .
Gr . Burgstnai -i-c 1-1:

G-aä-il-or,, Leuit. z . S, Mtilihelitrplriven.
_ Gafnteitt. Ko ' -fret'--!-—lto 1 z.  D , Kiel,
Pension Grandpaiir . Ems -erstr . 15/17:

Schmedie t> Riliter -Gnie -l nsi>e»kt or,
HedwiiüiidmHP.
Penwte , Vi ’la EmnMe, Neubaueretr . ly.

Münz . Bi -nmi.
F -o-lvhs- Priv -aifcb-6!»e| . 0 -e:sner,g?ltr . 5:
,7-aeger . R-eaier .-Ba.t . Benffn.
Will . TTieltirra. Son.raenbeirgenstr . 9:
iFiia -zburg . Frau , Purliiin.

ViW P - vtha , Di -mbachitM 24:
ri# "/ ' -- -) R-ent , Ery ’mid,
CT»fs-fi’, F -- -;iz I . B»' -'emt -m:=se 4:
Co-f-«mr»i. Pfarr , m . Fr , Schoonord

_ S-il'-rifFrtl / ---»'C --C-- I■■r, TivMn,
Gl.t “-»1. Hospiz IT. Ö-’-nniienetr . 55:
AbeVefee’lh-a.u^ . Bad Rothenfeld . —

Pott -, Buchh , m . Fr , ütw 1. W . —
Schum,acher . Fr , Bidcn -Badcn.

Kapellotisitrn sw - 3:
Füifaetih . Gutsibes , m . Farn,

Kr».̂ -piTT-eiTl̂ TO.«NF» 5*
Schubert , tehid . Sn:nnbteicken.

Eöir ,»o!r»tt0ir 2. 1:
EV-'bn '-h . Fr ., Hantnover . — Xcub ^rg,

Fm di, TTa,rimo\rer.
Pernsiion Villn Stefeüie , Park -str . 4:
TJ rba chv Ttou  d-ou.

S>tiift'SitT»aft«ie 2, 1:
TTus»em/vnn,. Ba.ufiihircr . T-itmT̂d htemt.

Au'̂ enheilfl .ris'talit , Eli sa betreuter , ft-
Jäaer , Ariitou.ie. Ni»ed . - - SebnueM,

Biebrich.
TTienu, -TuTn'u«. Fohrcnliinden . —

Cajesßa*, Frl ., Merzheim,
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3 ^r « P ^crP <g 2 ä 5
a M- 2  CD Ss ^ § 2 .S
oeg . ^ a ?

M_ " S
cd (ä:

p@  ss .S ® s ,.Ie ? § r @gP - P p p . 2 o ^ r- o p m  CTor *P P ' p <p . SP BPcdPsCdP
^2 Bfig -yS1**  c « c 2 ^ 2 ^ p  co T^ p . ey ^7d *2 ^

3 3  re
cy P rs
p P P
<g CE) §

•fO?s 3ü< 03
g 3 ^3 3 3 3 '
3 - 0,3 , ^, 0 »

löi . rlf .2
§L2

_ CT
M M CD
cy P m
CD O CT

a p 2
_ H 0 | « 3
re 3
«wS n g re (HP ^

: O CD

CT CD
cy <

: a-

©

- • ■« ^ ~ a
P P ’P P CT P*

a cd^v/s ♦-»- O P M P
^ - § § aS

h- P
' 3^

M p
— - . <̂ . .-4 .p TQCD r ** CDJO ir CD
OT*F P CT CD k-k-

^ O:
M CT

3 , 2- 3 3 - £>

a « ^

|l iäPffSM ^-ts p.
TPCT CD CD <- t-

3  « rt 3  Z ' «
re ~ | 3  A

PS •- **CT

§Are ' L ^7• 3 D 2.
re <3 re —<it 3
" CD P __ . Ct

P M CD ,
v8 r

m <y

o ^ UTp^

o
p
cy!

2 - H »
cy

O CD CD'p
cd «-. _4 , a p p a

p
TP H
•P o ?=?
a p p

>ÄI -
-a ~ 3
. 3

3<

' io
O
cT

CT

O p ^
*gS 2

o <2
:CT P fU

CD o"

L " As . <s ^ re a » aAZ^
Ssl ? ? « '« ^ 2 ' 3 » a -
<Z" 3 3  5 . H
re <y 3  2 3 re a

♦—; *̂0  cy _ _ •-*- M»
cy rP p TP uv ST.

p p cd er a
ppp CT4T ^ "
p p p p
UV p P r-t- «~S~ 2 . CT
o 3 H
» - ^ - 0
p

CD P <-ri ^'

3 " ^
" T 3  Z
C0? 3 3  re
CD O P ^ ' re
O ' C/ct pp

|g d 3 «
ar*

= • 5
Hre ' re
3 « <5 ? 3

s —
ra ^ E

7 O

3
o
a

CD P

CD 3 ' a  re

3  3 -a
S & 0
■Cf »jo P-

s 3  s »p - _

3  a 3 „ re H «
^ re s 3 2 , re re.
a ^ . 4p 00 p —

* CT ° w

1 3 '

f 5 S >3
« - Säg  cy 3O CD CD P CD P -
p p uvap cy ~ r~i  P

re ES & a
a3s
m  a
CD

: § ?<Zp
^ Uv

re a 3 3 A ^
n - 3 » a ? 0

■ä 3  re E .
ag 3  ÄO

s’ ö 'E 1
gSS ' W?  M2 030 3
a«  re »» « 2 -

E ' -̂ l
! ■ • a ' ffre M
;^ rt ^ o -®

l ^ aSa
2 I ^ &
a . cD ^ jg , S

CT M
CD CD CD. P
P B 2 •

:Sg 5 ;0 (O

3 « 8 "- * CP CD « ^CD M CP CD
S : S«

3: S,"

H& S §
13  a « e"3

cy

[. » £ ' re '

re ^ ^ s .a -af ^ al
-AEZaZas 3 2
O CD P CD V̂P
re ? « “ n  '
« CS© 3 '

vo m cd a '
S Ci P Ö <4 ^ M

a o p  p *- 4 ^ p  po 13
rt ° S3 < (y Q p,“
» ^ . cy —- g ) re 3
§ 3  re w - 0 ^ 3 —,
rt Äori 3  S0 " CyS
s -^ s -äS 3 ^Z jr|
re-LZ  2 S5s ' s -S ® »i5T <- »- P p U2 __ _O SS O:
—" CDLT p o P P S SP
_w p cd2 < m  P c^
cd p, *sp gf sp 2 ^0 p ^—•*TT ST CD CT a <"P *-? CD o
33 2 3 >3 7̂ re 3 s 3

jf | UZAff § gf S Z-LK ffsffAKIZ»S3 § g3g « 3 « E » 535ö " 0
Sl § § S 3 . « 3 . » Z . 8 B35fS

«53  iEa » ^ » w -
3 SF . P cd 2 g . . <-...

2 ^ ^ o 'S ^
S3 -3 ^ p*

o

o
^0

jch . 3 3 3 - ^ 3«
L N K S «

3 S « Z- § 3:

3 3

i rs

»re « ' 33 » L » Za 3 3
3 äStfiaga “ n  -
„ 55 3  ff re , -3 3P >£T 3 . CD p ' dm_

1 S3 3=-° AL |

'S § ' § ®,-3 2 . § w « aO CDP <D 2 M p*
A. Z0 ?p

*3* <̂ - *» 2 . _ a
2” °P  P
3 3  3 ” ^ S .^ ° g =̂ 3  »
S§  S > k » 'S t£? co 'S S 3 g « -
® Satire sa4 § Q | 2 g ' | ä Ä a " .d s «
w. re aa 3 3  re a 'E « L re 2 3 a3n  s ’ o 'Stf

2s 3 * cy g ,2 . 2 b^ ~ ♦, cy er 3 * P —*»^ p ^ P p B
SZZ . ffO' 3 §re . !?-^ 3Z . K 3 3 re -AK ' A

'E3f § ® - « re^ 3 ^

3 3
' K 2 ' 3

P

Ei 3 . 3 3
jg- 3  re ' 3 E
3 3 . 03 ^ -a,
g ^ © - 3  L

ag-
» <s E § sH .GZZ . AvQs <-/ >O: ,;— - CT»1:
vj ^ p'  p 1 cy
3  K 3  E >4

a a
? «cftgs . 0 re § 3 3-

S 2,g « Z ^ 2-
H A --3 3 ' 2 . «
Ss5 ? ftH  213> 3  § ;
0 S  a - 3  2 « 2 3 .3

®c » Cf"

M - Weg *! 8*

I ^ E-TäSö

: » P
• p

*■» s ^ 5 g g *p.
UvB 2 2  ä 'Td'” ■” - —» r * cd c?

— . a «p - cd
3 $ s * 3 — ^

_ <y >s®aH . - it3 :77.
"Ä .ASas ' ®

“s | t « « | Sai- i ^ cD Uv sT ^ P >rr prp - M CT -̂r >-" ft * r> P

f © g
r=* « 3 o - Oft - ' L ' C-- p P * P —n

J-t C.i > C3 Sd B p - CD
S ^ 2 3  ä ^ 2 Tü , ^ <y
s « ^ S s sfs § -

CP

ercy <D sSs
^ s ^ *

?3 S » 5
ct-

P »

! 3 « 7 E re5 ' — 3 .S . 2 K
-Eg3 aZ

3
er 3 -* a - « a - - 3

31 öflE
Uv ‘

cy w > - <» « 5 « ? a a § - w " J ® S,
t - « I 3 Ee 3 .sgä ^ S'

a § >rs
§T©

v£T
»

Z 8 - , ° pÄ ^ ^ ^ ^ äScd ^ZÄp ^ s ' g
38 " §g  2 . » 3 =re g SS  3 2 -35 «2 . 3a

^ » aoreSgS« » >» re 3 . 2  H o a 2 8 - re
3  a 3 33 " 3  a -« « ä - 3 3 ’S  3 2 3  O j; « ,M CT ST P . s? *• Ci w  TT “Mt r* ., « 3 M CD

CD O (?) LT CD p P C- S cre- ÖWfD 'S ' CT ($) g , P
regsgöSSasC © §-reE ^ ® l § a ^ s
'Lw . reSZ -reT-cacy ^ A' sreLZIre . ^ ^ reZ^LT VJ5 OT CD B ty a p ' Uv ^ _g Ö OMLT P " *”**_ rr< ou —-i ,_re _ ,. S , B cd Xi <d B Ol ZZ. P —

a " & « t 2 f 0 re ^ o o | 3 ® -re3 S & .» . . » sS 3 ? 3 ® 1® 3  3 Be® re ..  re « : « )-re o

re " .
P *
cy

5S, . .,
g cp

_ Z . K §

1 O ? 3  3
a -S7 © s
^ ° ST tf—: -r » M O

® § 3 S _ ofCS 2 - 3
3 3 « 3  O a " *

3 »ft» « 3  re j>
s co „ " So

,® 3 3 S ® re
- „ »« - J 1

rr . are re- »  2 : « > S Tft
0 -re « " E 3 ,§ Z -3,'s

ft
OS

2T. s*

w
p

S2 P 04 T-* ö Tw.
Ö

S- -^ * —*» <-. rei Uv

3^

cyA ^ -ä , §<
Lo ? gl .L pb » «srt-
3  a « ■-g : sy- v. S ^ BCDOfD 0 £2
A -w 3f re ^g ^ ^ ft?
« | OZ « S « 2,Z  3 «u
w - l « < 3 3 « 3 ' Z a <3
~ " 3 3  3 ^ & snS'

g ^ SreS - 3 g

^ « § re ^ | 3332-
3 ^ sy 3 3 A

'c -J 3 « 3 cs - .

8 . -3 . 3 3 AL .? « ? « « rv A-
^GsZ ^ LHLaLLa.» 3 8 5° 3 - - « 33 " acr

3 8 - a ” 2 2 '

p : pT

:<S - »
5,3 s § 2

p 7̂ ^ cy CM- loTS  5 . Q Sf 3 o h - iOI
P & mP * 2 2 Ä — t; ^ *-cr ^ *.

^ .Grea 0 3ZZ7Z«!Z.Lß 3 fU3 ^ Z
e re § g - re » Cf- 2 ~g,  o » .£ .§ ; 5s ö

En : » i « liio ä i * * sr ’ 1i er»re re

© § ■”

■■= > v S s ? 3
. , g , re a 2  3 . 3

ö 3 v « ~

<M

13
' ty -

p ■
uv

B B ^ ^ m E*PB s r 2 ^ P - ^ ä

I fff  AAL.§ reW§Ls reA3«.ö IM oiOcjcf H- 0  ^
— — -̂ P -CT ^ ^ P

- I »

-p , b̂s — ,
0  2 2 ^ 2 I ty DT

re § 3  g «> 3 A3 . ' I 3 a
« ■re - 3 " ^ . ^ - - -— CP — 5? : S vfi?

P

<^ >
»

reL » 8 .^ >Si Uv M P
A 9̂ _2 , e ® * » g ' * *■“" —

pH 2  ^
- M ^

» P L (PCD CD"2T CD
" ' 3

— ŷ
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Deutsches Deich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Geb. Oberfinanzrat

Halle.  Vortragender Rat im Finanzministerium , ist zum
Wirklichen Eebeimen Oberfinanzrat und Ministerialdirektor tn
dieser Behörde ernannt worden.

* Ter Kaiser beim französischen Botschafter. Am
Dienstagabend fand bei dem französischen Botschafter
Cambon  und Gemahlin eine Abendunterhaltuna mit
anschließendem Souper statt anläßlich der Eröffnung
der französischen Ausstellung . Das K aiserpaar
war der Einladung des Botschafters -gefolgt , ebenso das
Kronprinzenpaar , das -Prinzenpaar Heinrich und das
Prinzenpaar August Wilhelm . Ter Kaiser mit dem
Gefolge erschien gegen 9 Uhr . Anwesend waren ferner
der Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg, Staatssekretär
Freiherr v. Echoen, die Minister v. Trott zu Solz,
v. Heeringen , v. Tirpitz mit Gemahlinnen , der Präsi¬
dent der Akademie der Künste Professor Kampf mit
Gemahlin , Generalkonsul Schwabach mit Gemahlin , die
Herren der Delegation des Instituts und andere fran¬
zösische Kunstfreunde und Künstler . Nach künstlerischen
Tarbietuuggu u. a. Gesangsvorträge von Fräulein
de Mougeot von der Großen Oper in Paris und der
Aufführung des erstenAktes vonBeaumarchass ' „Barbier
von Sevilla " unter Mitwirkung von Mitgliedern der
Com^die Franr -aise, folgte ein Souper von-LOOGedecken.
- - Ter Ka i s e r überreichte dem französischenBotschaftcr
Cambon  eine Bronzemedaille mit seinem Bildnis
auf noldbronzenem Sockel. Der Sockel trägt in französi¬
scher'.Sprache di? Inschrift : „Der Kaiser den, französi¬
schen Botschafter Herrn Jules Cambon am 25. Januar
1910." — Aus Anlaß der Eröffnung der Ausstellung
wurde dein Vizepräsidenten der Pariser Academie des
Jieaux -arts , Bonn  a t, der Rote Adlerorden 1. Klasse,
dem Sekretär des französischen Ausstellungskomitecs,
Dreyfus,  und dem Direktor des Musee des arts
döcoratifs , M c i t m a n n, der Kronenorden 2. Klasse
verliehen.

* Als Nachfolger des Obcrpräsidenten der Provmz
Brandenburg v. Loebcll wird nach dem „B. T." der Regic-
cungspräsidcnt in Potsdam v. d. Schulend  u r g ge¬
nannt. Die Besetzung des Amtes soll in naher Zeit er¬
folgen, da dringende Aufgaben eine längere Vakanz auf dem
Posten des Obeipräsidenten nicht als wünschenswert er¬
scheinen lassen.

*  Offiziöse Berichterstattung . Das offiziöse „ Wolfssche
Telegraphenburean" verbreitet folgende welterschüttcrnde
Drahtnachricht: „Als der Kronprinz und die Kronprinzessin
b-i der Abfahrt von der französischen Botschaft gestern abend
in ihrem Automobil Platz genommen hatten, stellte sich her-
«ms daß der Motor  nicht funktionierte. Die hohen Herr¬
schaften muhten daher ein anderes Automobil zur Heimfahrt
benutzen" — Wir teilen die Nachricht nur mit als ein Bei¬
spiel dafür, mit was für Nichtigkeiten  die offiziöse
Drahtberichterstattung sich und andere belastet. Gewiß hat
das Publikum ein Interesse daran, zu erfahren, was an
wichtigeren Begebenheiten am Hofe sich vollzieht, und keine

größere Zeitung wird sich der Aufgabe entziehen, ihre Leser
darüber auf dem laufenden zu erhalten. Wenn aber die
drahtliche  Berichterstattung bei solchen Fällen, wie oben
mitgeteilt, Mode werden soll, wird nächstens wohl auch eine
Depesche in die Welt gesetzt werden, wenn eine Fliege sich
auf die Nase Seiner Hoheit des Erbprinzen von Dingsburg
gesetzt hat und Seine Hoheit geruhten, dieselbe mit höchst-
feiner Hand sortzujagen.

* Aus dem Lande Preußen. Wie Frhr . v. Wangen-
Heim-Kl. Spiegel in seiner Eigenschaft als Amtsvorsteher
einen Pastor „v e r a n t w o r t l i ch vernäh  m*, davon
erzählt das „Neue Pommersche Tageblatt " ein hübsches
Geschichtchen. Der Pastor Bethle zu Gr.-Mellen im Kreise
Saqtzig erhielt auf offener Postkarte die Aufforderung, sich
zu einer „verantwortlichen Vernehmung" beim Herrn
Amtsporsteher einzufinden. Obwohl er sich keines Ver¬
brechens oder Vergehens Wider die Staatsgewalt bewußt
ist, beeilt er sich doch, der Aufforderung nachzukommen. Der
Herr Pastor nimmt sich einen Schlitten (es war gerade in
den Tagen, als dort Schnee lag) und fährt nach Kl.-Sviegel
zu dein Ämtsvorsteher Frhrn . v. Wangenheim. Da wird
nun die „verantwortliche Vernehmung" in Gang gebracht,
die Personalien des Herrn Pastors werden ausgenommen
— sie sind dem Herrn Amtsvorsteher, seinem Patron , aller¬
dings bekannt —, aber zu einer verantwortlichen Ver¬
nehmung gehört, daß genaue Auskunft erteilt wird über
Weib, Kind und alles °was sein ist, was die Ehefrau für
einen Mädchennamen geführt hat, wie die Eltern heißen,
wie die Vermögensverhältnissesind, die Militärverhältnisse
usw. Nachdem das alles ebenso genau zu Papier gebracht
ist, erfährt der Pastor nun auch, weshalb er zn der verant¬
wortlichen Vernehmung vorgeladcn ist. Es ist auf Ver¬
anlassung des Bürgermeisters Weiße zu Pyrrtz geschehen
um den Pastor Bethle aufzufordern,,die D u n g g r u b e auf
dem Grundstück Bahnerstraße 3 in Pyritz räumen zu
lassen.  Pastor Bethle ist Besitzer des genannten Grund¬
stücks und erklärt, die Räumung der Dunggrube werd-s vor
sich gehen, sobald das Wetter die Abfuhr gestatte. Damit
ist. die verantwortliche Vernehmung zu Ende. Wenn
man berücksichtigt, welch hervorragende Bedeutung einer
Dunaarube für die agrarisch-tellurische Weltanschauung
zweifellos znkommt. so wird man das ernste und qewissen-
hgste Vorgehen des Anttsvorltehers begreiflich finden. Der
Bund der Landwirte darf also das erhebende Bewußtsein
haben, daß das Auae seines ersten Vorsitzenden über die
Dunggruben seines Amtsbezirks wacht.

Die deutsch amerilanische ZoMarisfrage. Wie ver¬
lautet , beabsichtigt die amerikanische Regierung, eine beson¬
dere Kommission zur Besprechung der Zolltariffragc nach
Berlin zn entsenden. Diese Absicht soll der deutschen Re¬
gierung bereits am Samstag nlitgeteilt wordm sein. Man
nimmt an, daß es ihre Aufgabe ist, den Präsidenten in be¬
stimmter Weise darüber zn informieren, ob eine ungebühr¬
lich: Differenzierung Amerikas in Deutschland tatsächlich
besteht oder nicht.

* Ungcmünztc Millionen. Die großen Nachteile der
jetzigen Jagdausübung in den staatlichen Forsten schildert
der preußische Forstmeister a. D. W. Keßler in einem Auf¬
satz inr „F orstwiss erst ch aftlichcn Zentralblatt ", in welchem es
am Schluß heißt: „Wenn cs jemals eine falsche und
lügenhafte Legende  gegeben hat, so ist es di- Be--
hauptung. daß die Jagdpassion  und Jagdausübung
dem Forstmann nützlich sein könne, da sie ihn in seinem

Revier erst recht heimisch mache und an mancherlei Stellen
und Orte führe, die er sonst nicht leicht betreten würde. Die
nackte, letzt erwähnte Tatsache läßt sich ja nicht ganz in Ab¬
rede stellen, das Unglück ist nur , daß der Jäger bei diesen
Errtdeckimgsrcisen forstlich meist teilnahm- und urteillos ist
und nur in den seltensten Fällen Beobachtungenmacht, die
der Wirtschaft zugute kommen. Man möchte die frühere,
alte Illusion der Qbcrrechnungskammer nach außen hin
wahren, daß erhebliche Wildschäden im Walde nicht Vor¬
kommen und dabei doch möglichst ohne Kostenaufwandeinen
viel zu großen Wildstand erhalten. Eins kann aber nur das
Richtige" sein, entweder  intensive Forstwirtschaft, die
durch das Wild nicht nennenswert erschwert oder geschädigt
werden darf, oder  ein Jagdbctrleb , dem alle anderen Rück¬
sichten untergeordnet werden. Ja , wenn noch durch Erhal¬
tung eines höheren. Wildstandes für den Staat entsprechende
Einnahmen durch Verpachtung  der Jagden erzielt
würden! Aber bei dem gegenwärtigen System handelt cs
sich ausschließlich um private Vorteile oder Passionen, cin-
zclner Beamten, die auf Kosten der Staatskasse, d. h. der
Allgemeinheit, verfolgt werden!" — Fügt man. noch hinzu.
daß durch die Verpachtung der estaatssagden dem Steuer¬
säckel jährlich viele Millionen zufließen würden, so darf man
wohl erwarten, daß die Landiagsabgeordneten die Frage
künftig etwas energischer anfasscn, als es seither tn den
Kommissionen den absolut unerheblichenregierungsseitiger»
Einwänden gegenüber geschehen ist.

* Der wirtschaftliche Ausschuß setzte gestern in Berlin
seine Beratungen fort. Es gelangten die handelspolitische»
Veziehunaen mit Kanada und Frankreich zur Besprechung.
Namentlich die Wirkungen der in Frankreich projektierten
Zollerhöhungen und die von deutscher Seite etwa dagegen
zu ergreifenden Maßregeln wurden erörtert.

* Hansaüund und Rcichstagswahl . Nach Mitteilung
der deutschsozialen Blätter hat der H a n s a b u n d zur
Unterstützung der .1i,b e.r a I e n Kandidatur  des
Justizrats vw Appelius , E i s c n a ch, angeblich 40 000
Mark hergegeben. .

* Ein sozialdemokratischer Wahlprotest . Gegen die
Wahl des freisinnigen Abgeordneter! Runze im 12. Ber¬
liner Landtagswahlkreise haben die Sozialdemokraten
Protest eingelegt.

Die deutsche Ausfuhr nach den Bereinigten Staaten.
Tie Berichte der amerikanischen Konsulate im Deutschen
Reich beziffern für 1009 den Wert der deutschen Ausfuhr
nach den Vereiuigteu Staaten so doch wie nie. zuvor,
nämlich auf 168 913 598 Dollar . Tos bedeutet gegen¬
über dem vorigen Jahre eine S t e i g e r u lt g des
Wertes un: 38 674 546 Dollar , also rund 26 Prozent.

* Die Masscnpctition gegen das Reichskaligcsetz. Eine
mit 7119 Unterschriften bedeckte Petition , in der hannoversche
Grundbesitzer gegen das gplante Rcichskaligefctz protestie¬
ren, ist dem Reichstag zugegangcn.

* Die Berliner Stadtverordnetenversammlung lehnte
die Bewilligung von 10 609 M, für die Heilsarmee  ab
und genehmigte für Zwecke der Schulzahnpflege
30 000 M.

Varlaineirtavischos.
Das Befinden des Reichstagspriisidcntcii . Nach-

dcin der Zustand des erkrankten ReichstagSpräs !-
deuten  sich in den letzten Tagen wieder verschlimmert
hatte , ist gestern eine Besserung eingetreten . Jmmcr-

Femlletou.
Aus üen Kunstausstellungen.

Der B a n g c r s chc K Nn sts a l o n ist zu einem Lokal
-zur Weidmannslust" geworden. Jeder von der grünen

Farbe , ob er nun von Kunst etwas versteht oder nicht,
,nuß seine helle Freude daran haben, was da alles auf den
Wänden äst und sichert, flattert oder sich als Stilleben
präsentiert. Einige Hochmeister der Tiermalerei sind neben
einer großen Schar wackerer Mitläufer glanzvoll vertreten.
Am meisten sticht ein großes Pferdebild von Professor
Fickentscher  in Karlsruhe in die Augen, groß gesehen,
groß empfunden, im schönsten Lichte— Freilicht. Aber was
diesen großen edlen Gaul künstlerisch so auszeichnet, das ist
auch den Hirschen, Rehen und Gemsen des Künstlers eigen:
die Größe der Auffassung, die bei einem Hirsch, der fast
als Silhouette gegen einen dunstigen Hintergrund im herbst?
lichen Reif steht, einen direkt monumentalen Charakter
annimmt. Der Künstler meidet das Detail, ohne daß man
cs vermissen würde, er überzeugt, reißt mit sich durch Wucht
und Temperament. Nicht anders ist es bei Meister Zügel,
von dem wir in seiner virtuosen, breiten Technik einen
toten Fuchs und einen toten Rehbock finden. Es ist merk-
würdig, wie stosflich er bei dieser alles Kleine meidenden
Vortragsweise wirken kann, wie echt die Decke des Bocks,
tiri» wahrheitsgetreu gar die Perlüng des Gehörns wirkt,
Freilich, die Meisterhand gehört zu solch kühner Darstellung.
Mit der breiten Vortragsweise allein ist's nicht getan. Das
beweist ein Fuchs vor dem Bau von Tiedjen,  dessen
Balg fast wie ans Holz gehauen wirkt, übrigens ist die

breite Malweise gang und gäbe geworden, die glatten
Bilder fallen, und wenn sie noch so brav sind, ordentlich ab
gegen diese, an denen die Farbe nicht gespart wurde. Einer
der talentvollen Breitmaler ist Hans Herder.  Er
erzielt mit seinen Fischen eine außerordentlich malerische
Wirkung, und die Eisstücke, in welche die Secbewohner
der Erhaltung wegen gepackt, sind so klar und wahr,
daß man sie greisen möchte. In einem prächtigen
Aquarell stellt uns Paul  L e u t c r i tz zwei Turmfalken
am Horst vor. Die Sonne macht ihr braunes Gefieder
aufleuchten, daß cs wie ein Edelstein funkelt. Ein Maler,
der mit den Augen des Jägers sicht, ist Frhr . v. S t c n g -
l i n : sein von Hunden gedeckter Keiler ist voll wilden,
dramatischen Lebens und auch seine anderen Jagdbilder
zeigen großes Können, auch nach der landschaftlichen Seite
hin. „Schinken" nennt man vielfach ältere, große und ver¬
räucherte, dunkle Bilder. Derartige Schinken passen gut
in gewisse, moderne Interieurs , sind sogar gesucht dafür.
Otto Maria Porsche  versteht es meisterlich, sie zn
imitieren, wie seine große Sauhatz und seine Hirschhatz
beweisen. Aber das Ziel und der Zweck der Jagdmalerei
ist jedenfalls eine derartige Malerei nicht, und, so geschickt
das gemacht ist, da sind uns die von K o e ste r flott hin¬
gesetzten Enten im Grase, auf deren Gefieder die Sonne
spiegelt, oder der Wiscntstier von Prof . Holz,  dessen dunkle
Masse sich von einem in den Wald fallenden Sonnen¬
streifen wuchttg abhebt, doch noch lieber. Prof . Sper¬
ling,  der beliebte Hundcmaler, hat einige nette Bilder
ausgestellt. Humorvoll ist sein „Ungleicher Wrttlans", ein
Windspiel und ein krummbeiniger Dackel, die über eine
grüne Wiese an einem See dahinrennen. Unserm Hans
Völker  als Jagdmaler zu begegnen, hat gewiß eigenen >

Reiz. Er bietet uns den AnSritt einiger Buren, vom
schwarzen Jagdgeleit gefolgt. Das Bild ist sowohl in der
Komposition wie in der Farbenwirkung sehr lebendig und
zaubert uns hier ein echtes Stückchen Afrika in unsere
heimischen friedlicheren Jagdgebiete . Weinberg  e r,
auch einer, der zn Wiesbaden zählt, obgleich er wieder
unter die Bajuvaren gegangen ist, stellt uns einen prächtigen
Löwcnkopf vor Augen, den wir , wenn wir nicht irren, schon
auf der letztjäbrigen Wiesbadener Ausstellung sahen. Ein
wuchtig wirkendes Stilleben, einen Schwan mit Jagdgcrät,
bringt Alexander v. Wagner,  und unser heimischer
Landsmann Wolfs - Malm  läßt einen Jägersmann mit
Hund in den herbstlich bunten Wald schreiten. Das Bild
atmet viel Frische. Es ist im Landschaftlichen wesentlich
stärker als im Figürlichen. Einen wilden Jäger eigener
Art hat sich Ernst He i m s zum Vorwurf für ein bübsches
Pastellbild genommen, einen Leoparden, der eine Antilope
gerissen hat. Auf einem anderen Bild von ihm liegt ein
Elefant auf der Strecke. Nicht ohne Bedauern sieht der
Tierfreund den edlen Riesen in seinem Blute liegen, ein
Opfer der Aasjägerci, denn die Tötung dieses selten ge¬
wordenen letzten Vertreters einer untergegangcnen Fauna
läuft immer mehr auf so etwas hinaus. Auf der fesselnden
Ausstellung, die über 80 Nummern enthalten wird, die aller¬
dings noch nicht sämtlich ausgestellt sind, ist auch die Plastik
vertreten, so v. a. durch bemerkenswerte Arbeiten von Pros.
Hösel  und durch ein großzügig modelliertes Alttier mit
saugendem Wildkalb von I o h. R o b. Kor n.

Im „KunstVerein"  Hai ein Frl . Montigny
aus Brüssel drei interessante Bilder, zwei Landschaften und
ein Interieur , ausgestellt. Sic wandert ans den>. Gebiete
des Pointilismus , der durch ein Nebeneinander von Färb-
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Lin dürft»: noch mindestens 14 Lage vergehen, ehe der
Präsident daran denken kann, die Präsidialgeschäfte
wieder zu übernehmen . Auch die Kaiserin  hat sich
in Len letzten Tagen nach den: Befinden des Erkrankten
erkundigt.

Eine «atronalliberalc Interpellation. Im preutz:-
fchen Abgeordnetenhause wurde folgende Interpellation
Arning und Genossen eingebracht: Ist der Kömg-
lichen Staatsregierungbekannt, daß die Provinz Posen
gegen Beainte wegen ihres Eintretens für die natto-
nalliberale Partei amtliche Maßnahmen getroffen hat?
Billigt sie diese Maßnahmen?

Deutscher Wichstag«
Fortsetzung des DrahtberichtL in der Morgen-Ausgabe.

tz Berlin , 25. Januar.
In der weiteren Beratung zum

Kolorcialetat
führt Staatssekretär Dernburg aus : Auf dir Beschwerden
aus Südwestafrika gehe ich mit keinem Worte ein, um nicht
das einstimmige Votum dieses hohen Hauses abzuschwächen.
Dem Vorredner bemerkte ich,

die Diamantenfunde
des vorigen Jahres haben die Verwaltung vor eine große
Aufgabe gestellt, weil man nicht abschen konrite, welchen Um¬
fang die Geschichte nehmen würde . Ich selbst bin vollständig
überrascht worden durch ihre schnelle Entwickelung . Ich bin
dabei von zwei Prinzipien ausgegangen . Erstens : Koloniale
Verbrauchsgegenstände , die jedermann in der Heimat ver¬
wenden kann und muß , soll man so billig  als möglich
ssördorn und gestalten ; Gegenstände aber , die nur ein be¬
grenztes Publikum  haben und die keine Konkurrenz
Haben, muß man im Preise steigern,  das heißt,
rn ono p o lisier  en . Zweitens : Dinge , die wenig Mühe
beim Finden machen und großen Verdienst bringen , bei
deren Produktion aber keine besondere Geisteskraft oder
körperliche Arbeit nötig ist, sind

die gegebenen Stcuerobjelte für den Fiskus.
Will man sie aber besteuern, so muß man auch gleichzeitig
dafür sorgen , daß sie verkauft werden können, denn wem:
sie rücht verkauft werden , keine Steuern , ohne Nutzen keine
hohen Auflagen . Also Monopolisierung eines Luxusartikels,
Verkanfsmöglichkeit im Interesse des Fiskus , dabei Hoch -
Haltung  des Preises , um einen erheblichen fiska¬
lischen Nutzen  herauszuziehen . Die Maßnahmen der
Reichskolonialverwaltimg sind vor längerer Zelt im Reichs-
kolonialbla -tt , iir der Presse und durch einen Bortrag , den ich
hier gehalten habe , bekannt gegeben worden . Wenn die
geschäftlich Interessierten , die Diamantenproduzenten und
das Publikum , daraus nicht entnommen haben , was wir
wollen , so hätte ihnen das auch eine Denkschrift nicht klar
gemacht. (Heiterlei  t .) Es gibt hier einen Treppenwitz:
Im Jahre 1908 waren die Jnteressorrtenvertreter hier und
fanden trotz aller Vorbesprechungen , zu denen wir sie ein-
luden , von vornherein alle unsere Maßnahmen ausgezeichnet.
Jetzt , nachdcn: »um nichts nv hr ändern kann, kommt der
Widerspruch.

Der Appetit ist beim Esten gekommen.
Es kamen mehr Leute nach Lüderitzbucht, die auch ein Stück
aus den: Kuchen haben wollten ; ich wollte cs ihnen gern
gönnen , wem: nur genug Kuchen da wäre . (Große Heiter¬
keit.) Aber die Vertrüge der Deutschen Kolonialgesellschaft
ist es zu einen: Prozeß gekommen. Herr Erzberger billigt
den kaufmännischen Geist ; nun , Herr Erzberger , der kauf¬
männische  G c i st kann nur in der Freiheit  gedeihen.
Wem: Sie ihn aber durch Etatsvermerke  und Reso¬
lutionen einengcn , dann ersticken Sie ihn . Die Diamanten-
ftage ist ja ganz interessant und hat viel Sensation gemacht.
Aber damit ist cs in Deutschland auch genug.
Die Südwrstafrikaner dürfen sich nicht als der: Nabel der

Welt fühlen.
Das schöne Geschlecht, die Frauen,  sind nicht unschuldig
daran . Sie führen überhaupt keine andere Unterhaltung
mehr . Der Staatssekretär verliest das neue Abkommen mit
der Deutschen Kolonialgescllschaft . Es ist darin festgesetzt,
daß die Gesellschaft bis zum 26. Breitegrad das bisherige
Abnutzungsrccht behält und daß ihr dauernde Abbaurechte
für dieses Gebiet verliehen werden . Das Gebiet südlich vom
26. Grad ist für Dritte gesperrt , der Fiskus ist aber berech¬
tigt , sich dort Eigentum anzueigucn . Die Diamaniengescll-

WiesLmdiMLv TKghlait»
fchaft gewährt dem Fiskus *4 von ihrem Ertrage nach Ab¬
zug von 20 Prozent Unkosten. Der Fiskus hat sich damit
einen Vorteil von 10 Millionerr Mark gesichert. Der Staats¬
sekretär weist daraus hin , daß er seine Verträge nur mit
Leuten schließe:: konnte, die wirkliche Garantien
bieten konnten. An der Mißstimmung in Südwcstafrika sind
dis dortige Presse und auch die Beamten  Schuld.
(Hört , hört !) Für uns ist der erste Grundsatz der, daß
das Land durch Ackerbau und Viehzucht  soweit
kommt, daß cs auch nach dem Abbau der Diamanten-
schätze gedeihen kann. Mit der bisherigen Monopolwirt-
schast ist zum größten Teil aufgeräunrt worden , nur das
Verkehrsmonopol ist noch zu beseitigen.
Südwestafrika wird noch für eine ganze Zeit ein Kostgänger

des Reiches bleiben.
Di« Aufwendungen pro weißen Einwohner
machen noch  10 000  M . pro Jahr aus . Es sind scharfe
Worte gegen mich gesprochen worden , aber mein Amt ist zu
hoch und meine Aufgabe zu groß , als daß ich mich durch der¬
artige Angriffe selbst von dortigen Würdenträgern
beeinflussen lassen könnte.

Abg . 3>r. Arning (nai .-lib .) : Der Diamantensegen hat
neben den rosigen Bildern , die er hervorgezaubert hat , auch
höchst bedauerliche  Zustände geschaffen. Die Art des
Vorgehens der Lüderitzbuchter macht es einem anständigen
Menschen unmöglich,  für sie einzutreten . Der Redner
bespricht die vom Staatssekretär in nationalwirtschastlichcm
Sinne getroffenen Maßnahmen in Sachen der Regie und
der Sperre , sowie des Bahnftrogramms in zustimmendem
Sinne . Auch in den nächsten Jahren sollen, die Einnahmen
aus den Diamanten nur für die wirtschaftliche Hebung des
Landes im Bahnbau angelegt werden.

Abg . Ledebour (Soz .) : Nach den Erklärungen des Be¬
richterstatters sah cs so aus , als ob auch meine Partei dem
Staatssekretär ein Vertrauensvotum ausstellen wolle ; die
kapitalistische Politik billigen wir natürlich nicht, aber wir
sind mit seinen einzelnen Maßnahmen einverstanden . Die
Lüderitzbuchter Beschwerden waren unhaltbar . Aber wie
ungerecht geht es in der Welt zu!

Herr Dernburg kriegt den Roten Adler niit Diamanten,
der schürfende Neger aber Wichse.

In England sind die Lords zu vornehin , um sich in solcher
Weise zu rächen. Keineswegs darf Bürgermeister Kreplin
bestraft werden . Wer weiß , ob Herr Dernburg noch morgen
im Amte ist ! Wemr's ruorgcn heißt , der Kerl paßt uns
nicht, dann steigt ein anderer aus der Versenkung auf , viel¬
leicht noch einmal der Meisterskatspieler Pod ober ein an¬
derer Unfähiger . Die Parieren sollten nicht hier Vertreter
kolonialer Erwerbsgesellschaften zu Wort kommen lasser:,
sonst kommen wir in eine wilde Aufsichtsralspolitik hinein.

Staatssekretär Dernburg : Bei allen Fragen , was vor¬
nehm ist oder nicht, werde ich als Autorität für mich nie¬
mals Herrn Ledebour in Anspruch nehmen ! (Lebhafter Bei¬
fall .) Im übrigen werde ich der: neuen Vertrag wie jeden
anderen der Budgetkommission verlegen . Ich habe keine
Bedenken, meine Verträge vor den: Reichstag zu vertreten.

Abg. Dr . Arendt (Rp .) zieht hierauf seinen Antrag
zurück.

Wciterberatung Miittvoch 1 Uhr . — Schluß 6y3 Uhr.

Preußischer Landtag.
AvgesrdtteröMrrns.

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
-jst Berlin , 25. Januar.

In der weiteren Beratung zum
Landwirtschaftsetat

schließt Abg . Wamhoff (natl .) seine Ausführungen : Der
früher nationalliberale Abgeordnete De . Hahn schwimmt
jetzt ganz im Fahrwasser der Großagrarier . Wir Bauen:
sollten nie vergessen, wem wir unsere Freiheit verdanken.
Nicht den reaktionären Parteien , sondern liberalen
Männern wie Stein und Hardenberg . Früher standen die
Bauern unter der Knute des Adels . (Lärm rechts ; Beifall
links .) Dem Abgeordneten Hahn möchte ich folgenden
Vers ins Stammbuch schreiben, der an einem Denkmal auf
dem Markusplatz in Osnabrück steht : „Treu gesinnt sich
selbst beschränken, immerfort ans nächste denken, nie vom
Weg der Wahrheit weichen, und zuletzt das Ziel erreichen."
(Stürmischer Beifall bei den Nationalliberalen ; Unruhe
rechts.)

Abend -Ausgabe , 1 . Blatt - _ Nr . 4L.
Abg . De . Hahn (kons.) : Die Agitation der National-

liberalen hält die Konkurrenz mit der sozialdemokratisLen
reichlich aus . Wir haben nie einseitig Zollschutz für die
Landwirtschaft gefordert . Man hat meine politische Ver¬
gangenheit  wieder herangezogen und daran erinnert,
daß ich früher nationalliberaler Kandidat war . Ich konrnc
mit den Nationalliberalen nicht mehr zusammeugchen , weil
diese sich immer mehr nach links entwickell haben . Sir sind
aus Liberalen zu Demokraten geworden (Stünni ' sor
Widerspruch bei den Nationalliberalen .), ja , einige ver¬
brüderten sich an: liebsten mit den Sozialdemokraten . , Leb¬
hafter Widerspruch bei den Nationalliberalen .) Die nieder-
sächsischen Bauern machen den Weg nicht mit . Sie waren
früher alle gemäßigte Liberale,  wie ich auch. Heute
können sie mit dem Liberalismus nicht mehr gehen. Dle
Nationalliberalen haben versagt , als sie die Mittel :ur
Sicherung des Reiches hergcben sollten . Einmal mußte
Herr Windthorst dem Fürsten Bismarck Helsen, das Re .chs-
schiff flott zu erhalten . (Lauter Widerspruch bei den
Nationalliberalen .)
Jetzt mußte das Zentrum zum zweiten Male einspringen,

weil die Nationallibcralcn wieder versagten.
(Erneuter stürmischer Widerspruch bei den National'
liberalen .) Herr Wamhoff ist gewiß ein tüchtiger edren-
werter Mann , hat aber nicht die richtigen wirtschastlilien
Anschauungen . Die deutschen Bauern schenken mir ihr
Vertrauen , und nicht Herrn Wamhoff . Und warum ver¬
trauen sie Ihnen nicht ? Weil sie wissen, daß Sie sie in den
Wurstkessel bringen . (Stürmischer , langanhaltender Bestall
rechts und im Zentrum ; Gelächter links .)

Abg . Leinert (Soz .) : Die Löhne der landwirischastli4en
Arbeiter fällen ständig , die Arbeitszeit wird immer langer,
Das ist unerhört , ja geradezu infam.

Der ländliche Arbeiter wird nicht als Mensch, sondern
als Ware behandelt.

Wir verlangen das Koalitionsrecht  für die Land¬
arbeiter . Der neugegründete Landarbeiterverband wirb
hier schon Wandel schaffen. In Hannover  wird nickst
der Bund der Erbe der verdrängten Nationalliberalen senr,
sondern die Sozialdemokratie . Der Bund könnte dort nur
eindringen durch die hohe Protektion der Regierung.
(Widerspruch rechts.) Alan setzte den nationalliber : lcn
Landräten curat konservativen Regierungspräsidenten bi«,
damit auch sie konservativ würden . (Lachen rechts .) Wir
werden den Raubzug des Bundes der Landwirte gegen dtc
Armen mit aller Kraft bekämpfen. (Beifall bei den Soz .)

Abg . Dr . Crügcr -Hagen (Freist Vpt .) : Der Landwirt-
schaftsetat sieht hier zur Debatte . Aber der Landwirt¬
schaftsminister hat heute einen Ruhetag . . Das dankt er dem
Dr . Hahn , der hier die Debatte auf ein Feld geführt bat,
das mit der Landwirtschaft nur in losestem Zusammenhang
steht. Wer die heutige Rede Dr . Hahns gehört hat , der
rnuß sich sagen : Wie müssen erst Dr . Hahns Reden in:
Lande  ausfallen ? Für den Minister bedeutet Dr . Hahns
Rede hier eine sehr dringliche Mahnung , in dem ländlichen
Fortbildungsunterrrcht der Bürgerkunde  den brcu .ücn
Raum zu gewähren ! Sie sollten den Landwirten vle
Buchführung empfehlen , denn sie bietet prächtige Hand¬
haben für die Steuererklärung . (Heiterkeit links .) Du. Hayn
hat gegen den Abgeordneten Wamhoff in wenig schöner
Weise polemisiert . Er könnte in landwirtschaftlichen Dingen
von Herrn Wamhoff noch recht viel lernen ! Die Güter-
schlächterei kann volkswirtschaftlich sehr wertvoll sein , auch
die innere Kolonisation ist ja eine Art Güterschlächterei.
Derselbe Dr . Hahn , der hier mit nationaler Gesiinrung
prunkt , hat das Wort von der gräßlichen Flotte gesprochen.
Ein Wort , wie das : „Kein Kanitz , leine Kähne ", haben wir
nicht gesprochen. (Zuruf des Abg . Dr . Hah n : Wer hat
das gesagt ?) Dr . Hahn hat dem Zentrum heute viel
Liebenswürdigkeiten gesagt . Ob er damit seinen Zweck er¬
reichen wird , ist fraglich . Die ganze Politik des Bundes
der Landwirte ist nicht auf Parität gestellt, sondern sie läuft
darauf hinaus,

Sondcrvortcilc
zu erreichen. (Beifall links ; Lachen rechts.)

Abg . Meycr -Rottmannsdorf (kons.) dankt dem Ministe:
für die Zusicherung , daß der Grenzschutz gegen Viehseuchen-
einschleppung auch bei künftigen Handelsverträgen unange¬
tastet bleiben soll. Dr . Crüger hätte seine Polemik beute
etwas ehrlicher führen sollen. (Beifall rechts .) Wir glauben,
mit der Stabilisierung des Grundbesitzes  dem vcftcr-
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fleckchen seine lebendige Wirkung zu erzielen sucht. Die
Künstlerin aber verbindet die Fleckchen miteinander und
bringt es damit fertig , daß die Wirkung bei größter Ruhe
des Tons doch eine ebenso lebenschillernde ist. Besonders
ihr flämischer Oktobermorgen in seiner frischen Wirkung
gibt ihrer Technik —- oder ihrer Manier — gewissermaßen
recht. Noch eine interessante Kollektion, die von Hart¬
mann,  beherbergt eben der „Kunstverein ". Der Künstler
hat die Freilichtwirkungm vorzüglich beobachtet. Davon
zeugt besonders sein Bild einer eleganten Dame , die im
Halbschatten eines Parkes ruht , während sich einzelne
glänzende Sonnenlichter durch das Laubwerk zu ihr hin-
flehlen. Kinder ans grüner Wiese, bald einen frohen Ringel¬
reihen tanzend , bald mit dem lieben Vieh oder an einem
Natnrbrunnen spielend , stellt er in ihrer ungezwungenen,
jauchzenden Lust in frischester Berührung mit der Natur
dar . Ein weiblicher Akt mit einen : Pfauen gibt weiter
Zeugnis von seinem nicht gewöhnlichen Können.

Bei Hermes,  der immer mit recht seinen „S o l o -
Vorträgen " erster Maler aufwartet , finden wir u . a. wieder
ein Bild von Keller - Reutlinger,  der sich durch
seine „dolle" Sonnenbeleuchtung bekannt machte. Auch diese
Sonne , die da einen Teil des Malerörtchens Dachau vergol¬
det, wirkt durch ihre Leuchtkraft. Die Sonnenblumen im
Banerngartcn flammen ordentlich auf von ihrem warmen
Kuß . Die Dächer und Hausgicbel glühen nur so, und auch
im Halbschatten feiern die saftigen Farben noch eine sörm-
liche Orgie.

Im Salon A kt u a r y u § dominiert noch die herrliche
K rllettion von S t r i ch-C h a p c l l . Neben ihr sucht sich Rich.
Schönseld  aus Frankfurt ein bescheidenes Plätzchen zu
erringen , und es gelingt ihm in gewisser Weise, denn er hat
offenbar ein frisches Talent . Das zeigt sich besonders in

seinem Bild der durch Goethe berühmten „Gerbermühle bei
Morgensonnc " und den: „Blick ans dem Ateliersenster in
die Stadt ", über der eben ein Zeppelinballon dahinfährt,
übrigens kommt in dem reichhaltigen Salon eben auch
wieder ein Großer neu zu Wort , Professor v. Bartels,
der Meisterdarsteller aus dem Fischcrleben . Er zeigt uns in
seiner wuchtigen , fast robusten Farbe eine Fischersfrau , die,
während eines Sturmes auf das Meer blickend, besorgt
ihren Mann erwartet . Das Werk atmet Kraft und Leben
und ist in allein uift> jedem ein echter Bartels . Loft. v. B.

Aus Kunst und Leben.
Berliner Kunftbrief.

Berlin , 25. Januar . Eine Veranstaltung von größter
künstlerischer und kultureller Bedeutung ist die heute cröffncte
Akademie - Ausstellung der französischen
G e m ä l d e des achtzehnten Jahrhunderts.
Man sicht hier Werke aus exklusivem Privatbesitz , wie sic in
solchem Zusammenhang nie mehr öffentlich Vorkommen.
Und eine glänzende Kollektion, das Erbe des siede do
Droderic le Grand , stammt aus den preußischen Königs-
schlöffern. Und die erlesene Raumdekoration mit kostbaren
farbentiefen Gobelins lieferte die Sammlung der Gardes-
Meubles in Paris ; derselbe Wandschrank ist's , der für die
großen Feste in den Elhsckes dem Präsidenten aus jenen:
Staats -Inventar zur Verfügung gestellt wird . So begibt
sich hier am Pariser Platz bei dem Brandenburger Tor , der
Einzugs - Dorta triumphalis , gegenüber der französischen
Botschaft, eine Art deutsch-französischer Allianz auf fricdlich-
künsilerischem Boden.

Beim ersten flüchtigen Rundganq durch Säle und
Kabinette fühlt man schon die überwältigende Fülle . Und

nicht nur die höfisch galanten Festszenen der Wanean,
Fragonard , Voucher, auch die intimen und malerisch dabei
so frappanten Lebensausschnitte Lancrets , Greuzes , Char¬
dins stellen sich hier voll dar . Vor allem Chardin , der mit
einer kleinen Sonderausstellung vertreten , fesselt durch
eigenste Physiognomie . Und dann die Portraits . Wir
kommen bald zu ihnen wieder und erzählen mehr davon , x . p.

Theater und Literatur.
D 'A n n u n z i o, der Unermüdliche , arbeitet gegenwär¬

tig an einer Tragödie , die die Anfänge Roms behandelt.
Der Österreichische Bühnenverein  bcabsich.

tigt ein Hotel für Schauspieler,  das erste seiner
Art , zu erbauen ; es wird sich an sein neu zu crrichrcndes
Vcrcinshaus angliedern und voraussichtlich auf Staats-
grund errichtet werden.

Ernst Gettke,  der frühere Direktor des Wiener Rai¬
mund -Theaters , hat das Hebbel - Theater  vom I .Zep»
tcmber d. I . ab auf 10 Jahre gepachtet.

Wissenschaft und Technik.
Die Stadlverordneten -Versammlung in Elberfeld be-

schloß, unter den in ganz Deutschland ansässigen Archireften
einen Wettbewerb auszuschreibeu zur Erlangung von Ent¬
würfen für den Ban eines Gesch'ästsgebäudes im Anschluß
an das alte Rathaus . Die Form des Gebäudes soll so ge¬
halten werden , daß der Haupteindruck nicht beeinträchtigt
wird . An Preisen wurden 8000 M . ausgesetzt , und zwar
für den 1. Preis 3000 M ., für den 2. 2000 M . und für drei
3. Preise je 1000 M.

Eine einzige Druckerei  mit nicht mehr als ZZg
Beamten und Arbeitern beiderlei Geschlechts ist imstande,
den riesigen Gesamtbcdars Frankreichs  und seiner
Kolonien an vostaliicken Werten zu decken.
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ländischen Interesse zu bienen (Sehr gut ! rechts.), während
die Linke den Grundbesitz mobilisieren  will.

Abg . Dr. Friedberg (natl .) erwidert dem Abg . Hahn.
Wie kann Dr . Hahn uns Vorwersen, daß einige von uns
Neigung zur Verbrüderung mit der Sozialdemokrane
hätten , derselbe Dr . Hahn , der in Hannover mit den
Welsen  paktiert ? Dr . Hahn geriert sich als den Erben
Bismarcks . Wie konnte er da 1893 in die nationallibcrare
Partei eintreten , nachdem Bismarck sich schon 1879 zun:
Schutzzoll  bekehrt hatte ? Ist das ehrlich ? (Zuruf
links : Armer Hahn !) Wir ändern nicht alle so schnell
unsere Meinung . Dr . Hahn meint , lvir wollten eine groß¬
kapitalistische Reichsfinanzresorm machen. Kann es eine
kapitalistischere Finanzresorm geben als die jüngste ? Zu
meinem Befremden begleitet die Rechte die Reden des
Dr . Hahn , auch seine antisemitischen Glossen, mit f r e n c-
tisa/em Beifall.  Wenn Sie (nach rechts ) antisemitisch
sein wollen , dann schlagen Sie erst einmal in Ihren
Stammbäumen  nach . (Heiterkeit links .)

Die konservative Partei sollte nicht solche Redner vor¬
schicken, wie Dr . Hahn , sonst leidet ihr Prestige im Lande.
Das wäre auch uns nicht gleichgültig . Auch wir legen Wert
auf eine vornehme konservative Partei . Das sollten S :e
sich gesaat sein lassen. (Stürmischer Beifall links .)

Abg . Dr . Hahn (kons.) : Die Sorge um die Vornehm¬
heit der konservativen Partei wird die Partei ganz gewiß
nicht den Nationalliberalen , und insbesondere nicht dem
Abgeordneten Friedberg überlassen . Nicht ich habe provo¬
ziert. Ich habe nur auf die Angriffe geantwortet , die von
der nationalliberaleil Partei , vom Bauernbund , vom
Hansabund gegen die Konservativen und den Bund der
Landwirte im Lande geschleudert worden sind. Es ist un¬
wahr , daß ich mich mit den Welfen verbündet habe . Bringen
Sie mir die Beweise . Man wirst uns ein Bündnis mit
dem Zentrum vor.
Ein Bündnis zwischen christlich-evangelisch und christlich-

katholisch ist durchaus nicht so unnatürlich.
(Hört ! Hört !) Wenn die Nationalliberalen die Herren
Frhr . v. Hohl und Graf Oriola wieder aufnehmen und die
badischen Parteigenossen hinauswerfen , so können wrr
Mieder mit ihnen zusammengehen . Den Nationalliberalen
wird ihre Stellung bei der Reichsfinanzresorm noch einmal
leid tun . De . Friedberg ist nicht der Generalpächter der
nationalen Gesinnung . Das Großkapital ist bei der Steuer¬
reform gefaßt worden . (Lebh. Beifall rechts ; Gelächter links .)

Die Besprechung schließt.
Es folgen persönliche Bemerkungen.
Abg - Dr . Friedberg (natl .) bedauert , daß ihm durch deil

Schluß der Debatte die sofortige Entgegnung auf Dr . Hayns
Angriffe unmöglich sei. Herr Hahn sei leider dreimal , und
seine Gegner nur zweimal zunr Wort gekommen.

Abg . Dr . Crüger -Hagen (Freis . Vpt .) lehnt cs ab, day
er Dr . Hahns Reden durch Angriffe auf Frhr . v. Wangen¬
heim provoziert habe.

Abg . Dr . Schwabach (natl .) hätt seine im litauischen
Wahlkampfe getanen Äußerungen voll aufrecht.

Der Titel „Ministergehalt " wird bewilligt . Das Haus
vertagt die Weiterbcratung aus Freitag 11 Uhr.

Schluß 4% Uhr.

Ausland.
Rußland.

Die Unruhen in Buchara
In Neu -Buchara haben die Kaufleute ihre Tätigkeit

wieder ausgenommen . Die Menge griff jedoch die Perser
aufs neue an . Ein persischer Arzt und seine Familie wurden
getötet . Die Gesamtzahl der Opfer ist bedeutend . Die
Menge der Sunniten erklärte , sie werde nicht ruhen , so
lange noch ein Beamter und Würdenträger von persischer
Herkunft im Amte bleibe . D 'e Baümwollrciniguugsan-
staltcn stellten die Arbeit ein, da die mohammedanischen
Arbeiter ausblieben.

Gugland.
Das Wahlergebnis.

Bis um 1214 Uhr wurden gewählt : 238 Unionisten,
213 Liberale , 36 Mitglieder der Arbeiterpartei und
71  Nationalisten . Die Unionisten gewannen bisher
112 Sitze, die Liberalen 15 und die Arbeiterpartei einen Sitz.

*
Während die radikalen Vertreter der Ansicht; daß zu¬

erst mit dem Oberhause abgerechnet werden müsse, vorläufig
keinen gangbaren Weg nennen können, werden die liberalen
Stimmen , die eine Einigung mit den Konservativen
empfehlen, zuversichtlicher. Dieser Flügel stellt setzt das
Budget in den Vordergrund . Dies müsse zunächst ange¬
nommen werden , damit das Land aus der Unruhe heraus¬
komme.

Die Stellung der englischen Kirche zu den deutsch-englischen
Beziehungen.

Während in dem gegenwärtigen Wahlkampfe die V.er-
dächttgungen der deutschen Politik ein Hauptagitations-
mtttel der Unionisten bildeten , ist die englische Kirche an¬
dauernd bemüht , gute  Beziehungen zwischen beiden
Ländern zu erhalten . Kürzlich erst hatten die Wesleyanischen
Methodisten dem deutschen Botschafter eine Resolution zu¬
gunsten der dauernden Erhaltung des Friedens übermittelt.
Nunmehr hat die Presbyterische Kirche von London -Süd
ebenfalls einen Beschluß zugunsten eines freundlichen deutsch-
englischen Verhältnisses gefaßt , der von allen Kanzeln des
Kirchspiels verkündet werden soll.

Vornehme Susfragettes.
Vor kurzem war eine Suffragette namens Jane

Warton , angeblich eine Näherin , wegen großen Unfugs
oerhastet und zu einer Woche Gefängnis verurteilt worden.
Da sie sich in der Gefangenschaft weigerte , Nahrung zu sich
zu nehmen , wurde die übliche Zwangsernährung auge¬
wendet. Dieser Tage wurde sie aus dem Gefängnis ent¬
lassen und nun stellte es sich heraus , daß sie keine Geringere
als die Lady Constanze , die Frau Lord Lyttsns , war . Die
Lady war schon früher einmal wegen eines ähnlichen Ver¬
gehens eingesperrt worden . Damals ließ sie die Gesäng-
uisbehörde wieder in Freiheit , weil der Gefängnisarzt
Herzschwäche bei ihr konstatierte

Wiesbadener Tagblalt.

DSrrrmsMr.
Die Untersuchung gegen den früheren Justizminister

A l b c r t i ist beendet worden . Alberti weigerte sich hart¬
näckig, noch etwas zu sagen , und behauptete , er sei dazu zu
nervös . Die Ärzte halten ihn aber für gesund . Die Allen
der Affäre Albert : werden nunmehr dem Gericht zugestellt.
Das Urteil ist wegen des großen Umfanges , den die An¬
gelegenheit genommen hat , nicht vor 5 bis 6 Monaten zu
erwarten.

Serbien.
Die Abschiebung des Prinzen Georg.

Den Epilog zur Entfernung des Prinzen Georg wird,
wie bestimmt verlautet , der Rücktritt des Ministers des
Innern Jovanowitsch , sowie die Enthebung des Stadr-
präfekten Alimvitsch bilden . Prinz Georg suchte um eine
Abschiodsaudicnz beim König nach, doch wurde sie ihm
verweigert.  Dagegen wird sich dff Regierung bei
seiner Abreise von Belgrad offiziell beteiligen.

Tirrster.
Die Kretafragc.

In der bereits seit einiger Zeit vorbereiteten Antwort
auf die letzte Rote der Kretaschutzmächte. die den beteiligten
Mächten im Lause dieser Woche übersandt werden wird,
erklärt die Pforte , sie könne die Beibehaltung des
jetzigen Status quo auf Kreta nicht annehmen , weil dies
eine AufrechterHaltung ungerechter Zustände wäre . Die
Pforte verlangt eine baldige Lösung der Kretasrage auf der
Grundlage weitgehender Autonomie unter Wahrung der
türkischen Souveränitätsrechte.

Devsterr.
Wie das Reutersche Bureau erfährt , ist das Ersuchen

der persischen Regierung um einen sofortigen Vorschuß auf
die. in Aussicht stehende Anleihe bei England und Rußland
auf den Betrag von 490 000 Pfund Sterling gerichtet und
ist um 100 OOO Pfund weniger , als ursprünglich vorge¬
schlagen wurde . Wie verlautet , sind die Regierungen Von
Rußland und England geneigt , je einen Vorschuß von
200 000 Pfund zu geben. Die Bedingungen sind- noch
Gegenstand der Erwägung . Das Geld wird gebraucht zur
Überwachung der Straßen , zur Besoldung der Truppen und
zur Aufrechterhaltung der Ordnung überhaupt.

Srtttisch-Irrdie».
Mit Bezug aus den bevorstehenden Abmarsch eines

indischen Regiments nach dem Persischen Golf wird daraus
hingewiesen , daß die englischen Konsulate und die . Tcle-
graphenstationen an der Küste des Persischen Golfes des
Schutzes wohl bedürfen können , falls die neuen , vorge-
schlagenen Maßnahmen zur Verhinderung der Waffenein¬
fuhr zur See Erregung unter der Eingeborenen -Bevölke-
rung Hervorrufen sollten.

MMssamerffka.
Die Revolution in Nicaragua.

General Estradas hat die Truppen des Präsidenten
Nicaraguas , Madriz , in einstündigcm Gefecht geschlagen.
Die Verluste waren auf beiden Seiten sehr  groß.

Aus Stadt und Fand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . Januar.

Kaisers Geburtstag.
Zur Feier des Geburtstags des Kaisers werden fol¬

gende militärische Veranstaltungen  stattfinden:
Heute am 26. Januar , 71/2  Uhr abends , an der Kaserne in
der Schwalbacher Straße beginnend : Zapfenstreich durch die
Schwalbacher Straße , Rheinstraße , Moritzstraße , Adelheid¬
straße , Nikolasstraße , Rheinstraße , Wtlhelmslraße , Weber¬
gasse, Lauggasse, Kirchgasse, Friedrichstraße bis zur Kaserne
in der Schwalbacher Straße zurück. Am 27. Januar , 7 Uhr
früh : Wecken durch die Regimentsmusik und die Spielleute
des 2. Bataillons des Füsilier -Regiments Nr . 80, durch die
Schwalbacher Straße , Luisenstraße , Bahnhofstraße , Markt¬
straße, Kirchgasse, Friedrichstrahe bis zur alten Jnfanteric-
kaferne zurück. Zwischen ö und 11 Uhr nehmen die
Truppenteile an den Festgottesdiensten teil . 12 Uhr mittags
in der Wilhelmstraße am Kaiser -Friedrich -Denkmal Parade
der Garnison , anschließend Paroleausgabe . Während der
Parade gibt eine Batterie der hiesigen Artillerieabteilung
einen Salut von 101 Schüssen ab. 5 Uhr nachmittags findet
im Garnisonkasino Festessen der Offiziere und höheren Be¬
amten der Garnison statt . 8 Uhr abends beginnen in ver¬
schiedenen Lokalen der Stadt die Feiern für die Unteroffi¬
ziere und Mannschaften , welche ans Thcateraufführungcn
und anschließendem Ball bestehen. -

Das morgige F e st mahl  findet , wie in früheren Jah¬
ren , in der Wandelhalle des Kurhauses statt . Die Festrede
wird Herr Regierungspräsident Dr . v. Meister  halten.
Heute sind noch Tischkarten zu 5 M . bei dein Kurhaus-
Restaurateur W. Ruthe zu haben . Die Teilnehmer , für
die vom Komitee keine besonderen Plätze belegt werden,
können morgen Donnerstag ab 12 Uhr Plätze für sich
belegen.

Besprechungsabend des Haus - und Grundbesitzcrvcrvins.
Der Haus - und Grundbesitzervcrein , E . V., Wiesbaden,

hatte für gestern abend in den Gartensaal des „Friedrichz-
boss " einen Besprechungsabend anberaumt , der , wohl in¬
folge der bckanntgegebeucn interessanten Tagesordnung,
sehr stark besucht war . Der Vorsitzende Stadtverordneter
Kalkbrenncr  eröffnete die Versammlung und hielt
dann einen ausführlichen Vortrag über die Kehricht¬
frage,  in dem er inr wesentlichen das von der letzten
Siadtverordneten -Bersammlung her Bekannte ausführte . Er
crkcmrt an, daß die Fassung einer Änderung sehr schwierig
ist, eine Refornr müsse aber geschaffen weiden , da anzuneh¬
men ist, daß der Tarif infolge der sich vermehrenden Kosten
iviedec gesteigert wird . Seine Vorschläge, die er dem Magi¬
strat unterbreitet und die die Kehrichtkommission ge-
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prüft habe , seien durchführbar . Im Anschluß daran emp¬
fiehlt er die Gründung einer Wirtschafts - Ge¬
nossenschaft  nach dem Berliner Muster und erläutert
dann das Berliner Verfahren der Müllabfuhr (Wechsel¬
kastensystem). Das rationellste System sei allerdings die
Verbrennung , sie empfehle sich aber nicht, da sich gezeigt
habe , daß der Müll in der Landwirffchaft sehr gut V-ettv-en-
dnng finden kann. Mit der Gründung einer Wittschasts-
Genossenschast sind die Anwesenden einverstanden , die Mit¬
glieder sollen sich durch Anteilscheins beteiligen . Die Ange¬
legenheit wurde schließlich einer Kommission überwiesen,
die später Vorschläge machen soll. Sodann referierte
Stadtverordneter Schwank  in eingehender Weise über
die Wassergeldfrage.  Seine Ausführungen gipfeln
in folgenden Vorschlägen : 1. Feststellung des Wasserver¬
brauchs eines jeden Grundstücks wie seither (Wassermesser).
2. Veranlagung der sämtlichen gebührenpflichtigen Insassen
jedes Mietshauses (Hausbesitzer und Mieter ) nach dem
Durchschnittsverbrauch der letzten drei Jahre und nach de?
Höhe der Wohnnngsmiete , wobei Geschäftslokale nur mit
dem halben Mietspreis in Ansatz kommen. 3. Neuveron-
lagung alle drei Jahre . 4. Freilassung der Wohnungen bis
zu 300 M . Mietwert und entsprechende Erhöhung des allge¬
meinen Einheitspreises für den Kubikmeter von 30 aus
85 Pf .. 5. Einziehung der Wassergebühren mit den Steuer¬
zahlungen . 6. Die Rachsuchung zur Anerkennung als Gebühr
beim Bezirksausschuß zwecks Anwendung des Vollzugs¬
rechts 7. Die Haftung , des Hausbesitzers für den Eingang
der Wassergebühr , sowie für nicht zur Veranlagung gebrach¬
tes Uberwasser . 8. Vierteljährliche Einziehung der Beträge
für eventuelles llberwasser durch besondere Quittungen . Die
praktische Verwendbarkeit seiner Vorschläge erläuterte der
Redner an verschiedenen Beispielen . Die Preiserhöhung
erscheint geboten , damit der Ausfall , der durch die Frei¬
lassung von 7200Wohnungen unter 300M. Mictswert entsteht,
ohne Nachteile für die Verwaltung ausgeglichen werden kann.
Würde man auf diese Freilassung der kleinen Wohnungen
jedoch verzichten, dann könnte der alte Preis beibehalten
werden . . Nach längerer Diskussion wird hierzu folgende
Entschließung von den Anwesenden einstimmig angenom¬
men : „Der verehrliche Magistrat hiesiger Stadt wird er¬
sucht, sich der Neuregelung der Wassergelderhebung geneig¬
test annehmen zu wollen . Die von unserem Vorstand ge¬
machten Vorschläge werden als gute Grundlage für die
vorznnehmende Abänderung anerkannt . Da für den zur¬
zeit äußerst bedrängten hiesigen Hansbesitzcrstand ein: Ent
lastung (wie dies in vielen anderen Städten schon ge
schehen) dringend erforderlich ist, so wird um möglichste
Beschleunigung ersucht." Direktor Gramst  sprach so¬
dann über die S t r a ß e n r e i n i g u n g, eine Angelegen¬
heit , die ja gerade bei den augenblicklichen Witterungsver¬
hältnissen besonders aktuell ist. Er verweist bei seinen Aus¬
führungen auf das bestehende Ortsstatut , nach welchem die
Haus - und Grundbesitzer zur Reinigung des vor ihrem
Besitztum befindlichen Bürgersteigs verpflichtet sind, und
hofft, daß die Anwesenden damit einverstanden sind, daß der
Vorstand urit allen zuständigen Mitteln gegen das Orts-
statut vorgeht . Folgende hierzu von: Stadtverordneten
H a r t m a n n vorgeschlagene Resolution wird einstimmig
angenommen : „Die Versammlung betrachtet unter den
heutigen fortgeschrittenen Verkehrsverhältnissen und der
vollständig veränderten Entwicklung der Stadt die bisherige
aufgczwungene Trottoirreinigungs - und Streupflicht der
Haus - und Grundbesitzer als eine veraltete , rückständige Ein¬
richtung , deren Beseitigung im öffentlichen Interesse drin¬
gend geboten ist. Sie beauftragt den Vorstand , zur Er¬
reichung dieses Ziels alle ihm möglichen Schritte zu tun ."
Nach estrigen Schlußbemerkungen des Vorsitzenden schloß
dieser d-e Versammlung um 11 Uhr.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Fürstin Schön-
burg  aus Waldenburg im „.Hotel Oranren ", Graf Schmic-
s i n g - K e r s e n b r 0 ck aus Oberndorf im ...Hotel Nassau und
Hotel Cecilie", General v. Schlutterbach  aus Trier in der
„Pension Schupp".

— Lichtbildcrvortrag im Kurhaus . Das allgemeine
Interesse , das mau zurzeit den arktischen Gegenden , insbe¬
sondere dem Pol , entgcgenbringt , dokumentierte sich gestern
abend anläßlich eines Lichtbildervortrags , den Herr Rudolf
Gronau  aus New Uork im kleinen Saal des Kurhauses,
der einen ausverkauften Eindruck machte, hielt . Herr
Gronau verstand es, in einem fließenden Vortrag das
Thema „Der Kampf um den Nordpol ", mit besorlderer Be¬
rücksichtigung der Reisen Commanders E . Peary und der
Ansprüche des Dr . Fred Gook, zu behandeln . Nach einer
historischen Würdigung der Geschichte der Polarforschung
überhaupt , in welcher er die zähe Hartnäckigkeit und bei¬
spiellose Kraftaufwendung der Forscher schilderte, die oft¬
mals ihre kühnen Versuche, den Pol zu erreichen, mit einem
elenden Tod bezahlen mußten , kam er auf die Entdeckungen
der neueren Forscher zu sprechen, die mit der nunmehr er¬
folgten Auffindung des Pols durch Peary vorläufig ihren
Abschluß erhalten haben . Die Beweise des Dr . Cook haben
die Wissenschaft nicht von der Möglichkeit seiner Anwesen¬
heit am Pol überzeugen können. Cook hat durch seine
wissenschaftlichen Fälschungen auch die Glaubwürdigkeit all
seiner früheren Erfolge aufs Spiel gesetzt. Mit der Er¬
reichung des Pols , die an sich eigentlich eine Enttäuschung
war , ist die Geschichte der Polarforschung noch nicht been¬
det, vielmehr sind bereits wieder neue Expeditionen in
Vorbereitung . Die interessanteste hiervon dürfte wohl die
in Aussicht genommene deutsche wissenschaftliche Erpedition
mittels Zeppelinluftschiffs sein. Durch ca. 100 farbige Licht-
l-stder, zum größten Teil vom Vortragenden selbst ausge¬
nommen , machte der Redner im zweiten Teil seines Vor¬
trags das Auditorium mit Land und Leuten der Arktis
l-ekaimt. Die Anwesenden folgten den interessanten Aus-
s-strmrgen des Herrn Gronau mit sichtlicher Aufmerksamkeit
und ließen es an Beifall am Schluß nicht fehlen . g.

— Vortrag Barkamp . Im großen Saal der „Wart¬
burg " fand gestern abend ZtzO Uhr ein wissenschaftlicher
Vortrag für Damen über Schönheits - und Körperpflege
statt . Wenn auch Frarr B a r ka m P im tvcsentlichcn nichts
Neues auf diesem Gebiet zu sagen wußte — ähnliche Vor¬
träge haben wir hier in Wiesbaden schon mehrfach gehört
—, so bot sie trotzdem des Jnteressaittcn gar viel . Unter
anderem wurden auch Massage- und Turnübungen mit In¬
strumenten , bezw. dem Auto Gynmast praktisch veranschau-
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licht. Der etwa zweistündige, dezent gehaltene und bei¬
fällig aufgenommene Vortrag erfreute sich so zahlreichen
Besuchs, daß schon geraume Zeit vor besten Beginn kein
Plätzchen mehr zu erobern war . Frau Barkamp stellte eine
Wiederholung des Vortrags in Aussicht.

— Todesfall. Wie uns aus M ü n ste r a. St . gemeldet
wird, ist dort heute früh die Schauspielerin Fräulein Mar¬
garete Ulrich  an einem Schlagansall gestorben. Die
geschätzte Künstlerin, eine Wienerin von Geburt, hat 17
Fahre dem Verbände des hiesigen Königl. Theaters an-
gehört und das Fach der „komischen Alten" vertreten. Fm
Fahre 1908 trai sie nach erfolgreicher Tätigkeit in den wohl¬
verdienten Ruhestand und wurde gelegentlich ihrer Ab¬
schiedsvorstellung („Nathan der Weise") vom Publikum
lebhaft gefeiert. Die Trauernachricht wird bei den Ver¬
ehrern der Künstlerin gewiß rege Anteilnahme erwecken.

— Ausstellung Wiesbaden 1989. In einer Zuschrift des
Sekretariats der Handwerkskammer werden die bereits
gestern von uns erwähnten Beschlüsse des Vorstandes der
Kainmer vom 24. d. M. bestätigt. Die Sitzung währte von
10 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends, also 9 Stunden,
Sämtliche Ausschüsse, Kommissionen und sonstigen Ge¬
schäftsstellen der Ausstellung — mit alleiniger Ausnahme
des Finanzausschusses— sind aufgelöst. Der Kammervor-
stand erkannte die von der Ausstellungsleitung getroffenen
Entscheidungen nachträglich an. Dies gilt namentlich auch
sstr die Prämiierungen und die Geländeregulierung. Dem
LiaUidationsanSschuß gehört auch Stadtverordneter Emil
Becker an. Da die Mitglieder des jetzigen Liquidationsaus-
schusses bisher stets in vollem Einverständnis gehandelt
haben, so erwartet man von ihrer Tätigkeit eine rasche und
zweckmäßige Erledigung aller schwebendenFragen.

— Die unerquickliche AuSstellungsafsäre— so wird uns
geschrieben— wird auch in den nicht direkt beteiligten Be¬
völkerungsschichten lebhaft erörtert. Das Einsetzen eines
Liquidationsausschuffes wird als ein zwar scharfer, aber
durch die Verhältnisse gebotener Schritt bezeichnet. Die in
der gestrigen Abend-Ausgabe des „Tagblatt " aufgeworfene
Frage, welche Stellung die Garantiefondszeichncr
der veränderten Sachlage gegenüber wohl einnehmen wer¬
den, kann dahin beantwortet werden, daß sie dm lebhaften
Wunsch haben, zu einer beratenden Versammlung  cur-
berufen zu werden, um ihre Interessen zu wahren.

— Tic „Wiesbadener Lokal-Sterbe-VersicherungSkasse"
hatte ihre Mitglieder aus Sonntag , den 23. d. M., zu der
durch die genehmigten Satzungen nur noch einmal im Jahr
stattsindenden Aiitgliederversannnlung eingeladen. Rund
100 derselben hatten sich im „Restaurant Germania",
Hclenenstraße25, eingefunden. Der Vorsitzende Lehrer
Ehrhardt  begrüßte die Erschienenen und gedachte der
Verstorbenendes verflossenen Jahres . Die Jahresrechnung
wurde von dem Kaffenführer Kassierer Th. St oll erläu¬
tert, ebenso der Jahresbericht durch den Schriftführer
Lenins.  Die Einnahmen betrugen 162065M. 95 Pf . Die
dieser Einnahme gegcnüberstehendeAusgabe betrug 162 022M.
2bPs . Das Gesamtver mögen  der Kaffe betrug am
1. Januar 222 9,35M. 9 Pf . und setzt sich aus den folgenden
Posten zusammen: Barer Kastenbestand 43 M. 74 Ps., rück¬
ständige Beiträge 3499 M. 75 Pf ., Guthaben bei dem „All¬
gemeinen Vorschuß- und Sparkassenverein" 9391 M. 60 Pf .,
Wertpapiere 210 000 M. Die Tagesordnung fand sodann
Erledigung, und zwar wurde der Vorstand für die Jahre
1908 und 1909 entlastet, nachdem einige Notate der Rech-
nungsprüftingskommissiondurch den Vorstand richtiggestellt
waren. Zu Rechnungsprüfern wurden gewählt die Herren
Trolle, Rocker, Schlüssclburg, Jochum und Spieß ; zu stän¬
digen Kastenrevisoren die Herren Junior , Leitzbach und
Stolz. Das Gehalt des Schriftführers wird in der bis¬
herigen Höhe belassen. Die Ergänzungswahl des Vor¬
standes hatte folgendes Resultat : Sämtliche ausschcidendc
Herren werden wiedergewählt, und zwar Lenins, Schrift¬
führer; Ernst, stellvertretender Kastenführer; Berges, Halm
und Walter, Beisitzer; alle nahmen die Wahl an. Der mit
dem neuen Kassenboten abgeschlossene Vertrag wird von der
Versammlung genehmigt. Hierauf nimmt der Vorsitzende
das Wort zu einer Ansprache und Beglückwünschung des
derzeitigen Schriftführers Lenins,  welcher in diesem
Jahre dem Vorstand der Kasse 25 Jahre angehört; er er¬
wähnt, daß der Jubilar noch der einzige sei von den Herren,
welche damals gewählt wurden, und überreichte demselben
eine Ehrenurkunde  als Zeichen des Dankes und der
Anerkennung. Hieran anschließend bewilligte dieVersammlung
einen Betrag von 200 M. für eine würdige Feier des 25-
jährigen Bestehens der Kaste in ihrer heutigen Gestalt.
Eine Kommission von 9 Mann soll diese Feier vorbereiten.

— Die „Frauen -Stcrbekasse" hielt am Montagabend im
Saale des Vereinshauses, Platter Straße 2, ihre diesjährige
ordentliche Mitgliederversammlung ab. Das abgelaufene
Jahr , das erste unter der Herrschaft des neuen, den: Reichs-
gesetz über die privaten Verstchcrungsunternchmnngenent¬
sprechenden Statuts , nahm nach dem von dem Rendanten er¬
statteten Jahresbericht in finanzieller Hinsicht einen be-
sriedigcnden Verlaus. Die Mitgliederbeiträge haben infolge
der Tarifierung gegenüber dem früheren einheitlichen Satze
eine wesentliche Mehrcinnahme erbracht, im ganzen 27170
Mark 15 Pf ., rund 8000 M. mehr als im Vorjahre, so daß
trotz erheblicher außerordentlicher Ausgaben, eine Mehr-
einnahme von 3600 M. verblieb und die begründete Aus¬
sicht vorhanden ist, daß der Reservefonds in der Folge die
erwünschte Stärkung erfahren wird. Die Gesamteinnahmen
beliefen sich auf 49624 M. 55 Pf ., die Ausgaben aus 49 049
Mark 81 Pf ., bei einen: Kassenbestande von 574 M 74 Pf .,
sowie einein Guthaben in laufender Rechnung bei dem
Allgemeinen Vorschuß- und Sparkasten-Verein von 5312 M.
40 Pf . Für Sterberentcn wurden 23 500 M. verausgabt.
Die Rechnung samt dem Wertpapierenbestandeist von drei
Sachverständigengeprüft und richtig befunden worden; auf
deren Antrag wurde dem Vorstand und Rendanten Ent¬
lastung erteilt. Die Rechmmgsrevisoreih die Herren.
W. Reitz, F . Mergenthal von: SlllgemeinenVorschuß- und
Sparkasten-Vcrcin und A. Selenka vom Vorschuß-Verein,
wurden wiedergewählt. Die aus dem Vorstand auSgc-
schiedencn Frauen Berghof, Conrad, Löw und Stroh wur-
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den ebenfalls wieder- und Frau Lamberti an Stelle eines
zurückgetretenen Vorstandsmitgliedes neu gewählt. Der
Rechnungsvoranschlag wurde für das neue Geschäftsjahr,
in dem die „Franen-Sterbekasse" ihr 25jähriges Be¬
stehen  feiern kann, in den gewohnten Grenzen festgesetzt.
Die „Frauen-Sterbekasse", die bei den: Tode der Mitglieder
eine Sterberente von 500 M. anszahlt , nimmt Personen
beiderlei Geschlechts  aus und der Beitritt kam:,
namentlich jüngeren Personen, für welche die Monatsbei¬
träge sehr niedrig sind — mit 1 M. beginnend — nur
empfohlen werden. Anmeldungen nehmen die 1. Vor¬
steherin, Frau PH. Meyer,  Walramstraße 13, sowie die
übrigen Vorstandsmitglieder und die Vereinsdienerin Frau
Steuernagel entgegen.

— Der neue Komet von Johannesburg , der einst¬
weilen offiziell noch die Bezeichnung 1910A trägt , hält be¬
greiflicherweise das allgemeine Interesse in großem Maße
wcch. Leider machte das Wetter hier bisher eine Beobach¬
tung unmöglich. Nachstehend geben wir eine interessante
Skizze über die Laufbahn des Haarsterns wieder:
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Die Laufbahn des Kometen 1910 A.

— Mutterfreuden. Eine Sch litten Partie  gehört
bei dem inzwischen wieder aufgeklärten Winterwettcr zu
den schönsten Vergnügungen, und man kann denn auch viel¬
fach die Beobachtung machen, daß diese Erkenntnis eine
ziemlich verbreitete ist. Und wer gestern vor die Stadt
kam. wurde überrascht von einer Schneemasse, von der wir
hier bei dem so jäh eingetretenen Tauwetter gar keine
Ahnung haben. Auf dem Wege nach Hahn-Wehen und
Bleidenstadt hatte der Schnee gestern eine Höhe von 30 bis
46 Zentimeter. und es war eins Lust, mit einem flotten
Schlittengespam: unter dem harmonischen Geläute der
obligaten Schellen in der hellen, klaren Luft (ganz im
Gegensatz zu der in der Stadt herrschenden Regeustimmung)
dahinzusausen. Dazu das herrliche landschaftliche Bild,
das die dicht verschneiten Baumbestände, namentlich di:
Tannen, bieten, und ein Genuß ist fertig, wie er schöner
und gesünder sich wohl kaum denken läßt . Aus der Höhe
Langenschwalbach-Schlangenbad, am Wambacher Weg, ist
die Schneefülle eine derartige gewesen, daß erst mit Schaufeln
freie Bahn für den Verkehr geschaffen werden mußte. Im Park
d-s Krauskopfschen Schlosses„Hohenbüchen" bei Georgenborn
gewähren Einzeltannen mit ihren glitzernden Schneekon-
tnren geradezu wunderbare Pilder . ----- Wie gesagt, wer nicht
aus der Stadt hinauskommt, kann sich von dem Schneereich-
tunr da draußen gar keinen Begriff machen. Aber schon am
Holzhackerhäuschen wird der Wanderer eines Besseren be¬
lehrt, denn dorr begrüßt ihn bereits eine hohe Schneedecke,
mic sie zu einer Schlittenfahrt nicht schöner gedacht werden
kann. Und auf solche Fahrten sind unsere Fuhrwerksbesttzer
auch in Schlitten eingerichtet, wie Wohl selten in einer an¬
deren Stadt.

— Schneebericht. Nach den uns zugcgangenen draht¬
lichen Meldungen liegt auf dem Feldberg im Tau¬
nus  der Schnee bei starkem Frostivetter 100 Zentimeter
hoch. Der Schnee ist teilweise vereist, teilweise Pulverschnee.
Tie Schneedecke ist gleichmäßig. Die Rodelbahn nach dem
Fuchstanz  ist gut, die Schnccschuhbahn sehr gut. Aus
Oberreisenberg  wird Frostwetter gemeldet. Die
Schneedecke(Neuschnee) ist gleichmäßig, die Rodelbahn
(Nordbahn) ist sehr gut, die Schnecschuhbahn ebenfalls sehr
gut. In Cronberg  beträgt die Schneehöhe bei Frost-
Wetter 6 Zentimeter (Neuschnee). Die vorhandenen Rodel¬
bahnen (Schwarzer Wegbahn und Kellergrundbahn) sind
(ehr gut, die Schnccschuhbahnebenfalls sehr gut. In
Homburg  v . d. H. herrscht leichtes Frostwetter. Die
Schneehöhe beträgt 30 bis 50 Zentimeter. Die Rodelbahn
nach der Saalburg ist noch nicht im Betrieb. Ans dem
B v g c l s b e r g wird von: Hohen Rodskopf starker Frost ge¬
meldet. Die Schneedecke ist gleichmäßig, die Schnceschuh-
bahn sehr gut. Ebenso wird ans Hochwaldhausen bei
Herbstein Frost gemeldet. Der Schnee liegt dort 40 Zenti¬
meter hoch. Aus den Rodelbahnen liegt etwas zuviel Schnee;
die Schneeschuhbahn ist sehr gut. In der Rhön  beträgt
die Schneehöhe bei Gcrsscld 80 Zentimeter. Rodelbahn
und Schneeschuhbahn sind sehr gut. Bei Krcnzberg liegt
ebenfalls 80 Zentimeter Schnee (Pulverschnee). Auf der
Rodelbahn liegt zuviel Schnee; die Schneeschuhbahn ist sehr
gut. Vom Schwarzwald  wird aus T r i b e r g gemel¬
det, daß bei Frostwetter die Schneehöhe 80 Zentimeter be¬
trägt . Die Beschaffenheit der Schneedecke(Neuschnee) ist
gleichmäßig. Rodelbahn und Schnceschuhbaynsind sehr
gut. Auf dem Feldberg  im Schwarzwald liegt der
Schnee bei starkem Frostwetter 150 Zentimeter hoch. Die
Beschaffenheit der Schneedecke(Neuschnee) ist gleichmäßig;
die Schnccschuhbahn ist sehr gut. Aus dem Spessart
sind keine Nachrichten eingegangen.

— Diebstahl. Gestern abend gegen 7 Uhr wurden in
der Mainzer Straße in der Nähe des Archivs von einem
Wagen, der auf kurze Zeit unbeaufsichtigt dott stand, zwei
weiße Körbe mit Kolonialwaren entwendet. Der eine Korb
trägt die Bezeichnung Nr. 8. Von dem Täter fehlt jede Spur.

— Hochwasser. Mannheim (Rhein) 6,48 Meter, füllt
anhaltend; Worn:s (Rhein): 3,66 Meter, fallend; Mainz,
heute früh 6 Uhr 3,58 Meter, 11 Uhr vormittags 3,50 Meter;
Groß-Steinhcim (Main ): 2,61 Meter; Kostheim: 3,24 Meter,
fällt anhaltend — Der R h e i n w a ss e r sta n d ist nun
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auch am B i e b r i che r Pegel im Rückgang begriffen,
nachdem er gestern den höchsten Stand mit 4,35 ffiet«
erreicht hatte. Heute vormittag war das Wasser bereit-
aus 4,10 Nieter gefallen.

— Verhüteter Unfall. Ein Lasffuhrwerk mit zwei
Pferden, welches gestern vormittag die abschüssige Laan-
straße hcrabfuhr, geriet bei dem Schneematsch ins Rutschen,
und als auch noch die Hemmvorrichtung riß, wäre ein dott
rodelnder Junge sicher unter den Wagen geraten, wenn nick:
der Fuhrmann , der die Situation rasch überschaute, vom
Wagen gesprungen und die Pferde beiseite gerissen bättc.
Die Zuschauer atmeten erleichtert aus, als alles so auf res
Diesters Scheide ablics.

— Kurhaus . Morgen Donnerstag , am Geburtstag dtt
Kaisers , fallen  wegen des nachmittags 2 Uhr in der Wandel¬
halle stattfindenden Festmahles die beiden A banne rn c : j ■
konzerte um 4 und 8 Uhr aus. — Die Teilnehmer de?
Festmahles  seien darauf aufmerksam gemacht, daß . am
Zugluft zu vermeiden, ab 1 Uhr der .Haupteingang zur Wansel-
halle geschlossen bleibt uttb der Eintritt durch die beiden
Seitentüren rechts und links vom Portale zu nehmen ist.

— Kleine Notizen. Zur Feier des Geburtstages des
Kaisers  findet um 10 Uhr F e st g o t t e s d i e n ft in der
Shnagoge  am Michelsberg statt , in welchem Herr Srwr-
und Bezirksrabbiner Dr . Kober die Festpredigt halten uns sc:
Synagogen - Gesangverein einige neu cinstudierte Sböre
singen wird. — Der kürzlich hier für Wiesbaden und Um¬
gebung gegründete „Z w e i g v e r e i n des Mitteldeut¬
schen Vereins selbständiger Handelsleute und
Gewerbetreibender"  hält am Freitag , den 28. Januar,
nachmittags 4%. Uhr, eine Versammlung  wegen Auf¬
nahme neuer Mitglieder im Restaurant Altstadt, Neugaste -2-2,
ab. — Bei bleibendem Frost sind die beiden Eisbahnen crm
Wolkenbruch und Kaiser  st ratze  in gutem Zustand!
und findet morgen zu Kaisers Geburtstag Militärkonzer : ,statt.
— Die Rodelbahn  der Kurverwaltung (Kochdenkmal _
Nerotal ) ist eröffnet . Die Tageskarte , an Ort und Stell - zu
lösen, kostet 5Y Pf.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Zur Feier des Geburtstage ? des

Kaisers gelaugt morgen Donnerstag „Minna von Barubllvst
zur Aufführung mit Fräulein Hammer als Minna und Fräu¬
lein Richter als Franziska , den Abend eröffnet ein Proloa , ver¬
faßt von Heinz Gorrenz und gesprochen von Fräulein Wuttkc.
Am Freitag wird der mit großem Beifall ausgenommen!
Schlager „Das nackte Weib" wiederholt und der Scnnstaz
bringt die erstmalige Aufführung des neuen Schwankes veil
.Kurt Kraatz und Georg Okonkowski: „Polnische Wirtschaft" . der
bei der Uraufführung am neuen Stadttheater in Äottvus mi:
stürmischem Beifall ausgenommen wurde.

. * Mainzer Stadttheater . (Spielplan - Änderung .)
Freitag , den 28. Januar : „Der Graf von Luxemburg". SÜm-j-
tag, den 29., nachirüttags 3 Uhr : „Aschenbrödel". Abends 7
„Das Konzert". Sonntag , den 30., nachmittags 3 Uhr : D-r
fidele Bauer ". Abens 7 Uhr: „Mignon ".

* Bolksbildungsverciii . Am Samstag , den 29. Januar,
abends 814 Uhr, wird Herr Or . G r ü n h u t seinen dritten und
letzten Vortrag über Chemie halten , und zwar auch d.esmal
in der Aula des Reform -Real -Ghmnasiums in der Oraüien-
straße. Das Thema lautet diesmal „Silber ". In der Hauvt-
sache behandelt der Vortrag die theoretische Gruneta .- - ' per
Photographie : er wird, wie auch die anderen Vorträgest vurck
zahlreiche Experimente unterstützt. Der Besuch wird, du ^
Kunst des Photographierens heute auch viel als Prumwer-
gnügen betrieben wird und somit schon ein allseitigcs Jnr -' reffe
erweckt, hoffentlich ein zahlreicher werden. Es sei noch be¬
sonders darauf hingewiesen, daß der Vortrag mit den
gehenden Abhandlungen in keiner Weise zusammenbäaat
sondern ein selbständiges Thema bildet. Eintritt : 40 Af’
Karten sind zu haben in der Volkslesehalle, Friedrichstraße und
an der Tageskasse. Abonnements werden nicht mehr ' per-
ausgabt.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Haarwasser. Seit nun mehr als 42 Jahren bringt die

Firma Karl Retter  in München ein amtlich geprüftes und
begutachtetes Haarwasser  auf den Markt . Neben uner¬
kannter Billigkeit (40 Pf ., bezw. 1.10 M. per Flakon) genießt
dasselbe den Vorzug, ein wirkliches Mittel zu sein, das die
Haare nicht nur dauernd gesund erhält und deren Wawstum
fördert, sondern auch den Kopf von allen lästigen Hauritbeln
gänzlich befreit . Zu haben in der Adler-Drogerie Wilü.
Machenheimer, Bisniarckring 1.

Aus dsm Landkreis Wiesbaden.
ck. Biebrich, 25. Januar . Anläßlich des Kaisers Geburts¬

tages findet am 27. Januar , mittags 1 Uhr, vor dem Kri - ,n-r-
denkmal am Kaiserplatz eine Parade  der Königlichen iinler-offizierschule statt.

Uaffanifche Nachrichten.
r . AuS besn Rheinga«, 24. Januar . Ein großartiges Schau¬

spiel bietet sich eben den Besuchern des Rheingaues . Der Rhein
ist über die Ufer getreten und hat weithin da? Land über¬
flutet,  so daß die ganze Gegend einen: wogenden s »e
gleicht. Seit Jahren ist ein solcher Wasserstand nicht mehr
beobachtet werden ; die Anwohner nahe der Rheinwege mms-n
die Keller räumen . Da das Wasser uockî fortwährend steist.
ist große Gefahr im Anzüge. — Um den Schutz der Vogelwelt
nachdrücklich zu fördern, sind von dem Kreisausschutz und de:
Landwirtschaftskammer Mittel zur Anschaffung von Niw-
höhlen  bcreitgestellt worden. Dadurch wird es ermöglicht,
dieselben zum Preise von 40 Pf . per Stück abzugeben." Es
wäre dringend zu wünschen, daß alle Gartenbesitzer von bicfct
überaus günstigen Offerts umfassenden Gebrauch machten.

- - Katzenelnbogen, 24. Januar , über ein Konzert,  Ott
dem Frau Afferni.  die Gattin des Dirigenten der Wies¬
badener Kurkapelle, milwirkte, berichtet man uns : Einen selten
genußreichen Abend bot das Konzert, welches der hiesige Ge¬
sangverein im Saale des „Hotel Bremser " veranstaltete . Dem
Spiel der Frau Afferni-Wiesbaden lauschten die zahlreichen
Besucher andächtig, nach dem letzten Stück, dem ungarischen
Tanz von Hubay, brach ein Beifall los , wie er hier wohl noch
nicht gehört worden. Wir hoffen, Frau Afferui noch pfter
hier zu hören. An den Ehren des Abends hatte die Konzert¬
sängerin Frl . Klara Wolfs  aus Frankfurt a . M . rcick-en An¬
teil . Auch die von Herrn Basse  vorgeiragenen Lied- .- 'ffst
Bariton fanden starken Beifall . Der Gesangverein hatte -.eben
den Solisten des Abends einen schweren Stand , doch leistete er
recht Tüchtiges, das konnte man besonders bei der Wiedergabe
der Landerkennung von Grieg erkennen. Auch hatten -west „x.
mischte Chöre in dem Programm Platz gefunden, welche Zne
reizvolle Abwechslung boten.

X Diez, 25. Januar . Herr Baurat Ortloff  van hftr
Erbauer von Swakopmund , ist nach zweijähriger Tätigt : : - <7cr
hier nach Hannover versetzt. Zum Nachfolger ist Herr Baurat
Richter  von Broncherg ernannt . — Der Vorstand de?
Vereins hat beschlossen, die Kurhall/  zu vergrößern, und
nebenan einen größeren, beschatteten Spielplatz für Kinder zuerrichten, was zu begrüßen ist.

W. Aus Nassau, 25. Januar . Der Unterrichtsmiiffster
hat einen Erlaß an die Regierungen gerichtet,, in dem
ihre gutachtlichen Äußerungen über die Einführung affwr
dritten Turnstunde  in den Unterrichtsbetrieb der Boffa.
schule ohne Vermehrung der Gesamtstundenzahl ersucht. uj an
soll schon porgeschlagen haben, den Deutschunterricht um
Stunde zu kürzen, dock kann man sich in Lebrerkreisen mit
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diesem Vorschlag nicht befreunden. Biel eher ließe sich auf
der Oberstufe eine Schönschreibstunde entbehren, die auf dem
Lande bei Regenwetter wieder an die Stelle der Turnstunde
treten könnte. Jedenfalls ist die Anregung des Unterrichts¬
ministeriums , den Leibesübungen in den Volksschulen Zeit zu-
gutvenden, mit Freuden zu begrüßen.

Sport.
L . K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. B.) .

Morgen Donnerstag , den 27. d. M., findet die Vorberatung
der 2. Hauptwandecung Eiserne Hand-Hallgarter Zange statt.

Hochwasser und Schneeslürwe.
Die Überschwemmung von Paris.

Immer gefahrdrohender steigt die Seine , immer
trostloser lauten die Nachrichten aus Paris und wie es
scheint, ist die Hochwassergefahr für die Weltstadt noch
nicht einmal aus ihrem Höhepunkt an¬
gelangt . Zu den bisher eingetrete-
nett Kalamitäten der Katastrophe ge¬
sellt sich setzt noch der Mangel an
Trinkwasser ; auch leidet besonders
die Bevölkerung der völlig unter
Wasser stehenden Vororte sehr unter
Lerpfleguilgsschwierigkeiten . Am

meisten gelitten haben die tiefer ge¬
legenen Stadtteile nm linken Seine¬
ufer ; dort sind auch bereits mehrere
Menschenleben zu beklagen. Der
Pariser Untergrundbahnvcrkehr ruht
fast gänzlich; das Wasser hat auch
hier enormen Schaden angerichtet.
Unsere .beistehende Karte gibt eine ge¬
naue Übersicht über die Ausdehnung
des Hochwassers. ’T-

Inzwischen liegen folgende neuere
Meldungen vor:

wb . Paris , 25. Januar . Präsident
Zallidres  und die Minister
Briand und Millcranb besuchten heule
nachmittag die am schwersten von der
Überschwemmung betroffenen Teile
von Paris und Umgebung Ter
Präsident  ordnete hierbei an,
paß alle erforderlichen  M a ß -
n a h m e n getroffen und alle Formalitäten
gelassen werden, damit möglichst rasch Hilfe gebracht
werden könne. Einem Kranken, der in seinem Hause
eingeschlossen war , ließ Fallidres persönlich Hilfe brin¬
gen, In Jvry mußte man eine Barke besteigen, um
die überfluteten Straßen passieren zu können. Von dort
kehrte Präsident Fallitzres nach Paris zurück. —- Tie
von der Presse zugunsten der Opfer der Überschwem¬
mungen veranstaltete S a m in l u n g hat bis ' heute
abend den Betrag von 2 4 8000  Frank ergeben. Außer¬
dem sind von zahlreichen ünternchmnngen und von
Privatpersonen namhafte Beträge gestiftet worden.

bei. Paris , 25. Januar . Die Keller im Palast der
Deutschen Botschaft  sind voll Wasser. Die
elektrische Lichtanlage und die Luftheizung sind unve-
nutzbar geworden. Alle Akten wurden vorsichtshalber
in "die oberen Stockwerke befördert . In den angren¬
zenden Straßen steht das Wasser einen halben Meter
hoch. Der an: Seine -Ufer liegende Botschaftsgar !en
ist überflutet . Das Botschaftspersonal blieb die ganze
Nacht auf Posten , man versuchte, das Wasser aus den
Kellern auszupumpen . Morgen sollte anläßlich des
Gebnrtstagsdes Kaisers  ein großer Empfang
im Botschaftsgebäude stattfinden , der nun i n F r a g e
gestellt  ist

wb . Paris , 25. Januar , In der vergangenen Nacht
geriet infolge Entzündung von Gasen , die in den über¬
schwemmten Lagerräumen durch Verbindng von Wasser
und Säuren sich gebildet hatten , eine Essigfabrik in
Brand.  Am Kai de la Rap6e mußte ein dreistöckiges
Gebäude geräumt werden, weil es von der Flut voll¬
kommen unterwühlt ivurdc. Ter Hafendamm von St.
Louis und der Pont des Arts sind durch Holzmassen,
die von den Fluteit dort aufgestaut wurden , bedroht.
Der Pont d'Alma steht unter ständiger Bewachilng. Die
Brücke soll nötigenfalls in die Lust gesprengt werden.
Die Voroctzüge der Orleansbahn fahren nur bis Vitry.
Die Untergrundbahn sitnktioniert nur teilweise. Das
Hotel „Gare d'Orsay " und die ihm benachbarten Häuser
mußten geräumt Werden. Es herrscht heftiger S chn e e-
fall  Tie Überschwemmung macht besonders im
Quartier des Invalides und hinter dem Bahnhof voit
Tornay Fortschritte ; dort sind die Straßen bis einem
Meter hoch mit Wasser bedeckt. Man befürchtet, daß
die Hauptbahn Paris -Orlcans demnächst in Choisy-Ie-
Roi unterbrochen werden muß.

hd . Paris , 26. Januar . Infolge des gewaltigen
Wasserdruckes, sind mehrfach die neuen Schwemmkanäle
geborsten, so in der Rue St . Honore . Im Innern des
Bahnhofes anr Quai d'Orsay steigt das Wasser rapide.
In der Rue Boitier gab unter dem Druck des Wassers
das Trottoir nach. Auf den Linien der Untergrund¬
bahn wird Tag und Nacht gearbeitet . Starke Verhaue
werden errichtet, um wenigstens ein weiteres An¬
wachsen des unterirdischen Stromes zu verhindern . Das
Wasser reicht noch immer bis an die Trinitatiskirche,
die sich in der Luftlinie 2 Kilometer von der Seine ent¬
fernt befindet . In der Rue Leblanc steht das Wasser
80 Zentimeter hoch. Hier sind 200 Personen von jedenr
Verkehr abgeschnitteir. Ans sechs anr Seine -Ufer ge¬
legenen Häusern wurden die Bewohner mit Booten ge¬
rettet . Am Quai Javel ist das Wasser in 20 Häuser
eingedrungen , ebenso in die der Militär -Verwaltung
gehörigen Häuser in Porte Bas Meudon . Ter Quai
Passu ist zum Teil überflutet . Ungefähr 2000 Per¬
sonen, die in den östlichen Vororten an der Seine und
Marne wohnen, haben ihre Häuser verlassen und sind in
Baris einaetrofsen . Auf der Place de Havre brachen

die Kanalisationsrohre und die in die Champs Elysdes
mündende Avenue Montaigne wurde infolgedessen
überflutet . In Bellaucourt bet Paris sind gestern 30
Personen gerettet worden . Die Rettung von 10 Iveitc-
ren Personen erwies sich als unmöglich und sie mußten
ihrem Schicksal überlassen werden. Die große Auto¬
mobil -Fabrik Renault steht völlig unter Wasser und
auch, die Voisin-Aeroplan -Fabrik ist von den Fluten
umzingelt . Ein trostloses Bild der Verheerung bildet
in Parts , besonders das rechte Seine -Ufer auf der
Strecke bis Argenteuil.

wb . Paris , 25. Januar . TaZ Hochwasser der Marne
lei Aller tville  nimmt besorgniserregenden Um¬
fang an . Das Wasser erreicht teilweise die ersten
Etagen der Häuser . Seit ^heute vormittag wurden 3000
Personen auf Booten in Sicherheit gebracht, 3000 konn¬
ten sich selbst retten . Es bleiben noch 10000 Personen,
die zu bergen sind. Viele wollen nicht fort und bitten

beiseite nur um Lebensmittel . Aber eine V e r p r o v r a n -
t i e r u n g ist u n m ö g l i ch. Zwei Greisinnen sind
bon. deit Fluten überrascht worden und ertranken ; auch
zwei Streckenarbeiter , die sich bei den Rettungsarbeiten
beteiligt haben, werden vermißt . Das Hilsswerk wird
fortgesetzt, doch ivtrd cs behindert durch den Mangel
an Beleuchtung. Strenge Maßnahmen wurden gegen
die P I ü n d e r c r getroffen , die ans kleinen Kühnen
unter , dem Vorwand , sich an den Rettungsarbeiten zu
beteiligen , die Straßen befahren . Alle Fahrzeuge sind
deshalb mit Gendarmen und Soldaten besetzt worden.
Aus den Provinzen laufen immer mehr ungünstige
Meldungen über die Überschwemmungen ein. In
Savoyen ., wurden mehrere an den Bourget -See gren¬
zende Häuser fortgerissen. Mehrere Dörfer stehen
unter Wasser. Zahlreiche Fabriken an der Maas haben
den Betrieb eingestellt. In Havre haben wegen des
herrschenden Sturmes viele Schiffe int Hafen Zuflucht
gesucht. Aus Reims wird gleichfalls heftiger Sturm
und Schiteefall gemeldet. Im Auxerre -Tepartement
Penne haben etwa 2000 Einwohner ihre Wohnungen
geräumt.

wb . Paris , 26. Januar . Aus der Provinz lausen
Weitere Hiobsposten ein. In M a c o u mußte die Be¬
völkerung vor dem Hochwasser die Häuser räumen . Tie
Umgebend von La B r e s s e ist von jedem Verkehr ab¬
geschnitten. In Verdun  sind 11 Häuser eingestürzt.
In M e a u x sind mehrere Straßen und die Husaren-
Kaserne überflutet , auch die Nachbarorte sind unter
Wasser. In Lille  herrschen heftige Stürme . Im
Arrondissement Hazebrouck  sind die Kanäle und
Flüsse über die Ufer getreteit . Im Norden des Pas de
Calais ist jeder Verkehr unterbrochen. In Sou-
v i g n y s u r O r g e nimmt das Hochwasser in beun¬
ruhigendem Maße zu. Das Elend ist groß ; aller Han¬
del und Wandel stockt. In E v e r n a y ist die Lage
sehr ernst. In St . Just  durchbrach der Kanal von
Treyes die Dämme . In Conflans  sind 14 Häuser
eingestürzt. Nähere Nachrichten fehlen noch. Mehrere
Familien voit Gutspächtern wurden von den Fluten
überrascht. In Charenton  hält das Steigen der
Marne an , 4000 Personen müssen noch die Wohnungen
räumen . Aus Bordeaux  wird das Anwachsen der
Flüsse Gers , Charente , Adour und der Dordognc gemel¬
det. Mehrere Dächer wurden vom Sturm abgehoben.

wb . Paris , 26. Januar . Der Marineminister er¬
suchte aus Havre und anderen Hafenortei : Rettungs¬
boote  nach Jvry und Alfortville zu entsenden, damit
sie an den Bergungsarbeiten teilnehmen . 600 Obdach¬
lose wurden im früheren Seminar von St . Sulpice
untergebracht . In den Stadtvierteln Iacel und Berey
steigt das Hochwasser. In den Vororten Chllttou und
Lepeeg sowie anderen überschwemmten Orten sind die
Einwohner mit allem, was sie fortschleppen konnten,
geflüchtet. Iit den überschwemmten Ortschaften Neuilly
sur Marne und Brie für Marne sind mehrere Häuser
eingestürzt . Infolge der weiteren Anschwellung der
Nebenflüsse der Seine wird befürchtet, daß der Strom
tu der Nacht noch um 40 Zentimeter stei " -- wird . —
Die Rhone  steigt weiter . Viele Bewohner in der
Nähe von B e a u c l a i r haben ihre Wohnungen ver¬
lassen.

wb. Paris , 26. Januar . Aller Voraussicht nach wird das
gegenwärtige Hochwasser dasjenige von 1902 um 2 5 Z e n t i-
rneter übertresfen;  das in der Pariser Chronik von
1658 erwähnte Hochwasser scheint aber noch größer  gewesen
zu sein. — Aus Saint Just bei Epernay ivtrd gemeldet,
daß der Deich des Marne - und Rhonekanals geborsten

und die Lage sehr bedenklich ist. In Ruelle (Departement
Charente ) wurde eine starke Erderschütterrmg verspürt , die
drei Sekunden gedauert hat.

hd . Flensburg , 26. Januar . Infolge Schnee¬
verwehung !: n ist seit gestern abend der Betrieb
auf den Kleinbahnen der Umgebung von Flensburg
eingestellt worden. Audi der gestern abend 11 Uhr
fällige Kieler Zug ist nicht eingetroffen . Auf der
Hauptbahnstrecke wird der Verkehr, wenn and) mit
stundenlangen Verspätungen , aufrechterhalten . Tie
Tampfschiffahrt ist vollständig eingestellt . Das Wasser
im Hafen überflutet die Niederung und spült bis an
die Häuser der Schiffsbrücke heran.

hd . Kopenhagen , 25. Januar . In ganz Dänemark
und Südschweden herrscht seit gestern nacht ein orkan¬
artiger S chn e e st u r nt, der weite Verkehrsstörungen
hervorgerufen hat . Zahlreiche Eisenbahnverbindungen,
namentlich in Jütland , auf Fünen und aus Seeland , er¬
leiden Verzögerungen oder sind ganz unterbrochen , zahl¬
reiche Telephon - tntd Tclegraphenverbindungen sind ge¬
stört . Der Sturm dauert fort.

hd . Bern , 26. Januar . Hohen Schnees wegen ist ober¬
halb Biel ein Eisenbahnzug entgleist . Bei Weesen ist
ein Zug stecken geblieben, überall erfolgen bedeutende
Verspätungen . In St . Gallen ist das Dach des Bahn¬
hofs unter der Schneelast größtenteils eingestürzt.

hd .»Calais , 26. Januar . Jnsoge heftigen Sturmes
auf dem Ärmelkanal ist der Tampferdienst zwischen
Calais und Dover unterbrächen.

wb . Rom, 26. Januar . Ein. großer Teil Italiens
ist von Unwettern heimgesucht worden . In der ver¬
gangenen Nacht und heute vormittag sind in Rom
wolkettbrnch artige Regengüsse  mederge-
gegangen . Im Hafcit von Neapel richtete das Unwetter
unter den Fischerfahrzeugen großen Schaden an . Der
Quai Vta Caracciolo wurde durch Wellen beschädigt.
Auch in d̂er Umgegend von Genua richtete das Unwetter
großen schaden an.

wb . Palermo , 25. Januar . Seit zwei Tagen wütet
ein heftiger S t u r m, der allenthalben vielen Schaden
anrichtete und in: telegraphischen und telephonischen
Verkehr große Störungen verursachte. Mehrere Bar¬
ken, die durch den Sturm in Not geraten waren , wur¬
den von der Besatzung des deutschen Schiffes „Hansa"
gerettet . _

Gerichts smd.
Spate Sühne.

Mainz , 26. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Das
hiesige Kriegsgericht verurteilte heute den Musketier des
89. Infanterie -Regiments Gutberlet , der 15 Jahre bei der
Fremdenlegion  gedient hatte , wegen Fahnenflucht
und Widerstands gegen die Staatsgewalt zu cincnt Jahr,
zwei Monaten Gefängnis sowie Versetzung in die zweite
Klasse des Soldatenstandes.

Beschimpfung eines Toten.
Anr 26. Mai wurde inLaurenb  u r g der Bürgermeister

Friedrich Z o r u beerdigt . Ms der Gendarmericwachtmeistcr
Malkomes von de:u Begräbnis zurück- rurd an den: Haus
des Metzgeruteisters Johann Dub vorbeikam , ries er dem an
der Tür stehenden Dub zu : „Wer es so gut hat wie Sie ."
— „Mit so einem Mann geht man nicht zur Beerdigung.
Der hat einen offenen Ai c i n e i d geleistet. Das beweis
ich Ihnen !" rief der Metzger und holte sein Notizbuch, um
den Wachtmeister von der angeblichen Wahrheit seiner Be¬
hauptung zu überzeugen . Wegen dieser Äußerung ver¬
urteilte das Schöffengericht in Diez  deir Metzgermeffter zu
100 M. Geldstrafe , weil er das Andenken eines Verstorbenen
dadurch beschimpfte, das; er ihn wider besseres Wissen eines
Meineids beschuldigte, was zu seinen Lebzeiten geeignet
gewesen wäre , ihn verächtlich zu machen. Strafantrag hatte
die Witwe gestellt. Die Strafkammer in Limburg a. d. L.
hielt groben. Unfug für vorliegend tmd erkannte auf das
gleiche Strafnraß . Die Revision des Angeklagten wurde vom
Oberlandesgcricht Frankfurt  verworfen.

rag Handel . Industrie « J
MB«

ui i~ i Volkswirtschaft . | Sil
Baidien und . BSrse.

* Deutsche Reichsbank. Wenn der letzte Reichsbauk-
ausweis nicht ganz den Erwartungen entsprach , so hat der dies¬
malige vom 22. d. M. die Lage der Bank um so mehr gekräftigt.
Sie verfügt wieder über eine steuerfreie Notenreserve von
146.47 Millionen Mark gegen eine Notensteuer von . 22.20 Will.
Mark am 5. d. M. und eine Notenreserve von 241.37 Millionen
am 23. Januar 1909. Die Gesamtbessenmg des Status in der
dritten Januarwoche betrug 168.67 Millionen Mark. Erfreu¬
lich ist, daß der Metallbestand 58.59 Millionen Mark gewinnen
konnte^ worunter sich 47.63 Millionen Mark (i. V. 38.89 Milk
Mark) .Gold befanden . Im allgemeinen ist d'ie Kräftigung
darauf zurückzuführen , daß der Effektenbestand, der bereits ln
der vergangenen Woche um 53.37 Millionen Mark atmahm, sich
um weitere 66.37 Millionen Mark verminderte, wobei es sich
um Einlösung von fälligen Schatzscheinen aus vorhandenen
Mitteln des Reichs handelt . Man wird mm eine weitere Dis¬
kontherabsetzung bald erwarten dürfen.

* Berliner Börse. Die Diskontgesellschaft und die Mittel¬
deutsche Kreditbank beantragen die Zulassung für 10 Millionen
Mark Aktien A. und B. der Bank für Thüringen vorm. Strupp
zur Berliner Börse. Die Aktien sollen schon bald zur Sub¬
skription gelangen.

* Nene Reichsanlciho nnd Konsols. Die Reichsbank hat
das Konsortium zur Deckung des Geldbedarfs für das Reich
und Preußen zusammenberufen und demselben an'heimge-
stellt , ihn zunächst für das Reich allein und- eventuell später
für Preußen zu decken. Das Konsortium entschloß sich aber,
wie wir schon mitteilten , sofort für die Gesamtdeckung und es
übernahm 340 Millionen Mark 4proz. Reichsanleihe und 140
Millionen Mark 4proz. Konsols, bis 1918 unkündbar . Die
Zeichnung findet am 5. Februar zu 102 Proz. statt . — Daß
die neue Anleihe schon jetzt herauskommen würde, war von
keiner Seite erwartet worden. Vor noch gar nicht langer Zeit
hieß es, daß das Reich den Geldmarkt vorerst zur Ruhe
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ikommem lassen wolle und auf keinen Fall mit einer neuen An¬
leihe herauskommen werde, bevor nicht durch größere Flüssig¬
keit des Geldes die Emission wesentlich erleichtert würde.
Jetzt muß das Konsortium sehen , wie .es mit den Verhältnissen
fertig wird. Selbstverständlich ist an dem erstklassigen
Charakter der neuen Anleihen nicht im geringsten zu zweifeln.

* Der Westdeutsche Bankverein , in Hagen 1. W. beab¬
sichtigt eine Erhöhung des Grundkapitals uin 1 Million Mark
auf 3 Millionen Mark.

Berg " und Hüttenwesen.
* Siegerläader Eisenslsjnsyndikat . Der Vorstand beruft

auf den 29. d. M. eine Versammlung der Mitglieder ein , und
zwar soll über die Erneuerung des Syndikats, speziell über
die Regelung der Beteiligungs-Ziffer der gemischten Gruppen,
beraten werden.

* Blei - und SilberhüUe Branhach , Aktiengesellschaft,
Frankfurt a. HL Die durch die Kurssteigerung der Aktien ver¬
anlaß ten verschiedenen Gerüchte geben der Verwaltung zu der
Erklärung Anlaß, daß zwar für das am 31. Mai d. J. zu Ende
gehende Geschäftsjahr die Tilgung der noch vorhandenen
'Unterbilanz erhofft wird, daß aber die Verteilung einer Divi¬
dende ausgeschlossen ist. ,

Smlustrle und Handel.
* Frankfurter Gummiwarenfabrik , Aktiengesellschaft in

Liquidation . Der bereits angekündigte Verkauf dies Unter¬
nehmens macht die Einberufung von Generalversammlungen
der Aktionäre und Obligationäre notwendig, die beide auf den
jl4. Februar angesetzt sind. Auf der Tagesordnung der
Aktionär-Versammlung stellt neben der Vorlage der Lujui-
dations-Eröflnungsbilanz und der Anzeige gemäß § 240 Abs. 1
HG-B. (Verlust von mehr als der Hälfte des Grundkapitals) der
Antrag auf Zustimmung zu dem Verkauf der Fabrik (Grund¬
stücke, Gebäude, Anlagen, Kessel, Maschinen. Werkzeuge,
Utensilien, Materialien, Vorräte und Patente , jedoch ohne Debi¬
toren) unter Übernahme der Obligationenschuld durch den;
Käufer. Die Obligationäre haben ebenfalls zu dem Verkauf
der Fabrik ihre Zustimmung zu geben und ebenso zu der Ab-

. machung, daß von dem Käufer die gesamte Obligationenschuld
übernommen wird ljiit der Maßgabe, daß die Obligationen
einschließlich der bereits ausg-elosten, aber noch nicht einge¬
lösten Stücke für die Zeit vom 1. Januar 1910 bis 30. Septem¬
ber 1912 zins-, amortisations - und aufschlagsfrei bleiben.

* Rheinische Bierbrauerei , Mainz . Der Abschluß für das
am 31. Oktober 1909 abgelaufene Geschäftsjahr hat sich wieder
recht ungünstig gestaltet. Nach dem Geschäftsbericht hatte
die Gesellschaft infolge der’ Braus teuererhöh ung und des Boy¬
kotts im Verein mit der ungünstigen Witterung und dem

.starken Rückgang der allgemeinen wirtschaftlichen Hage einen
Minderabsaiz von nicht weniger als 25 000 Hektoliter zu ver¬
zeichnen. Eine große Anzahl der auswärtigen Depots sei zeit¬
weise unrentabel geworden. Diese Niederlagen lassen sich aber
nicht kurzerhand aufbeben , da der notwendige Ersatz dafür In¬
der näheren Umgebung infolge des Kundenschutzes nicht ge¬
schaffen .werden kann . Der Erlös für Bier, der bereits im
vorigen Jahre von 2 953 069 M. auf 2 673 475 M. zurückging,,
hat sich weiter auf 2 230 651 M. ermäßigt . Demgegenüber er¬
forderten Rohmaterialien 682 855 M. (i. V. 984-869 M.), die
in einem Posten ausgewiesenen Betriebsunkosten 1371 405 M.
(1494 834 M.) und Zinsen 222 246 M. (250 254 M.), so daß sich
ein Betriebsverlust von 45 856 M. ergab gegen 56 481 M. i. V.
Als Gtesamtverlust werden 214 938 M. (i. V. 186 481 M.) aus¬
gewiesen, wovon 81 670 M. durch Aufzehrung des restlichen
Reservefonds gedeckt und 130 268 M. als Uriterbilanz vorge¬
tragen werden. Sowohl die 1.51 Millionen Mark Stammaktien
wie die in 1904 geschaffenen 1 Million Mark Vorzugsaktien
bleiben diesmal divi-demdenlos, während im vorigen Jahr hoch
auf die Vorzugsaktien 6 Proz. Dividende verteil! wurden. Der
bestehende Wasserlief-erungsvertrag mit der Stadt Mainz wurde
bis l1 Januar 1914 verlängert . Im neuen Geschäftsjahre stellen
sich die Gerstenpreise niedriger, die Hopfenpreise dagegen
höher. Da sich die Gesellschaft jedoch von Hopfen früherer
Ernte noch .ein .größeres Quantum gesichert hat, wird sie durch
die hohen Hopfenpreise der letzten Ernte .nur in geringerem
Maße getroffen.
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H @r *! itiäer Büpse.
Letzte Notierungen vom 26. Januar.

(Eigener Drahtbericht das Wiesbadener Tagblatts .)
o Vorletzte letzte

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft . ■ «
Commerz - u. Discontobank . . >
Darmstädter Bank . . . . . . .
Deutsche Bank . . . •
Deutsch -Asiatische Bank . .' . . . . 1?3.50
Deutsche 'Effekten - u. Wechselbank
Disconto -Commandit . . . . .. . . . 196 .90
Dresdener Bank . - . .
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichische Kreditanstalt , ,
Reichsbank . 149.70
Schaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein . . . . » '»•
Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr . > .
Berliner Grosse Strassenbahn . - -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerik . Paketfahrt . , .
Norddeutsche Lloyd -Actien -» » »
Oesterreich -Ung . Staatsbahn . . .
Gestern Südbahn (Lombarden ) . .
Gotthard . .
Oriental . Eisenb .-Betrieb . . . . . 132 .10
Baltimore u . Ohio . , * . - » » 116,10
Pennsylvania . - . . . . . > <
Lux . Prinz Henri . . . . . .
Neue Bödengesellschaft Berlin , .
Südd . Immobilien 60 % .
Schöfferhof Bürgerbräu - » . . .
Gemen tw . Lothringen . . . . .
Farbwerke Höchst . » . . . . . ■
Chem . Albert . . . ■•■ . . -. . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . .
Felten & Guilleaume Lahm . . . .
Lahmieyer . .
Schlickert . - » - - ■ - - -
Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . .. . -.
Adler Kleyer . . . . . , . . .
Zellstoff Waldhyk . . . . . . .
Bochumer Guss , , . * - * • , .
Buderus . . . . . . . . . . i
Deutsch -Luxemburg .
Eschweiler Ber -iv. - - . » » »
Friedrichshütte . . . . . . . .
Gelsenkirchener Berg

do, Gubb 1 - - « «
Harpener ■
Phönix . i . . . . . . . » *
Laurahütte - . . . . . . . .
Allgem . Elektr . Gesellach , . , .

Wiesbadener Schlaclitvielmiarlst
vom 24. Januar 1910.

Auftrieb:  Kinder 81, Kälber 49,
Schafe 40, Schweine 441.

Tendenz:  Rinder ; edrückt , Kälber
mittelmässig, Schafe mittelmässig,
Schweine mittelmässig.

Preis pro 100 Pfd.

Lebend - \ Schlacht-
Gewicht

von bis von bis

schnitts-
preis pro
100 Pfd

Ochsen:  a ) vollfleisch ., ausgemäst ..
höchsten Schlachtwertes , höchst.
6 Jahre alt . .

b ) junge , fleischige , nicht ausgemäst.
und ältere ausgemästete . . .

c) massig genährte junge und gut
,genährte ältere.

d) gering genährte jeden Alters . »
Bullen:  a ) vollfleischige ausgew.

höchsten Sehlaehtwertes . . .
b ) vollfleischige , jüngere . - . » -
c) massig genährte jüngere und gut

genährte ältere . . . . . . .
d) gering genährte . , . . . » -

Färsen und Kühe  :
a)  vollfleischige ausgemästete Färsen

höchsten Sehlachtwertes . . .
b ) vollfleischige ausgemästete Kühe

höchsten Schlachtwertes bis zu
7 Jahren . . . .. . . . • .

c) ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere
Kühe und .Färsen.

d ) massig genährte Kühe u . Färsen
e) gering genährte Kühe a . Färsen

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber:  a ) Doppellender , fst . Mast

b ) feinste Mast - (Vollmilchmast ) u,
beste Saugkälber . . . . . . .

c) mittlere Mast - u. gute Saugkälber
d) geringere Saugkälber.

Schafe:  a ) Mastlämmer u . jüngere
Masthammel . . . . . . . . .

b ) ältere Masthammel und gut ge¬
nährte Schafe ■ . . . . . . .

c) massig genährte Hamme ! und
Schafe (Merzschafe ) .

d) -Marsehschafe oder Niederungs-
schäfe . . . - • - - • . • •

Schweine:  a ) vollfl . Schweine bis
zu 2 Ztr . Lebendgewicht . . .

b ) vollfleischige Schweine über zwei
Zentner Lebendgewicht . . . .

e) vollfl . Schweine über 2*4 - Zentner
Lebendgewicht . . " . . . .

d) Fettschweine über drei Zentner
Lebendgewicht . . . . . .

e) fleischige Schweine . . . . . .
f) Sauen , > . . .

Jh

42—45

39—42

M.  j Mo
76 - 81 43

73—76 40

183.75 183.75
111.75 116.75
1G .25 138.25
256.40 2 >6.40
153.50 153.50
10/ .80 107.80
196.90 196.90
1(54 164
129.80 129.80

149.70 149.70
14/ .80 147.80
139.70 139 .70
149.90 149.10
186.25 186.25
120.25 120.25
133.25 133.25
101.25 101.25

23.70 23.70

132.10 132.10
116.10 116.10
135.10 —

— 135.10
154.10 154.10
100.25 100.25
93.60 92.60

115.25 115.25
449.50 449.50
465.10 4 5.10
181.50 1 >1.30
141.20 141.20
107.80 107 .30
137.10 137.10
150.50 150.50
376 376
216 -6 .
219.80 2 !9.30
114.90 111.90
21 1.20 219.' 0
209.60 209 .60
144.75 144.75
21» 20 218 .20
101.10 101.10
211.90 211 .90
223.60 223 .60
199 199
260 230
Tendenz lest.

38- 42 70 - 76

35 - 39 66 - 70

'So

| J
J&
78

74

30—34 !
27 —29 i
23- 25 |

60—66
55 - 58
36- 42

40

37

32
23
24

150—54 84—90

73

68

63
56
89

52 ! 87

45—50
42 - 44

36 - 37

57—59

57—59

55 —56

55 - 56

75—84 47
73- 75 ;43

72 - 74 36

73—75 I58
73- 75 :58

71- 72 55

79
74

73

71—72 DO

74

74

71

71

Die Preisnötierungs-Kommission Wiesbaden.

Depeschenbureau Herold.
Wien, 26. Januar. Der russische Mslitür-AttachS Oberst

Marschtschenko ist wegen der bekannten Svionage -Assär,
nunmehr von Wien ab berufen  worde»

Zelrte f )trn 'Seisr «mchvtchten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse 46 .)
Frankfurter Börse , 26. Januar , mittags 12)4 Uhr. Kredn-

Aktien 211 .60, Diskonto -Kommandrt 196.20 , Dresdner Ba ...:
164, Deutsche Bank 256 , HandelsgesellsKaft 186 , StaaKK .on
161 .50. Lombarden 28 .40 , Baltimore und Ocho 115.60 , Gel er-
kirchen 217.50. Bochumer 249.50, Harpener 211.50, Kaurahu ie
199 .50 . Türkenlose 181 .60, Norddeutscher Llovd 101.60.- Yam.
bura-Amerika-Paret 133 .30 , 4proz . Rupen 91.10, Phomx — Li » ,

Wiener Börse , 26 . Januar . Lsterreichnche Kredit -Aktien
672 , Staatsbahu -Aktien 754 .70 , Lonibarden 125.20 , Marknoten
117.53. Tendenz : ruhig.

SchLffs - Wchrichteu,
Deutsch- Oftafrika-Linie. . Bureau : L. Nettenmayer.

Nikolas 'trake 3 . ,, ^ F326
Reichspostdampfer „Prinzessin ", Kapitän Stahl , don Süd¬

afrika nach Hamburg , 21 . Januar ab Lonrenio Marqurz.
..Admiral ". Kapitän Doherr . von Hamburg nach Sudufrua.
23 . Januar ab Marseille . ..Feldmar,chall ". Kam an Klev , von
Hamburg nach Südafrika , 11 . Januar an .̂as Palmas . „Kn y
regent ", Kapitän Gaube , zurzeit m Hamburg . „Burgerment -rdon ci n.cefy^atrtuuirQ , 21- ■vŜ nucxc ob
Teneriffe . „Kronprinz ", Kapitän Pohlenz . von Hamburg nach
Südafrika , 19. Januar ab Mombassa : „Herzog . Kapuan
Mühlbauer , von Hamburg nach Ostafrika , 22 . ^ anuar Quepant
passiert . „König ", Kapitän Volkertsen , von Ostasrtka nach
Hamburg , 22 . Januar ab Daressalam . „Gertrud Woermann.
Kapitän Carstens , von Südafrika naw Hamburg , 23 . ^ anrnrr
ab East London . „Adolph. Woermann ", Kaprtan Jverien von
Südafrika nach Hamburg , 20 . Januar ao ilden . „Wmdoo . r .
Kapitän Metzer, von Hamburg nacg Sudasrika , 20 . Januar an
Antwerpen . .Malis ". Kapitän BcnS . zurzeit in »amvueg.

Khedive". Kapitän Scharfe , von Hamburg nach Sudarrua,
22 . Januar an Durban.

Letzte Nachrichten.
Der portusticsischc Handelsvertrag in der Kommission

abcielelint!
8obn . Berlin , 26. Januar . (Eigener Trahtbericht

des „Wiesbadener Tagblatts ".) Ter portugiesische Han¬
delsvertrag wurde heute in der Kommission mit 13
gegen 13 Stimmen abgelehnt . Dafür stimmten ein Frei-
konservativer , die Freisinnigen und Sozialdemokraten.

Amerika aus den Ausstellungen von Rom und Cöln.
hd. Washington, 26. Januar . Präsident Tast hat bei

dem .Kongreß den Antrag auf Bewilligung von 130 000
Dollar zur Entsendung von Repräsentanten der Vereinigten
Staaten zu den Ausstellungenvon Rom und Cöln im Jahre
1911 eingebracht.

Ein amerikanisch-japanischer Zwischenfall,
hä . London , - 26. Januar . Meldungen aus Washing¬

ton besagen , das; die Amerikaner 23 japanische Fischer ver¬
haftet haben , die in der Nähe der Insel Hawaii , wo der
Fischfang untersagt ist, ihrem Berus nachgingen . Die
amerikanische Regierung weigert sich, die Verhafteten frei
zu geben, wogegen die japanische Regierung energischen Pro¬
test eingelegt hat.

Die Unruhen in Turkestan.
wb. Neu -Buchara , 26. Januar . Die Veranlassung zu

den hier ausgebrocheneu Unruhen gab die Beleidigung
einiger Perser , die religiöse Zeremonien vollzogen , durch
einen Mullah . Alle Beschwichtigungsversuche durch den
Statthalter von Buchara waren vergebens . Die Gesamtzahl
der bisher getöteten Personen beträgt fünfzig,  die Zahl
der Verwundeten ist unbekannt.

Die Revolution in Nicaragua,
wb. New York, 26. Januar . Nach einer Meldung der

„Evening Sun " aus Blufields über das Gefecht zwischen den
Hauptstreitkräften der Regierung und den Revolutionären
haben die Rcgierungstruppeu sich nach einstündigem Kampfe
zurückgezogen. Die Revolutionäre hatten einen V e r l u st
von 400 Toten  und Verwundeten . Die Verluste der
Rcgicrungstruppen sollen noch größer sein.

Im Schneetreiben dom Zuge überfahre ».
Apcnrade , 26. Januar . (Eigener Drahtbericht .) In

der Nähe des Bahnhofs Rotenkrug  wurden gestern
abend während des Schneetreibens zwei auf dem .Bahn¬
körper gehende unbekannte Personen vom Zuge über¬
fahren und getötet.

Ein Schankwirte Streik.
wb. Paris , 26. Januar . Der Verband der Schankwirte

von Tourcoing und Roukaix hat beschlossen, bis auf weiteres
keine alkoholhaltigen  Getränke mehr zu verkaufen,
weil die Steuerbehörde zwangsweise die Taxe für die
Schankberechtigung  erheben wollte . Die Schank¬
wirte , die diesen Streik so lange fortsetzen wollen , bis die
Taxe abgeschafft ist und die vom Finanzminister einge-
brachten Steuern nicht abgelehnt sind, haben einen Aufruf
an das Publikum erlassen, bis dahin ans alle alkoholhaltigen
Getränke zu verzichten.

Schmuggler von einer Lawine überrascht,
wb. Bellinzona, 26. Januar . Am Forcöla -Pah zwischen

dem Misox - Tale und Chiarcnna wurden sieben italienische
Schmuggler von einer Lawine überrascht, die sechs von ihnen
forttifc. Nur einer  konnte sich retten,

3BCir
Öffentlicher Wetterdienst.

wetterVsrauss ^gS
dev Dienststelle Ivcrnkfirrt a.  W.

(Meteorolog. Abteilung des Plibsikal.' Vereins)

für den 27. Januar:

Vcrcinzclt etwas Schnee, wollig , Frost.

®cnaucrc § durch die FrankfurterWetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt - Haus ", Langgasse 27,

täglich angeschlagen werden.
Die Wettervoraussagen sind autzcrdcni in der

Taablatt-.Hauptagentur, Wiihclmstraße6 uud tu der
v Tägblatt -Zweigst-lle,Bismarckring 29, täglich ausgchangt. >
^ _ Mzsm:

Metcorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden

25. Januar.
7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Miilel

' .
721.7 722.1 725,5 723.1
731.9 732.1 735.8 7d3.3

1.2 : '*2.7: ] 5 1.7
46 4.8 41 4.^

92 85 80 85.7
SW . 1 SM . 2 SW . 2 —

2.6 2.> 0.4 —

Barometer auf e» u. Normal-
iwwkre . . . . . . .

Barometer a. d. Msercsjpi.-gel
Thermometer (Celsius), . .
Tunstspannung (Millimeter)
Relatwe Feuchtigkeit(Wo) .
Windrichtung . . . . . .
Ni derswlagsliöhe (Millim .) . . . .. _
Höchste Temperatur (Celsius) 3.0. Nrdrigite Temperatur0.6.

2luf- und Untergang für Sonne (G) und Mond (3 ).
(Durchgang der Sonne durch Süden„ach mitteleiiropLillber Zeit.)

„ D >! 5
Kauun limSliden Aiifpanq !Nnleraang! Ausgang Uuicrgano

. fuhr Min . Uhr Minllhr Min,Uhr Min . Uhr 'Viin.
27. 112 40 :8 11 :5 10 7 23 R. 9 36 V.

Geschäftliches.

Suppen.
Fix und fertig —3 Teiler 10 Pfg^

Knorr-Sos
wlirzL famos

sie.

glliSl5r i TBlUllllill II. Safstiwi
Zu haben in den hiesigen Kolonialwaren-

Delikatessengeschäften.

Die Avend-Anssade umfaßt 10 Setten.
Lcilung: W. Echulle vom Brühl.

tasten: C. Losacker ; für die Avzeiaev »nd Reklamen: H. Dornaus ; ianniichin Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergjchen H°s-Buchdruckerei in Wie-badea.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr.
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VI«Oenfsebe Jteiehsanleihe Mil! VI«freussisehe Honsels,
unkündbar bis 1918.

Zeiebnnngspreis 103 .—•/O°
Sperrzeichnungen bis 15. November werden bevorzugt.

Bei Eintragung in das $SchuIdhuch und Sperre ermässigt sich der Zeichnungspreis auf 101 .80 °/o.
Anmeldungen vermittelt vollständig kostenfrei und erbittet frühzeitig , spätestens aber bis 4. Februar , nachmittags,

Martlm Wiener , Bankgeschäft , Taunusstrasse g.

Sein
eigener Feind

iß Jeder , der nicht aus¬
drücklich

Prinzen -Sss/r/e
D . R. IV.55604

verlangt und verwendet.
Allein . Fahr .MartinPrins

Sdtierftein i .RItg.
Vertreter : Fritz B er nfteitt.
Aarßraße . Tel . 3001 . 163 ,

Ich empfehle:

1908er Welheimer(idf)
per Fl . 70 Pfg . ohne Glas,

dem neuen Weingesetz entsprechend.
Garantie für Jahrgangu. UrsprungSort.

Leichter angenehmer Tischwcin.
D«i 14 Flaschen 5”/« Rabatt.

Frledi *. Marburg , 112
Weinhandlung , Nengaff « f » .

Bleichsfichtlge

trinken das echte Köstritzer
Schwarzbier aus der Fürst¬
lichen Brauerei Köstritz , das
in Wiesbaden nur echt bei
Bob. Preuss, Biergrosshand¬
lung , Weissenburgstrasse 10,

» Telefon 385 u . 725, zu haben
ist . Nachahmungen weise man
zurück . Köstritzer Schwarz¬
bier darf auch nicht mit den
obergärigen versüssten Malz¬
bieren verwechselt werden.
Man verlange das echte
Köstritzer, erkenntlich am
Fürstlichen Wappen auf dem
Flaschen -Etikett,

Echt Köstritzer Sohwarzbier
Heil weiter die Not,
Und bleibe den Menschen
Das flüssige Brot.

Aepfel
10 Pfund von 70 Pf . an.

«JT. llouuner,
Teleph. 3138. — MauritinSstr. 1.

Badekamillen,
Pfd. nur 1. 40.

Drogerie isrimo gsarlce

Königlicher Holspeditcur

(2ttonmaycr|
1 = Wiesbaden»
übernimmt auch

Verpackungen
einzelner Frachtgüter

und deren Abholung u.Expedition
unter Versicherung, sowie grüß.
Einzelsendungen(Porzelian, Glas, 0
Hausrat , liilder, Spiegel, Figuren,
Lilstres, Kunstsachen, Klaviere,
Instrumente, Fahrräder , le'iendo

Tiere etc.). jggg | |KieiSilusti -n
für Pianos, Hunde u. Fahrräder.

Pureair

j Niko9assfp , 5 . g
O©bi >fe<QM©öy tao uö o§

Von Mittwoch , den 26 . Januar , an
Verkauf von zuriiekgesetzten Waren, sowie einzelne«**

Restbestände zu

bedeutend ermässigten Preisen,
Besonders erwähnt sind: Handarbeiten, Jagdwesten, Damen-Westen, Sweater,
Sportmützen , D.-Röcke, Reformhosen , Plaids , Socken , Strümpfe , Krawatten,
Unterzeuge , bunte Garnituren, Handschuhe, bunte Hemden, Sporthemden,
Schürzen , Korsetts , Bettdecken , Kinder-Capes, Ueherziehjäekchen u. Häubchen,

sowie sämtliche Wollwaren.
Günstigste Gelegenheit , gute Ware sehr billig einzukaufen

F492

Conrad nlpins ^ Marktstrassen.Jeugasse,
Spezialgeschäft für Wäsche , Unterzeuge und Strumpfwaren.

Te!ePhon  > 07. Werksäsif map - gegesu fear . Telephon 107.
169

1KS

t
Laden Nengaffe ö,

empfiehlt sein Lager fertiger Wüsche,
handgestrickter Strümpfe, Röcke,

Jäckchenu s. !v.
Anfertigung

sämtlicher Wäsche nach Maß und
Muster, sowie Anfertigungu.Fertig¬

stellung aller Handarbeiten.
Der Laden ist mittagsv. 1—2'/- Uhr

geschlossen. § 209
Grütze Kindertages : 3354

schwarze Knaben- u. Mädch.-,
braune Mädchen- u. Knabcn-
Stiefel , größtenteils Einzel-
paare, in nur guter Aus¬
führung. in verschied. Leder-
artcn,mit ». ohne Lackkappen,
darunter Fabrikate, die ich

nicht mehr weiterführe; auch einige Paare
mit extra hoh. Schaft werden weit unter
regulärem Preis verkauft. WichSlcderne
Schulstiefcl 27-80 3 Pik., 61-85 8.50 Mk.
Bitte sich fleff. von diesem reellen Angebot
zu iiberz. u«e>,gaffe 22,1 . Kein Laden.

IlSeittFftlliefziiiifgen
ist da8 beste Heizmaterial

Ruhr >Bi,echkoks,
dessen hervorragendste Qualitäten wir in unübertroffener Auswahl

führen. — Ferner empfehlen wir unseren

— füulir - Zechenkoks , -----
Korn I 60/90, II 40/60 mm,

von Kokereien der Harpener Bergbau A.-Gk, der dem Gaskoks
im Preise fast gleich stellt , aber bei sparsamerem
Brande und Hinterlassung von geringeren Rückständen, einen

höheren Heijuwert besitzt. k45

Kohlen Verkauf-Gesellschaft
Haftung.

Möbel ! Möbel!
crf. ; Kompl. Schlafzim . enorm

a.0 versch. Büfetts , Splcgel -,
Bucker- n . Kleiderschr. in  gr . Aus¬
wahl , Schreibtische mit u . ohne Auf.
sah. Vertikos , Tische u. Ausziehtische,
Schranke, Spiegel , Stühle , Sessel.
Polsterwaren , kompl. Küchen, Flur¬
stander , alle cinz. Möbel , alles nur
mite solide Ware , zu bekannt billigsten
Wen - M . JLevitta,

Friebrichstraßc13.

2te Lieferant,
um prompter zu liefern bis April.
Thür . Leber- ». Rotwurst Pfd . 75 Pf.

.. Schinken . . . . von 1.50 an
Schwcinsköpfe . . . . Pfd . 55 Pf.
Schweinssiißchen . . . „ 45 Pf.

Altyadttonsum , Metzgergasse31.

kssiermeZZer
Ledleikon sellnell. unä billig1.

! ®Ia. liracmcr , Metzgergassö 27.

Frickels
Grabonstrasse 16,
Bleichstrasse 4,
Kirchgasse 7,

troffen

täglicli frisch

Echte Kieler Sprotten,
3 -Pfd . -Kiste Mk. 1.20.

Riesen -iakrelbiickinge Stück 12 Pf.
Mieter IBiicliinse per R( iick 7 u . , «»

Grosse Fleckheringe (Kippers ) St . 15 Pf.
®»cr »«Bcl«er4eit echten Stör,
Koelaon , Seelachs , Selielllt . en , flU© sen „,, ierin „.
Aale , ILacIts , firiimiieifM . etc.

Bratbückinge Stück 8 Pf., DIzd. 90 Pf.
üio ŝIb  Auswahl in tnarinicrtsn Fischen uori Fisciikonservfin.

Drchstrom-Motiir,
20 FS., 115 Mit.

mit Anlasser, Fabrikat A. E. G„ nur
«anz kurze Zeit im Betrieb gewesen,,
äuherst preiswert zu verkaufen.

Egalst Lepper,
So nnef a . R >»._

Bei jeder Witterung inacht "VÄAlbio«
die Hände blendend lveiß.

Echt in Apotheker lllum « Flora«
Drogerie , Grobe B urgstrahe 5.

AM
ähr. Afthmali

ma!

jimck« » soll!,
empfiehlt

Hestnnntdftratze 43. 86

Langiähr. Asthmatiker gibt gerne und
ummtgcltl. Auskunft, wie er geheilt
wurde. Osiertcu unter W . » r -L an
beit Tag bl.-Berlag._ __ _

„Seit Jahren litt ich an lästigem
Gesichtsausschlag undMfiiA
Nach Anwendung v. Zuckers Patent-
Medrzmal - Seife bin ich seit %'
Jahren geheilt . F . M. in D ." a Stä.
M Ps . (15%iß) u. 1.50 M. (35 %ig,
stärkste Form ). Dazugch . Zuckooh-
Creme cd Pr . u. 2 M .. fern . Znckooh-
«ekfe (mild) »0 Pf . u. 1.50 M. Ja
all . Apoth., Drog . u. Parfüm . crhäM.
rtrchtS anderes au,reden lassen. E«
strbt dafür keinen Ersatz ! " F ioö

Echt: Taunus - und Hofapotheke.
De . M . Albersheim , Otto Sichert.
iy.  H . Müller, Wrlh. Machenheimer,
Ehr . Tauber . F . Altftätter Wwc.,
Frz . Roedcr, A. Gärtner , Ad. Hafle-
tamp , Walt . Schupp, Alcxi-, Minor-
und Moebus -Drogcrie , Otto Lilie
R. Nanter , R. Sc »l>, (5. Portzehl,
Earl Günther , Will !, Gracfr,
<y. , Vcrnstein. Backe & Esklony,
Hans Kratz, Haupt -Depot : Taunus.
Apotheke; in Biebrich : Ad. Oppen-heimer.

diö  i ^ fTfär *5mtlich» LuxusZü? c,  und Schlafw-ngenkarte«, Dampfer -Fahrkar *«»'
». a. h . . pW„£. to , k, ^ÄÄ *ÄJS * Äas 5 JÄÄsfSia r

= Velephon «80 , =
82
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vis ans unserem Inventur -Verkauf noch vorhandenen

estbestände
Ist Bamen - Ktf &itfefatiMi

haben wir, um damit möglichst ganz
zu räumen, nochmals im Preise ganz bedeutend reduziert

Nachstehende Konfektion

Saison 1908/10 wie:

u

□

n

Jackenkleider □ Plüsch -Mäntel und Jacken
Abend -Mäntel u. Kapes n englisch . Paletots
schw. Frauen -Mäntel und Jacken n Kostüm
rocke □ Seiden -, Spitzen - u. Modell -Binsen
Besellschafts -, Ball - u. Modell-Kleider □ Samt-
nnd Woll -Blusen □ Woll -, Moire- und Seiden-
ünterrocke □ Kinder - und Backfisch -Paletots □
Pelz -Mäntel und Jacken , Pelz -Stolas und Muffe

werden zu auffallend billigen Pressen
verkauft.

Nachstehende Posten Konfektion werden zur Hälfte des Selbstkosten¬
preises und teilweise noch darunter verkauft.

liiiiit Ausstichen
Ein

Ständer
Ein

Ständer

, Tueii-Jaekenklcidcr,
Jackenkleider

Za. 100 einzelne Mäntel
Porten Tuch-Ahesulni än toi,

_ frühere Verkau 's-
preis von 20—55 Mk.,

der frühere Yorkaufs-
pre s von 12—40 Mk.,

ganz gefüttert , der frühere
Verkaufspreis von 80—45 Mk.,

jetzt 12,15ü. 20 Mk,
jetzt.5. 8 ii. 10 Mk.

jetzt 3, 0 ii. 10 Mk.
jetzt 12h. 15 Mk.

Grosser
Posten

Ein
Posten

Kostiimröcke Jetzt2.75,4.50,6 ii.IO Hk.
schw. FraiKsnrhckeÄÄ^ SHÄ Jetzt 8,12».15 Mt

Za. 45 deg. TaillenkleMer igr —gante Modelle, teilweise ganz auf Seide,

an  Mban Y. r'm .I.prei. bi. 120 Mk., jdZt 8 , 15 h >8 40 Mt.

Za. 70 seliw. kurze Jacketts£ jetzt1 5 ii. 8 Mt
Ein

Saldo
Ein

Posten

Tiieli-Scliiieiderjackeii, jetzt8. 10». 15 MtWert das Dreifach®

rüWU  Seiden-, Spitzen-, Woll- u. Musselin-Blusen, 3, 4 il 0 )lk.
Posten Brüsseler Bandarbeit-Mäntelu. -Jacken»-Spitzeii-Miiutd

w. -Capes, Itipsiiiäntel 11. Jacken, jetzt weit unter Preis.
— v e. Verkaufs- U ^ " »r __ ..

AI

IL'
Freitag.

J
hitung : H<Alice I? *

de

Vor!
Konzerl

’• Arie des
Herr Frit
Scherzo fr
Ducas. 5.
»i Die beii
''orelstrom
lehn, b ) !
Mica Ripp-

Loge
Mk—26. R
bierie Rii<
Atzung in
Hutsch eink

Die
'scheinen

r

Za.150 trfibgew.Batistbinsen, * ietüt1.50.3.5«.8 Mk.
Ein

Posten
Ein

Posten
Ein

Posten

triibgew. Leinen-Kostiiiuröeke, jetzt1.50,3.50 bis 10 Mk.
Leinen-Jackenkleider. . . . . . . . jetzt von3 Mk. an.
Prinz.- u. Taillenkleider in Batist \i  Leinenv. 3 M. an.

Frankfurter Konfektionshaus
Langgasse 32 Langgasse 32.

Ho

SB

1 1 i 1 Iii ® m m i
Alleinverkauf für Wiesbaden.

i s mja bim m & a a

m

m- 1. W « « l lesw
Marktstrafi- 32  Tel . 22«1

besorgt schnell und billig alle

Heform-ZeMm-JTlatratzen
mit auswechselbarem Füll -Material.

Reparaturen u . RrberpeHcn.

mm Heform -Trikof-Tüafrafzen
aus porösem schmiegsamem Trikotstoff.

m ffeform-Wott-Unferbeften
_ mit einer warmen und kühlen Seite.

kl Keform -Kossfyaar -’Jiissen
rnrn* ' mit einer warmen und kühlen Seite.

ofoßdor!

[  Rheingau - Weine.
Besonders ausgewählte , mustergültige Weine, wegen ihrer gu'en Jahr¬
gänge angenehm mundende und für ihre i re .Magen ganz besonders
kräftige und sehr pveisweite Qualitäten, die die Beachtung jedes
Konsumenten verdienen, der nach einer erstklassigen Bezugsaiiresse sucht

Einzel- Mehr-

cfofidefler ofeidenftojf
für ‘Futter und (Mnierröcfce.

Bülicste Preise.SS Aerztlich empfchien.
.Hg _ __ __ — - — —-
I SIS Baby-Artikel , sowie Kopfkissen, Unterbetten etc.

8. Blumenthal& Co.
ga Kirchgasse 39/41. ggj■ K3 “ iss
m B 6 B i @ ® S S !i 1 / * “JE  E

aaa  eine Schreib -, Rechen- od. Kopier-Mnsch., neu od.
H 1 «eor., zu kaufen wünscht, wende sich an Stritte *' »
OJ WCL . Jäniifixtue , Schwalbacherstrabe 13 . — Gr.

_Auswahl . ZuverM . Bedienung. Zeugnis - 2lb-
fchriftr » und llebersetzungenzuverlässig und schnell. Garantie . Geicgcaheits-kzufc: Kol,leMPiere,° Farbbänder, Büro-Neu!,eiten, Klto-.MUfcd.
inm Fabrrwrets . ^ ^ ^ . WaSSl « «» » M. 4.50. Mollige rasche Wärme!

‘Treis: TRk. / . 75
ffitte Farben vorrätig.

fTHfein verkauf:

fj . flferlf «- -
Fanggaffe

20 . —

Erbacher.
Oestricher Eisei . . .

Kellerberg .
Eitviller Rohrberg' . .
Erbacher Hühnerberg .
Rüdesheimer Engerweg
Schloss Johannisberger
Hochheimer Neuberg, Freiherr v. Jungenfcld . . . .
Rnnentlialer St ii, Kgl. Preuss. Domäne . . . . . .
Erbacher Honigberg .
Rüdesheimer Schlo-eberg, Kgl Preuss. Domäne . . .
Steinhe'ge:', Kgl. Preuss. Domäne.
Hallgartor Scbönhell, Wachstum Ed. Engelmann . . .
Eltviiier Sonnenberg . - - - .
Markobrunre ”, Kgl'. Preuss. Domäne.

Weine in 1Öhmen Preislagen , sowie
Rhein. Rotweine nach meiner Hauptliste.

Hei

Willi . Hetiir . BStrck,
Ecke Adelheid -- und Oranienstrasse.

Bezirks - Fernsprccligr Sr . 318. F75 noi

K 116

Gcldschräuic, ° S1“-“r”6'und liettr.

PllMo, fl,ft ncn' fül öic

MM- Empfehlen zu villigficrr Preisen: . _
Ia Automobil - Benzin p« Ltr.ri «.»r m-
La staubbrudendes Kußdovenöl, geruchfrei!( w nvrt'*fr» nf&Killten 9Birccu9.\/nur fit größere Räume, als Schulen, BureauSA

t Läden und Wirtschafttiokaliiäten geeignet /
per Kilo 55 Bf., bei 25 Kilo Abnahme 50 D'.,

bei 50 Äi!o Abnahme 45 Pf.

Hiiisie abzugebcn
?brrebrichPraüe t3.

IA. Rörirps Fntzbovenfirnitz ipräpariert),
für Wohnränmeu. Treppen ec., trocknet in 4 Stunden, per Ltr. HO

ÄMfg’ssst Börigr & Cie ., Marktsir. 6.
Ya,binaren . Kack- nnd Kiltfabrit . — Teiephon No . 2705 und :r 50.

ln düte unerr ©icli 4 sind die

Oxo -Bouillon "W ürfel 7M

der Compie Liefoig.
Zopfe

Ijlnd all

Mors en Donnerstag : föratiS - Kostprobe bei Ang . Mortheuer , Nerostrasse 26, Kolonialw- , Delik - u. Wexnliandlung. ¥
iiwalbaeli
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26 . Januar 1910.

58 . Jahrgang.

MZEZKUZUZIGM.
freitags eien 28 . Januar fiSBÄUP» abends 7VaI hr, im grö-gen Saale:

H . Cy k ins -Konzert.
Ifltung: Herr ttiio AfSVrni , städtischer Kurkapellmeister. Solisten: Fräulein
«lice SS ij5|>er , Budai est (KlavierHerr  IF'rit * 1 aselstrom , Mitglied

des Orossh. Hof- und National-Theafceis Mannheim(Tenor .
Orchester: Städtisches nt rorrliester.

V ortrajifol » * : l . Ouvertüre „Carpeval romain “ , Berlioz.
;• Konzert für Klavier u. Orchester, Es -dur, Liszt . (Erl. Alice Ripper.)
'* Arie des Rudolf aus dem 1. Akt der Oper „La Boheme “, Puccini.
uerr Fritz Vogelstrom.) 4. Zum ersten Male : Der Zauberlehrling,
jjeherzo für großes Orchester nach einer Ballade von Goethe , Paul
Jucas. S. Lieder mit Klavierbegleitung : a) Du bist wie eine Blume.
J) Die beiden Grenadiere, c) Wanderlied , Rob . Schumann . (Herr Fritz
•Ofelstrom.) 6. Klavier-Vorträge : a) Lied ohne Worte , op. 62, Mendels¬
sohn. b) Scherzo , op. 16, d’Albert , c) Polonaise , E-dur, Liszt . (Erl.
Alice Ripper .) Ende etwa 91/« Uhr.

Logensitz 5 Mk., I. Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk.. I . Parkett
21.—26 . Reihe 3 Mk., II . Parkett 3 Mk., Ranggalerie 2.50 Mk., Rang¬
ierte Rücksitz 2 Mk. — Dutzendkarten zu Vorzugspreisen zur Be¬
sitzung in beliebiger Zahl zu den einzelnen Konzerten in Form von
'mtscheinheften an der Kurhaus -Hauptkasse.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne Hüte
'scheinen zu wollen . F 310

Stäiitisclu ; iiurtcrnaltiin « .

Englisches Büffet,
Taunusstrasse 27,

am Kochbrunnen . am Kochbrunnen.

Donnerstag ?. «len ST . Januair:

Einlass-Karten sind am Büßet erhältlich . 3372

Wiesbadener Hof.
iftslicli der Feier fles AllerMciisteii Geburtstages Sr.Majestät fles Kaisers

am Bounerstaif , den 27 . Januar:

Fest -- Soupers ä 2 Mk.
Schildkröten -Suppe.

Tournedos ä la Rachel.
Franz . Poularden m. Salat u. Kompotte.

Gern. Eis m. Waffeln . 172

Verstärkte Kapelle von 6 Vs"Uhr an.

Ratskeller.
Heute Mittwoch , 26 . Januar , abends 8Uhr:

Erste Triumphator-Feier.
Karnevalistisches Konzert,

ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Regmts. v. Gersdorff Nr. 80.
„Aussclianl . des berühmtenr3'riEBiifi]»]iator - U £cjrcs

aus dem BürgerlichenBrauhaus München.

Donnerstag , den 25 . Januar , abends § lilir,

anlässlich des Allerhöchsten Geburtstages
Se. Majestät des deutschen Kaisers:

F est  ̂Konzert.
Marl Herborn , Hoftraiteur.

170j

UiMmemAm 3. surnoustmll
nur in der Wiener MaSken - Tt,eater -Kost»inr-Lcil,-
Anstalt , Langgaffe 37 , Lowen-Apottekc.

_ Wcröame (Jm . WeHcrK.

Ball-Frisuren,
Masken-Perücken
Zöpfe , Uocken , Unterlagen

*tid alle Haararbeiten billig.

W. Kremer,
fekwalbaelierstr. 45a, Ecke Miclielsbcrg.

Männergesang -Bereiu

„Ficlelio“
Fast »racht°Sa »nstag , 5. Febr . -

MS 'LMW
fiiiletWm*

Die Preise sind bei Km.
H . Honig , Möbelhdlg.,
Wellritzstr. , ausgestellt.

Kaisers Gevurtstags-Iieier.
Hotel Erbprinz,*%yttVt!ue=

Donnerstag von 7 Uhr ab:
Großer Familien -Abend
und Kö»» crt der Hauskapclle, ulcr
gefl. Mitwirkungeines hiesigen Gesang-
Quartetts. Eiiltritt frei.

Marge »» zu Kaisers Geburtstag findet
bei bleibendem Frost auf derjllmd'C!sbajjNll.Wol!!el!brllüi
u.M-CiMhu, KlljserWße.

Miülll -Ksnzerl
WUMW ^ WWWWjWW

Karneval.
Anfertigungund Verleihen von

Dominos.
Anfertigung von

ffiasken- Kostümen
jeder Art.Kinder-Masken-Kostüme

zu bekannt billigen Preisen.
iSäiufiiclie Karnevals- Artikel,

Stoffe,Besätze,Blumen etc.
Für fkrii {tpen »». Vereine 1
—- ' « orzugspreisr . - I

Gerstel& 3srael,
Langgasse 21 23,

neben dem „Tagblatt“-Haus. 48
QSSHHfiEBHHHHHi

Ball - Fracks
verleiht Rieder . Marktflratze 10,
im Hotel „Grüner Wald".
In frischer Ware eingetroffcu:

Mc . patiesmifdiiingrit
erster Firnicn.

KMsilimii- SjicMl-GesW
Tony llilnrv,

Langgasse 24 , gegenüberTagblatthaus

RMEMWU
Kiefern-Anzündcholz ä Ztr. 2 Mk.,
Kiefern-Knüppcl zum Selbstspalienä Ztr. 1.20 Mk., frei Haus.

Blücherstrastc 14, 2. B567
Schöne antike Kasten-Uhr

aus dem 17. Jahrhundert , mit Wecker
u. Repetition , sowie einige antike
Krüge zu vcrk . Uorkstraßc 3, H. 1. r.

Bett lt. Küchcnschrankw. Wegzugs bist,
zu verk. Wellritzstr. bl , Mails. B I9ö4

I og. sehr schicker Masken-Hut
zu vcrk . Bleichstrotze 37 , 1. B2030

Leichter Schlitten (1- u. 2-fp.)
zu vl. Blücherstr. 17, JoUpee. Hl8g6

Moderne iUtirüjQainitur,
neu. u. einz. « ofa. neu, billig zu ver¬
kaufen Totzheimcrstr. 1c,, 2 St . l, B20A)

III plstl stp Ledersack.,Handtasch.,Seff..
All -Lilstl, Mapp.,Schuheu. dgl.,wcrd.

»re»»aufgefärbt.Blomer, Schwalb.-Str .lt.

Auf1. ipotlj.ausjuleiden
sind 100,000Mk., auch geteilt, zu billigem
ZinsfuBitte  brieflich anzusragen unter
K . V 3 » an das Wiesbadener Tazdlatt.

5mm  Mk.
Darlehen gegen 10-jährig. Versicherungs¬
policeu. prima Bürgschaft auf 1—2 Jahre
gesucht. Gefl. Offert, mit. «*. 4 »S an
den Tagblatt-Verlag.

Tüchtige erste Taillcnarbciterin
n . Auardeiterinncn sos. für dauernd
gesucht , (p. Enck, Rerostraße 17.

Vsegssss die hungernden
~iÜ [Vögel nicht ! ) "§| f~

Rachlatz-Bersteigerung.
Am Freitag , den 28 . d. M ., bon 9 Uhr vormittags ab,

versteigere ich hier, Seerobenstratze 9 , Part , rechts,
im Aufträge des Nachlatzpflegers die zum Nachlasse der verstorbenen Frau
Wilhelmine Siebei , gcb. Ueis , gehörigen Gegenstände, als:

1 Damenuhr, 3 Ringe, 2 Broschen, i Halskette, 1 Armband,
1 Klemmer, silb. bcziv. versilb. Messer, Gabelnu. Löffel, ferner
Betten, Kleiderschränke, Tische, Stühle, Flurtoiletle, Kleider- und
Schirmständer, Waschkommoden, Küchcnschrank, Anrichte, Spiegel,
23itber, Vorhänge, eilte größere Partie guicchaltcncr Kleidungsstücke,
2 Muffe, 2 Pelze,̂ außerdem sämtliches Küchengeräte, 14 Flaschen
Wein, eine Partie Holz. Kohlen und Briketts

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung. b 2031
Wiesbaden , den 26. Januar 1910.

Schneider , Gerichtsvollzieher kr. 21.,
Gneisenaustratze 3.

WalhaBla.
Donnerstag , den 27 . Januar 1010:

Grosse Masken-Redonte.
Eintrittskartenan der Abendkasse L Ulk.

Im Haupt-Restaurant
Grosses Doppel - Konzert.

Bockbier -Fest.
Zum Ausschank kommt das berühmte Rtocltbier aus der

Spaten - Brauerei Biinolien.
Eintritt frei.

176j

Hansa - Hof ei , Wiesbaden.
Inh. IjohI*  Meyer , früher Direktor im Riesen-Fürstenhof, Coblenz.

Vorzügliche GCilche. Prima Weine.
- Alle Delikatessen der Saison. -

Diners u . Soupers zu M . 1.60 u . M . 2.25.
Im AbonnementPreisermässignng.

Jeden Abend : Erstkiaügiges Konzert.

Pension.
Vollständig »nöblierte 1. Vtage in » Zentrnn » der Stadt»

1» Zimmer »Nit 14 Beiten , für sofort oder später billig zu
vermiete ». Näheres i»„ter -Vr . ssoo an die Tagbl . »Haupt»
Agentur . Wiltzelntstraße <». 3360

Kulmbaeher fetzbrau
besitzt einen außerordentlich hohen Nährwert,  dagegen ist
Alkohol  nur in ganz geringen Mengen  vertreten . Diese »or-
ziiglichen Eigenschaften  klassifizieren dasselbe zu einem Sanitäts-
bier ersten Ranges,  das namentlich "Wöchnerinnen , Blutarmen,
Rekonvaleszenten  als Stärkungsmit tel seit Jahren ärztlich
empfohlen wird . Kulmbacher Petzbräu  ist ein unübertroffener
Labetrunk (angewärmt ) bei Magen - und Darmerk rankungen.

Obiges Bier , hell oder dunkel , kostet bei

20 Flaschen Mk . 4 .—
B88P" frei Haus.

Telephon
3087. E« Keenig Herrnmühl¬

gasse 7. 89

üe üMi]
na» Andermall.

artigen Exkursionen. Stikurse durch bewährte Militär- n. Zivil-Führer.
Sportliche Veranstaltungen, sowie Unterhaltungen jeder Art.

»W : MÄIß, D« 5. A » l 1910,
ab Basel über Luzern, Gaschenen(alsdann mit Schlitten — herrliche
Fahrt —) durch die Schollene», Teufelsbrücke, Urnerloch nach Ander-

matt. Auscnlhalt daselbst bis Freitag, den 11. Februar 1910.
Preis der ganzen Tour: Ab Bas.l bis zurück Basel, einschl. Eisenbahii-
fahrt 3. Kl. (bei 2. Kl. Mk. 7.— Zuschlag) u. Schlittenfahrt, vorziigt.
Verpflegung und Unterkunft in Hotel 1. Hanges (Zentralheizung)

ML . 90 .— .
Anmeldungen gefl. sofort erbeten. Ausführl. Prospekt durch

ItiietnafMes Wem» in SlmWW im M,
Hohenlohestrasie 3 . (I.No.4039) E170
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Morgen Donnerstag eintreffend:

Huf ruf! 1
9Ln alle reisende GcschäsLsLente von A

Wiesbaden und Umgebung.
Da wir heute, dcn 24. Januar, einen Zweigvcrein des

Mittcldcntschen Vereins selbständiger Handels¬
leute und Gewerbetreibender gegründet haben, fordern
wir alle Interessenten von Wiesbaden und Umgebung ergebenst
auf, zu der am Freitag , den 28 . Jannar , nachmittags
4 '/2 stattfindcudcn

Versammlung

s
88

tllt

Kestaurani Altstadt, Neugasse 22,
im hinteren Saale,

erscheinen zu wollen, betreffs Aufnahme neuer Mitglieder.
Der provisorische Vorstand

des Zweigvcreins Wiesbaden.
1MB. Wir danken gleichzeitig allen Denjenigen, welche uns

finanziell mir Rat und Hilfe zur seile gestanden haben.

&
8
r*5
6

8

10 Kircktaa ^ e IN

Alhtmg! Alle titlil. tWImt öicfc jModjt Mit. 1.20.
Margcritten Dtzd. 30 Vf. Narzissen Dtzd. 39 Pf . Grafite Originalbund-

Veileben 35 Pf . Mimosa Stiel 15 bis 30 Pf Azalien 1.50. Primel 30 Pf.
Traucrkränze von 80 Pf . an . Palmen von 3 Alk. an.

Ferner Luremburgstraßc 13 große Sendung Blnmenkohl staunend btlllg
30 bis 40 Pf . Weißkraut 10  Pf . Aevfel t0 Pfund 90 Pt . Apfelsinen 7 Stück
20 Pf . Jitroncn Dtzd. 55 Pf . Sauerkraut 8 *Pt.

Ebenmii billig , {ÄÄS ® 1f «Ä

Konsum-
Gtscllschast

Kirchgasfe 19,
zwischen

Friedrich - u . Luisenstraßc,
bietet je -t in

Stiefeln
Vorteile , die gesehen werden
müssen, um en sprechend ge¬
würdigt werden zu können.
Waren , für deren Haltbar¬
keit wir keine Gewähr über¬
nehmen können, fülren wir

überhaupt nicht.

m W.it.R. orsgmiHH ZI. kleine 21 w.
Kölner Konsum-Geschäfte

Schwalbacherstr . 23 , Dotzheimerstr . 55,
Nerostr . 23 , Helkmnndstr. 31 , Westendftr . I.

ILhcmtfM -tecüniiehee ravoratorinni und Unterrichtsanstalt
ifr.  Adolf Ebel , Wiesbaden , Mainzerstraße 40.

II . Kursus für Röntgen-Schwestern
Beginn : 3. Februar . in zwei Abteilungen . Meldeschluß : 27. Januatt

Honorar *: Für beide Abteilungen zusammen Aik . 70 . —
Einzelne Abteilungen . . . . , , 40.

12  EMweMk'Mleslmen tlber Amte ia Ate «. Sa«.
Beginn : Anfang Februar . 2 Vorlesungen pro Woche.

Nähere Auskunft erteilt das Bureau des Laboratoriums.

Dortmunder Union Pilsener,
anerkannt bestes helles deutsches Bier.

Alleiniger Ausschank

SS
Frankfurter Hof“

Webergasse 37.
S

1869

Diese Woche wieder billige Fische!
Jeden Donnerstag und Freitag ciutreffend : 7» holl . Angelschellfische von 25 A
per Pfund an slcbendfriscbe itiid sllberblanke Ware ), In Kabeljau im Ausschau

von 80 Pf . per Pfund an , la gewässerter Stockfisch 30 Pf . per Pfund,
sowie sämtliche Kolonialwaren staunend billig.MM*" Nur bcste Qualitüten.

Sparsame Hausfrauen ! Sammeln Sie die Bons meiner Kasse, vergüte bei
30 Mk. 1 Mk. iit bar oder Waren.

TS -i £3.^ önw -ä / ~»]U Levensmitrel -Konsum -Geschäft,
UlCuCrit/ilaCli O Hevdcrstr » 17 , Cche Luxemburgstr.

NB. Auf Wunsch tägl . Nachfrage . Lieferung frei ins Haus . B184>

Koittertmfeijttr-ltetln.
Die Dame , welche am Samstag

abend einen schwarze » Spii -en-
scital mitnaftin , wird gebeten , den¬
selben ge ' en ihren eigene » einm«
tauschen AceUseidftr . 46 , 3 . 3374

Auf der Eisbahn Wolkenbrnch
Sonntagnachm. ein gok>. Armband
vcrl . Geg. Bel . erbz. Aortft r . 15, 3 r>

Iltispelz verloren
von Friedrich - bis Tanmisftr . Gegen
Belohn , abzng . Friedrichftr . 14 , 1 I.

Kinderschuh vcrl.. 19, Frtw.  B 2021
Frisch gesohlterAbzug. Helencnft

Taschentücher gesunderr.
Gegen Einrückungs .jcbühr abzuhole»
Wilhelmstraße 14. ' 3379

Die Damr in schwarz,*,
welche am Samstag in Karlstr . 38 war*
wird h- fl ich ft gebeten, ihre werte Akk
und Namen unter Chiffre E.
haupt ooftlagerndabzu geben.

s . W . am.
Brief abholcn.

Todes- Amsige.
Nach kurzem Kranksein wurde uns gestern unsere liebe Mutter

und Großmutter,

Fron Gliftbeth Wollmŝ er, Wwe.
unerwartet durch den Tod entrissen.

Um stille Teilnahme bitten
Maria Fielt », geb. Mollwebrr
Kndolf Artv

und Kinder.
Kiedrich , den 26. Januar 1910.
Beerdiaung Donnerstag nachmittag 4 Uhr vom Trancrhauie.

Kaiserstraße 8, ans in Kiedrich.

' * ' '

Danksagung.
Allen Denen , die uns bei bent Heimgange unseres lieben,

einzigen, unvergeßlichen Kindes so liebevolle Teilnahme entgegen-
brachten . Alien , welche dasselbe zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten,
sowie Herrn Pfarrer Grein für die trostreichen Worte am Grade
unsern allertmügsten Dank.

Antsrr Mete »*Mkimr und Fra « .

»ezugS-l
I«h«. 2
»se Au»«,
ieimchbar
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Und alt
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bm Volk
Mteinsaml
lewachsor
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:erusener
lohl hat
sit unse
manchen,
'ation , ,i

iemüht i
loch die
den trüb!
scheu Vo

)öne D>
Mgetrüb

verga

IqZnffmÄ und sein
wi rden .Sie, wenn Sin die Ratschläge der

Frau Barkamp,
Tprgebracht am Dier .etag ulend im Wartbur * • Saal , befolgen.

Keine Pickei , Runze ’n oder Falten mehr!
Damen erhalt ' n Ratschläge und sachgPmässe

tiilcitun ); gratis (lurclt uns.
Die durch Frau Earkamp empfohlenen

Aok - Spezlstliiäteia
erhält man am vorteilhaftesten bei uns ; dann Dr . med . Bergmann ’»
ärxtl . Matseber für SeliHnlteitspäiese — sonst 1 iviark —
geben »vir gratis.

«iJratls verabfolgte « »vir auch bis auf weiteres ein
( ■iesic !its - l ) am )irbad.

Spoziallians für alleArtikol zur SeliönlieitspRefo.

L _ „

llrmto Racke ( früher Marke &,  EsUIony ) ,
Parfümerie -Spezialgeschäft und Drogerie,

Taunusstrai-sa 5, gegenüber dem Kochbrunnen. ._J
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